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Vorbemerkung

Im vorliegenden Heft werden im wesentlichen Angaben über verheiratete
paare sowie Formen des sonstigen Zusammenlebens im Haushalt nachgewiesen.
Es handelt sich hierbei um haushalts- und familienstatistische Sachver-
haIte, die nur mittelbar durch das Erhebungsprogramm der VoIkszählung
1987 abgedeckt sind, da verwandtschaftliche Beziehungen der Haushaltsmit-
glieder untereinander nicht direkt erfragt wurden. Entsprechende Typen-
bildungen waren jedoch - von gewissen Randunschärfen abgesehen - anhand
der verfügbaren personenbezogenen Angaben in Verbindung mit der daraus
abzuleitenden Haushaltsstruktur mö9lich. Daß diese Ergebnisse grundsätz-
lich beliebig regionalisierbar sind, unterstreicht die Bedeutung der
Volkszählung auch als haushalts- und familienstatistische Datenquelle
in besonderer Weise.

Für verheiratete Paare mit Kindern bzw. ohne Kinder werden u.a. die Be-
teiligung am Erwerbsleben, die QueIle des überwiegenden Lebensunterhalts,
die Stellung im Beruf sowie der Altersunterschied der Ehepartner nach-
gewiesen. Das Heft enthäIt auch Informationen über die AItersgliederung
und die Erwerbsbeteiligung der ausländischen verheirateten Paare. Die
Haushalte mit sonstigen Formen des Zusammenlebens werden nach Haushalts-
größe, AIter und Erwerbsbeteiligung dargestellt.

Die Ergebnisse werden für das frühere Bundesgebiet und teilweise auch
nach Ländern gegliedert nachgewiesen. Angaben auf tieferer regionaler
Ebene werden grundsätzlich von den Statistischen Landesämtern bereit-
gesteIlt.
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1 MethodischeErläuterungen

1.1 Rechtsgrundlagen; Erhebungsbereiche; aII-
gemeiner Erhebungsumfang; Erhebungsstich-
tag

Rechtsgrundlagen der Volkszählung 1987 waren
das "Gesetz über eine Volks-, Berufs-, Ge-
bäude-, wohnungs- und Arbeitsstättenzählung
(Volkszählungsgesetz 1987) vom 8. November
1985 (BGBI. r s. 2078)'1) - i. folgenden
VZG r87 - sowie die nach § 9 Abs. 3 Volkszäh-
lungsgesetz 1987 erlassenen Durchführungsver-
ordnungen der Länder und die sie ergänzenden
Ve rwaltungsvo rschr i f ten.

Die Volkszählung 1987 umfaßte drei Erhebungs-
bereiche, nämlich

eine Volks- und Berufszählung äIs Einwohner-
zäh1ung, die mit der Erhebung bevölkerungs-
und insbesondere auch berufs- und erwerbs-
statistischer Angaben verbunden war,

eine Gebäude- und Wohnungszählung, die neben
der Bestandsaufnahme auch die Gewinnung
grundlegender Strukturdaten zum Gegenstand
hatte

so$rl e

eine ArbeitsstättenzähIung, durch die ein
umfassender Überblick über ZahI und Größe
alIer nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstät-
ten und Unternehmen gehronnen werden so11te.

Die Volkszählung 1987 ist in a1len Erhebungs-
bereichen und im Hinblick auf das gesamte Er-
hebungsprogramm aIs Vollerhebung durchgeführt
worden" AIle Ergebnisse beziehen sich somit
auf die Gesamtheit der Erhebungseinheiten und
können deshalb fachlich und regional bis zur
Blockseite grundsätzlich uneingeschränkt un-
tergliedert werden. tlach § 12 VoIkszählungs-
gesetz 1987 war Auskunftspflicht vorgesehen,
um sowohl insgesamt a1s auch für den Nachweis
kleiner statistischer Teilmengen den geforder-
ten hohen Genauigkeitsgrad gewährleisten zu
können.

1) Siehe hierzu im einzelnen, Würzberger, P./
Stürmer, 8../Störtzbach, B. : "Volkszählung
1987 - Rechtliche Grundlagen und Konzept
nach dem Urteil des Bundesverfassungsge-
richts vom 15. Dezember 1983', in wista
12/1986, s. 927 ff.

Stichtag der Volkszählung 1987 war der 25. Mai
1987 0.00 Uhr, d.h. Mitternacht vom 24. Mai auf
den 25. Mai. oie bis zu diesem Zeitpunkt gege-
benen Verhältnisse waren damit maßgebend für
die Abgrenzung der Erhebungsumfänge und für
die Erteilung der Auskunft.

Die folgenden Ausführungen beziehen sich auf
den Erhebungsbereich der Volks- und Berufszäh-
Iung.

1.2 Abgrenzung des Erhebunqsumfangs der volks-
und Berufszählung

Ebenso wie bei früheren Zählungen und auch in-
ternational üblich, stellte die Einwohnerzäh-
lung 1987 auf die sog. wohnberechtigte Bevöl-
kerung ab. Danach waren grundsätzlich alle
Personen zu zählen, die am Zählungsstichtag
einen wohnsitz im Sinne des Melderechtsrahmen-

,lgesetzes von 1980-' innehatten, und zwar un-
abhängig davon, ob eine entsprechende Eintra-
gung im Einwohnermelderegister tatsächlich
vorlag oder nicht. Personen mit mehreren Woh-

nungen waren - von Ausnahmen abgesehen - gem.

§ 12 Abs. 4 vZG '87 für jede Wohnung auskunfts-
pflichtig.

AIs nicht zur wohnberechtigten Bevölkerung im
Sinne des VzG '87 gehörend galten aufgrund von
internationalen Vorschriften und Vereinbarun-
gen Angehörige diplomatischer, berufskonsulari-
scher vertretungen und deren Familienmitglie-
der, soweit sie keine deutsche Staatsangehö-
rigkeit besaßen oder nicht ständig in der Bun-
desrepublik Deutschland ansässig v,raren. Ebenso
nicht in die VoIkszäh1ung 1987 einzubeziehen
waren Angehörige ausländischer Streitkräfte
und deren Familienmitglieder, die auch dann
nicht zu befragen waren, wenn sie die deutsche
Staatsangehörigkeit besaßen und damit nach den
melderechtlichen Vorschriften zwar meldebe-
rechtigt, jedoch nicht meldepflichtig waren.

Eine weitere Ausnahmeregelung bestand für per-
sonen in Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünf-
ten, die dort, ohne einen eigenen Haushalt zu
führen, untergebracht waren, gleichzeitig aber
noch eine weitere Wohnung außerhalb dieser Un-
terkunft hatten. Dieser Personenkreis war am

2) Melderechtsrahmengesetz (MRRG) vom 15. Au-
gust 1980 (BGBl. I s.1429).
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Ort der Gemeinschafts- und Anstaltsunterkunft
nicht zur wohnberechtigten Bevölkerung zu zäh-
Ien.

In zeitlicher Hinsicht war der Erhebungsumfang
der Volks- und Berufszählung durch den Zäh-
Iungsstichtag abgegrenzt. Danach waren nur
jene Personen zu erfassen, die am 24. Mai 1987
oder früher geboren wurden und auch am 25. Mai
1987, 0.00 Uhr, gelebt hatten. Entsprechend
waren Personen, die vor dem Zählungsstichtag
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland umge-
zogen waren oder sie verlassen hatten, bereits
am neuen Wohnsitz zu zählen bzw. nicht mehr in
die Zählung einzubeziehen.

1.3 Erhebungs- und Darstellungseinheiten, Er-
hebungsmerkmale der Volks- und Berufs-
zähIung

Da durch die Einwohnerzählung neben Höhe und
Struktur des Bevölkerungsstandes vor allem
auch dessen räumliche Verteilung ermittelt
werden so1Ien, ist.es erforderlich, die bei
Personen mit mehreren Wohnsitzen aufgetretenen
Doppelzählungen auszuschalten. Dies wird da-
durch erreicht, daß bei der Ausrdertung auf
die Hauptwohnung abgestellt wird. personenbe-
zogenen Nachweisungen liegt in a11er RegeI der
so geprägte Begriff der "BevöIkerung am Ort
der Hauptgrohnung" zugrunde.

Im Rahmen der Volks- und Berufszählung 1987
waren, dbenso wie bei früheren Zensen, neben
Personen wiederum auch Haushalte zu erheben.
Einen Haushalt bildeten dabei - so auch die
Definition in § 2 Abs. 1 VZG'87 - alle Perso-
nen, die gemeinsam hrohnten und wirtschafteten;
wer allein wirtschaftete, galt a1s Ein-Perso-
nen-Haushalt. Personen mit mehreren lrlohnungen
waren grundsätzLich in jeder Wohnung einem
Haushalt zuzuordnen.

zum Haushalt zählten danach grundsätzlich auch
Personen, die aus beruflichen und sonstigen
Gründen zwar vorübergehend abwesend waren, je-
doch einen Wohnsitz im melderechtl-ichen Sinne
begründet hatten. Dabei kam es nicht darauf
an, ob eine entsprechende Eintragung im Melde-
register vorlag; maßgeblich waren vielmehr die
tatsächlichen Verhältnisse am Zählungsstichtag

Dem so abgegrenzten und erhobenen "Haushalt"
lag der Begriff der "wohnberechtigten Bevöl-
kerung" zugrunde, soweit es sich hierbei nicht
um Personen ohne eigene Haushaltsführung in

Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünften han-
delte, die beim Nachweis von Haushalten (= Pri-
vathaushalten) unberücksichtigt blieben. pür
viele Fragestellungen, die zum Beispiel die
wirtschaftliche Versorgung des Haushalts bzw.
seiner Mitglieder bet,reffen, ist es jedoch
zweckmäßig, einen TeiI der Personen mit meh-
reren Wohnsitzen nur am ersten l{ohnsitz als
Haushaltsmitglied zu berücksichtigen. Diesem
Anliegen wurde bei der Volkszählung 1987 - nä-
herungsweise - dadurch entsprochen, daß Mit-
glieder eines Haushalts, die sämtlich überwie-
gend in einer anderen Gemeinde lebten bzw. von
der anderen Gemeinde aus zur Arbeit oder Aus-
bildung gingen, bei der Auszählung der "Privat-
haushalte" und der "Bevölkerung in Privathaus-
halten" ausgeklammert wurden.3)

Anders als bei früheren VoIkszählungen r^raren
Fragen zur Familienstruktur nicht mehr vorge-
sehen, weil davon ausgegangen wurde, daß
farnilienbezogene Nachweise nicht auf klein-
räumlicher Ebene benötigt werden und daher
entsprechende Ergebnisse aus dem Mikrozensus
aus reichen.

Erhebungsmerkmal des Haushalts war die sich
aus der Zahl seiner Mitglieder ergebende Haus-
haltsgröße. A1le weiteren Kategorisierungen
des Haushalts knüpften an die personenbezogenen
Merkmale der Haushaltsmitglieder, insbesondere
der sogenannten Bezugsperson an und sind nicht
gesondert erfragt worden.

Bezüglich der personenbezogenen Merkmale der
Volks- und Berufszäh1ung kann auf den im An-
hang abgedruckten nPersonenbogen" verwiesen
werden.

I .4 Erläuterunqen zu ausgewäh1ten Nachwei-
sungen der Volks- und Berufszählu ng

1.1.1-Yssbe1Ic!e!e-Egcse

Obwohl - wie erwähnt - die Erhebung familien-
statistischer Strukturdaten nicht zum Merk-
malsprogramm der Volkszählung 1987 gehörte,
sind auch insoweit bestimmte Angaben aufgrund
einer Auswertung der vorliegenden personenbe-
zogenen Merkmale im Haushaltszusammenhang mög-
Iich. So 1äßt sich zwar nicht die ZahI der Ehe-

3) In der Volkszählung 1970 ist diese Abgren-
zungsfrage, die ausführlicher im eben-fa1ls in dieser Fachserie erschelnenden
Methoden-Heft behandelt irerden soII, teil-
weise anders gelöst worden (s. auch
Wedel, E. nHaushalte 1987-Methode und Er-
gebnis der Volkszählungn in WiSta 5/1989,
s. 273 tf.l .
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paare auf die Ergebnisse direkter Befragung
zur verwandtschaftlichen Beziehung der Haus-
haltsmitglieder zurückführen, wohl aber konnte
aufgrund der Angaben zum Geschlecht, $lohnsitz-
status - der nach geltendem lrtelderecht für
nicht dauernd getrennt lebende verheiratete
gleich ist - und des Alters auf die ZahI der
(miteinander) nverheirateten Paare" geschlos-
sen werden.

Die statistische Beschreibung des Haushaltszu-
sammenhangs stützt sich damit nicht lediglich
auf }lerkmale wie Haushaltsgröße, Zahl der 1e-
digen Personen bestimmten Alters sowie bevö1-
kerungs- und erwerbsstatistischer Charakteri-
stika der sog. Bezugsperson. Es können auch
die demographischen und sozio-ökonomischen
Merkmalsverflechtungen zwischen Ehepartnern
dargestellt werden, die in ihrer Gemeinsamkeit
die Haushaltsstruktur stärker prägen als die
zum Unterhalt des Haushalts maßgeblich beitra-
gende Person alIein. In Nachweisungen, die
Haushalte mit verheirateten Paaren zum Gegen-
stand haben, werden dementsprechend Merkmals-
gliederungen nicht auf diese Bezugsperson, son-
dern auf die Partner bzw. den männlichen - bei
mehreren verheirateten Paaren im Haushalt den
äItesten männlichen - Partner bezogen.

Hinter die Bedeutung dieser Aushrertungsmög1ich-
keit, die damit auf grundsätzlich jeder Regio-
nalebene wichtige ergänzende Strukturmerkmale
liefert, treten Unschärfen zurück, die u.a.
auf die Berücksichtigung eines Höchstaltersun-
terschiedes von 20 Jahren zwischen den Partnern
eines verheirateten Paares zurückzuführen sein
können. Die ergänzende Bezugnahme auf dieses
Kriterium erschien jedoch notwendig, um eine
Verknüpfung der Angaben von gerlerationsver-
schiedenen Angehörigen derselben Familie zu
vermeiden.

I -. ! .2 -UehrpeEse!9!bscsbel!e-si!-s9!§!!9 e!
EgrES!-qe§-zC§egBg!1909s§

Aus dem vorliegenden Datenmaterial der volks-
zählung 1987 können - ebenso wie für "verhei-
ratete Paare' - Ergebnisse für die Häufig-
keit des Auftretens von Formen des sonstigen
zusammenlebens ermittelt werden. Grundsätzlich
handelt es sich hierbei um Mehrpersonenhaushal-
te ohne verheiratete Paare, die anhand der An-
gaben zum Haushaltszusammenhang, Familienstand,
Alter (insbesondere dem Altersunterschied) und
Geschlecht der Haushaltsmitglieder weiter dif-
ferenziert werden können. Partnerbeziehungen
von Personen in getrennten Haushalten oder woh-
nungen blieben unberücksichtigt. -8-

Aus den sonstigen Formen des zusammenlebens
$rerden in den Tabellen dieses Heftes - zur Ab-
schätzung der Teilmasse der "nichtehelichen
Lebensgemeinschaften" - zunächst }lehrpersonen-
haushalte mit mindestens zwei Personen unter-
schiedlichen Geschlechts in folgenden GruP-
pierungen abgegrenzt:

- zwei ledige Personen unterschiedlichen Ge-
schlechts im Alter von 18 oder mehr Jahren,

- eine ledige Person im Atter von 18 oder mehr
Jahren sowie eine verheiratete Person (ohne

verheirateten Partner im Haushalt) bzw. eine
geschiedene oder verlvitwete Person unter-
schiedlichen Geschlechts,

zwei Personen, von denen eine verheiratet
und eine geschieden bzw. verwitwet ist, bei-
de geschieden bzw. beide verwitwet sind oder
eine geschieden und die andere verwitwet und

unterschiedlichen Geschlechts ist.

Diese Mehrpersonenhaushalte bestehen danach
mindestens aus zwei nichtehelich zusammenle-
benden Personen im weiteren Sinne. Allerdings
werden mit dieser Abgrenzung auch "Haushalts-
Gemeinschaften" gezählt, bei denen es keine
"partnerschaftlichen" Beziehungen 9ibt. Dies
trifft vor allem dann zu, wenn die in Frage
kommenden Personen miteinander verwandt sind,
worüber - wie erwähnt - aus der Volkszählung
Angaben nicht vorliegen.

Um zumindest EItern-Kind-Beziehungen aus der
Betrachtung ausklammern zu können, ist bei
einem Altersunterschied der nichtehelich zusam-
menlebenden Personen von 15 und mehr Jahren
vereinfachend davon ausgegangen worden, daß in
diesen Fällen ein entsprechendes Verwandtschaft
verhältnis vorliegt. Solche "Gemeinschaften"
werden gesondert nachgewiesen, um einen Über-
blick über die Größenordnung dieser Personen-
gruppen zu erhalten; auch sie gelten noch als
"sonstige Formen des Zusammenlebens".

Bei der "Restgruppe" (1,1 15 Mitl.)' d.h. sofern
der Altersabstand der Partner höchstens l5 Jah-
re betrug, handelt es sich insbesondere um

"nichteheliche Lebensgemeinschaften". Nur einen
geringen Teil dürften in dieser nRestgruppe"

andere Formen des Zusammenlebens, wie z.B. zu-
sammenlebende Geschwister oder Wohngemeinschaf-
ten ausmachen, auf die die vorgenannten Abgren-
zungsbed ingungen zutref fen.

Die dargestellten Zusammenhänge und die daraus
abgeleiteten Haushaltsarten sind in der nach-
folgenden Übersicht mit Zahlen veranschaulicht.



Übers icht
VOLKSZAHLUNG 1987

SCHEMATISCHE DARSTELLUNG DER HAUSHALTE SOWIE DEREN ANZAHL

!;;;;J
! Paare in I
I M"h.o"r.orr"nJ
I hausiralten I
| (räI1e) 1) I

|'' "' "o I

L

Zwei verheiratete Paare in einem Haushalt werden a1s zwei FätIe gezählt.
Insbesondere Haushalte von alleinstehenden Frauen (bzw. Ittännern) mit Kindern.
Insbesondere "nichteheliche Lebensgemeinschaften".

_T__r

3 4s9 374

ohne
ve rhe i ra-
tete Paare

sonstige
Haushalte 2)

1 525 308I 766 '1s3

Einpersonen-
haushalte

Haushalte

26 218 438

Mehrpe rso-
nenhaus-
halte
17 451 685

mit ni.chtehe-
Iich zusammen-
lebenden Per-
sonen unter-
schiedl ichen
Geschlechts

1 834 066

mit verhei-
rateten
Paa re n

13 992 311

mit zwei ledigen
Personen
18 Jahre oder
älter

531 476AI te r sun te r-
schied der
Wohnpartne r
15 Jahre und
mehr

718 622 mit einer Iedigen
Person 18 Jahre
oder äIter und einer
Person anderen Fami-
I ienstandes

242 565

Mehrpe rsonen-
haushalte ...
mit nichtehe-
lich zusammen-
lebenden Per-
sonen unter-
schiedl ichen
Geschlechts

1 834 056
AIte rsunte r-
schied der
wohnpartne r
unter 1 5
Jahren 3 )

1 115 444
mit zwei nichtledi-
gen Personen

341 403

1)
2l
3)
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2 Definitionen von Begritfen und Merkmalen

Angestellte

Zu den Angestellten zählen alle nichtbeamte-
ten Gehaltsempfänger, also aIIe kaufmännischen

und technischen Angestellten sowie Verwaltungs-
angestellte, auch wenn sie in leitender SteI-
Iung (Direktor, Prokurist) tätig sind' Maßge-

bend für die Zuordnung ist der Arbeitsvertrag
und nicht die Art der Rentenversicherung, so

daß z.B. Personen, die aufgrund ihrer langjäh-
rigen Betriebszugehörigkeit vom Arbeiter- in
das AngestelltenverhäItnis übernommen wurden'
als Angestellte gelten, auch wenn sie weiter-
hin Beiträge zur Rentenversicherung für Arbei-
ter zahlen.

Angestellte mit Beamtenbesoldung, z'B' bei
Sozialversicherungsträgern oder kommunalen

Spitzenverbänden, ge1ten ebenfalls als Ange-

ste1lte. Hausgehilfinnen sind dagegen nur
dann Angestellte, wenn sie in der Angestell-
tenversicherung pflichtversichert sind' An-

derenfalls zählen sie zu den sonstigen Ar-
beitern.

Gemeindeschhtestern zählen wie Nonnen, Diako-
nissen und Ordensbrüder zu den Angestellten'
Mit Ausnahme der Geistlichen der Evangelischen
Kirche in Deutschland und der Römisch-katholi-
schen Kirche, die Beamte sind, zählen alle
Geistlichen und Sprecher von Religionsgesell-
schaften zu den Angestellten.

Arbe ite r

AIs Arbeiter gelten alle Lohnempfänger, unab-

hängig von der Lohnzahlungs- und Lohnabrech-
nungsperiode und der Qualifikation' Maßgebend

ist die Vereinbarung im Arbeitsvertrag, die
nicht in allen FäIIen mit der Zugehörigkeit
zur Arbeiterrentenversicherung übereinstimmt'

Hierzu zählen neben Facharbeitern auch die
sonstigen Arbeiter, wie z.B. angelernte und

ungelernte Arbeiter, Hilfsarbeiter, Hausge-

hilfinnen (sofern sie nicht in der Angestell-
tenversicherung pflichtversichert sind) und

Heimarbeiter.

Auslände r

Ausländer sind aIle Personen ohne deutsche
Staatsangehörigkeit. Als Deutsche zählen auch

Personen, die nach dem Grundgesetz (Art' 116

Abs. 1) den Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit gleichgestellt sind, z'B' Vertriebene
und Flüchtlinge deutscher Volkszugehörigkeit _10_

Personen, die neben der deuEschen noch eine
weitere Staatsangehörigkeit haben, gelten eben-

falls aIs Deutsche.

Auszubildende , kaufmännisch-technisch/gewerbl ich

Auszubildende sind entsprechend dem angegebe-
nen Ausbildungsberuf in kaufmännisch-technisch
Auszubildende und in gewerblich Auszubildende
untergliedert. AIs gewerbliche Ausbildungsbe-
rufe gelten solche, die normalerweise in einen
Arbeiterberuf einmünden, als kaufmännisch-
technische oder verwaltungsausbildungsberufe
hingegen solche, die normalerweise einen Ange-

stelltenberuf zum ZieI haben.

Zu den Auszubildenden zählen auch Anlernlinge'
UmschüIer, Volontäre' Praktikanten und Schwe-

sternschüIerinnen, nicht jedoch Beamte im Vor-
bere itungsdienst .

Beamte chte r aten vi ld ie tende

Beamte stehen in einem öffentlich-rechtlichen
Dienst- und Treueverhältnis. Sie sind bei
Dienststelten des Bundes, der Länder und der

Gemeinden, der Bundesbahn und -post sowie son-
stigen juristischen Personen des öffentlichen
Rechts tätig. wahlbeamte gelten während ihrer
Wahlperiode als Beamte. Den Beamten sind neben

den Richtern auch die Soldaten und Zivil-
dienstleistenden zugeordnet.

Auch Beamtenanwärter, Referendare, Angehörige
der PoIizei, des Bundesgrenzschutzes sowie
Geistliche der Evangelischen Kirche in Deutsch-
Iand und der Römisch-katholischen Kirche sind
Beamte. Geistliche anderer Religionsgesell-
schaften dagegen gelten a1s Angestellte'
viele Banken und Versicherungen bezeichnen
ihre Angestellten oft als Sekretäre oder In-
spektoren oder auch als Bank- oder Versiche-
rungsbeamte. Es handett sich aber nur dann um

Beamte, wenn der Arbeitgeber eine "juristische
Person des öffentlichen Rechts" ist (z'B'
Deutsche Bundesbank, Landeszentralbank) und

ein öf fentlich-rechtliches Dienstverhä1tnis
vorliegt.

Bevö am Or der Ha

Zur Bevö1kerung am ort der Haupt'wohnung ge-
hören diejenigen Personen, die im betreffen-
den Gebiet ihre alleini9e vtohnung bzw' ihre
Hauptwohnung im Sinne des § 12 des Melde-
rechtsrahmengesetzes (I'{RRG) vom 16' August

1980 (BGBI. I S. 1429) haben.



Nach § 12 l,tRRG ist die Hauptwohnung die vor-
wiegend benutzte Wohnung. Hauptwohnung einer
verheirateten Person, die nicht dauernd ge-
trennt von ihrer Familie lebt, ist die vor-
wiegend benutzte Wohnung der FamiIie. In
ZweifelsfäIlen ist die vorwiegend benutzte
wohnung dort, wo der Schwerpunkt der Lebens-
bezlehungen 1iegt.

Bevölkeru Pr ivathaushalte

Hierbei handelt es sich um die Gesamtheit der
in Privathaushalten lebenden Personen. Sie
unterscheidet sich von der $Iohnberechtigten
Bev6lkerung um Personen ohne eigene Haushalts-
führung in Gemeinschafts- und Anstaltsunter-
künften und Personen in wohnberechtigten Haus-

halten, deren Haushaltsmitglieder am betref-
fenden Ort sämtlich nicht zur WohnbevöIkerung
zähIe n.

Bezugsperson des Haushalts

Hierbei handelt es sich um die Person, die
überwiegend zum Unterhalt des Haushalts bei-
t rägt.

E rere rbslose

AIs erwerbslos geLten Personen, die nicht in
einem ArbeitsverhäItnis stehen, sich aber um

eine Arbeitsstelle bemühen, unabhängig davon,
ob sie beim Arbeitsamt aIs Arbeitslose gemel-
det sind oder nicht.

Erwerbspersq4gq

Zu den Erwerbspersonen rechnen die Erlrerbstä-
tigen und die Erwerbslosen.
AIs Erwerbstätige wurden aIIe Personen gezählt,
die irgendeinem Erwerb, sei es auch nur klein-
sten Umfangs - beispielsweise einige Wochen-
stunden -, nachgegangen sind, gleichgüIti9, ob
sie hieraus überwiegend ihren Lebensunterhalt
bestritten haben oder nicht. Es wurde demnach
auch ein TeiI der SchüIer und Studierenden als
Erwerbspersonen erfaßt.

E r$re rbstät ige

AIs erwerbstätig gelten Personen, die in einem
Dienst- oder ArbeitsverhäItnis stehen (einschI.
Soldaten, Zivildienstleistende und mithelfende
Familienangehörige), selbständig ein Geh,erbe

oder eine Landwirtschaft betreiben oder einen
freien Beruf ausüben, unabhängi9 von der Be-
deutung des Ertrags dieser Tätigkeit für ihren

Lebensunterhalt und ohne Rücksicht auf die von
ihnen tatsächlich geleistete oder vertragsmä-
ßig zu Ieistende Arbeitszeit. Auch Auszubi.I-
dende zählen zu den Erwerbstätigen; Hausfrauen
und Hausmänner, die ausschließlich haushalts-
führende Tätigkeiten ausüben, sowie ehrenamt-
Iich Tätige gehören dagegen nicht zu den Er-
hrerbstätigen. Erwerbstätige Personen, die
gleichzeitig mehrere Tätigkeiten ausüben, wer-
den in der Volkszählung nur einmal gezählt;
der fachliche Nachweis erfolgt hierbei stets
nach der Art der ersten oder Haupttätigkeit.
Dieses " P e r s o n e n konzePt" vreicht
damit von der Darstellung der Beschäftigungs-
f ä I I e in der Arbeitsstättenzählung ab.

Famil ienstand

AIs verheiratet gelten auch Personen, die
dauernd getrennt oder in Scheidung leben, so-
lange das Scheitlungsurteil noch nicht rechts-
kräftig ist.

Personen, deren Ehegatte für toL erklärt
worden istr gelten als verwitwet.

Haushalte,/Pr i vathaushalte

Einen Haushalt bilden aIle Personen, die gemein-
sam wohnen und wirtschaften, insbesondere ihren
Lebensunterhalt gemeinsam f inanzieren (ltlehrper-
sonenhaushalt). Wer allein wirtschaftet, bildet
einen eigenen Haushalt (Einpersonenhaushalt)
und zwar auch dann, wenn er mit anderen Per-
sonen eine gemeinsame wohnung hat.

Höchster allqemeiner Schulabschl uß

Ein Schulabschluß im Sinne der zählung liegt
vor, wenn der allgemeinen Vollzeitschulpflicht
genügt oder ein Abschlußzeugnis ausgehändi9t
bzw. eine Abschlußprüfung abgelegt wurde.

Unter VoIksschuIe, Haupt-
s c h u I e erscheinen neben den Volksschul-
absolventen auch Personen, die eine ReaIschule,
ein Gymnasiurn o.ä. vor Erreichen eines mittle-
ren Abschlusses (ReaI- oder gleichwertiger Ab-
schluß) verlassen haben.

AIs R e a I s c h u I e oder gleichwertiger
Abschluß zäh1en der Abschluß einer Realschule,
Mittelschule, Realschulklasse oder eines ReaI-
schulzuges an Hauptschulen oder einer Abendreal-
schule. AIs gleichwertig gilt das Versetzungs-
zeugnis in den 11. Schuljahrgang sowie das Ab-
gangszeugnis aus dem 11., 12. oder 13. Schul-
jahrgang eines Gymnasiums oder einer Gesamt-
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schule (ohne Hochschulreife) und das Abschluß-
zeugnis einer Berufsaufbauschule oder Fach-
schule, Wirtschaftsfachschule bzw. Berufsfach-
schule, welches die sogenannte Fachschulreife
beschei nigt.

Hochschul re i f e / fachhoch-
s c h u 1 r e i f e liegt vor, wenn durch den
Schulabschluß - z.B. an einem Gymnasium, einer
Fachoberschule, Berufsoberschule oder Fachaka-
denie - die Berechtigung zum Studium an wissen-
schaftlichen Hochschulen (allgmeine bzvr. fachge-
bundene Hochschulreife) oder an Fachhochschulen
(Fachhochschulreife) erworben wurde.

An Einrichtungen des Zweiten Bildungsweges (2.8.
Abendrealschulen) erworbene Abschlüsse sind ent-
sprechend berücksichtigt.

Höchster beruf sbit<&qder Abschluß

Be ru fsfachschule

Berufsfachschulen sind berufsvorbereitende oder
-ausbildende Schulen, deren freiwilliger Besuch
ganz oder teilweise den Pflichtbesuch einer Be-
rufsschule ersetzen kann. Zu den Berufsfach-
schulen gehören u.a. Wirtschaftsschulen (Han-
delsschulen), Schulen für Hauswirtschaft und
Kinderpflege, gewerbliche Berufsfachschulen
(2.8. für Maschinenbau), Berufsfachschulen für
Technische Assistenten, für Musik und für
Fremdsprachenbe ru fe.

Fachschule

Fachschulen silrd berufsfortbildende Schulen,
die freiwillig nach einer bereits erworbenen
Berufsausbildung oder -erfahrung von nicht
mehr berufschulpflichtigen Jugendlichen nach
vollendetem '18. Lebensjahr besucht werden. Es
gehören dazu u.a. Technikerschulen (2.B. für
Maschinenbau, Elektrotechnik, Bautechnik),
Landwi rtschaf tsschulen, lte iste rschulen.

Fachhochschul e

Hierzu zählen die Fachhochschulen einschließ-
lich der Verwaltungsfachhochschulen. Vergleich-
bare Einrichtungen früheren Rechts, z.B. Inge-
nieurschulen, höhere Handelsschulen usw. als
Vorgänger der Fachhochschulen sind entsprechend
berücksichtigt.

Hochschule

Zu den Hochschulen zählen die wissenschaftli-
chen Hochschulen (Universitäten, Technische
Hochschulen, Gesamthochschulen, philosophisch-

theologische Hochschulen, pädagogische Hochschu-
len) und die Kunsthochschulen. Vergleichbare
Einrichtungen früheren Rechts, z.B. die Lehrer-
bildungsanstalten als Vorgänger der pädagogi-
schen Hochschulen sind entsprechend berück-
s ichtigt.

Mithelfende Fanil ienangehörige

AIs mithelfende Familienangehörige gelten Haus-
haltsmitglieder, die in einem landwirtschaft-
lichen oder gewerblichen Betrieb eines anderen
Haushaltsmitglieds oder im Betrieb eines nicht
im gleichen Haushalt wohnenden Familienangehö-
rigen mitarbeiten, aber weder Lohn noch Geha1t
empfangen und auch keine Rentenversicherungs-
beiträge entrichten.

Nichte rwe rbspe rsonen

AIIe Personen, die keinerlei auf Erwerb
richtete Tätigkeit ausüben oder suchen.
zu zählen auch Hausfrauen/-männer sowie
schließlich ehrenamtlich Tätige.

9e-
Hier-
aus-

Praktische Beruf sausbildung

Hierbei handelt es sich um Angaben zur abge-
schlossenen praktischen Berufsausbildung, die
sich auf anerkannte Ausbildungsberufe beziehen.
Eingeschlossen sind sowohl aktuelle als auch in-
zwischen überholte anerkannte Lehr-, AnIern- und
Ausbildungsberufe in der Gliederung nach Berufs-
benennungen der Klassifizierung der Berufe.

Selbständ ige

Zu den Se).bständigen gehören u.a. auch tätige
Eigentümer, Miteigentümer oder Pächter von Ar-
beitsstätten, selbständige Handwerker, selb-
ständige Handelsvertreter, die freiberuflich
Tätigen u.ä. Personen. Nicht dazu zählen je-
doch Personen, die in einem arbeitsrechtlichen
verhältnis stehen und lediglich innerhalb ih-
res Arbeitsbereiches selbständig disponieren
können ( z.B. die selbständige Filialleiterin).
Als Selbständige gelten auch Abgeordnete in
den Parlamenten des Bundes und der Länder,
aber auch Zwischenmeister, Hausgewerbetrei-
bende und Werksvertragspartner.

Staatsangehö r igke it

Personen, die nach dem Grundgesetz (Artikel
1 15 Abs. 1 ) den Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit gleichgestellt sind bzw. Ver-
triebene und Flüchtlinge deutscher Volkszuge-
hörigkeit, zählen aIs Deutsche.
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Personen, die neben der deutschen noch eine
vreitere Staatsangehörigkeit haben, gelten
ebenfalls als Deutsche.

Übe rwiegender Lebensuntqrhalt

Die Untergliederung erfolgt nach der überwie-
genden Unterhaltsquelle der Person und nicht
nach ihrer beruflichen bzw. sozialen Stellung.
Es ist z.B. durchaus mögIich, daß eine erwerbs-
tätige Witwe ihren überwiegenden Lebensunter-
halt nicht aus Erwerbstätigkeit, sondern aus
Rente bestreitet und somit zur Gruppe"Rente,
Pension" gezäh1t wi rd .

Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt aus
Rente und Pension sind solche, die vor allem
von zahlungen der sozialen Rentenversicherung,
der Kriegsopferversorgung und der Unfallversi-
cherung 1eben, und zwar auch als Hinterblie-
bene. Ferner sind hier nachgewiesen Personen
mit überwiegendem Einkommen aus Auslandsren-
ten, Altershilfen für Landwirte, einer AIters-
u.i"o.gung der freien Berufe, Vorruhestandsbe-
zügen, Beamtenruhegeld oder Hinterbliebenen-
pensionen, sowie betrieblicher Altersversor-
gung, -pension, -rente.

AIs Zuwendungen, Unterhalt durch Eltern, Ehe-
gatten usw. werden Zuwendungen und Unterhalt
durch Ehegatten und Angehörige, die in einem
verwandtschaftlichen VerhäItnis zueinander
stehen (EItern, Geschwister usw.), gezähIt.

Zur Kategorie der "sonstigen Unterstützung"
zählen vor aIlem SozialhiIfe, Zahlungen der
öffentlichen Hand an Ehefrauen von Grundwehr-
dienstleistenden, an Studenten sowie an Schü1er
(2.B. BAföG), Unterhaltsleistungen durch den
geschiedenen Ehepartner, Leibrenten, Alimente
und private Unterstützungen von nicht verwand-
ten Personen.

Verheiratete Paare

Als "verheiratete Paare" wurden verheiratete
haushaltsangehörige Personen(paare) unterschied-
lichen Geschlechts mit gleichem wohnsitzstatus
(Haupt- oder Nebenwohnung) und einem Alters-
unterschied von höchstens 20 Jahren angesehen.
Im FaIle mehrerer möglicher Paare im selben
Haushalt wurden die Angaben von Personen mit
dem jeweils geringsten Altersabstand verknüpft.
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Schaubild 1

volkszählung 1 987
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Schaublld 2

Volkszählung 1 987

Verhelratete Pqare mlt deutscher und ausländlscher Staatsangehörlgkelt
Staatsangehörlgkelt dos ausländlschen Partners

Itall€nlschgrlochlsch

(1)

übrlg6
EQ-Staaton

(3)

,ugos-
lawlsch

v-
(4)

tUrklsch

m
(5)

sonstlgo,
k6lno

I
(6)

L

Männllcher Partner deutsch

?

4

Welbllchor Partner deutsch

Anzahl der Haushalte zusammen
( 174 493 )

3 964

L6 ?26

54 035

a 6e3

5 457

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90
ln 1 OOO

3

a6 1A4

93

6

5

1

Anzahl der Haushalte zusammen
( 223 23e)

14 360

L3 L57

s3 8eo

40 539

a 330

o 10 20 30 40 50 60 70 80 90
ln 1 OOO

?

6

3

5 4
-15-



Schaublld 3

Volkszählung 1 967
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Schaublld 4

Volkszählung 1 987
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IAHLUNG 1987
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1 096 456
15, 5

4 5?7 448
17, 3

4 435 483
17 ,2

I 444 089
16,5

523 604
16,0

920 485
L6,7

3 083 359
L7 ,7

2 473 041
17,8

32 244
?3,9

2 022 163
16,5

2 537 890
18,0

I 390 684
L7 ,2

L t47 206
18, 9

94 552
13,8

29 ?01
15, 0

959 092
?0,?

1 011 551
17,0

s67 247
16,5

I 090 464
4,2

584
4,2
710
6,4
425
6r9
?85
6,0
754
3r1

2,9

379 993
2,7

383 526
2,7

I 641
4,5

?6 753
5r5

438 854
L,7

318

133

52

80

188

190
L,2
561
1,5
779
1,6
782
1,5
756
1,1

25 673
0,9

68 605
1,0

89 166
1,1

0rB
6 983

1,0

L 679
0r9

5 304
1r1

? 333

783

298

485

1 591

?49
9,1
577
8,9
216
9,1
361
8,8
857
9,1

1 450

4il

140

270

I 065

177
L,7
783
1,4
651
1,2
L32
1r5
071
1,8

1 076

556

225

331

533

433

122

40

82

3i6

248 972
8,8

630 417
8,9

t73 429
6,1

430 97?
6,1

536 2?8
19, 0

L ?94 050
18,3

49 947
1,8

124 275
1,8

84

01

10
,0

?
3

9322

138 469
1,0

2 109 768
15,2

2 137 124
15,1

L 179 676
14,6

957 448
1 5,8

150 696
??,0

106 004
21,6

819 346
L7 ,2

864 543
14,6

453 ?3s
13,?

256 040
1,8

I 941
lr4

180 873
1,5

B

t5? 496
1,9

620
0,5

LB3 2?8
1,5

16 170
L2,0

I 093 437
8,9

10 079
7,5

600 196
4,9

13 585
10, I

L 776 8?2
14, 5

L 742
1,3

708 729
5,8

t39 725
1,0 1

940259

2 38 38
,0

145 388
?,4

I
3

381

23

55950 t 636 516
27 ,0

215 103
31,4

543 469
9,0

79 570
11,6

39435
5,?

664
6,3

96

t07 444
1,8

6 LzL
0,9

B
3 5

6 6
23

351
13, 3

6517 095
3,5

44801
3

92 I 758

4 363
0'9

63 040
1,3

117 094
2r0

i9 806
2,3

05 0,9

55 744
11,4

?77 713
5.8

388 052
6r5

?2t 027
614

t67 628
3,5

t26 387
2rL

89 511
?,6

Berl i n
(l{est)

Baden-
t,lü rttemberg Bayern Saar] andRhei n l and-

Pfal z
No rd rhe i n-
l,lestfal en

He s sen

4L 422
0,9

56 152
0r9

42 LsL
L12

450 8?2
9,5

537 988
9r1

309 698
9ro

-19-

Lfd.
Nr.

10

1I

t2

13

14

15

16

L7

2

3

4

5

6

7

8

9

18

19

20

I



BUNOESGEB IET

VOLKS

2 VERHEIRATETE PAAßE NACH ALTERSGRUPPEN DER PARTNER T)

UNTEP 20

OHNE LEOIGE PERSOiEN

i'
I

LFD. IxR. I

....1.

MAEI{NL ICHEF PARTNER
IM ALTEP VON . ..

BIS UNTEE ,.. JAHREN

V€PHE IRATETE
PAARE

. t:::::iTt . _

ol
o?
o3
o1
o5
o6
o7
oa
o9
to
lt
l2
r3

la

t5
t6
l7
t6
r9
20
2!
22
23
2t
25
26
27

2a

29
30
3t
32
33
3a
35
36
37
3A
39
40
4t

t2

UNTER
20
25
30
35
ao
a5
50
55
60
55
70
75 UNO

UN TER
20
25
30
35
ao
a5
50
55
60
65
70
79 UNO

UNTER
20
25
30
35
ao
a5
50
55
60
65
70
75 UND

20
25
30
35
ao
a5
50
55
6C
65
7O
75
i,EHR

2U SAtrOß N

20
25
30
35
ao
a5
50
55
60
65
70
75
WHR

ZUSATJHE fl

ZUSA'JUEN

a o5a 929

I A2
920
sr6
8r I
6r5
a77
393

t9
332
3 r-2
93
20

A

la9
533
a35
97A
457
712
605

r 52
o{6
3t.
r20
60!
or2,":

50r oo7

I
t8

tot
a7

tt
I

217 912

40
378
926
5r6
506
aa2
5AA
a97
731

9A
7a5
a5 t

635
273
260
25Ä
223
l2l

r 33A IOO

27
36S
957
559
ar6
706
a92
5r3
723

ro
285

3 r60
l6 904
7r 957
12 687
r4 325
2 683

273

t54 286

I
to
79

63{
6t7
2lo

37

2
r r2
3t?
294
2a r

360
s26
t62
2AO
o99
ao7
630
ao3

389
aa3
622
o2a
346
75 r

73t
307
t56
o99
{60
331
647

/t
t6

t5{
269

62
t3

3

150
994
295
5aa
?25
2ro
966
954
oa7

l o95
l! 350
3 959

7to
159

I
84

r 35
2A

6
I

o29
6?7
372
45t
09l
r a6

t4
t85
tao
33

6

i2
366
ta2
192
394
223
356
uo:

l5
6r

ro6
tÄ

9
I

6 059 90t

r? 304

l8 981

t6 a9r

15 067

256 77 |

309 036

299 172

385 5.6

20
361
.35
r15
25

966 463

266 106 527 965

MIT LEOIGEN PERSONEN

2
122
549
oE6
296
oa9
o2B
503
216

7A
32
t8
2A

97a
829
ooo
oa6
ooa
539
159
530
788
702
490
879
917

a3
gr r

2ao
o{5
r5a
oog
7Ä3
o79

t9r
206
446
3lo
794
760
60!
83 t
r t9

I 40I
t2 107
a olo

9! |
222

!

a5
t6f,
a5
t!

2

r67
83 r

oa6
544
295
r a9

225
ao4
700
659
aoa
282
985

2
5l

502
55a
lf,l

39
5

63
550
5t I
t7^
27

3

I

6
50

349
400

79
l3

2

8.4 709

290 168

at3 002

904 498

MiT LEOIGEN PERSOilEN

UNTER 20
25
30
35
40
45
50

60
65
70
75
iJGHF

20
25
30
35
ao
aa
50
55
60
5!
70
75 U]{O

z
I r6
543
aoa
597
246
lll
36
2l
l5
to
6
6

976
rl o3a
3 814

a7a
l6a

a3
!54

lo
I

959
o26
506
o43
671
967

t2
350
29A

65
l9

2

a8
ra3
563
762
r50
o{6
947
oo:

^36
rgo
I ta
36

6

3
t2
ao
33

7
I

r99
207
453
929
647
ao7
939
agl
56{
ao3
laa
69t
959

950
5a I

465
993
27A
350
ro3
343
675
60r
959
773
5A2

7a
621
ool
704
329
623
l a3
372
223

2 525 367 7ar 063

2A
r 7t3

3Al 6A2 99 096

MIT LEOIGEN PERSOilEN

a3
ia
a5
a6
A7
a8
{9
50
5l
52
53
54
55

I
tot
409

^97264
ro2
45
t7

9
5

3

20
25
30
35
ao
45
50

60
65
?o
75
I.GHR

a66
aoo
255
o72
526
524

2aa o43

r 96
5CA
{ ro
oo2
3A6
297

565 007

5A
352

r 390
I 39r

t2 376
rr 062
2 169

497
72

o94
ro 630
3 594

775,":
t29
35

o
I

t5
2a4
246

5A
t3

2

29
t95
t aa
3l
9
I

07l
.55
ra5
50r
a52
r 9a

I 500 047 32 675

UNTER 20
?o-25
25-30
30-35
35-aO
ao-a5
a5 - 50
50-55
55-60
60-65
55-70
70-75
75 UNO ,TCHR

56

37
5a
59
&
6r
62
63
6a
6a
56
67
5A
69

70

ZUSA'J'qE N

5
235
936
350
537
450
954
665
496
177
439
649
B2B

363
672
622
I to
354
290
o93
o37
ga.
aor
910
2ro
76t

r 25
t79
3S2
538
556
23t
r09
950

to
66

504
669
ta2
27

6

3a t
200
78l
894
519
970
767
7A5
206

2 a97
23 757
7 969
I 681

361

2
t70
294

71
t7

3

35
517
576
t a9
35

B

Äo7
721
5ta
500
r23
r59
379

a
69

603
645
157
5l

6

r3a
163
377
r 53
a59
702
612
t20
uu:

INSGESlMI ta t2a 830 36 2A1

:;-*,"-;;;;;;;^rErE p^prNER, orE BEtoE rM HAUSH^Lr LEaEN

-20-
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ZAHLUNG 1987

UND LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN !M HAUSHALT

lY i:l::.:?: BIS UNTER JAHREN

45 50

BUNDESGEB I E T

50-55
I

I

.l
55-60 60 55

i
I

.l
65 70

LFO
NR.

UNTER IA JAHREN IM HAUSHALT

70-75 75 UNO MEHR

438 009

t? 542

2 455

206

1
48

4AO
469
I 16
27

4r 1

l3r
120
oa9
o37
78r
o25
798
484

2
II
95

504
Ä62
r13
25

3

3
17
87

526
406
1t5
26

6

5
l5

132
4!5
362
123
41

3
2l
a9

254
25S
122

6a4
975
o43
230
a61
995
172

3
IO
32

,74
242

363
172
765
448
960
oo9

577
2 704
7 I34

42 204
345 345

553
693
298
403
664
8r5
763
396
321

500
307
65r
776
342
09r
542
539
?6?

542

9ec
497
65a
6r5
306
718

ot
o2
o3
o4
o5
o6
o7
o8
o9
10
11
t2
t3

1 t51 47a 1 223 9r5

UNTEP 1A JAHREN 
'M 

HAUSHALT

34

UNTER 3 JAHREN

152

IM HAUSHALT

r t92 0!o

I

IA
50
2A

j
I

l05 595

ra o66

11 32r

I 134 620

40 463

756 160

?1 6r9

I 82.

463 737

r3 096

{ 04l

| 994

t{

I

a
60

356
233
5l

9
!

1
!5

l4r
9e
t9

3

3r3
562
225
847
647
529
9r5
769
3A2

250
o73
463
428
ot6
764
404
493
300

I 16
4i2

r o55
5 57 r

l5 aa9
rt 959
4 2r9
r 6to

94
t23
60a

2 3e7
5 97 r

7 414
n o72

347
454
r lo
530
54 I

7r5
oo6
769
453

t5
r6
t7
t8
t9
?o
21
22
23
2Ä
25
26
27

t9
a7

241
7A2
349
5AO

I9
48

134
942

1 r 355

723 029

UNTER 6 JAHREN IM HAUSHALT

3 t 3 249

r 9 a29

28

29
30
3I
32

34
35
36
37
3A
39
40
4l

A2

43
44
45
46
47
48
49
50
51
52

54
55

56

57
5a
59
60
5l
62
63
Ei4
65
55
67
6A
69

70

157
482

I 157
3 saa

t 4 433
!o 731
2 669

473.
a:

129
227
327

1 65a
I OI4
7 231
! 897

314
36

73
I O6
306

I 448
7 693
6 149
1 822

397
72

1l
28

221
at7
871
960
716

2
20
7l

291
r 365
2 292

3
18
36

247
2 152

26
6A

l9e
732
955
792
aa6
727

97
194
30"
o32
9ra
o65
3r4
202

31

I
5
5
1

1l
I i3
r5r
956
9t9

261
t97
?5

32
55

IAa
920
645
450
133
250

48

12
35

I 19
r o52
3 57A
2 457
1 roo

411

!5
3a

137
679
129

2
I

21
129

r 045

r5 394

I 150

160
674
o35
o6a
l07
5a4
527
32a

I
la

l2r
59A
593
590
949

GESAMT

ta 16a 1? 249

3

lo8
436
703
167

6

758
5A9
430
719
574
496
03 t

555
937

1
ta

r{l
650
555
| 33
29

3

466
215
523
250
355
3Ä4
6a3
r65
703

22
I O2
578
Ä3a
122

2A
5

5
18

13a
t61
374
t27
49

t
2l
9l

265
267
t26

976
o9a
651
627
432
409
544

102
259
oo6
230
349
569

750
380
I t4
604
358
455
950
o32
562

r r75 0a3

4 869

3
tI

! 79
249

2
7

43
3S6

595
752
272
r90
141

r aao 503 I 537 l6{ I 300 605

-21-

77a 1 39 176 835 450 551

I



SCHLESWIG-HOLSTEIN

VOLKS

2 VERHEIRATETE PAARE NACH ALTERSGRUPPEN DER PARTNER *)

]CHER PARTNER

LFtr
NA

MAENNLICHER PARTNER
]M ALTER VON ,..

BIS UNTEP ,,, JAHREN

VERHE IRATETE
PAARE

i
I

I

I

I

13
269
roo
26

6

UNTER 2C 20 30
I NSGESAMT

25-30

l3 97r

OHNE LEOIGE PERSONEN

o1
o2
o3
o4
o5
o6
o7
oa
o_e
10
r1
12

I4

l5
l5
ll
l6
l9
20
21
22
23

2a
26
27

2a

29
3C
3t
32
33
34
35
35
3i
3A
3A
AO

UN TER
2C
25
30
35
40
45
50
55
60
65
7A
75 UNC

UNi
?o
25
30
35
4A

55
60
65
70

20
25
30
35
40
4a
50
55
60
65
70
75
MEHR

ZUSAWEN

2USAWEN

TUSAWEN

30
35
40
45
50
55
6C
55
10
75
MEHR

A1
3 r 52

tl o85
r r 036
!o t56
16 r93
a3 24t
50 047
46 565
43 3r3
3! 640
2t 115
3t r67

26
329
945
956
216

56

5
493

6 312
5 235
1 421

391
1ia

!

43
603

3 893
3 554
i o94

a8c
84

2
a

a3
625
496
346
764
356

49

IO
30

| 7B
914

7 152
12 340

5r2
126

336 4OO

3
20
39
53
49
46
20

6a
535
145
ll4
330
633
!94
3sti
102
646
oo6
491
523

464

7 534

10 463

ro 26c

n

549
12 795
r6 056
4 162
r 205

295

50 2sc

30 !69

t5 32?

10 755 23 Ar5

MIT LEOIGEN PERSONEN

?
22

6

UNTER 2C
2C-25

3C - 35
35 ' 40
40 - ä5
!5 - 50
50 55
55 6C
6C e5
65_70
7a - 7a
75 UNO N1EBF

21
269
131
2t
l3

2 595
5 575
1 699

460
I t,2

I

r Ba:
1e 219

5 553
1 662

2tÄ

299
6l?
7 AA
at3
9A1
949
I O4

5
43

331
2 264

r6 aa4
ra 367
3 132

92

245 506

5r
3 5?9

l9 3r3
3J rAr
2a 5r I

ro 550
a 389I 159

5?2
300
r7a
!15

35 a3e

825

204
5r9
^37794
423
254

t8

56 IAO 41 639

MIT LEDIGEN PERSONEN

2a

35
40
45
50
55
6C
65

1a

20
2'J
30
35
40

50
5ar
60
55
1A
15

13
?A6
134
22
li

l
1a

r 35
497
77i
324
251

47
1

33
546

651
42e
IOA

651
917
965
845
956
2A5

69
l 555

12 A59
r2 191
2 A33

450
! 06

75 ÜND MEHE

95 0r3

56 53r

126

4ro

I

539
I CO6
I 421
2 503

595
152

12
5A

176
547
405

85

2

r5 671 4 057

MIT LEDIGEN PERSONEN

45
46

.E
Ä9
50
ai

53
54
55

UNTER 40
3 !49

l5 057

12
241
121
20
lo

5A
o9 r

311
96 r

436
4t1

54

12

ao5
2 944
1 121

519
114

6

?1
294
671
349
336
9l

20
2a
30
35
40
45
50
55
60
65
7O

r a 970
I1 955
Ä 434
| 642

52e
306
r a5
to2
6Ä
6l75 UNO MEtsP

ZUSAWEN 22 2"456

5?
5a
59
60
6l
62
63
64
65
66
67
6A
69

1a

a 7ao 6 269 r 306

I NS

UNTER
20

30
35
4O
45
50
55
6C
65
70
75 UND

5 a3S
31 a30
50,5C
63 4A5
65 426
a9 442
70 453
55 267
45 959
35 64e
2A 2O'r
37 690

534

50
19

66
4 925
I 52l
2 655

676
174

2
r 45

2 da5
22 172
26 I r 1

6 64 7

2 | 42
294

9
I I82

r9 r07

6 r a3
! 596

!09

4
33

3A2
3 ?42

26 240
26 759
a 775
1 3Ä1

r 53

l5
73

509
3 174

24 036
30 ?o7
5 665
1 C37

2ta

INSGESAMT 58 r 906

NUR VERHEIRATETE PARTNER OIE BEIDE IM HAUSHALT LEBEN

ala

-22-

1a 02l 49 609 50 002 66 935 65 Ä54

i
I

I

I

I

I



ZAHLUNG 1987

UND LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

:Y.l:r::::: JAHR Et::
50 55 60 60-65

i
I
I

65-70 aa 7=
I
I

I

SCHLESWI G-HOLSTE IN

75 UflD MEHR

2a 290

i-l
lLFo
lNR.
I

Äa 50

UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

l2
99

379
2 410

22 754
20 742
4 5r9
r 09l

2r3

2A
149
543

4 705
22 012
ra 333
4 7A3

161

21
r61
745

3 441
r9 5AO
r6 55r
5 2r3
I 160

311

242
652

Ä 767
r 6 943
15 aa4
5 3{6
2 17 t

36
l{6
6A7

3 36 r

lo 49 I

1! 693
5 566

1l
1C2
362

l 3ao
7 540

r r 05l

l6
96

245
1 825

ra o66

ot
o2
o3
o4
o5
o6
o7
oa
o9
to
ll
12
t3

52 259

UNTER 1A JAHREN INi HAUSHALT

51 a84

12 442

47 269

3 645

46 035 31 972

484

20 46

5
3

2C
96

t4l

26)

3
t3

240

14

t3
65

3 03d
r6 592
9 514
\ 62Ä

394
a5

to
76

374
2 116
5 496
3 4rC

161
176
!6

17
49

r5a
530
662
962
242

56
9

,;
30

r62
378
344
r15
40

3

9
a9

r 36
r93
93

l5
l6
l7
18
I9
20
2l
22
23
24
25
26
?7

32 021

UN]EP 6 JAHREN IM HAUSHAL,l

3
11
46

l5a
4AA
245

65
t5

a71

IM HAUSHALT

o92 251

4I

42

2A

29
30
3l
32
33
3Ä
35

3a
39
40
4l

42

3
I

t?
a5

la9

t2
3

7

\2
3r

176
r30
37

7

40l

2
1

1
16

1t6
a6
15

5

2AA t62

35
260
642
929
321
224
46t
211

6

3C

5A

I

3

97
92
35
17

?70

UNTER 3 JAHREN

GESAMT

2
5

13
33

165
127
3l

6

343

5ÄC

4
1

22
124
113
29

6
?

3! I

117

1

I
3r
49
26

!

5
22
23
13

43

45
46
47
4a
49
50
5l
52
53
54
55

I

2
16
57
56

8

64

39
r49
696

3 !to
ta 627
rr 476
5 659

3
l!
r5

30

I
25

26

5
39
30

6
l

!65
B2A

346
356
34 3
489
295

34
225
92 !

6 421
27 904
2\ 743
5 547
r 350

111

3A

943
4 017

17 513
5 455
r 2r6

32A

II
ro7
365

r 400
7 636

1r J92

l7
96

2aa
1 a38

r8 304

56

51
5a
59
60
6r
62
63
64

56
67
58
69

70

17
16

5
2

Ä7a4 286 64 726 50 954

-23-

121 32 456 20 713 20 547

i
I
I

55
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VOLKS

2 VERHEIRATETE PAARE NACH ALTERSGRUPPEN DER PARTNER ')

WEIBLICHER PARTNER
MAENNL I CHER PARTNER

IM ALTER VON . . ,

E]IS UilTER ,.. JAHREI

VERHE IRATETE
PAARE

I t::::iTI.

2
I

I6
23
24
20
I
3
I

r r2 7r5

UNTER 20

419

37Ä

7 71\

r6 074

35

6 0r7

22 039

l3 663

1 601

35 40 40

OHNE LEOIGE PERSONEN

ol
o2

o4
o5
o6
o7
oa
o9
lo
II
12
13

11

UNTER 20
z5
30
35
AO
i5
50
55
60
65
70
75

UND MEHR

69
2 r53
6 177
6 3r2
6 342

ro 967
24 452
2a 944
29 712
25 956
22 034
ta ?62
25 603

201 931

261
9B
25

2

2A
495
o42
5AO
t91
44

3
17

1r4
!80
217
725
2!9
322

51

4
332
346
67A
a76

IOC

5
5t

4ao
2 254
i 995

aoo
364

€3

t5
t6
17
I8
l9
20
2l
22
23
2A
25
26
21

L]N TER

20
25
30
35
40
4a
50

60
65
7A
75

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65
70
75

2A
25
30
35
ao
a5
50
55
60
65
70
75

ZUSAW€N

ZUSAWEN

I NSGESAMT

a1
2 r 06
I 924

t; oa4
rr 386
5 a4C

894

t 34
61
3a
4l

86

741
450
703
470
a5a
205
34l
22\
a62
213
239

33
234

72
25

':

31
1 at7
2 379

846
325
gl

9
42 |

5 A30
6 384
2 All

aoo
167

64
r 03?
7 990
a 897
2 9r3

999
t34

5
33

2l I
I 356

ro 33a
r o 046
3 323

670
a3

6
39

r9a
r 385
I 647
6 209
| 712

3AO
80

376

3a2

7
39

143
622

4 635
6 628
1 667

480
120

7 154 r4 3At

MIT LEDIGEN PERSONEN

26 065 20 656

MIT LEOIGEN PERSONEN

2A

29
30
31
32
33
34

36
31
3a
39
4O
4!

42

43

45
46

48
49
50
5i
5?

54
55

56

51
58
59
60
6t
62
63
61
65
65
67
5A
69

70

20.
2a
30
35
ao
45

55
50
65
70

ul!
2C
25
30
35
ao
45

60
65
70
75

75 UNO MEHF

ZUSAWEN

UNO MEHR

?USAMlEN

3
46

a52
644
955
574
507

6a

1a
140
801

3 675
2 ^42433

202
21

3
t1
95

3Ar
oo3
675
r5l
3?
,1

2 375

LEDIGEN PERSONEN

TEF 20
-25
-30
- 35
- 40
- 45
-5C
- 55
-60
-65
-70
- 75

20

30
35
40
45
50
55
60
65
70
75

TER 20
-25
-30
' 35_ ao
. 45
-50

-50
-65
-70
- 75

44 AO3 305

21
187

67
22

56
495
r70
50
t2

463
521
814
312

75

5A
ot2
621
4?6
516

7
392
325
443
999
629
131

5 21 1

4 340

r3 932

9 .84

a 132

MIT

UN TER 50
1 833
6 676
a or6
5 A32
2 533

993
301
l3a
69
32
I9
1a

155
4 !38

t5 95a
23 162
30 045
35 337
45 320
3A r90
33 053
28 177
22 500
t 8 475
25 842

la
177
66
20

5

301
076
637
244

u1

5
307
449
543
263
395

a2

2
31

574
3 294
2 549

at2
261

34

a
91

Ä26
578
935
311

87
a

3
ll
47

r39
303
224

55
l3

3

MEHRUNO

20
25
30
35
40
45
50

60
65
70
75

25 5rO 2a6 Ä44 ao2

I NS

t3
753
216
o62
323
135
247

a
50

325
l 836

l2 555
12 771
4 542

992
140

r3
7A

3al
2 007

13 202
r 4 a3?
3 379

460
200

1

10
ro

3
I

to
I r5
517
244
493
713
367,"]

lrG HRUNO

320 652

NUR VERHEIRATETE PARTNER OIE BEIOE IM HAI]SHALT LEBEN

793

-24-

I 754 23 789 28 055 33 2r9 35 037

LFO
NR 20-25 25



ZAHLUNG 1987

UND LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

IM ALTER VON

HAlEIURG

55

JAHFIE N

3I 441

5 35?

55-60 60 55 65-70
LFO
NR,!5

UNTER tA JAHREN IM HAUSHALT

70 75 75 UNO MEHR

1a 6g{

l8
a9

3r2
I 6!5

t2 241
l r I22
2 423

a93
220

23
r o5
492
995
457
a5a
100
876
r38

2l
155
6Ä1

2 291
I r agr
lo 068
3 249

957
240

36
145
513

2 944
ro 166

3 430
l 599

29
l3t
539

2 215
6 AAA
7 19A
3 67t

12
1Cr
300
957
!oo
265

1?
94

294
| Ä17

t2 szg

o1
o2
o3
o4
o5
o6

o6
o9
to
!l
t2
t3

29 405

UNTER IA JAHRAN IM HAUSHALT

I ! 335

UNTER 6 JAHREN IM HAUSHALT

6!3

UNTER 3 JAHREN IM HALISHALf

1

5
6

t6
56
36
r6

2

t2
Ä3
2A
to
6

t-1
42

234
723
or5
12t
492
253

34

I
57

219
r oo5
2 3ra
1 327

3r9
93
IO

2
15
22
60

t82
t 37
a9
22

29 525 26 123

489

2A 912

20 663 t3 735

6
3n

I to
227
593
355
I13
2A

5

5
2
5

2A
7t
71
{3

?25

2
14
46
62

1A

l5
16
t1
r8
t9
20
?t
22
23
2Ä
25
26
27

2A

29
30
31
32
33
34
35
36
31
3a
39
AO
4I

42

A3
Ä4
45
46
47
48
49
50

52
53
5a
55

55

5?
5a
59
60
5l
62
63
64
65
66
67
66
59

70

E
I8
4t

103
22._
r63

a

?
I

I
33
92
72
21

a

l

2Ä5

Ä71

r 40

3
5

ll

20

I

1
9

I O7

I t9

l3

t7

GESAMT

5
f

ro
29
82
67

2

?25

1

I
lt
23

a
3
2

49

3
5

12
31

9

:
93

3
23
A4
45
t2
5

l

r 35

I

!

6
r5
11
lt

I

I

3
6

ll
6

30

3l
t3r

3 373
r9 296
ta 2Ä3
3 7 t7
I 146

254

32
162
711

4 000
t5 t75
r2 ra5
3 4r9

969

27
t89
757

2 524
t2 aaq
to 423
3 362

945
244

3A
200
535

3 004
l o 3{8
I 687
3 479
r 62t

34
133
54a

2 2Ä3
6 959
7 261
3 7t4

t2
ror
302
971

5 t46
7 327

t8
96

294
r a56

r 2 935
o:

43 741 35 aol 30 996

-25-

20 aaa 13 a59 t4 803

BIS UNTER

6

?

2

99

2

Ä

a



VOLKS

2 VERHEIRATETE PAARE NACH ALTERSGRUPPEN DER PARTNER *)

WE]BLICHER PARTNER
: t::::::::::l

MAENNLICHER PARTNEF
IM ALTER VON , .

BIS UNTER ,., JAHREN

VERHE ] RATE TE
PAARE i

I

1

35
I
I

I

2
rao

a 372
40 253
35 536
? od 3
2 114

234

6C
544
69'
95d
239
2"2

LFO
NR, UNTER 20

7ao

2a 30

4C OIO

r r2 436

30 35 40

l5

1ÄB
6 939

67 649
62 AO2
2a 123

2 -49

r6r r rc) 2t3

MIf LEDI6EN PERSONEN

40 45
I NSGE3AMT

OI
c2
o3
o4
C5
o6
o1
o6
o9
ro

t2
lJa

UNTER
20
25
30
35
40

50
55;
6O
65
?o
75 UNO

20
25
30
35
ao

50
55
6C
55
7C
1a
MEHF

r13
r5E
422
547
610
711
04 3
345
37 1

604
453
I O2
279

9
34
30

3a
la1
r 33
r a5
| 2-A
95
11

r oo

54
505
!7r
37,:

4e
? !96

12 714
2 Aa5

607
l1t

I
r 323

19 094
t5 071
3 462

840
241

23
246

! 347
a 552

ro 96r
4 396

446
135

1

loo
| 675

10 5n6
g 1r1
2 464
I O5t

l6a

OHI{E LEDIGE PERSONEN

26 541 56 495

MII LEOIGEN PERSONEN

II
e9

370
1 793

t1 376
30 699
6 579
r 2aa

294

]USAWEII

L)N TEF

2a

3C
35
ac
45
50

60
65
7C
75

75 UN5 MEHF

9?5 ?64 23 557 25 r 25

20

30
35
60
a5
50
55
6C
63
70
1.:.

20
?a
30
3a
4C
4a
50
aa
60
65
7!

1a
r6

I8
!9
2A
2r
??
23
24

26
21

2F

I1
5a)

r5a
132
r 26
62
26
lo

3

tsl
sc5
90 4

I 8._,
2t 1

of 6
a2a
o50
749
56 l
ao7
393
5l-a

,.?
6C -5
23:

49
t6

?3
8 7AA

t8 r9E
5 096
I 294'

212

6
234
242
59 r

82 r

692
3a 1

534

!5
2 164

tr 588
l3 794
2 919

642

24
t25
6At:

5 48C
43 185
50 290
6 973
I 3ra)

193

5
5A
6A
I'

7: UNO MEHF

: U SAElE N 73 r 9a. gt7

29
30
31
32
33
3Ä
35
36
31
38
39
{o
4l

UN iEF
?o

3C
35
ao

50
55
60
65
7A

lt
60
91
7C
21
1t

3
2

1

1

1

132
349
9f, r

852
r t3
27Ä
950
113
o8-1
595
113
21.

56
530
?2A

47

a
54

3t8
2aE
Ä3Ä
6i I

116
128
23

30
r50
4n2
26r
lz4
244

46
9

I
ll

I

33 693

32 ?11

57 250

l:
? a17

36 I C2
A4 I I3
I r r6a
2 291

53 r

152 5Cr

a9 734

46 763

6
69
77
1a

5

3
39

475
3 aaa

2C 739
t2 466
3 452

6l -q
59

42 542

MlT

4?

!3

45
46

!8
49
50
5r
52
53
5Ä
55

56

57
5a
59
60
6l
62
63
64
65
66
67
6a
69

/'a

ZUSAWEN

UNTER 20

25-30
30'35
35 - 4C
40-45
45-50

55 6C
50-65
65 1C
70 15
?5 UNO MEHR

2USAWEN

UNI
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65
7a
75 UNO MEHR

I NSGE SAMT

2A9 A13 467 96 259

61 79a

r o 57a

LEO I GFN PERSONEN

lra
9 9! r

46 242
57 693

r ! 07l
4 697
2 09C
1 92 r

r 64 5
r o50

144
651

5l

202

il

420

5r-
t- 32L

l! 6ai
3 995

9e7
180

9
! 70r

2A 134
29 tA7
6 919
I 4f I

3r3

r45
2 971

22 265
r 6 937

99r
r2a

?Ä

2 023
I r30
a 680
| 493

264
2-1

171 406 r6 930

a
76
73
21

3

3 326

INS

2A
25
3C
35
40
45
50
55
60
65
70
7a

ER
21
99

r 53
!82
170

r95

r 40
roo
ao

lo4

291
o6a
926
132
a2l
7 ö,3
Ä1 I

395
r20
r a5
660
a9z
19?

126
tro
406

a6
29

r5 984
30 904
7 981
r 903

353

24
3 .91

60 366
66 659
l7 256
3 759

923

1
334
957
131
93?
t60
394
702

l6
l lo
994
326
20r
763
5!9
631
434

2ta
r osa
7 213

60 56r
ao 98s
r5 552
2 603

483

1 657 748

NUR VERHEIRATETE PARTNER OIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN

7-7

-26-

r52 478 1i7 621 1a7 994 r 58 764

25



äHLUNG 1987

UND LEOIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

IN1 ALTER VON BIS UNTER JAHPEN

N IEDERSACHSEN

75 UND MEHR55 60 60-65 65 70 70 75
LFO
NR.

UNTER T8 JAHREN IM HAUSHALT

5
57

12
2

UNTER 6 JAHREN

GESAMT

22i

IM HAUSHAL]

31
2ro
745
366
o29
544
339
aa9
59 r

4t
273

r t84
rt 064
59 4O5
53 330
r3 123
2 7AO

365

54

909
657
or9
091
a67
23A
77A

566

636
634
183
59r
954

2
ro
30
3l
ts

az
345
477
l8r
o35
a59
3' !

!

9
6l
4-a
13

3

r 39 954

l
I4
52

15
5

r 35 567

40
29 t

! r3r
3 665

21 079
3C 547

56
255
731

! 970
Ä1 5?5

2
a

23
190

2 094

OI
o2
o3
o4
o5
o5
o7
oa
o9
!0
tl
12
l3

l4r 33 752

UNTEF IA JAHREN IM HAUSHALT

18t
942

50
t 86
814

5 046

141 565

I6
:r

?

4C 373

69 9-a I 56 753 6375

a 35
8t '
464
452

53

1 220
46 33A
29 3r3
5 499
I I IO

117

2't
l3l
533

r a59
6 602
. 067

98n
223

40

ll
65

12Ä

349
924
545
24\

to
t5
68

351
121
362
669

t5
!6
17
l8
19
20
2l
2?
23
21
?s
26
2t-

6 lnÄ

2 571

576

3 6t2

564

499

lo
3l

!6

76

2
l2
39

! 15
460
Ä4q

6
t6
5l

264
399

2 311 2A

29
30
3t
32
33
34

36
37
3A
39
40
4l

43

45
46
A7
4A
49
50
5l

53
5a

56

57
5a
59
60
6l
6?
53
64
55
66
61
6A
69

70

l1
5a

t o7
312
64r

30i
60

5

20
32

t60
oa5
o32
264
!c

9

a
7

34
175
265
o49

7a
l1

I
3

42
393

5
6

t9
261
ooa
a5 r

3r7
I O4

!

5
30

499
563
29 t-

3 6r2

UNTER 3 JAHREN IM HAUSHALT

2 66' 2 941 744

369

443

5a
263
75Ä

5 160
t9 719

I
55 e54 |

t5
25

I ta
651
642
r 58
2A

2

2
I

t60
640

r89
5a

I

!6
101
245
321
r69

5
1l
22

142
209

A

Ä

23
lll
423
67 3
201

53
5

r 897

13

l4
9a

646
647
143
26

5

720

2
30

210

243654

I
t2

r o3
a3
I8
3

8!
394
647
5AA
367
857
234
999
768

9l
461

2 054
17 I tO
77 840
65 141
15 547
3 232

418

92
400
r 45
532
r63
241
o60

42

I 170
3 78r

2r 939
31 9S6

79
466

2 44?
1 r 526
61 621
53 164
14 851
3 461

aia

a5
631

r 845
15 574
5. 987
46 tll
t6 276
6 r99

141 7ll22A 979 l8r 934 t5a 428

-27 -

93 633 59 231

50 55



BREME N

VOLKS

2 VERHEIRATETE PAARE NACH ALTERSGRUPPEN DER PARTNER *}

WEIBLICHER PARTNER

OHNE LEOIGE PERSONEN

LFO

I
I
I
I
I

MAENNL ICHER PARTNER
IM ALTER VON , .

BIS UNTEP .., JAHREN

VEPHE IRATETE
PAARE

UNTER 20

ol
o2
o3
o4
o5
o5
o7
oa
o9
to
1l
l2

r4

UNTER 20
25
30
35
40
45
50
55
60
65
70
75

2A
2a
30

40
45
50
55
50
65
70
75

I NSGESAMT

23
972

2 81 1

2 705
2 578
4 351

10 427
r2 5t5
12 829
r I 556
I 778
M4

10 {65

a9 r66

29
I 062
4 595
1 962

\C 7 t-3
r o 537
a 955
4 061
1 544

582
220

107

50 559

22
999

. I65
5 794
Ä 754
2 205

902
246
93
64
40
22
ta

II
9I
4l
10

3

107
46
15

l

l6c

9
7 t7
954
235

66
t6

l6
735
196
365
toa

2C

t
l4!
559
223
355
t!t
??

l6
183
9{9
462
309
133

1

4
35

r 93
648
132

r09
13

3

92
58!
664
5Ä1
354
252

6r
342
483
943
2?7

62

3
l5
6f

237
9?7
950
673
141
3I

20
25
30

40
{5
50
55
50
65
70

UNTER
20
25
30

a0
45
50
55
60
65
7a
75 UNO

20
25
30

40
45

55
60
65
70
75

UNO D1EHE

ZUSAWEN 2 001 3 425 2 a1O 2 A1S 6 044

MIf LEOIGEN PERSONEN

r5
t6
11
r8
19
20
2r
22
23
24
25
26
27

2A

UNTER
2C
25
3C
35
ao
4'r
50
55
60
65
70

r a5
BOr
o92
965
290

70

I

?7
44 \

.380

343
50

I

21
352
5r l
222
521
203

25

1

7A
540
6aa
544
662
I16
24

a:

75 UNO MEHR

ZUSAWEN

20

30
35
40
45
50
5:
60
65
70
75
MEHR

zus^wEN

2 443

313

aoa

6 343

I C 337 ll 534 B 67\

MIT LEOIGEN PERSONEN

29
30
3r
32
33

35
36
37
3A
3e
4O
4l

UNTER
20
2a
30

40
!5

55
60
65
70
75 UND

1
92
46
1Ä

I

160

5
87
40
13

1

lo
646
974
?aa

77
I3

! 40
199
632
Ä73
11?
27

5 962

3 r36

t3
113
154
356
to2
t9

r70
2 526
2 571

782

5?

7
25

355
254

62
I
3

3 135 460

MIT LEOIGEN PERSONEN

42

43

a5
45
t7
!6
49
50
5r
52
53
5a
55

55

57
5A
5S
60
6l
62
63
64
55
66
67
66
59

70

l9 324

20
2a
30
35
40
a5

55
6C
55
70
7a
MEHR

892
r oa
453
305
937
371
It6

Ä7
34
!5
a
a

54
? o3a
7 406

lo 667
l3 351
tt aaa
r9 343
r6 576
14 377
t2 r3a
I 994
I 241

10 572

19

342
o95
320
lo5

!4

40
166
607
354
r o6
27

;
a

1A
95
67
22

3

ZUSAWEN

20
?5
30
35
TO
45
50
55
50
65
70

r1 305 ! 46

2A
r98
a9

4

2 0t2 4 2t8 301 263

INS

UITER 25
152
! 54
603
t7a
36

Ä

1t
12)
777
552
616
ao2
361

43

4
29

| 45
777

5 615
6 494
! 335

257
u:

A

326
370
315
32r
401
92

I

43
62Ä

1 752
5 242
r 561

5r6
6a

UNO MEHF

I NSGESAMT 139 725

NUR VERHEIRATETE PAßITNER OIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN

336

-28-
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25
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zÄxluruo tggz

UND LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

tI i:t::.Y:r _.?f .YIli

UNTEP 18 JAHREN IM HAUSHALl

JAHREN

75 UNO MEHR
LFD
NR,

lo
21

1to
624
354
a9a
065

6A

3

I5
23

101
54
I!

A

1

13 27t

2 552

| 2 13Ä

ao7

r 2 533

12 7A4

I 299

1

A

ro
40
4I
l?

115

6 Cts

I

I
2

3a

5 949

7
45

176
| 77
615
707
199
303

or
o2
o3
o4
o5
o6
o7
oa
o9
10
1t
t?
t3

a
43

103
546
209

I
44

592
253

A9
248
962
330
409
336
321

6
80

192
! 30t
a 601
4 357
1 Ä62

53i

15
42

204
903

3 r65
3 426
1 540

6
36

112
446

2 3r?
3 094

r{r2 430

UNTEF I6 JAHREß IM HAUSBALT

IM HAUSHALT

5
t6
8a

463

64r
r62

3a
6

2
tl
48

I 16
362
205

52
l1

2
6
7

34
9a
74
25

5

25l

3
17
96

616
o77
a32
359
8I
I5

1

1

2
6

AA

54

r5
t6
17
r6
19
20
2l
22
23
24
2a
26
21

UNTER 6 JAHREN

2A

29
30
3t

33
34

36
37
38
39
40
4l

42

43
41
45
{6
a7
a8
49
50

52
53
54
55

56

5A
59
60
61
62
63
6a
55
65
67
6A
69

70

6

6
I

\a

6
9
a
3

26

1

5
r8
20

:
53

2
5
2
9

3A
II

1

97

1

lo
27
21

7

226

UNTER 3 JAHREN IM HAUSHALT

65

2
4
Ä

6
3a
22

5
I
I

a3

12
6I

260
r 640
6 756
5 346
1 36 r

337
4A

I
I

!6
!!

1

1
22

a

60

3
3

5

10
6

I
23

GESAMT

t3
3A

206
| 271
8 435
6 730
| 4ta

335
84

14
60

296
r o78
5 692
a 611
r 384

332
87

a
a6

199
1 335
4 702
4 431
1 487

536

l8
43

2\2
913

3 205
3 167
r 557

6

M
444

2 355
3 139

1A 557 r 5 623 r3 56r

-29'

I 4t5 6 094 6 003

BREM€il

70-75

5

1

l
6



NORDRHE IN-WESTFALEN

VOLKS

2 VERHEIRATETE PAARE NACH ALTERSGRUPPEN DER PABTNER *}

WEIBLICHER PARTT{ER

UNTER 20 20 25 30 30 40 40 45

OHNE LEDIGE PERSONEN

LFO
NR.

MAENNLICHER PARTNER
IM ALTER VON . , .

BIS UNTER .,, JAHREN

VERHE IRATETE
PAARE I

I

I

I

I

I

25
I NSGE SAMT

UNTEROI
o2
o3
oa
o5
o6
o7
oa
o9
10

12
r3

r5
t6
17
I6
r9
20
2r
2?
23

26
2,-

25

20
25
30
35
40
a5
50
55
60
65
70
75

20

30
35
ao
a5
50
55
50
65
70
75

UND MEHR

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65
?o
75

20

30
35
40
45

55
-60
- 65
- 70. 7a

UND MEHR

35
r05
a9
70

256
335
343
3r7
223
168
242

452
302
399
178
8Ä7
t-76
594
743
r 52
37l
239
329
675

36
r6l
246
343
29r
276
I ao
59
l9

5

o4a
142
630
233
641
452
7AS

492
921
491
ta3
50?

4t1
574
l?3
2ra

45

352
26 549
39 042
7 711
| 632

281

66
4 600

5a 3r2
4 t, 917
I 219
2 325

625

!t
425

5 507
32 412
26 505
7 271
3 1q7

563

25
29
12
2

l2

84 r

623
553
464
oo2
844
49{

44
270

1 r 32
4 933

4 3 335
74 466
17 521
3 A86

844

UNIER 20
20 25
2a 30
30 35
35 aO
40 ' 45
45 50
50 - 55
55 60
60 65
65 70
1C - 7.:
7' UNO MEHF

ZUSAWEN

]U SAWE N

2A
25
30
35
40
45
50
55
60
65
70
?5
MEHR

ZUSAWEN

2 246 501 5 .25 75 6r3

a2 942

ao 405

67 446

r 5a 595

r 1" 064

a
rol

2A
5

76 397

4ac
99!

262
a:

426
25 25 -1

42 35cr
rr 466
2 923

555

79
l3r

o65
763
724
5gr

l4

145
34
to

I

2
11

150
r 34
45

1

36
227
175
599
565
aao
o4a
421
9lt

I
t3
91

104
22

3

52
371
722
o10
oa9
913
oo4
ao3
523

25
624
900
617
445
224
:76
456

75 939 146 434

MIT LEDIGEN PERSONEN

354 a6a 247 481

MIT LEDIGEN PERSONEN

30
3l
32
33
3A
3'
36
31
38
39
40

UNTER
20
25
30

40
45
5C
55
60
65
70
75 UNC

75a
34 52Ä

146 465
?20 228
t 57 052
64 338
29 326
I 319
5 206
3 662
2 251
I 502
r 599

67A 721

r 636 5r5

30
112
r35
75
26
]I

4
3

I

406 912

3 925 0t?

309
546
l15
237

35 !

24 448
41 276
rr 066

502

12
r oc
76
1i

5

62S
321
r 85
504
l o6
39C
675

t3
I 13
346
941
aro
497
5ra
770
207-

5 966

5 252

5 020

I r 39r

6t
769
5 3;-
?9O
362
219
209

I45
73 r

871
942
942
o53
219

92
9;

5

257 919 350 645

2t4 a2a

! la 765

I

I
48
29

9
1

4t o27 a 516

I NS

95

r9
r a6
793

3 206
l o 52!
a 776
| 876

364
56

797 25 AO2

MIT LEDIEEN PERSONEN

46
A1
48
!9
50
5l
52
53

55

56

57
5a
59
60
61
62
63
64
65
66
67
6A
69

70

UNAEE 66a
Äoa
t-34

86s
aao
166
aoo
305
o2c
338
374
903
85 r

3ra
2l 656
33 973
a 465
2 234

396

56
4 721

6a 246
64 966
1A 76Ä
3 330

111

f
490

e 407
56 217
3a 300
a 334
2 6Ä4

3
aa

493
5 r29

r9 362
! r 120
3 55a

72

15
99

364
I 06l
3 2r4
2 939

54A
t2a
2l

242
a3a
o54
209

226 0t4

r 56 842

3
I

UNTEF 20
20 25
25-30
30 - 35
35 - 40
40 4Z
45-50
50 - 55
55-50
60-65
65-70
70 75
75 UND MEHR

ZUSAWEN

I NSGESAMT

I

7l
267
371
4t!
390
533
477
443
337
23a
172
20a

900
784
o29
4lr
Ä94
224
347
ora
o44
292
736
512
t82

891
7 56S
2 347

4ao
lo4

780
5r ao2
8l 437
r9 ra5
4 555

436

lo
r5a
r55

37
I
2

I
20

r75
172
4I
l3

36
253
507
429
350
505
973
o29

3
22

176
164
57
10

I

48
333
or6
222
I l8
344
o50
?1t
405

11
140
ra3
39

7
I

641
85a
943
424
379
524
649
367

,) NUR VERHEIRATETE PARTNER OIE BEIOE IM HAUSHALT LEAEN

-30-
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äHLUNG 1987

UND LEDIGEN PERSONEN UNTER 'I8 JAHßEN IM HAUSHALT

IM ALTER VON BIS UNTER

UNTER 1A JAHREN IM HAUSHALT

JAHRE

NOPDRHE IN-WESTFALEN

75 UND MEHR
I
I

l.
I

I

I

i
I

I

2
12

r 33
t 34

7
I

l14
590
o99
t84
4AO
r 25
594
273
352

2
26

l{9
137
3r

6

r69
723
853
o2a
344
o79
t 18
na 1

83 r

5
25

r60
lt6
30

6
I

t3a
aa5
oza

a4a
967
874
674
173

l
5

40
r 30
roo

II

244
I 21C
6 546

26 077
72 163
6S 902
29 776

146
o66
391
352
64A
7r3

2
15
96
6a
r3
2

534

356
842
725

6

65
421
411
o56
43S
175

5
12
39

263
911
653
?69
I t2

2to
657
354
437
602
120
481
619

29
33

t67
562
594
597
6r3

ot
o2
o3
o4
o5
o6
o1
o8
o9
to
r1
l2
t3

t4

t5
t6
l1
I8
I9
20

22
23
2A
25
26
?7

2A

323 8rl

UNTER IA JAHREN IM HAUSHALT

354

a6 621

344 433

29 zaa

206 348

I

3
9

47
62

121 32Ä r l1 129

t8!
433

2 032
lo 695
97 38a

2
10
39

221
543

322 561

38
r 23
322

I 481
3 760
2 695

906
354

9 679

96
407
or2
767
684
B2 r

779
488
347

93
!o3

r 859
\2 372
39 999
25 ar6
5 r20

aa2
63

61
306

r 250
4 t56

r3 910
7 403
1 746

342
70

5
2_1

55
r 94
o3!
5a?

l96 aor

UNTEF 6 JAHREN IM HAUSHALT

4 795 2 994 2 455

419

]M HAUSHALT

42
r39

492
746
612
s92
roo

13

22
62
73

269

r9r
276

45
7

2to
997
Itl
95 !

I64
9!6
373
761
599

37
6]-
99

43Ä
9ro
733
37?

48
1C

11
3l
a9

373
426
445
349
9l
l9

9
t9
58

235
163
966
250

5a
II

2
1

56
220
700
663
369

I

I

t4l
394
363
?23

1
I4
11

346
564

4
t2
53

464

537

29
30
3r
32
33
34
35
36
37
3a
39
40
4l

a 7to

23
32
49

239
r r 53
r o83

246
29

:
2 460

a 280 3 599 ? ot7 1 007

o

42

43
44
t5
16
A7
48
49
50
5r
52
53
54

56

57
5a
59
50
6l
6?
63
64
65
66
61
6A
5S

70

UNTER 3 JAHREN

GESAMT

6
5

3a
180
28r

3
7

27

3 477 2 769

332 240

r 552 264 261

4
21

230
198
46
I
I

I51
I 09r
3 452
9 546

4a 642
64 400

127 322

262
r r26
4 7\2

36 397
a9 343
62 495
36 234

914

I

6
30

174
124

7
I

205
193
275
o83
75a
390
620
o20
543

5
41

r 34
ro3
33
JI

273
1 273
6 ar3

26 539
74 057
7r 499
30 549

ra3
84 3

2 011
to 916
99 97r

52O 2t2 1Ät 254 374 Oa7

-31-

211 t43 ! 13 944

50
LFO
NR.



HESSEN

VOLKS

2 VERHEIRATETE PAARE NACH ALTERSGRUPPEN DER PARTNER *)

WEIBLICHER PARTNER

LFC
NR

MAENNL ICHER PARTIIER
IM ALTEP VON , , ,

BIS UilTER .., JAHREN

VERHE IRATETE
PAARE

ll::::iTt
UNTER 2C 20 25 25

1i3 r 54

a,- O53

I

?6
33

9
I

30 35

22 209

35-40 40 - 45

OHNE LEOIGE PERSONEN

or
o2

o4
o5
o6
a7
oa
o9
IO
l1

I3

U NTER
20
23
30
35
ao
45
50

60
65
70
75 UNO

UNTER
2A
25
3C

40
45
50
55
60
65
7Q
75 UND

UN TER
20
?5
30
35
4O
45

55
60
65
70
75 UNO

20
25
30
35
ao
45
50

6C
65
70
75
WHR

I
29
26

35

10"
rl8
ro5
76
5A
71

239
179
t a2
033
120
195

472
456
386
65A
672
t51

102
lor
452

1?

1t9
6 9AO

1r 65A
2 5a!

625
I O2

4
119

I 584
6 513
8 !49
2 547
1 tzA

!69

l4
lo5
409

l 850
l4 978
27 206
6 laa
1 362

306

5
12

300
l 524
a 234

11 209

^ 750
970
169

27 207 52 alA

MIT LEOIGEN PERSONEN

9
223
oo7
575
222
aaa
23C

l5
I6
11
16
l9
2A
21
2?
23
24
25
26
21

2USAWEN

UNTER 20
20-25

35 _ aO
40 - a5
45 - 5C
50 55
55 6C
60-65
65 - 7a
70 75
75 UNO MEHR

2USAWEN

755 039 759

172

435

22

22 164

2a 635

21 617

22 536

50 453

lo
51
93

r2r
roo
90
42
!8

1
3
I

?

3r9
969
266
635
276
377
107
727
o56
t 25
t 3;
656
2ae

t09
, 5AO

r5 092
4 6r5
r o83

216

22
r 739

30 69.
40 r 47
1 r 392
2 518

54 I

5
50
49
l6

?

l!
59

539
Ä25
459
o79
4t8
450

2l
107

395
544
304
o97
240
223

5
261

I 264
Ä2 6tC
52 701
t2 558
3 610

476

4
30
35

7
I

26

2C
?5
3C
35
40
45

55
60
65
7A
75
MEHR

2USAWEN 223 479

r 16 523

67 296

34 7lO

3
29

{53
3 t!1

l5 795
lo 266
3 339

592

":

t 3 .!5

543 a69 2 055

79A

125 268 80 547

MIT LEOIGEß PERSONEN

29
30
31
32
33
34
35

37
38
39
ao
4l

10
41
70
53
22

;
2
I

?ra
262

606
aao
292
918
514
245
526
925
416
479

r 18
r30
4 0_q

tt6
2l

ac
7 25a

la 640
! 435
r ot3

r95

62 -a
t o4
875
o60
99'
4C7

3
2ll

3 5?1
28 720
26 731
6 049
! 800

221

I
60

266
146
4to
a62
624
r 45

2Ä

4?

a3

45
AC

a8
a9
50
5l
52
53

55

56

51
56
59
60
6r
62
63
64
65
55
67
6a
69

70

20
25
30
35
40
!5
50
55
60
65
1A
75
MEHR

I94
a 963

35 067
a? 707
25 526
I r 56
4 066
r 796
r 302

876
410
l9a
256

75 0a r

50 3r3

33 664 I 551

MIT LEOIGEN PERSONEN

UNTER I O7
o7 r

349
r07

t6

32
122
394
o29
94 I

233
32

5

73
6 336

l I 735
3 438

804
r50

lo
r 356

20 219
21 722
5 5r9
r 239

216

3
171

2 409
15 693
r2 548
2 495

470
121

l
23

274
r 596
6 2rO
3 754
1 3r5

21Ä

25
30
35
40
45
50
55
60
65
70
75 UfoD

ZUSAWEN

20

30
35
40
45
50
55
60
55
70
7a
MEHR

| 30 547

20
ao

r r9
t 44
135
r78
150
r 36
I l2
79
60
79

r 298 504

r 592

3 814

2 A12

lNs

s5a
448
404
669
396
572
337
599

5t r

795
324
365

2 404

2ro
39

3l
2 962

45 70!
52 722
ta 5r4
3.O5

771

l6
lol
939

6 953
59 rO3
60 28a
2l t5a
3 Ä20

4A1

35
212
9856 2Äa

45 s,22
53 5tO
t3 245
2 6Ä2

525

229
r4 560
26 750
7 299
r 708

3ta

I
3A6

5 852
5l r23
60 450
t5 l05
a 764

uo:

INSGESAMT

.) NUR VEPHEIRATETE PARTNER OIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN
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ZAHLUNG 1987

UND LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

IM ALTER VON S UNTER JAHREN

HESSE N

45-50 55-60 65

65
372

r 354
I | 5r2
43 456
34 715
t o 873
4 099

IO6 448

i
45
9I

477
56,a
26i

117

3 902

2
I

t6
!67
55 r

474
99
37

65-70 70-75 75 UilD I{EHR
LFO
NR,

UNTER IA JAHREN IM HAUSHALT

4

44
10

2

36
ra9
724
150
56!
470
690
7r3
50-a

7
A6
44
ro

2

33
246
929

2 132
r6 6{6
22 714

5o
2\9
55.

3 S29
38 533

48
253
966
90r
729
o2a
559
276
251

OI
o2
o3
o4
o5
o6
o7
oa
o9
to
ll
t2
r3

290
1 416
7 2r4

4A 5r2
3A 76Ä
ro 529
2 173

531

67
345

r al7
8 43a

25 213
21 BOA
1l 2ao

72 074

2 r89

{ 3 340 43 245 | r4

t55

1

I
I

17
la9

209

I
I
I
a

102

113

l08 449

UNTER 15 JAHREN IM HAUSHALT

60 45.

UNTER 6 JAHREN IM HAUSHALf

3 069

UNTEP 3 JAHREN ]M HAUSHALT

5
2l
25
a2

542
518
i19

t5

3l
l14
6A6

4 795
29 919
19 85i
4 042

454
122

26
!tt
57A

3 473
1r 619
7 632
r 609

300
3t

li
a6

353
! 131
.1 212
2 5a!

6r5
to3
3l

11
to
55

264
760
f37
3{9

2
5
a

95

GESAMT

367

r09 501

9 129

\ 779

o12

355

73)

r 10 350

tc
4C

roo
30r
328
ot8
229

42
3

t2
lt
25

909
8r5
191

2

3
I3
2A

137
412
606
r60

16
4

1 13 027

25 375

2 t40

35a

3
3

t5
rol
?41
20l
r20

355
656

r 14

!9
81

129

a
26
65

9
38
7a

124

r5
r6
1a
t8
r9
20

22
23
2A
25
26
27

?a

29
30
3I
32
33
3a
35
36
37
3A
39
40
11

1?

43
14
45
46
17
{8
49
50
5r
5?
53
54
55

55

57
5a
59
60
5r
62
63
64
65
66
67
5a
69

70

a
5

t2
93

576
5r7
r39
l6

2

3
A

l4
93

491
347

79
a
3

I
5
9

93
309
241

a5
t8

2
5

58
!oa
97
50

647

32A

233

67
303

I 4J4
a 945

7Ä 483
64 721
ta 772
3 567

631

I
tt
5A

71
364
540
371
348
660
r6a
576
298

59
316

r 769
a 345

52 75a
41 345
! I 144
2 276

562

?2
417

1 a45
IJ 949
45 02 r

35 9A2
1r 204
a 216

I

a
26
25
11

37
294
955

2 797
r7 00r
23 370

52
224
662

3 924
39 s8a

81
355
a7?
702
oo3
621
629

1 5A 903 r 38 402 1 ta 530

-33-

74 263 44 154 44 150

60



VOLKS

2 VERHEIRATETE PAARE NACH ALTERSGRUPPEN DER PARTNER *}

$,EIBLICHER PARTNER

NR

RHEINLANO.PFALZ

UNTER
20
25

35
40
45
50
55
60
€5

75 UNO

MAENNL ICHER PARTNER
IM ALTER VON . . .

BIS UNTER ,,. JAHREN

VERHE IRATETE
PAARE

UNTER 20 20 25 30

975
12 094
9 322
2 060

46?
t 43

25 011

6A 590

30-3525 35 - 40 40 - 45

OHNE LEDIGE PERSONEN

I NSGE SAMT

ol
o2
o3
o4
o5
o6
o1
oa
o9
lc

23
r8
I3
r9
54

a2
1t
50
39
48

20
25
30
35
60
45
50
55

55
70
75
MEHR

ZUSAWEN

30
35
ao
a5
50
55
60
65
70
7a
MEHR

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2A
2a
30
35
40
a5
50
55
60
65
70
75
MEHR

I NSGE SAMT

t36
964
966
496
466
263
949
o46
499
t8Ä
949
492
634

6a
6 063

ro 3r3
r 99r

392
Ä7

3
80

o69
993
252
364
626
lol

t. 488

2
23

153
420
77 4
151
575
549
114

1
50

2t3
a4a

a 122
r6 r03
3 704

i37
r5r

at€
266

42
6

r3

l4

t5
t6

l8
1e
2A

22
?3

26
27

505 r 2a

1
33
7t
a5
62
60
30
I3
5
2
I

! 53
455
304
4!4
or3
111
626
417
92?
335
230
291
593

a2
434
303

66
!6

r 84

305

l8 874

20 054

r6 3la

tl
21

5

39 707

IO
r 188

2! OO5
25 2C3
5 000
r t65

,a:

55 59{

1
t -o93 259

33 aa7
37 9r9
1 492
2 349

2A7

409

49 r3a

24 463

t5 261 29 935

MIT LEOIGEN PERSONEN

84 3!a 49 697

MIT LEOIGEN PERSONEN

UNTER

2a
3C
35
nc

5C
55
60
65
7C
75 UNO

UN TEF
2A
2a
30
35
40
45
50
55
60
65
70
75 UNO

49
5 49:

| | 211
3 162

756
121

12
| 2)1

23 963
30 003
7 519
r 504

315

3
a9

449
3 827

3s 694
31 32A
r I 134
I 67 l

r55

55
363

2 535
la 242
23 i73
a 626

137
119

2A

29
30
3l
32
33
3t
35
36
-11
3A
3_q

40
Ä1

42

43
4Ä
45
46

a8
4g
50
5r
62
53
5!

56

a7
5a
59
60
61
62
63
64
65
66
61
6A
6_q

70

UNTEF 2i)
25

35
4C
45
50
55
60
65
70
75

3ar 66a

159 494

r 33
448
902
171
r68
234
r a9
24 |

498
167
620
312
341

70
776
291

66
I5

2
33

r 57
547
992
760
369

6a
12

46
5 292

to 841
3 044

119

4
! 55

2 641
22 505
r 9 046
3 A71
r 067

r35

1

32
2A r

2 064
ro 725
6 244
2 079

366
32

20
2a
30
35
4C
45
50
55
60
55
70
75 UND MEHR

ZUSAWEN 2r6

UNTER

25
30
35
ao
a5

20
25
30
35
{o
45
50
5550

55
60
65
70
75

-60
-65
-70
- 75

UNO MEHR

122
6 430

26 503
3t 5AO
11 373
5 409
2 521
r lol

442
647
360
tao
163

66
749
274

59
t3

4
a
2

557
681
3AO
557

":

I
974

l5 609
r6 099
3 62r

7t6
l4l

2
i 23

| 72)
r r 915
a a55
I 65t

531
59

25
119

1 046
4 092
2 271

ao?
t50
ll

2

67
206
594
573
139
26

3

21 464 5 000

MIi LED]GEN PERSONEN

a saa93 231 r65

2 449

15
63
a9
9a
8l

1t5
ro3
96
7?
53
40
50

249
ar9
270
9ro
479
374
6r5
463
421
119
2t9
743
23 t

I3a
650
569
! lo
26

t17
555
560
r 53
r 48
114

23
2 2.9

36 06 !

I 579
I 966

{58

to
279

4 338
39 AAO
43 171
a a56
2 975

3AA

3? 159

5
12

602
4 6t7

40 472
37 479
l3 al3
2 220

269

IA
l05
576

3 343
26 AOA
39 276
a 330
I a7Ä

270

8A6 192

ilUR VERHEIRATETE PARTNER OIE BETOE IM HAUSHALT LEBEN

-34-

a9 66r 99 a97 99 s79 79 532

i
I

I

I

I

7
35
53
37
l3
6
2
l

r 639

I NS



ZAHLUNG 1987

UND LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

tT::t:i.::i BIS UNTER JAHREN

U!TER I8 JAHREN IM HAUSHAL]

i
I

,l

RHEINLANO.PFAL2

75 UilO M€HR
LFO
NR,

t7
a9

371
2 343

2a alo
29 971
7 r l5
r 52 i

244

26
134

5 281
32 125
29 152
6 452
I 348

r8r

5
34
26

6
I

76 07a

21
192
oo9
285
496
o56
846
403
364

56
254

1 396
5 617

16 904
t6 442
7 44a

247
647

I 849
r1 300
r! 614

48
l7n
364

2 400
23 36!

I

a
30
23

7
2

\7
2A3
o29
79Ä
704
390
766
454

o!
o2
o3
o4

o6
o7
oa
o9
10
1I
12
r3

l4

15
16
t7
I8
19
?o
21
22
23
24
25
26
21

2A

29
30
3r
32
33
3a
35
36

3A
39
40
41

42

7C 533

UNTER IA JAHREN IN1 HAUSHALT

75 661

!9 604

1 392

ao3

74 837

2 973

I Or5

48 I78 2A 679

a32

?6 3Ä7

l8
19

453
2 946

20 715
r4 I64
2 996

5ao
8!

25
roo

9 07A
5 920
1 237

234
23

a

76
4tr
2r5
431
30l

94

7
t5
13

315
448

l5
52

2Ä6
905
64Ä
979
499
8!
2l

2
5

52
ra6
a?7
5r5
230

4
1l
53

aoo

42 472

UNTER .J JAHREN ]M HAUSHALT

t4a

25 r

5re

5a

245

868

147

48
t7a
375

2 453
24 161

-
22
6E

174
9C2
646
r 82
29

!o
9

l6
I rO
58r
500
r 49

15

2
5

21
90

583
a3r

99
17

3

3
6

t3
It4
460
284

99
36

1_a

80
l9a
170
73

I

3
t5

124

5
2A
7l

r o7

2042 C1?

UNTER 3 JAHREN IM HAUSHALT

6
I

23
61

3A?
34 I

99
9

6
6
a

65
345
261

a2
to 1rl

90
3Ä

2
13
5a

350
256

63

I

3
9

65
254
165

Ä7
la

2

59

55

2
7

50

87

43
14
45
46
47
4a
a9
50
5t
52
53
54
552

755

GE S AMT

935

35
t66
s30

5 329
4S 525
44 t!!
lo I t 1

2 lct
365

5l
23Ä
497

7 935
1t 203
35 072
a oag
! 546

204

320
105
205
9r9
221
o67
944

5A
260

r 448
5 463

17 435
r 6 957
7 675

26
254
662

r a92
I I 615
!5 052

244
I 255
6 r90

3A 540
2A O37
7 345
1 4A7

3As

83 5r9

563

I

9
3r
24

a
2

77 alo

56

57
5a
59
60
6l
62
63
64
65
66
67
6A
69

70I12 605 95 271

-35-

49 696 29 5r r 27 215

5C 55 55



BADEN.TERTTEiIf}ERG

VOLKS

2 VERHEIRATETE PAARE NACH ALTERSGRUPPEN DER PARTNER *)

WEIBLICHER PARTNER

UNTEP 20 20-25 25-30 30 35 35 ao 40 45

OHNE LEOIGE PERSONEIT

LFO
NR,

MAENNL ICHER PARTNEP
IDl ALTER VON . , ,

BIS UNTER ... JAHREN

VERHE I RATE TE
PAARE i

I

l.I NSGESAMT

OI
o2
03
o4
o5
o6
o1
oa
o9
ro
II
t2
l3

la

I5
l5
I]
t5
l_q
2a
?1
22

2A
25
26
27

UNTER 20
20-25
25-30
30-35
35 - 40
ao - 45
45-50
50-55
55-60
60-55
65 70
7C 7a

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65
70
75

20
25
30
35
4O
45

55
60
65
70
75

56

58
59
60
6r
62
53
64
65
66
61
6a
69

70

UNTER
20
25
30

40
45
50
55
50
55
70
75 UND

UNTER
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65
7C -
75 UNO

20
25
30
35
ao
45
50
55
60
65
70
75
MEHF

ZUSAWEN

20
25
30
35
40
45
50
55
6C
65
70
75
ME HF

ZUSAWEN

ZUSAWEN

1 179 676 2 595

2 974

2 653

2 503

5 555

61 247

!51 076

r35 l7a

96 244

37 3rO

204 534

13r 958

5
34
25

5
1

72 041

t6
54
45
35
49

r 3c
t70
r 87
r 57
r16
92

123

I8
90

l6'
202
17t
t66
83
35
1t

1

2
?

333
646
812
4aa
o! I
399
173
549
7A7
58e
266
544
o79

400
r 15
764
53?
o69
931
450
635
355
68A
146
o66
ea7

134
70r
603
t 35
2t

r 5!
12 291
2 r 053
4 5!9

aa6
t76

5
209

2 475
r5 rao
l3 034
4 034
r 680

26a

5
63

ÄlÄ
2 245

ll 879
l d 653
6 292
1 5t2

! 34
6?6

303
847
350
970
441-

34
2 361

29 541
22 398
5 l7?
| 211

325

39

2
20

9
1

37 333 72 265

M]T LEDI6EN PERSONEft

I

ro
84
79
28

209 346 ta5 o12

MIf LECIGEN PERSONEN

l9E
936
550
156
32

!50
1Z 421
2. 351
1 073
1 E3a

302

30
3 164

56 006
69 r75
r7 868
3 95 !

aa2

l5
456

I 39r
79 789
a7 431
2r 15C
6 112

776

9
| !6
t2a
36 r

412
a9 r

o76
466
495

22
l9r

r oo7
a 234

55 079
6.400
t3 112
2 317

376

957 4.6

a!o r73

a5 935

4 594

37 254

a5 046

10
ro7
502

2 24a
6 821
5 7A2
I t97

235
39

a
59

241
f65
rt5
7AA
392

76
1?

29
30
3!
32
33
3a
35
36
37
3a
39
!o
!1

17
8!

I3a
roo
6t
l6

5
2

295
154
906
595
330
355

673
aa1
743
o6a
715
727

1C
356

1 236
59 445
50 446
to 76a
3 209

390

UNTEF 2C
20-24
25-30
3C-35
35 40
do - a5
aa 5c
5C-55
55 60
6C 65
65-74
70-75
75 UNO MEHR

r 35
t-22
624
149
?7

t2a

23 762
6 455
I 550

269

2
52
6I
la

3

2A
9AO
3AO
o95
a29
r 55
710

?
54

772
6 451

30 957
r9 625
6 269
r o92

132

42 55 354 t6 93i

MIT LEOIGEN PERSONEN

43
44
45
46

48
49
50
5l
52
53
54
55

217 OBA

256
15 133
65 659
s5 486
49 r 2A
r7 095
7 355
2 569
r 607
r ol3

633

384

34
145
213
237
221
297
254
223
r69
120
94

125

733
761
5ao
324
o80
330
023
t84
r 43
21?
112
6to
666

26 7n6 5 456

\20
651
574
r 23
25

I o6
to 821
19 6t1
5 464
1 231

201

?l
2 5r!

39 Bla
4 r 975
9 538
r 990

435

7
290
oa8
627
o49
206
59r
r86

2
40

Ä92
3 4rO

t2 428
7 376
2 4ar

!60
59

75 UNO MEHF

ZUSAWEN

UND MEHR

I NSGE SAMT

I NS

UNTER 330
631
253
292

53

304
24 712
!5 404
11 622
2 526

Ä78

5
85
9t
23

5
I

6a
525
647
573
o45
222
207

tt
9Ä

roo
25

1
I

21
665
266
969
87 |
r98
792
o66

1

12
95
94
34

t4
179
542
606
721
54a
370
978
,u:

I
to
75

tot

43
325
633
ao5
342
247
762
247
423

') NUR VERHETRATETE PARTNER

? t37 124

OIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN

-36-

212 323 24 r A48 246 7 t9 217 307



ZAHLUNG 1987

UND LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

IM ALTER VON BIS UNTER

!5-50

JAHREN

r7a 511

5' 56I

2 641

627

55-60 60-65 65 70 70 75

B A OE N.TitJER TTEDßEßIG

75 UND MEHR
LFO
NR,

UN TER

GESAMT

JAHREN IM HAUSHALT

52
276

r o30
6 ag8

67 714
6a 206
1) 262
4 07 I

78
343

1 546
t4 041
7A 426
67 4t6
r 6 5.4
3 652

455

72
432
4lt
6rt
7lo
457
8r2
752
9t4

a2
733
5a l
550
949
o63
506
r 55

2
l3
77
51
r6

3

173 51:

r6 420

2
I9
63
51
t7
7

162 7 19

5 093

120
530

3 053
12 462
3a {54
3A Oas
l8 655

8l
3?6
99t

6 .48
59 265

!5
375

I 179
a 542

26 294
36 490

69 629

1

tl
24
87

420
732

ot
o2
o3
o4
o5
o6
o7
oa
o9
lo
1l
12
r3

r5
r6
t7
!8
t9

2t
22
23
21
25
26
27

t66 265

UNTEF I8 JAHREN ]M HAUSHAL-

1 l9 958

UNTER 6 JAHREN IM HAUSHALT

3A
256

r 213
7 506

23 445
r5 t95

506

50
146
767

2 526
7 475
4 t94
r o35

ta7
40

lrr 959

2 422

962

532

57 r6t t4

5l
238

I 306
lo l7a
59 017
3a 832
a 55A
I 54I

239

t5
74

t5?
420
957
4t5

r88

l!
23
B2

258
747
a37
46!

3
t5
85

166

2 093

275

370

177

272

250

a4
379

r 006
6 533

60 43 r

29
6I

204
649
!53
6ta
4t5

69
14

21
l!
31

927
590
196

2 r 56

7
a

21
r 36
549
420
to9
26

5

28r

17

56
25 r

1t9
909
23t

3

I

9
32

227
607
500
191
77

4
34

roo
292
333
r96

2
3

23
125
217

I
1

19
229

28

29
30
3l

3A
35
36
37

39
40
41

12

43
14
45
46
47
48
49
50
5t

53
54
55

56

57
5A

60
6t
62
63
64
65
66
67
58
69

70

5 532

UNTER 3 JAHREN IM HAUSHALT

614

960

167 A 1?

11
34
54

174
903
648
r90
23
!o

2t
2'o

132
6As
5?6
r 48

3

a
21

r 35
34n
31r
120
45

I

63
t63
r 57
t27

I

2
l4
56

104

I
t
6

o3

3

2
1?

126
107
25

5

I o3
5r4
334
o72
735
o3a
420
612
991

2
21
97
a2
t9

122
57A

3 178
r6 I37
a5 5A5
62 osr
1a 8^7
3 939

954

2
20
65
52
l7
7

97
ao7

470
906
474
974
343

3
l3
39
38
r9

134
553
135
t20
201
922
3r6

46
386

r 503
1 629

26 714
37 622

1t6
599
759
553
a71

aa3
260
520

245 ?23 ?30 172 r90 391

-37 -

I l4 381 70 904 6a {33



AAYERN

VOLKS

2 VERHEIRATETE PAARE NACH ALTERSGRUPPEN DER PARTNER *}

WEIBLICHER PARTNER

LF
NR

MAENNL ICB€R PARTNER
IM ALTER VON . , .

BIS UNTER ,,, JAHREN

VERHE IRATETE
PAARE

I t::::iil
UNTER 20

3 344

3 355

33
2 694

32 700
24 4gl
5 079
1 661

4tÄ

7
62

470
2 5AO

l3 898
r 9 635
I 2aO
1 721

303

OHNE LEOIGE PERSOITEN

o!
o2

o4

o6
ol
oa
o9
10
tl
12
t3

UN TER
20
2E
30
35
4C

50
55
60
65
70
7E UND

20
2a
30
35
ao
45
50
55
6C
6a
7f;
75
MEHF

2l
64
50
40
65

r6c
I9r
2t5
149
142
l to
r 36

399
994
5!3
199
702
332

23A
556
492
509
976
903

1A
r59
746
t61
573

222
666
561

t9i
256
761
I l{
26

163
16 724
2) 340
5 374
I 08l

214

5
2ao

3 050
t6 542
r! 379
4 906
I 959

304

3

17
11

2

:USAMlEII

UNTER 20

3C'35
3a-6C
40 !5
.5 - 5C
50-55
55 6C
63 65
55-1!
7C-74
75 UNO MEHR

ZUSAW'N

r 390 684 50 a96

62 568

60 525

49 4O5

r r3 462

56 066

3
72
a8
22

A

I

r 93 55!

41 38s 46 916

MIT

93 6A6

LEOIGEN PERSONEN

15
r6
11
l8
r9

2r
2?
23
2A
25
26
21

2A

118

r99
r o7
9l
43
tf
a
5

457
369
546
349
458
249
622
55 r

ol.
126
oa5
o39
251

2 23C
10i
!64
39

r 8c
r6 619
34 5!3
I 8.3
2 029

352

4I
900
636
r 23
909
924
oo]

l3
a55
255
Ä73
661
224
3n r

ao7

I1
96
9n
33

5

9
94

r o6
2a

I

I
6r

2

39
179
091
7a8
526
362
815
692
3a3

2ÄA 265

l2
126
2\2
440
3ra
7t5
904
o9a
572

3

456
6 567

32 975
?2 374
7 a23
1 21A

t58

29 087

r r47 206 245 40I 162 88r

MIT LEOIGEN PERSONEN

29
30
3r
32
33
3A
35
36
31
3a
39
40

UNTEF
2A
2a
3C

ac
Ä5
50
55
60
55
7C
75 UND

2C
25
3C
35
40

5C
55

55
7A
7a
NIE HR

ZUSAB1EN

l6 099
33 47-l
a 560
r 915

324

3
66

r8
3

?2
109
153
! 12

22
7
5

3
2
2

r95
403
103
95 I

81Ä
879
a50
224
231
o92

346

141
ol3
674
r 53
37

36
656
564
940

so2
79.1

65
56
12

3

a
339
7!6
300
742
500
764
39f.

76 219

r9
a6

500
2 474
a oo5
7 029
r 524

274

6 795

I NS

42 496 525 3 03d 16A 422

r !4 3!6

146 111 7i 63Ä l9 962

MIT LEOIGEN PERSONEN

43

,5
45
47
48
Ä9
50
51
52

54
55

UNTEF 20
?a-25
23-30
30-35
35 - 40
40 45
45-50
50-55
55-60
6C-65
65-70

57
334

I A43
r3 ?55
a9 099

r 19 636
26 037
5 358

944

20
25
30
35
40
45
50
55
6C
65
)o
75

UN TER

25
30
35
40
45
50
55
60
65
70
75

56

57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
61
5A
69

70

l9
8r
91
5A
I9
s
3
3
?
1

I

I

151
950
636
r 37
35

5
35
21

6
I

lll

30
9
1

A

275
273
543
o54
ooo
903
181

09r
z7a
956
197
926
216
78l
144
592
826
23 r

1Ä7

r 36
13 829
2Z A28
6 a39
I 5! I

233

3l
2 970

46 2r9
4a 784
rr 397
2 437

474

3
5l

544
3 324

13 r93
a sta
2 89a

a9l
5?

l6

244
847

2 5lA
2 427

521
1t-l

12

75 UNO MEHP

ZUSAWEN

UNO reHR

I NSGESAMT

| 2e3 o{o

45
143

242
264
344
242
254
205
150
I r6
144

a56
367
129
5aa
t50
5al
359
749
570
6lB
694
ol5
154

2 909

6 703

594
336
604
9AA
549
461

1a
695
305
015
o40
126
340
111

I
l3

I r2
r 14

Ä2
6

l9
!a8
642
9ao
216
350
laa
419
875

402
486
464
242

65

34 3
33 343
6l 843
t4 2ti
3 110

566

6
I o5
112

2A
6
I

2 537 a90

.} NUR VERHEIRATETE PAPTNER, DIE BEIDE IM HAUSHALT LEBEN

-38-

650 zas 650 292 317 256 561



ZAHLUNG 1987

UNO LEDIGEN PERSONEN UNTER 'I8 JAHREN IM HAUSHALT

BAYERN

IY i:]:: Y:l

45-50 65-70
LFO
NR,50 55 60

945

60-65 70 75 75 UNO MEHR

7l

UNTER !6 JAHREN IM HAUSHALl

63
334

r 2a3
6 769

82 614
78 6A0
22 273
5 576
r I73

66
416

i 931
16 296
80 794
71 6Ä5
2r 630
5 23 r

6Aa

73
aa5

2 931
l4 956
8a 177
69 291
2 r 933
5 4aA

2
22
7A
63
23
I

r5a
630

3 545
! 5 a73
44 0t6
44 629
23 I O3

3a
470

r ag6
5 Aes

29 061
4! 05r

B7
465

1 237
? 7 44

5t 980

9a
811
893
750
2ro
12Ä
!66
560

ol
o2
o3
o!
o5
o6
o1

o9
lo
tl
t2
l3

r96 612

9 667

132 !9. ?B 401 la

15
l6
17
t6
l9
20
2l
22
23
2Ä
25
26
21

2A

29
30
3l
32

3a
35
36
37
3A
39
40
4l

4?

43
AÄ
45
46
47
4a
49

5!
a2
53
54
55

56

5A
59
60
6I
62
63
64
65
56
67
66
59

l70

2OC 765

UNTEF 16 JAHREN IM HAUSHALT

2O4 699

5' 743

I

tl
63

ro
2

54
206
434
o5 r

843
gaa
834
o63
299

39

I 2!5
2. 831
',7 923
a 306

459
79

36
I A6
755

2 792
9 607
6 !55
1 926

al5
73

24
60

192
1 217
3 5r3
2 953
I 204

520

ll
26

\41
624
7AA
aa6
303

2
r6
66

224
1 !52
2 211

6
l4
36

299
I14

5 745 3 7r3 3 469132 a r2

UNTER 6 JAHREN IM HAUSHALT

30
70

693
222

126
23

t3
40
52

368
735

544
112

6

7
23
6t

344
a27
555
604
t 39

2A

to
44

a51
636
409
650
269

I
6

60
294
a34
90r
597

3
26
96

423
792

7 705

UNTER 3 JAHREN IM HAUSdALI

3 2A6 2 A91

I C7
660
l7a
5ll
6?5
566
936
o90
761

4 546

2 944

3
\7
95
75
?3

5
I

4 4aO

2 639

206 299

1 490

!69
656

3 132
16 497
a5 804
46 715
24 405

2 7OO 340

40
446

r 95'
6 119

30 213
43 302

I

5
l4
96

662

774

2
7

300

359

2l
23
67

188
28r
25Ä
37 c-

55
I

to

215
oa2
094
342

11
5

!

33
t 73
470
501
304

t2
37

220
r 93
949
346

a3
21

2
7

278
955
8Ä2
3a6
141

I

4r
205
371

GE SAMT

2
l-q

t46
1?1

33
7
I

I t7
540
717
420
a97
564
107
639
472

3
2A

r o5
95
25

E

!09
731
646
7AA
384
.46
a59
903
274

3
23
77
66
24
lo

122
871
o85
967
723
o77
374
oao

93
Ä79

1 273
a o43

65 rO2

990333 577 262 412 224 140

-39-

t37 979 82 I t4 74

i
I
I

I

I

.l

I
I

I
55



SAAR L

VOLKS

2 VERHEIRATETE PAARE NACH ALTERSGRUPPEN DER PARTNER *)

WEIBLICHER PARTNER

LFO
MAENNLICHER PARTNEF

IM ALTER VON . , ,

EIS UNTER .., JAHREN

VERHE IRATETE
PAARE i

I

I

UNTER 20

477

OHNE LEOIGE PERSONEN

ol
o2
o3
o4
o5
o6

oa
o9
to
l1
t2
r3

UN TER

25
30
35
40
45
50

60
65
70
75 UND

20
25
30
35
40
45
50

60
65
70
fa
MEHR

ZUSAWIEN

]USAWEN

3C
35
40
45
50
55
60
65
70
15
MEHR

TUSAWEN

20
25
30
35
40
45

55
60
65

ZUSAWEN

152 {95 6 {16

1

245
82 r

959
6r9
I t4
39

5
370

7 r59
I 456
2 255

343
I O2

7 835 4 654

1a
963

I 765
tt

I

24 503

r3 5ra

6 670

2
7
6
4
5

l7
2?
25
21
!5
!o
12

2
12
2A
25
l6
I6
o
3
I

43
751
449
oo2
439
532
34 I
842
304
973
174
871
355

48
502
t42
aaa
o30
340
or5
362
732
376
512
26C
23?

20
354
996
716
342
202

24

l8
310
r20
26

3

24
2 t22
3 441

659
! t6
i4

I
55

256
549

8ao
t61
36

5
t3
59

253
2 3t 1

5 2a9
l I

251
48

t4

I5
t6
1,.
le
l9
2a
21
22
23

2a
26
21

25
243

ac
t9
5

l6
759
781
959
204

15
704
63 r

921
I A5
a:

4 423 9 3r3

MIT LEOIGEN PERSONEN

UNTSR 20

25 - 3C
3C - 35
35 - 40
ao - 45
!5 - 5C
5C 55
55 6C
5C-65
65 7C
7C 75

UNTEF
2C
25
30
35
!c
45
50

6C
65
1A
75 UNO

2i:
25
30
35
40
!5
5C
55
60
65
70
75

20
2a
30
35
40
45
50
55
60
65
70

20
25
30
35
4O
45
50
55
60
65
10
75

6 753 !9 r 30

15 769

to ooo

2Ä t 7a

MIT

I
I4

t 43
! t60

ro 5aa
a 556
3 ! I3

Ä47
48

3!6

,: o4B
956
601

99

6
1l
99

655
593
o2 r

223
I SA

2A

A

6
I

75 UNO MEHR

141 ÄAA 4t2 r 2 83!

LEOIGEN PERSONEN

29
30
31
32
33
34
35
36
31
3a
39
40
4!

3a
2 36I

r o 454
r4 892
ro 448
3 394
r 585

597
360
241

ao

20
264

ao
I9

4

T;
6 294
7 473
I 713

272
71

49
148

6 239
5 305

aa3
25A

3a

I

a
5I

466
95
I3

6
94

o95
644
5r7

9A

:

42

43

45
46
Ä1
4B
49
50
51
52
53
5!
55

56

5?
5A
59
60
6I
62

64
65
66
67
5a
69

70

45 015 367 6 495 6 02a 1 27A

MIT LEDIGEN PERSONEN

UNTER 37
2 036
7 702
a 57A
4 733
r 300

560
2aa
204
r30
55
3A
2Ä

20
254

7A
l9

3

!5
460
632
724
t4l
29

2
270
251
326
951
r 53

4I

3 2l I

2 1t8

125

6
57

267
176
56.
2t I

I

3
26
39

r65
150
3r

5
I- 7C_75

UNO MEHR

25 791 378 5 20r 421

I NS

UNTER 9l
253
99r
490
469
472
356
204
o40
349
686
137
602

43
593
200

I

40
88r
262
518
32C
o:

6
655

ro 980
rr at5
2 8? 4

491
tat

I
90

! 317
t 1 751
12 76Ä
2 294

ao3
123

I
23

194
r 4r6

t2 237
ro {33
3 993

60s
B4

1I
24

t5a
904

6 904
lt 270
2 311

455

5
t9
26
29

33
3r
29
23

]I
r2

,?

75 UNO M€HR

I NSGESAMT 259 9.O

'] NUR VERHEIRATETE PARTNER, DIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN

aa9

-40-

13 r69 26 968 29 151 2S 993 t47

20
I NSGE SAMT

i
I
I

NR



ZAHLUNG 1987

UND LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

IM ALTER VON

SA AR L AND

45-50

BIS UNTER .., JAHREN

50-55 60 50-65 65-70 70 75 75 UNO MEHR
LF]
NR

UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

5
36

l2a
661

6 975
9 561
; t85

E1

t1
5?

1a?
r 650

!o 2d5
9 655
r 906

356
A5

7
44

421
716
536
955
342

76

6
76

24E
2 t03
I 35a
7 463
2 179

l3
31

294
48 t
779
8t 1

82 r

7
53

t 55
450

2 9Ä t-

3 92\

3;
84

s53
792

ol
o2
o3
o!
o5
o6
o7
oa
o9
ro
I]
t2
l3

l4112

IM HAUSHALT

23 356

9ao

3
I
3

I8
r 30
99
t9

4

2?A

453

22 141

25
65
65
?1

3

13 236

2

tt
42

to4
ro5

7 53Ä

3
3
6

a6
16

r36

a7e6

UNTER I8 JAHREN

UNTER 6 JAHREN IM HAUSHALl

5

I3l
113
386
9la
i76
r a9
t8

6
t2
76

231
94A
557
r 23
20

5

5
3a
90

703
a29
66i
301

3a
6

278

3
9

1Z
sc

249

76
15

7r5

t5
I6
t7
re
r9
20
2l
22
23
2a

26
27

I

a
l3
49

233
192
a3

10
50

255
I 380

!a 363
13 495
2 961

601
to5

11
90

2 353
12 614
I r 3r6
2 213

39!
5I

!3

r 658
II 660
I O95
2 078

362
a3

81
26C

2 r93
I 643
1 68A
2 255

764

22 S99

7
56

t59
454
993
997

roo

r o9

l2

r3

t;
39
ga

560
5 492

3

3I
r5a
r3a

30
5

313

2A

29
30
31
32
33
34
35
36

3A
39
40
4!

43

45
a6
4?
48
49
50
5I
52
53
5a

56

57
56
59
50
5t
62
63
64
65
56
67
6S
69

70

17
30
ao

a

99

2
2

l3
20

546

UNTER 3 JAHREN IM HAUSBALT

36

I

6

It-
46
34

a
I

r o5

2
to
69
52

7
2
I

r 45

2
l6

e5
17
5

l

225

I
5
3

la
1to
92
20

249

2
I

r8
11

A

l
I

I

50 21

GE S AMT

l5
3A

305
523
aa3
916
862

33 230 29 355 25 336

-41-

t 3 542 7 670 6 5S5

i
I

I

i
I

I

i
I

I

22

7



BERL Iil (WEST I

VOLKS

2 VERHEIRATETE PAARE NACH ALTERSGRUPPEN DER PARTNER *}

I!'E IBL ICHER PAPTNER

LF O
MENNL!CHER PARTNER

IM ALTER VON . . ,

BIS UNTER ,,. JAHREN

VERHE IRATETE
PAARE

:]:::::I

75 UND MEHR

ZUSAWEN

i
I

I

I

I

UNTER 20

747

20 35-{O 40 - 45

OHilE LEDIGE PERSONEN

o1
o2
o3
oa
o5
o6
o1
oa
o9
to
!1
12
13

29
30
3r
32
3i1
3A
35
36
31
3a
3_a

40
4l

6
55

662
8t4
840
o76
540

99

UN TER t 33
3 254
7 8r6
a o2a
I 675

17 126
34 tOO
35 046
30 92t
24 015
20 236
ra 208
29 5!6

20
25
30
35
ao
45
50
55
60
65
70
75

77
Ä62
174
l9
15

5
489

3 a3A
2 942
r t 25

179
140

42
2r I
790
82Ä
277

71

2
21

2t5
421

3 546
4 269
I 852

505
9l

to
90

3t2
!oo
o13
4t8
3AA
655
t":

a
11

2 024
\C 277
I r 73
2 tÄ5

atr
7B

35 463 2a 57 |

MIT LEOIGEN PERSONEN

20
25
30
35
ao
45
50
55
60
65

234 r38

r 45 346

6 221

I271

9 059

2l

r a .92

12 367

a 104

2L) 1r8

17 822

9 A43

rt 352 21 179

MIT LEDIGEN PERSONEN

!5
l6
i1
r6
!9
20
2l
22
23
21
2a
26
21

28

UNTER 20
2A - 2't
2a-30
30-35
35-40
!c - a5
t5'50

55-60
60-65
65-70
70 - 1a
75 UNO MEHR

185
4 604

1a 21-A
22 574
3r {98
3 r 363
25 tOO
ro 520
3 466
I lot

3AE
t60
t 42

72
3 071
4 t2B
1 at9

173
!oa

a
763

? 945
a 134
3 t 33
r o55

270

!09
1 552

10 ?42
r l 492
3 984
r 499

236

I
Ä2

355
2 327

r3 aga
13 006
I 760

966
t o5

too
615
!59
32

1

ZUSAWE\

ZUSAMIEN

ZUSAffift

I NSGE SAMT

140
Ä 27O

r? 949
15 453
r 5 256
I 347
3 a59
r o75

305
r ao
a2
36
3a

923

UNTER 20
20 - 2s
25-30
30'35
x5-40
40 a5
a5 50
5C-55
55-60
6C-65
65 70
10 - 75
75 UNO MEHR

UNTER 20
20-25
25-30
30 35

40-a5
45-50

55-60
60'65
55-70
1C-75
75 UNO MEHR

UNTER 20
20-25
25 30
30-35
35-40
40-45
45-50
50 - 55
55-60
60-65
65-?O
70-75
75 UND MEHR

7a

r5a
30

5

59
914
02l
369
45 r

tot

5
{3

r5a
6ro
50r
o6{
269
1f
I

4
26
67

234
481
400
to3
l6

4

a
7\2

7 279
6 909
2 534

83.
212

2

| 246
6 997
6 454
2 taz

7Ar

I
18

233
1 373
5 r21
3 569
1 252

254
26

42

43

45
46
A7
48
49
50
5!
52
53
54
55

56

57
5A
59
60
61
62
53
6A
65
66
67
66
69

70

e3 370

37 616

31A
7 466

22 095
30 506
4r r73
46 449
59 200
45 556
34 387
?5 176
20 624
ra 364
29 655

343 526

795

62
502
r a6
24

A

8 9r9

7 363

1! 457 3 706

MIT LEOIGEN PERSONEN

125
3 599
9 484

10 289
7 812
3 7r3
1 ? 12

5lo
r 46
75
3A
22
t9

2 565
3 223
1 069

344

6
555

5 125
4 A2l
! 593

536
131

2
64

ar2
3 967
3 379
I t a9

t20
50

s
t48
70a
233
348
521
tro

a

?34

670

5 t3r r 339

INS

177
o77
343
5l
22

I la
5 282
6 9rg
2 243

750
t 85

t4
1 25?

lr 923
1r t20
Ä 254
r 535

rlo

t6
r6r
639

3 t24
t7 290
ra 62t
a 533
I t 23

211

3
53

5?O
3 148

l7 444
t7 295
6 622
I a73

r 9?

.} NUR VERHEIRATETE PARTNER, OIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN. '42-

r5 {92 30 412 31 222 46 8t5 45 750

25-30

2

10
174

2 2t1
r3 056
1Ä 332
5 062
2 039

335



äHLutrlc tggz

UND LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

BERLIN (S'EST]

JAHREN

397

243

,i
293

I zto
5 556

17 572
ll 805
3 242
I Oa8

t58

2a 97a

r 595

6

33
61
47
12
2

t80

r o3

4A
277

r 182
? 298

r2 634g 777
3 001
r o5r

29t

26 7Ol

! 36

2
3

l8
39
I5
t7

3

97

20 5.6 !a 88r

75 UNO M€HP
i
I

.l
i
I

.l

i
I
lrro
lxR.
I

UNTER t6 JAHREN IM HAUSHALT

A7
l9a

o3c
Ä51
996

58
200
aa5

a 259
l5 076
rc 5r2
2 950

959
! a8

39
219

I Ol5
? 961

r2 033
a 4? I
2 924
1 027

26s

56
3ra
765

3 484
I 790
a 161
3 4!4
I 7r3

6t
233
?41

2 t62
6 al8
6 SA4
a ola

23
143
356

! l8c
5 024
M5

2a
lll
355

i 7t I
r5 329

or
o2
o3
oa
o5
o6
o7
oa
o9
lo
II
l2
t3

t437 693

UNTER IA JAHREN IM HAUSHALT

\6 191

UNTER 5 JAHREN I[1 HAUSHALT

l9
8!

359
2 5te
7 9r3
4 305
l oo7

252
35

I
5a

t67
337
60s
306

73
2t

6

3
2A
27
7A

r a5
10!
41
la

35 r 47

12
93

355
| 291
2 496

292
a9,:

5 437

1

5

23
17
50
33

l9;'

I

52

57

;
I

5
I

25
37

78

r7 530

rt

12

6

5

t6
t7
t8
t9
20
21
22
23
2a
25
26
27

I
22
5g

r 73
456
235

t3
I

5
\2
IB
69

r6a
96
23

I
!
I
a

r9

la

2A

29
30
3r
32

34
35
35

38
39
40
4t

A2

5
lo

r6r 02t

UNTER 3 JAHREN IM HAUSHALT

55

A

12
lo
62

r 7a
123

18

I

I

4A
ror

l5
I

2
2
7

20
3A
22
ro

2

9

1t
1
7

30

I
2

25
12
I
2

62

65
234
749
185
495
93{
077

43
41
45
46
A1
48
49
50
5r
52
53
54
55

GESAMT

412

66
?79
902

5 546
21 351
t7 30l
a | 45
I 314

270

24
l a{
37t

r t69
5 0a9
I l8?

24
ltl
356
7r5
38t

2
5
5
a

3
a
a

t

27

59
338
792
562
935
265
46t
727

r39

55

37
58
59
60
6r
6?
63
64
55
66
67
5a
69

705{ r90 ao gar 30 553

- 43-

20 743 ta 959 t7 547

45-50



VOLKSäHLUNG 1987

3 AUSLANDISCHE FRAUEN NACH GEBURTSJAHR SOWIE AUSLANDISCHE VERHEIRATETE PAARE
NACH STAATSANGEHÖßIGKEIT UND GEBURTSJAHR DES WEIBLICHEN PARTNERS *)

GEbURTSJAHR DEF ETAU
BIW. PAFTNERIfr

AU SL AENO; SCHE
FEAUEN

STAATSANGEHOERIGKEIT OES WEIAIICHEN PAPTNARS
IBEJ AUSLAENC:SCHEN VERHEIRATETEN PAAREN)

I9?2 UNO SPAETEF

OARUIJTEF
MiI EINEN1

AUSLAENOEF
VERHE IRÄiET

SONST I GE 1'

:: t::I NSGESAMT

482 5t2 r oo

GRiECHIScH I rraLIENtscHlUEBRrGE EG- | JUGo- | rurn<tscc I

I I sraarEN lsrnwlsca I I

7t13 11

197 r

r 97C
1 969
r 968,96:

34 !3A
33 254
32 626
32 a6C
31 040

35
36
36
3n
3n

2!8
oao
683
642
34§

10 455
:3 606
r5 470
!5 7O3
l5 '75

32 r9C

3f 19C
32 A i C-

16 lE9
'9 094
!? 478

l7 49:

063
I50
r 46
rc2
t7?

35 6rA
3- 992
39 I 4::
39 Aa5
!3 950

2C 375
?? 28,-
23 04A
23 s5-
2F 200

.o 8l l
46 a1C
.3 7C3
. r 929
3A 939

23 9?3
2A 954
27 033
26 063
21 291

1 65€
I ,93
1 12i
I AO7
2 092

31
3l
2)
26
26

go3
97S
967
955
564

21 772
2C aO6
te r94
15 992
!7 333

2 r6!
' 811
I 66 |

r 343
r 550

2 ra6
I ?lj
r 700
1 523
1 E3l

23 059
24 66t
2i 432
20 5r3
18 2!5

r4 58:
r 6 34A
i: 966
r :r 50.
l 8E l

23

17't

511

575
55r
125
568

2
2A
9a

490
90a

502
1 434
2 905
4 t3:
4 184

3
7

26
:oo
2C3

5

59
140
?a2

3?5
485
543
al5
9r3

11,
366
6Ci
920
2!9

o9!
! 94
55t-
o69

38
aa

r60
330
553

I9EE
r 965
I 952
!96:r
1982

709
844
925
936
o6a

r 323
I 674
2 212
2 366
2 703

345
:t(.
716
465
973

1 249
a 954
9 145
a 79S
a 75n

8t3
l 3
1 555
1 92 r

2 37:

!96r
I q60
r 959
' 
q5a

' 
95r

1956
r 9:5
I -454
t953
1952

OO r

933
931
565
566

974
1-s7
17i
oaa
o55

oao
206
c9t
?oa-

1 i 7a
8 9!l

6 366
5 tge

2 1a6
3 296
.-a 453
3 75S
3 9rE

363
a32
5l:-
62C
a4t-

1 569
6 4 37
E 21^
a !84
9 r !;

! 20
435
46f,
35S
143

! 9::
2 Cr9

2 044

5 291
7 0.8
E 509
a 51t

E i4i
t2 2ai
I i r96

r o 485

3 54 3
3 509
3 I2b
3 O3Ci
2 ?OA

3 004
2 9rS
2 84=
2 -tn

9 269
10 372
6 9e l

1 671
6 i 7C

2 4O3
r 992
r 963
r 599
r 598

562

6Aa
564
a 34

2 576

z 2a'.
r 94ai
I 9a 1

397
5r€
27A
o86
ooo

oa9

9r4
9r9
946

r9si
I 9scl
! 943
! 948
1947

l93r
:93C
r929
I 928
1927

I946
1945
191a
194 3
1 91?

19d I

r 9a(,

r 938
!937

'93€
r93a
193.
1933
r 932

231
28.
216
309
549

351
9?2
1A5
496
754

6lo
67f,
5 3r.
326
255

95e
tol
6C9

692
31L
I j-:

9l I

654

396
6r8
293
364
331

29
o9

4l

'E, _o14
r5 204
4 CI3
3 29J
2 045

rt 9r6
I EdC
E :74
8 40-r 45?

IO I98
ro 550
I 953
I 179
7 592

37 r
350
?23

o56

406
3r2
2ri
1S2

99r
olo
97A
9rr
a9 r

918

3 357

2 907

6l 946

67 t-

543
494

129

l2E
460
637
6§i
r 49

9!e
862
a1a
656
734

E2a
794
7Ag
7tr i
ar6

o52
2\ |

oto
452
443

oo7
916
736
566
55 r

942
460
649
533
.35

4SS
526
o57
436
622

1926

r925 - 192!

I92O UND FRUEHER

I NSGE SAMT

7 r 86

27 r05

3i 541

a45 2a5

3 597

1,. 124

1 944

6a4 6A9

a2z

609

629

149

57 2ta

52;

I 534

8l I

82 947

919

4 r 49

3 623

94 4lO

304 520

426 925

2r5 239

to5 722 282 4Ae

Ü) NUF VERHEIRATETE PARTNER, DIE BEIDE IM HAUSHALT LEBEN
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VOLKSZAHLUNG 1987

4 VERHEIBATETE PAARE MtT ETNEM DEUTSCHEN UND EINEM AUSUiNDISCHEN PARTNER NACH
STAATSANGEHÖRIGKEIT DES AUSLANDISCHEN PARTNERS'}

Staatsangehöri gkeit des ausländi schen Partners
Land

Männl i cher Partner deutsch, wei bl i cher Partnen ni cht deutsch

Schleswig-Hol stein
Hamb u rg
Ni edersachsen
B remen

Nordnhei n-Westfal en .

Hes sen .

Rheinland-Pfalz..
Ba den- l/ri rtt embe rg

Baye rn

Saarl and

Berl in (l,iest)

Bundesgebiet ...

Schl eswi g-Ho1 stei n

Hambu rg
Niedersachsen .....
Bremen.
Nordrhei n-Westfal en

Hessen .. ...
Rheinland-Pfalz...
Baden-WÜnttemberg.
Bayern.
Saarl and

Berlin (West) ...

Bundesgebiet

Schleswig-Holstein .......
Hambu rg
Niedersachsen .....
Bremen .

Nordrhein-l.lestfal en ......
Hessen,
Rhei nl and-Pfal z . ..
Baden-|,Jijrttemberg.
Baye rn

Saar'l and

Berl in (West)

2tt
144

516

60

724

568

2?3

870

874

45

222

113

134

425

41

2 473

991

443

1 941

1 580

292

190

2 973

I 690

5 021

450

19 895

5 075

3 110

7 378

5 5?6

I 414

I 503

236

339

829

103

3 234

1 861

694

4 251

3 567

119

993

7 017

5 854

14 099

r 720

45 664

tB 794

B 673

30 014

31 705

2 580

B 373

105

143

391

45

400

173

557

846
o

Son st i ge/
Kei ne

3 379

3 404

6 9t7
I 021

17 568

9 899

4 030

15 017

19 312

702

4 935

17 4 493 5 457 I 623 54 035 t6 226

!leibl icher Partner deutsch, männl icher Partner nicht deutsch

223 239 B 330 40 539 53 820

I nsgesamt

5 099

7 096

17 870

2 116

65 468

22 461

11 670

39 382

38 001

3 916

10 160

175

295

565

62

2 875

824

281

1 454

1 393

42

364

458

629

2 4r9
191

11 647

4 283

z 164

10 225

6 43?

| 2r8
öt J

I 397

r 272

6 393

398

22 864

4 078

2 873

7 104

4 25?

1 440

I 149

228

392

894

150

3 682

1 356

570

3 107

2 170

I13
495

415

719

1 150

300

4 391

1 303

652

2 028

1 975

113

1 314

2 426

3 789

6 449

1 015

20 009

10 617

5 130

15 464

21 779

990

5 365

530

3 968 86 184

13 157 14 360 93 033

t2
t2
31

3

111

41

?0

69

69

6

1A

116

950

969

836

t32
255

343

396

706

496

533

386

439

1 081

t22
4 599

I 39?.

504

2 324

2 267

B7

586

571

763

2 844

232

t4 120

5 274

2 607

r? 166

a 012

1 510

1 063

4 370

2 962

11 414

848

42 759

9 153

5 983

14 482

9 778

2 854

3 252

454

731

t 723

253

6 916

3 2t7
1 264

7 358

5 737

232

I 488

5?0

862

1 541

345

5 161

I 703

825

2 585

2 B?1

1?1

1 844

5 805

7 193

t3 366

2 036

37 577

20 516

9 160

30 481

41 091

t 692

10 300

Bundesgebiet ... 397 732 13 787

*) Nur verhei ratete Partner, d'ie beide im Haushalt leben.

49 162

I ns-
ges amt Griechisch Ital i eni sch Ub ri ge

EG-Staaten
J ugo-

s'l awi sch Türki sch

-45-
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ALTEF VON
8 IS UNTER

JAHREN

ol
o2
o3
o4

U§TEP I 8
r8 - r9
r9'20

zu9alry= N

05
o7
o8
o9
tc

2a-26
2e 21
2: 2e
2L-29
29 - 3r'

ZUSA[N3N

2C - ?l
2t - 2;
22-43
23-24
24-24

ZUSAIftEN

l3

r5
r6

17
r8
lg
20
21
22

30 - 3i
3r - 32
32 33
33 3!
3! - 3a

]USAWSN

35
31
3a
39

- 34.
3r

- 3A. 3_o
- 4C,
ZUSAMlE N

29
30
31
32
33
3a

35
36
37
3a
39
40

2f
24

2E
2,-
2A

42
A3
14
45
46

ai - i?

ZU SAIfrE N

d5 - 46
Ä6 - Ä1
41 - 4e
48 4'
49 - 5C

:u 5a[nE r!

:!SANfiE N

55 56
5e a1
5l 55
58 - 5S
59-6C

:USAWEN

60 - €-:
6t 62
62 E3
63-64
6.-65

ZUSAWEN

17
4e
49
ao
5l
a?

50 5r
s r 52

53 54

65-66
66 67
6?-64
56 69
69 aA

;o ;1
1t - 72
12 t'3

7A - 7a

53
54

56
a7
5a

ZU S AIfi.1S N

59
60
5t
62
63
64

65
56
67
6a
6S
?o

7l

72

ZUSAffi N

?5 UND MEHR

ZUSAWEN

t
1

5 LEDIGE IM ALTER VON

VOLKS

18 UND MEHR JAHREN, VERHEIRATETE '), VERWITWETE UND
NACH ALTERSJAHREN UND LEDIGEN PERSONEN

LEDIGE IM ALTER VCN IA UNO MEHR JAHREfl
: r::::iil

MI T OHNE

VERHE IRATE TEM I N )

PAAR{EN) IM
HAUSHAL T

zl3

999
94 r

o45
492
359
436

ac2
494
o57
505
625
4aa

VERHE IRATE]EM{ N }

PAAR I EN; IM
HAUSHA L T

VERHE;

ZUSAWEN

OHNE LEDIGE PERSONEN

MIT I oHNE

I flSGESAMT ZUSAffiEN

1 000

9ÄA
e79

. 562

E.r2
559
159
3?B
312
312

71

75

3a t-

843
418
341
o73
472
567

5 7C?
5 55 r

5 647
Ä 7 43
4 3oC

25 gaA

2 9l !

944 794
994 38A
94:. OA3

ot3
oo2
959
9r 1

a:2
709

60s
643
425
5r5
400
991

\ 27C
742 563
736 7r5
4AO 548

i 641
202 221
257 6f3
46r 535

93S-'862
985 537
926 399

740 530
734 0t6

" 171 516

,99
242
45 !

332
52l
s53

2 175
4 060
6 502
? 711

643
504

Ä37
349
603

459
561
ia9
740
4 -oE

329
394
Ä16
413
462

? t06

7{S
oa2
376
775
90r
463

a43
663
40c
75F,

434

824
i 24
3C2
o!5
a7 -c

7 A5

273

r6!
125
96

472

09r
453
6r?
255
691'

4-11
393
349
3O;-

755

733

655
76"
?62

4r9
29C
394
a6a
913
a9a

264
20a

t 16
a9

82,-

576
472
or3
e09

31i

3!6
273
210
2tt
rs6
242

935
9?3
7ro
7t I
243
6r2

76
60
1_a

40
3a

?61

231
213
19r
174
!6i

9Aa

936
c3e
655
219
924
776

246
?13
rgc
I5.
t35
94C

955
605
204
442
441
743

6A
52

33
2.

223

r4l
6t 1

523
523
844
649

r86
150
r 36
| 2C
ro7
1f i

30
29
21
26

139

704
607
5l I
433
371

2 627

4r8
423
390
263

659

67 -a
603
5!7
430
3r '573

320
3AO
426
448
432
oo9

397
354
30i
262
223
54 5

575
r 65
99!i
50?
941

IO
!5
19
2Ä
2A
96

29

30
3l

! 48

a72
o-o 3
840
! 56
355
316

943
505
30:
o!3
ora
aao

8t4
991
6Al
959
5r3
o5s

334
353
942
23n
692
553

152
173
167
r57
t 43
a23

237
125
422
53 r

92;

29
2a
22
1a
l!

r 10

r 52
t4;
ra5
139
l2a
713

120
rca
96
a5
13

48?

23 955
2C\ OaO
t7 01r
r4 00-
rc 842
a5 9E3

72 229
62 1a ,-

40 1 323

24
2Ä
25
25
24

542
604
56 t

460
233
4?O

a3i
627
764
a2a
5a?
.3S

59A
o45
493
555
! 95
335

:70
!5C
506
a5l
975
282

649
42?
645
236
249
281

164
784
276
462
aaa
994

462
.E5
902
ao2
341
962

65

70
63
53

32 r

55

49
{c
3;

23n

?55
904

o59
o, r

95 594
a§ 342
Ei 6II

r ao
109
137
r56
t 54
699

s33
420
259
993
56A
173

12 ?35
1 375
a 36E
a 438
7 3f3

43 78i

l2a
ia2
t26
14t

65s

6f
4e
59
eF)
62

3C3

6 917
5 3r2
5 930
6 036
5 r 8ö

3i 383

ac
a3
53
5l
57

2A)
Af?
34i-
844
)o2
6lt

25
2(1
25
2A
2&

l2a

oo?
442
394
836
a4?
53C

176
179
199
ra3
\72

l6s
1:-2

1?6
r66
B7e

3i
32.
35
32
30

r62

3r?
10-a
596
r c7

r56
163
r62
t 35
124
759

r 63
,59

!32
r25
731

o23
oa3
r 63
360
23r
453

59
55
52
42
39

249

144
so6
62C
619
393
5AC

467

o24
336
t50

271

596
283
233
450

20?
9?a
215
184
a5a
384

13{
145
142
t57
t59
750

3r6
41C
323
394
33a
780

t3r
143
r 48
t5a
155
733

1C
12
12

204

332
232
292
302
r8a
346

2 146

1 99_1
2 000
| 9! i

ro 20?

3a
40
40
AC
39

194

ta6
l o5
299
302

t39

r63
173
r8l
193
20r
903

894
r8g
397
694
626
799

3 330
3 537
3 t-zA
3 47,-
4 254

r8 730

r60
r69
t )i
t7 -a

1S7
ee5

40
42
a3
4l
12

2ro

972
oo3
114
625
825
539

I 940
2 065
2 092
2 100
2 2t I

r o aoe

39
39

39
ac

200

o32
934
a22
525
61.
13r

l6
t5
t4
l3
r3
7A

753
435
al?
546
522
464

960
624
321
o44
9{5
901

364
946
5r4
950
549
4A3

8i9
55S
2a1
59C
24 3
192

7 79C
7 476
? 813
6 5A3
5 S70

35 639

5 361
4 903
4 45 r

f, 590
3 315

21 624

29
21
27
23
20

r2a

223
233
23a
t 35
t27
957

l3t
301
223
5a l
Ä32
536

3
3
3
3
3
6

a 640
a 792
d 97f
2 94A

20 50c

214
224
233
r32
124
937

503
14_c
954
194
906
7t2

564
65r
669
ar7
366
o69

72 )-

103
954
954
?90
532

{99
509
?A6
5-o -a

249
r36

43
40
77
I9
l8

159

r 19
a46
452
974
o59
4'1n

2 19C
2 A21
1 8r2

906
851

7 746

40
3A
35
I9
I?

I5i

t3
l3
12

7
6

92e
at9
640
o72
20s
664

20 53:
20 796

19 3r6
le 204
99 r6a

7 er-
t 76
775
07Ä
251
o62

r 4!
!65
242
260
267
09r

629
ooo
466
5A9
930
6r4

3 902
4 497
I 512
9 E3I

I I t40
38 0A2

t4r
!6C
241
250
256
o53

20
21
30
29
29

l3l

913
l o99
I 6äl
r 586
I 611
6 9r5

!9
20
29

I2.

136

752
c4a
a1i

6 544
7 201

lo 3!c
lo og2
s 910

44 O91

l 15
836
745
34C
6a'!

2 6i6 693 256 141 2 360 552

20 037 r!9 4 179 77? t4 257 377

OHNE VERHEIRATETE PARTNER IH iIAUSHALT.
OHNE / MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IH HAUSHALT, OIE

256 r52 ta 201

5 3rO ?ar

249 951 79 46A

t2 ta9 702

-46-
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ZAHLUNG 1987

GESCHIEDENE MIT / OHNE VERHEIRATETEM (N) PAAR (EN) IM HAUSHALT
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

RA TE T5 VERW 
' 

TWE TE

MI T I

901
981

I 147
I 337
| 627
6 039

230 249

246 262

GESCH I EDEN€

MIT I OHNE OHNE MI T I oHNE

UNTER I6 JAHREfo IM HAUSHALT

VERHE I RATETEM ( N )

PAAR(EN) IM
HAUSHALT

o22
716

o7 r

VERHEIRATETEMIN)
PAARIEil) IM

HAUSHA L T

8l
9a

!lr
290

253
!81
258
692

VERHEIRATETEM(N)
PAARIEN) Iü

HAUSHAL T

ao2
603
9AO
945

167
219
2s5
6at

926
595
9aa
554
4§'
516

666
o53
586
r 0a
l 5,a
51C

ZUSAWEN ZUSAWEN

153
324
r69
64e

334
279
369
942

235
384
725
314

1 283
2 355
3 9t4
5 974
a 753

22 ?19

25 071
26 445
26 122
29 629
30 700
39 967

3
A

5
5
6

2a

243

925
249
233

7 351
ro aro
tÄ 625
r6 23r
2A O6e
7r oa3

6 52 r

5 992
6 914
6 692
6 545

33 66Ä

2l
22
23
23
?4

r r5

422
613
347
321
Ä73
?16

6 r20
5 5A7
Ä 925
a 362
3 S56

2.970

2n
23
23
21
21

l!4

700
904
ol4
213
244
o7..

!60
r53
tE7
r5c
r 49
779

540
75 !

847
o6..
o95
296

6t8
6t7
58r
8e3
o42
941

335
162
667
909

! 249
3 662

536
534
653
467
05 i

175
r59
142
r35
\62
773

361
Ä14
511
432
899
6ra

12
l6
rg
22
25
_Q7

1 552
1 884
2 rao
2 355
2 5tA

ro 489

974
962
946
aal
981
7AO

141
132
!31
104
, o6
6ra

r 833
r 430
1 845
t 779
! 875
I r62

27
29
30

33

2 597
2 604
2 466
2 479
2 453

r2 603

I
2
Ä

6
IO
25

II
I4
t1
20
22
67

7r !
774
!99
959
02.-

3 332
2 973
2 665
2 243
r 866

r3 lt9

2l

22

22
ltl

965
233
616
975
roa
497

lll
ro3
r 15
r 12
8?

526

r 854
2 t3A
2 50r
2 863
3 02 J

r2 369

35
31
40
42
12

!99

Oa r

a66
950
440
542
329

? 444
2 3Ä2
2 203
2 r 04
:83O

ro 883

32
35
3a
40
4C

raa

67 ,-

52Ä
757
736

446

584

r 9E
124
o39
922

23
tg
2A
27
?7

122

4?j
465
200

aoa
606

t02

a5
r 16
r 39
519

3 9r9
3 5r5
5 3El
) 255
6 5ra

2a 646

36
Ä7
5!
5!

23)

741
502
r !9
9o4
r76

r 632
l oo9
I r 53
1 160
1 009
5 963

{3
35
45
53
53

231

ro9
493
955
14Ä
t6l
479

51 ;

56S
479
39 r

355
371

2ra
766
ot7
852
736
589

210
63r
896
19f
367
301

637
571
396
348
o24
9?6

r90
469
974
994
496
527

932
49'
656
r 88
970
253

614
337
259
5A3

264

617
604
743
421
o72
86 r

79A
326

90!
663
ro6

362
714
566
790
349
82 r

627
555
a8a
4{5
822

53
50
Ä8
37

223

52
a9
4?
31
33

22C

921
456
921
761
672
t3!

30
3l
34
:I
30

157

II
I4
l9
2l
2?
90

t 38
111
2ÄA
247
307
147

rt
l4
l9
20

a9

62
62
65
6r
56

3r r

ooa
249
439
945
933
579

26
22
20

!26

625
355
736
793
503
or3

26
30
34

34
r5a

705
08r
5r5
4 30
?o3
434

3d5
4te
394
459
r 3l

2 053

26
29
3!
31
3l

r56

35'(]
553
l2r
97 r

266
381

333
178
264
711
595
oa5

341
327
!47
3r8
306
64r

20
20
19
18
t;
9?

40
49
55
63
69

219

512
623
693
793
a22

3 443

40
48
55
62
6A

275

33
34

32
30

r63

a 02l
3 692
5 466
a 37i
6 657

29 2C1

106 965
r23 4t9
193 790
2CÄ 314
21 r 759
440 244

oa2
194
4 0-a
349
6ao
11A

765
861
r19
r06
374
225

o2Ä
900
965
792
691
373

60
61
67
6l
56

307

964
349
af3
r53
247
206
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55{
404
363
476

761
593
7tc
313
232
509

317
333
290
243
266
489

32

33
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30

162

?t4
214
226
?31
234
152

261
255
272
r5a
t77
123
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13
!t

102

269
241

"23206
I a6
t3'

r 6 494
!5 s8a
l4 549
r3 340
l3 336
73 33?

76
a6
95

I O2
r 19
4ao

75
s5
94

10t
117
474

29
2A
27
25
26

137

552
1A?
724
7C2
207
93 r

13 609
t2 976
t2 610
6 981
6 145

52 32?

r3a
r 52
r 63
95
9l

641

9?9
769
r 95
roa
697
7n8

2 012
2 3tC
2 724
1 79 |
2 0ro

io a5r

t 35
150
160
93
a9

630

96i
459
467
3r7
687
a9f

27
26
24
t3
!!

ro3

255
5ro
80l
381
125
372

9a
l2l
t94
183
221
617

6 450
7 046

ro r46
I 90S
I 649

43 2AO

? 646
3 47e
6 3{ 3

a 946
2A 933

!o4
r r9
147
196

8l l

320
943
44?
792
ar3
3r5

1?
12
l7
t6
!6
75

ooo
534
551
443
602
534

29 334
28 494
27 502
25 a6a
25 9?3
36 779

26 99!t 71
200
t6s
93

r o5
710

255
52S
223
244
249

!?9
20t
334
334
362
4ta

lr 82t
12 33?
t7 211
r6 505
16 240
74 120

t7E 76 292 2 r69 r6l 1 938 A72 99 912 4 475 95 437

l2r 965 ! t69 r90 a 726 351

-47-

a !4o o99 r 829 9rO 60 743 | 769 167

i
I

I
ILFD
INR
I

I

Il.

II
I2
t3
r4
l5
l6

17
l8
l9
20
2t
22

?3
2Ä
25
26

2B

or
o2
o3
o4

o5
o6
o7
o8
o9
lo

35
35
31
3a
39
4O

a1
42
43
A4
45
46

29
30
3!
32

34

41
48
4!l
50
5r
52

53
5Ä
55
56
57
5a

59
60
6l

63
6A

65
66
67
6A
59
70

71

72

I

I

I
I

I
!
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LF D
NR

ALTER VON
BIS UNTER

JAHREN

73
7Ä
75
76

UNTER 1 8
ra - 19
19 - 20

:USAW=N

17
1t
19
ao
8I
a2

a3
8!
a5
a6
37
aa

25-26
26-21
21-28
2A-29
29-30

ZUSAW=N

95
96
97
9A
99

100

35
36
31
3A
39

ZUSAWEN

a9
90
9r
92
93
94

37
3a
39
!o

20 - 21
21 22
22-23
23-2a
24-25

ZUSAWEN

ZUSAWEN

:USAW:N

45 a6
Ä6 A7
17 - 46
4a !9
49 - 5C

ZUSAW€N

50 5l
51 - 52
52 - 53
53 - 5a

2 U SAU4E N

102
ro3
IO4

I o6

3r - 32

33 - 34
3. - 35

4C - 4r
t 1 42
a2 - Ä3
43 - 4.

60 - 6l
6r - 62
62 - 63
63-6.
64-65

70 7 t
7t - 72
7? 73
73 - f4
7Ä - 73

IO:
104
109
110

112

r 13
lt4
l15
! 16
1:1
116

r lt
r20

123
1?4

55 - 56
56-27
57 - 56
56-59
59-60

ZUSAWEN

125
126
127
t2a
r29
130

l3l
r 32
r 33
I34
r35
t36

55 65
66 67
6?-64
6A-59
69 - 70

ZUSAWEN

137
138
139
r ao
r4t
I A2 ZUSAWEN

75 UNO reHR

ZUSAWEN

ZU S AM{E N

r 44

r) OHNE VERHEIRATETE PARTNER IM HAUSHALT.1) OHNE / MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN

VOLKS

5 LEDIGE IM ALTER VON 18 UND MEHB JAHREN, VERHEIRATETE *), VERWITWETE UND
NACH ALTERSJAHREN UND LEDIGEN PERSONEN

I NSGESAMT LEDIGE IM ALTER VON IA UNO MEHR JAHREN VERHE I

OHNE I oHNE

I NSGESAMT VEPHE]RATETEMIN )

PAARIEN) iM
HAUSHA L T

ZUSAWEN ZUSAWEN

MIT I LEOIGEN PERSON

7
7
7
1
7

35

| 482
r3 256
17 a66
32 604

957
I 2ol

ro 756
2C 922

! I 36r
t4 964
26 325

525
a o49
7 r 08

rr 682

8 09r
I I64

17 255

3 274
5 AOO
9 070

M5
r 608
2 445
5 264

PAAR(EN) IM
HAUSHAL T

745
494
49C
5ac
535
849

547
5.O
472

600
850

273
339
4?a
505
507
o49

22
26
31
34
37

15r

9 960
r3 6r 1

I8 IOI
22 054
25 6Cr
a9 327

17
2A
2?
23
23

r o7

120
406
432
458
881
497

9 99!
ro 469
ro o59
I 249
a 565

46 336

1 7?6
s 937

12 313
ra 2o9
r5 3r5
59 56r

3 558
4 480
6 267

7 75 _1

29 620

3A
39
39
3A
3n

19i

9 95?
I r36
a 056
7 l3a
6 430

4C 72i

2A
30
3l
3l
32

153

r2a
119
Äo2
540
r65
Ä11

23
22
2\
tEt
15

104

263
4ae
134
E5l
399
195

7 396
5 614
5 79 r

4 914
4 443

29 293

r5 867
15 AOO
! 5 343
t4 576
r3 916
75 542

7 ao4
a ro!
a 335
6 r 67
6 094

40 502

3l
3l
32
32

r60

1?6
954
912
o28
642
734

r6 993
r5 584
14 172
l2 55r
rr 350
70 67C

l3 04 1

r2 069
r1 096
IO 155
I 396

55 751

7 431
7 645
7 481

37 739

35
36
35
34

11A

32
33
33
32
30

164

89.
a9:
921
939
6AO
329

3? 470
36 992
35 393
35 734
35 778
a2 7E5

r50
551
121
3C7
o63
?92

o95
3r5
454
6fa
595

516
I a6
a9a
7l I

442

12 t90
l3 040
r3 020
r 2 253
tt 462
61 965

3
3
2
I

952
515
o76
406
964
913

552
3ra

936
749
121

a 4 57
7 679
7 056
5 a6C
4 871

33 923

233
3?Ä
Ä48
291
oa3
421

3r
23
2a
3C
27

r39

399
I34
466
oo:r

7ao

' 3A '953
944

1 Ot l

| 4j3

30
22
26
2A
26

i3Ä

or5
r8r

679
10i
3C7

5 l14
3 436
3 65 r

a o14
3 5!7
I 1ö2

! 369
2 93A
3 15r
3 434
3 0ll

r6 9r3

29
2A
29
25
2l

r 34

53n
321
393
o93
9al

I I B5
1 238
i 346
i 323
r 393
6 44.-

2A
21
2A
23
20

353
oa9
o!-
t-7Q
5a6
aa]

3 569
3 455
3 376
3 oaa
2 602

r6 090

6C3
e22
692
?16

"153 35C

2 966
2 633
2 644
2 37A
J 887

12 1nO

565
83 r

485
759
129
469

3o.
?25
399

242
392

r8 361
r6 605
15 CA6
| 534
I 881

71 177

2 3t:3
2 0i7
1 935
t 471
r 305
9 r 07

692
596
561
542
501

2 992

671
!3r
21Ä
935
ao4
115

5 692
5 02{
4 48 !

3 706
3 121

22 A2,-

2 624
2 291
r 97?
1 772
1 459

10 r23

r aa3
2 r ro
2 431
2 5al
2 811

I I 876

5t3
64 r

929
32t

to oo9
a 997
8 r 82
6 796
5 660

39 644

6 934
5 3r7
6 4Ä6
1 03e
6 ?54

32 AAi

t-o
l7
I6
t2
!l
77

1C
9
a
I
7

4A

roo 633

r 324 970

3 !90
3 r 37
3 056
i 659
l 379

12 421

6

o29

9

7
6
5

35

7 065
6 793
7 ocf,
5 950
5 262

32 014

6 626
4 084
3 549
? at7
2 43a

l7 50€

2 r33
r 961
1 455
1 606
1 347
a 902

i63
947
oa9
1AO
330

1 3r !

r 523
I 638
r 765
r 855
a o92

ooo
240
34-o
324
325
235

1 2tA
I t4e
I 066
r 020

971
5 4r9

509
529
553
540
559

2 690

705
6r9
5!3
4AO
at2

2 729

5 { 56
6 056
5 877
5 659
6 046

30 r34

4 573
3 946
3 a{6
3 C1A
3 2!5

!a 258

87 r

84 r

a25
422
t9r

32Ä
?9?
26S
234
222
3a l

6 703
6 174
6 945
3 943
3 732

28 l8l

a67
768
671
364
352
o32

r 16
976
a9a
900
r 45

aa9
a6a
830
Ä78
39r
456

432
399
5.5
553
5t8
a4l

4 305
4 930
7 743
6 337
a 902

34 251

soo
356
478
178
715
5?7

r 505
| 574
2 305
2 r59
? te7
9 730

353
I 5 'tio

2
3
5
6
5

2A

a3 759 t7 074

318 !2a 1 006 442

612
580
504
246
?,-1

225
t8g
113
a2
at

7 43

71
8l

ror
t 15
ror
469

344
440
526
620
604
5ra

6 7Äa

.r6 195

5 716

r 40 303

3 412

IH HAUSHALT, DIE MINDESTENS 15 JAHRE JUENGER SIND

_48_

275 492 254 945
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MIT
i
I

I

I
I
I

I
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ZAHLUNG 1987

GESCHIEDENE MIT / OHNE VERHEIRATETEM (N} PAAR (EN} IM HAUSHALT
UNTER 18 JAHBEN IM HAUSHALT

R AiE TE VEPWI lUETE

MIr I OHNEMI T I OHNE OHNE

UNTER IE JAHREN IM HAUSHALT

732
099
851
499
roa

VERHE I RATETEM I N )
PAAR(EN) ]M

HAUSHA L T

t! I ts

145
101
r39
346

74
l o3
173
350

VERHE I RATETEM I N )

PAARIEN) IM
HAUSHALT

755
972
4rc
137

ZU SATTVIE N zusalfrEN

;;=;;;;;;-; ' ' .

MIT I

709
609
632
59 r

562
ro3

120
636
o75
131

B7
a3

105
275

56
43
4a

144

3l
40
60

131

2"C
?o4
3:2
73e

9!5
271
562
4\7
2AO

713
609
705
6a 1

145

55
70
61

297

599
r t6a
2 r r5
3 41n
1 97t

t2 26A

845
654
al4
291
r30
334

959
4t7
921
a76
965
154

2
3

5
18

5
6
6
6
6

6
6
6
6
6

33

6
5
6
6
e

3r

6
6
6
5
4

3o

r55
295
350
192
73?
i?A

173
191
306
371
454
5C7

92 r

203
552
79 |

935
402

6 065
6 1t7
6 r 19
5 0r5
I 68!

2A OOO

6 780
1 0c2
7 078
6 962
5 773

34 595

603

625
904
o62
r 19

5I
7l
52
A7
55

216

195
245
329
526
562
457

404
923

1 781
2 8AA
4 409

10 4tl

675
;63
799
425
162
824

5 750
1 27E
a 365
I 23 r

40 90i

r i 182
tl 8r9
t2 75?
,3 555
ra 621
64 r 29

567
537
429

320
310

117
,42

3r6
399

552
65a
173
a5?
oo?
84 3

968
r 073
1 645
I 5i2
l 547
6 7€5

969
451
722
e5t
560
756

462
834
764
78 r

7At
943

A?5
oa'
t6!
o55
o39

62
a9
5l
55
3A

254

o93
246
299
53"
69.
469

I1 89r
12 42A
r3 344
I d I a6
r5 3A3
67 232

6A

5C
40

264

r a69
2 I35
2 494

2 Aga
t2 142

r 5 355
t7 6r2
17 718
I i 833
J6 461
a5 97E

2 402
2 r lg
! 8t2

I 8Ig
9 936

907
736
6? ,-

570
575
416

159
r59
172
l6-0
142
a6 r

746
577
.55
381
39.

2 555

1 352
r 897
I 90t
I O5C

476
7 576

56a
5i3
474
236
21a

2 009

205
r97
200
107
ro7
8r6

5
a
I

lo
II

793

21\

196
25 t-

261

3 400
z 1i2
3 696
4 350
4 484

r 6 542

3 3!2
2 5?3
3 6.5
t ?6;
a 102

15 951
rr 669
r3 673
I a 6C)3
r2 993
66 AA9

301
J99
247

192
r o9

15 6a!
r1 a70
13 456
ra 399
r2 801
67 76C

4!9

929
345
r6l
646

r 13
111

170

797

5 308
5 6J5
6 741
6 215
5 S36

2e aag

20a
213
213
149
r89
ol2

276
r 14
472
481
767
510

22.1
261
366
349
420
625

5 8.2
5 AsC
5 753
n 666
1 264

26 375

r66
154
16.
124
rla
730

445
445
718
325
594
526

505
649
716
494
999
793

4 06C
3 909
3 596

2 705
l) 40.

2 399
2 096
| 122
1 431
r t58
6 6r2

t3r
l5a

154
l5r-

2 264
I 934
r 557
r 263
I OOt
I 05?

o23
253
5.9
652
969
a46

453
3,-2
364
329
31C
632

26\
246
269
216
264
326

663
roo

? 79
!93
285

ao5
5C7
73n
10a
994
718

r5
t1
11

IS
a3

r3

ll
I
7

54

6
5
4
3

7AA
o75
249
376
!41
669

363
316
?14
r29
l07
193

5a
3S
5!

a2
133

34
60
77
34
a9

r 3 484
12 32 1'

12 085
I 670
7 956

6C3
aa2
450
7 1aa

255

5223

204
206
203
o45

4 !O3
3 A79
3 3a 1

2 6l l
z 227

r6 46i

166
187
184
177
140
65a

15{

134
149
120
719

!39
r 3?
126
ao
70

547

a2
92

I l9
r50
l{r
584

957

671
429
2C7
o4a

4 565
4 556
Ä 344
a 026
3 701

2t 197

o99
954
440
749
7ao
424

3 125
3 372
3 431
3 366
3 7aB

17 382

750
736
70a
394
321
90s

350
307
426
403
377
663

310
e77
414
853
4AO
938

2t9
23A
291
311
296
354

103
121
16r
I A2
t7a
7A1

t16
113

129

6r3

5
2
2

r9

3
3
6
6
7

27

379
629
coo
90r
715
6aa

2
2
4
5
5

21

331 ? o71 ! 233

r 23 940

l3 404 s62

35 r 48 ?19 827

8A 88r

277 797
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r 53 857 t8 737 357 256

LFD
NR

73
74
75
76

77
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ao
8r
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a5
a6
a7
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94
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9a
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oo

!39
140
r4t
142
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r20
121
122
123
124

125
r 26

t2a
r29
r30

l o3
I O4
ro5
106

r07
toa
!o9
i 10

| 12

1t6
117
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3?
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r 35
r36

37
3A

i
I
I
I
I

I

I
I

I
I

I
I

V ERHE I EIATETEM ( il )
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HAUSBA L T
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6
5
4
3
2

23

5
6
6
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1i4

143



LFD
NR

ALTER VON
BIS UNTER

JAHRE N

| 45
r 46
141
144

UNTER I 5
18 ' 19
19 20

TUSAWE\

r 49
150
r5r

153
r 54

2: 22
22'23
23 ?Ä
21 25

:USATfilgN

r 55
r56
157
158
159
160

?'J 2€
2a 21

2c 2f
2" 3n

3: 35
36 - 3l
3" 3a
3A 3-c
39-aC

Z U SANTJE N

r6!
162
l6f
t5a
r65
! 66

- 3r

. 33
3!
35

:USANfrET.

30
3l
3?
33
34

167
r68
169
11C
171

- 42
- {3
. 45
lL,sarr{E ti

:79
r 80
161
ra2
t83
r 64

n=-Ä6
Ä6 4-
4 ? a6
a6 49
4!-5tr

iu sa E{51'

ra5
ra6
r 87
r 66
189
l9c

5C 5l
5 r 52
52 FJ3

53 5a

]USAWE\

r9r

t93
194
r 95
! 95

ZUSASlE N

',13

t7a
t7e
: ,.1
| 1e

4a

Ä;
43

:USAWEI

aa
56
57
5A
59

60
6r
62
63
6A

.L
57
5a
5-o
60

r97
I93
!99
2JO
2c1
202

- 6l
62
63
64

-55
:USAWEN

?o3

205
206
207
204

209
2!C

2t2
213
214

- 7t

- 13

- 75
ZUSAWCN

61 66
65 6i
61-68
6C-69
69-70

:USAWE iI

1l

7-1

75 UND MEHE

ZLISAWiEN

VOLKS

5 LEDIGE IM ALTER VON 18 UND MEHR JAHREN, VERHEIRATETE *}, VERWITWETE UND
NACH ALTERSJAHREN UND LEDIGEN PERSONEN

I NSGESAMT

l{l r OHN E

LEOIGE IM ALTER VON 18 UNO M€HF JAHREN VERHE I

ZUSAWEN

MIT 2 LEOIGEN PERSONEN

I oxte

I NSGE SAMT VERHE I RA TE TEM ( N )

PAAR(EN] IM

.:lY::i:l ..

504
400
466
770

229
403

36S

950
I 5t2
? t62

6Ä5
969
453

VERHE IRATETEMI N I

PAAR(Eil) IM
HAUSHAL T

756
oa0
a36

l9!
432
626

ZUSAWEN

733
ao3
6C3
139

l
2
5

602
772
96Ä
338

3 46C
4 612
s 906
1 08,-
I 2t4

29 279

2 964
2 923
? 679

r3 642

64 3
o3a
439
a36
206
162

2 560
2 692
2 693
3 011
3 029

r. t35

3 463
3 95 r

a 226
.560

19 303

3 057
3 110
2 9.8
a gaa
2 720
! a23

d 855
5 r 46
v 172
5 356
5 520
t6 05 |

723
!a3
294
98 I

5.97
o68

402
924
9l r

9A7
816
!or

t 96

193
3!e
682
244

! 3r_
459
942
154
535
e.31

6?i
1 372
r 585
1 762
I 8rO

B 29I

27C
640
o7o
372
476
924

5 59C
: 635
5 595
5 21'

26 64t

I 73C
1C 84 I

!3 069
l4 2r6
60 1l!

,- 332
a 55?

ro tl2
r I 1!9

49 50.

! tsl
1 2 t7
6 312
4 3r I

4 217

2 39e
2 2AA
: r4r
r 950
' 83.

ro Scf

63 r

55r
are
300
l5a
oa,o

r5 r32
I5 9I?
r 6 537
l? 235
17 94L
a2 -s9

77C
58?
554
26Ä
3C2
481

36?
360
979
91 t

64t
3rE

4 182
4 t04
3 932
3 750
3 115

I9 d43

r6 705
r 6 525

17 3aa
t 5 05d
aa f90

l3!
c72
9ea
960
ao9
e6c

1i 57r
I -- 753
r7 433
16 42e
t z ?Ä4.
a3 430

3 37:
3 056
2 BCl

2 016
i -1 761

13 6lO
9 503

I c 340
ro 769
6 962

53 ra4

t2 eaE
a 970
q 769

tc r69
I 36?

5C r45

8 354
a !94
: 94 6

6 570
5 584

37 t 46

649
673
?66
126
7ai

a 2c5
; 421
7 17t
. BA4

33 591

743
a 13
7SO
166
a53
aaa

a 08?
3 491
3 l3;
2 4Ca
r 911

15 02S

2 612
2 649
2 6C,-
2 6Cr
2 566

r 3 075

g! I

I 096
I 25 3
I 4 39
r 5a4
6 273

! 70 r

r 593
1 32t
i 162

6 aoz

435
.t9
412
408
405

2 oao

2 6l I

2 625
2 946
3 317
3 590

r 5 333

470
ao l

71C
693
79A

352
384

441
432
o53

a 5r I

4 532
2 639
2 514

r8 34r

3 4 52
3 BI2
3 799
:250
2 185

r:i 49t

6E2
699
?33

33C

154
rcr
o60
495
76r
97 t

374
39 r

347
397
991

776
7to
6r9
504
3Et

2 6Aa
2 481
2 338
r 94S
| 612

r r 125

733
629
5ao
445
4 3A
a66

243
239
ler
I5t
176

I 48 !

I 343
l 196

9t-,1
793

3 79?

13

r5
t6
7:

994
944
762
755
62C

644
5?3
507
542
429
69S

75ä

5ac
50c
o3a

a23
210
296
32S
1!6
803

!2 r

2A5
325
34 r

330
7A?

4 630
4 234
3 9l?
3 169
2 164

I€ 9I4

4tl
346
3{ I

3C5
2e1
690

3r5
316
338
312
334
615

295
322
345
38S
376
764

12C
lo3

7A
96
72

464

20
I5
21
t5
30

ror

2AA

822
79r
663
645
60?
528

57?
504
4a5
455
411

2 434

429
393
385
204
r65
477

I

?

2 561
3 033
a 714
4 965
4 894

.6 656

51
62
59
53
5Ä

245

1nt
o2a
26?

897
535

Ä92
465
! 33
25e
217
861

4 39
403
:r 90
224
lg4
65Ä

53
6f,
43
2A
23

2ro

3
5
5
5

B9l
3qo
2t7
A?,1
396
36 r

232

379
361
361
6C7

259
354
346
331
506

155
I A6
247
234
226
o4a

32a
351

162
{96
| 54

5A 611 . or2

495 149 r5r 07? 98 655

*) OHNE VERHEIRATETE PARTNER IN HAUSHALT,
1) OHNE / MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT, DIE MINOESTENS

! 02 r

344 A72 ro l aa

366

-50-
15 JAHRE JUENGER SIND

5B 467 121 42?

i
I

I

I

I
,1

I

t-
I

I

I

I

l
t-
I

MIT



ZAHLUNG 1987

GESCHIEDENE MIT / OHNE VERHEIRATETEM (N) PAAR (EN) lM HAUSHALT
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

RATE TE VERWI ilETE

OH NE MIT OHftE

GESCH I EDENE

MI] OHNE

ZUS AIvSE N
FO
NR

UNTER I8 JAHREN IM HAUSHALT

VERHE IRATETEMI N )

PAAR(EN} IM
HAUSHA L T

122
592
7t3
i?7

55f
493

132
do6
373

VERHE I RA TE TEM ( N )

PAAR(EN) IM
HAUSBA L T

679
o68
r3r
841
429
544

VERHE I RA TE TEM I N I

PAAR(EN) IM
HAUSHAL T

55
34
50

r39

37
r9

92

72

Ä2?
776
2a6
714

ra5
2r I

216
r 9?
:12
O21

r 946

3 254
3 ?61
z 508

r6 043

ZUSAME N

tao
r 80
241
6: r

t2
to
t8
40

92
53
a6

145
r 46
t47
146

r49
r50
I5I
r 52
r53
t54

173
114
175
176
171
116

39
2A
a!

roa

49
64
9A

r31
21Ä
556

370
505
566
121

2 470

296
l9a
226
oo7
99s
72?

2 422
2 837
4 49t
a 115
4 590

r9 r55

21
r8
23
6A

aao
o46
o62

64 t

390
594
oc6
441
a5 r

247

11
2,q
25
23
22

I 16

32
35
7-1

!08
192
i40

126
245
537
934
456
342

93
I !5
162
17a
591

? 546
2 96{
3 Ä7 A

3 794

r 6 933

23
29
2:
26

124

2AO
347
471
547
695
346

2 r3l
2 765
3 a6i
3 964
a 7?o

!7 064

155
r 56
! 57
r5a
!59
r50

42?
31a
365
334
3l '
806

25:
235

2Ä9
201
262

19:
rit
r 37

13.
7'JA

3 999
2 764
3 056
3 r65
2 5!8

r5 524

! 84'
I 367
! 61:
1 773
I 676
a ? t-?

43
32
37
23
53

!94

r 3f,

t 45
l3a
r !6

I 708
1 759
1 BÄ7
r 546
I 449
8 3i 1

5;
73
93

roo
r 16

r l?
r ld
r 15
r 45
I !C
646

1 362
r 2!9
r o80

432
653

5 146

l3t
141
r60
r 43
t5a
729

650
503
502
453

2 799

90r
r o43
I lac
1 229
r 2ao
5 593

371
521
658
445
926

3 324

l7B
112
r65
r55
172
a52

394
336
320
291
2Aa
5a6

436
694
a55
206

694

r 143
r 390
! 593
| 922
2 172
a 2lo

86 r

o38
t a6
3i1
455
a3c

?5
25
26

32
135

5 231
5 659
E 2A1
E. alo
7 Ä45

3t a1a

r96
r94
r 83
t4t
204
920

5 036
5 {55
6 ! O4
6 669
1 281

30 555

r6r
162
r63
r 51
r65

154
94e
! o2
103
o37
943

45
3a
39
43
Ä5

2lo

i 710
r 906
2 063
2 060
| 992
9 733

943
r86
320

a2a
436

r a6
176
r 67
t26
r 34
7A9

791
at2
t 53
39s
290
647

167
!54
r69
I70
t7l
I t-2

t 433
4 7f?
4 807
5 02.
5 209

24 245

5 34 r

5 350
5 323
4 992
4 3)6

25 342

a36
or3
r20
29C
4 36
695

5
a
7
6

36

1
a
I
7
6

31

552
356
193
ar5
525
142

2
2
2

1

o

798
335
574
76Ä
523
o7e

5 750
4 024
4 238
! 356
3 456

2 | 625

93
?5
72
63
a3

346

5 657
3 950
4 164
I 293
3 375

2r 439

55r
546
754
448

870

3 30?
2 453
2 699
2 17t)
i 742

12 739

8r
84
87

1C5
ao

431

7A
93
a5
a3
95

Ä34

242
97 r

a2a
6r6
443
loo

aa1
436
392
3r?
213

94
I l5
127
139
r30
605

3
2
2
2
I

t2

226
769
612
o73
622
302

179
lao
!ar
142
ra3
184

135
rsc

233

rr5

l r6l
r o,6

990
77 A

664
a 647

3ZO
OC.a
9r3
699
53a
534

r aE
r a6
187
raa
ra9
190

209
210
2t 1

212

214

a66 500 44 542 a l 433

a5 57r

3 !09 751 633

350
321
265
rao
t 43
269

6I
62
60
21
22

226

124

530
5t9
Ä82
384
354
269

191
t 92
r 93
t 9a
! 95
r96

203
20Ä
205
206
207
204

t76
115
146
ac
72

649

253
2te
239
124
94

924

3 00!
3 421
3 522

2 020
14 027

a3
!oo
126
,2Ä
143
574

72
66

I l9
I to
a3

470

29s
304
272
281
333
a8a

2.9

202
2\4
236

125
111
r29
132
r75
705

2r9
224
192

112
87 3

166
132
tot
90

647

2t2
234
375
3r6
361
502

a2
93

140
I t7
rl9
551

62

rr2
96
95

440

20
1a
2A
21
24

tll

t24
99
73
E2
6I

t39

t 97
r9a
r99
200
20r
202

325
355
39'
216
r9r
419

2 2lO
2 599
a r !6
4 399
4 329

r7 653

2t5

r7 564 ros 854 13A 227

-51-

48 656 l3a 445 7 75O r 27 095 2t6

MIi I
I

I
I

I
I



LFO
ALTER VON
BIS UNTER

JAHPEN

2la
2r9
22!

UNTER 1 8
18 - l9
!9 - 20

ZUSANiEN

221
222
223
221
224
226

2?1
22A
22_e
230
231
232

233
23a
2 35
?36
231
23e

30
3I
32
33
34

239
2.C
?Ä |

242
243
244

35 36
3e 37
37 - 38
36 39
39 - 4!1

:USAWEN

245
246

244
249
25C

25 |

253

256

{5 - 46
46 - 41
r; - 46
4€ - 49
49-50

ZUSAATEN

254
259
264
26\
262

50 5l
5r - 52
52 - 53
5.? - 54

ZUSAWEN

263
264
264
266
261
256

269
21C
2?1
272

27n

60 - 61
ar r 62
62 63
63 €'.
6! 65

ZUSAWEN

275
276
?71
274
279
2aa

65-66
6E-67
67 6A
6a-69
69'70

ZUSAWEN

242
243
284
245
245

70 - 71
72

72 - 13
;3 - 14
,14 - 75

ZUSAWEN

?t-22
22-23
23-2a
2a-25

55 56
56 - 57
57'5A
5A-59
59-6C

ZUSAMEN

2a-26
26-21
21-24
2e-29
29 3.)

:USAffi€N

' 3l
- 32
- 33

36
35

:USAWEN

10 - a,

12 6 3
a3 - aa
al - aa

2USAWEN

ZUSAWETI

2a7

2aa

75 UNO MEHR

TUSAWEN

r)
1)

- 52-

t7l a9 612

VOLKS

5 LEDIGE IM ALTER VON 18 UND MEHB JAHREN, VERHEIRATETE *}, VERWITWETE UND
NACH ALTERSJAHREN UND LEDIGEN PERSONEN

I NSGESAMT LEOIGE IM ALTEP VON I8 UNO MEHR JAHREN VERHE I

MI T I OHNE I oHNE

I NSGE SAM] VERHEIRATETEMIN)
PAAR(EN) IM

HAUSHA L T

Ä76
676
aol
953

ZUSANIVIE N VERHE IRATETEMI N )

PAAR(EN) II\,I
HAIJ SHA L T

t27
148
172
441

6l
r 35
r97

5A
toa
162

335
329
331

2AA
553

184
iao
209
215
o39

ZU SAIVüEN

MIT 3 UNO MEHR LEDIGEN PERSONEN

603
424
973

2 400

1
2A
35

549
107
743

2 039

r 10?
1 576
\ 412
I Af5
? o92
I 354

496
r 23 |

! 204
I O! 4

909
5 28d

2 499
2 914
3 541
3 465
i a1?

t1 297

A 812
5 502
5 702
E 192
6 566

28 83Ä

6 724
6 457
6 706
5 a8E
5 r5e

31 33r

4 530
3 249
3 324
3 27A
2 904

17 281

973
1 072
1 2A7
1 3Äl
| Ä70
6 !49

8rc
492
846
aa2
a6a
294

1 537
1 903
I 940
2 091
2 r 53
9 72A

440
870
795
669
632
ao6

2r t

347
504
83 r

I e3
oao

2?B
403
525
668
765
5S9

rao
276
357
3?9
430
62?

415
763
765
723
666
132

r 68{
2 212
2 776
3 112
3 75r

r3 565

l o30
I r63
1 1?7
1 226

430
!51

454
128

:2ÄC

612
fa)
64S
632
601
26C

.200
4 795
5 054
5 560
5 965

2a 57n

1 232
| 343
r 265
I 294
I ?56
5 39C

422
45 r

4r9
Ä12
3AA
o92

569
535
522
a54
ÄÄa
520

r 55
322
t84
431
719
61r

175
t99
r 26
9!3
9r6
359

6
6
6
5
A

2a

50r
477
450
1C7
373
2r8

46

168
249

961

50,
579
646
643
798
241

4A4

355
253
60e

262
244

t5!
O4 I

ao2
o65
o23
935
902
727

134
?17
r 86
962
797
300

550
r 83
209
r2g
o20
oso

970
486
aa7
724
634
109

197
221
ra3
r65
r59
929

r63
r38
tao
72
50

60
59
75
ao
71

346

521

23?

243
236
222
| 77

201
2t2
l9a
I2t
r 40
a7a

397
249
32 i
344
3! l
592

. I33
2 960
3 003
2 930
2 563

r 5 5A9

372
364
!15
3?3
365
489

2 3e6
2 192
2 06C
r 695
r 446
-o 6!9

735
5a I

539
564
456
811

2
2
2
2
I

l 70a

754
556
Ä?5
o5E
85 !

?67
4 40

267
317
533

r 601
l l
r 309
r r 34
r r06
6 613

345
362
330

353
723

| 256
1 099

979
80I
755

4 490

3.9
2A9
259
216
2t3
326

207
r96
r69
r39
I54
465

142
93
9C
71
59

161

551

492
!!9
156

2 Ä79

902
gl I

906
844
934
Ä97

360
400
46Ä
484
592

2 300

542
5l I

412
360
342

204
t79
t7Ä
r7a
r93
932

157
ta7
t4!
| 48
r66
759

51
32
33
30
27

342
35.
344
29r
290
621

946
oo3
113
r9a
3 5-o
619

671
722

985
r t5a
4 4lA

r7a
166
206
201
r83
934

I a7
r 43
t78
r79
172
ar9

3l
23

22
ll

l!5

5AO
164
72?
oo9
r o7
ta3

r 365
! 541
1 534

9l!
I oo.
6 359

?24

207
128
t49
933

275
274
238
213
201
20!

2t5
224
184
9A

I O3
824

t \73
r 330
2 099
2 I3C
2 179
a 9r l

94
I lo
M
137
r38
622

!52
!52
213
239
2Ä2
oo8

Ia4
153
r99
231
226
953

l7
13
9

I
55

a
9

lÄ
a

I6
55

I IC2l 137 r 9 957 rao 2 314 2 204

l7 | 711 63 994 107 799 32 53. t6 363

OHNE VERHEIRATETE PARTNER IM HAUSHALT,
OHNE / MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT, DIE MINOESTENS 15 JAHRE JUENGER SIND.

MIT
t
I
I
I

I

I
I



äHLUNG 1987

GESCHIEDENE MIT / OHNE VERHEIRATETEM (N) PAAR (EN) IM HAUSHALT
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

RATETE

UNTER I8 JAHREN IM HAUSHAL]

VEPW I TWE TE

MIT

VERHE I RA TETEM ( N I

PAAR(EN) IM
HAUSHAL I

lr I

I5
15
10
41

13
1l
r3
I9
12
66

I5

15
13
10
71

t3
15
t7
l1
75

VERHE IRATETEMI N ]

PAAR(EN) Iil
HAUSHA L T

33
34
40

ro7

23
26
?a
77

lo
a

l2

513
754
9r3
r50
44t
77 |

43!
643
442

t o7,'
r 365
4 40 r

GESCHIEOENE

MIi i;;OHNE I
I
I

I

I
I

OHNE

VERHE IRATETEMI N )

PAAR(EN) IM
HAUSHAL T

137
5A1
655
673

571
493
772
560
390
206

ZUSAWEN ZUSAWEN

112
126
r2a
366

733
79?
94C
o2 !

956

2l
22

57

5
7

l5

13i
172
25 r

375
5i2
441

13
a

21
56

r18

32
51
E2
a5
77

30s

l9
40
75

140
2AO
554

26
l9
27
46
6e

r a6

5r
9l

r 3?
226
35?
662

555
or8
022
oo7
86i
461

291
223
242
r83
ta2
05 '

r65
r70
146
15r
132
166

126
to?
l ro
60r

9l
65
ar
71
66

3AO

5C
5C
75
e5
62

3t2

662
849
oa5
r5!
3rt
o9e

57
lo l
163
215
27C
8r9

62
r 19
t78
23 i
2ao
a9c

79
7t
1l
73
76

3fo

36!
{r2
atf
634
673
620

372
399
50r
617
656

| 6t9
r 844
r 980
2 r73
2 484

10 roo

r 54€,
t 77 |

r 915
? 121
2 424
9 773

a73
903
8a5
,3O
o9a

I8
29
26
22
I5

r lo

726
64a
677
a26
715

3 948

661
564
!9 i

716
571

2 5a4
2 5r6
2 452
2 oar
1 685

I I 3re

589
5 tl7

514
55:

2 417

23
13
21
2B
26

117

32
21
33
3ar
3Ä

15E

1 52Ä
s9 r

949
971
430

5 3t I

304
6r9
604
669
574

3 772

494
506
.85
! 5a
394

39
32
50
45
4q

215

455
4,-6
434
409
345
120

793
545
643
479
445
o46

2a
26
40
3ra
34

163

504
16A
4!3
378
404

2 193

350
360
3C5
290

546

5!
15
7A
97

r t7
421

296
245
227
r 93
t6a
165

34 r

291
253
r79
r56
222

3r'
31

151

3la
?5i
2r9
r 53
r2a
o7l

2Ai
304
269
226
224
309

!30
r o7
a8
65
57

447

t o3
r o7
93
75
72

!50

24
39
4l
36

r62

66
71
63
62
75

337

49
43
a_i
47
52

o50
219
23Ä
724
aoa
o39

5I
7C
56
24
30

23:

39
48
Ä2
21
27

171

9AO
t2c
a2Ä
423
o77
62Ä

20

45
3r
32

153

17
2l
3E
24
26

124

73
73
65
52
61

32i

B3
a2
39
5'
3!

256

oo5
o92
o€o
855
6e.
699

459
r 16

o5 '954
?lc5

666
494
521
547
526
760

66
61
a2
59
50

334

51
51
{_o
71

245

755
65;
603
A46
4t?
843

53
66
66
5A
64

309

24 -a

295
300
379
494

rt9
t64
2C7
235
322
o47

4?O
41 1-

548
?o l
470
o56

e5
65
73
6A
72

36-l

79
56
52
39
30

264

36
22
30
21
2C

r29

t2
22
!4

3
3

3
3

10

6
29

26

142
r 56
| 17
ro5

520

4A6
544
65r
763
945
393

94
76
7G
3l
3l

30n

1 142
r 332
r 319

785
a6a

, Ä46

69
62
61
at
29

265

393 131 r6 102

32
36
40
52
50

2ro

2A
23
35

2a
r3a

I O35
I I95
I 906
1 911
r 969
a oza

9?
t 13
a5
57
60

407

55
75
8A
91
9a

l7 r89

35 073

197 171

35 a4 73a 543I 666 39 745 5l roa

-53-

400

9r3

l6 035 696 248

FO
NR

217
2r6
219
?20

22\

223
224
2?a
226

227

229
230

232

239
240
241
?42
243
2 44

251
252
253
25Ä
255
256

233
?34
235
23e
237
238

245
2^6
2Ä1
244
24-a
25C

283
26a
265
?66
281
26S

257
254
259
26a
261
262

269
270
2?1
272
273

274
?76
277
218
219
2AO

2Ar
242
2e3
2A4
245
246

2A7

I

s



LFD
NR

ALTER VON
B I S UNTER

JAHEIEN

UNTER I 8
]a - !9
r9 - 20

:USAWEN

299
3to
30 r

342
303
304

3C - 3i
31 32
32 ' 33
33 3!
3a 35

:USAWEN

3lr
312
313
3!4
-at5
3!5

-45 36
36 - 3r
31 33
3A 39
39 aO

ZUSAWEN

3tr
3r5
3!9
320

!o

!3

Ä?
- Ä3

- 45
:U SAWE N

45 a6
16 - t.-
4; a5

4? 5C
:USAWEN

3?9
330
331

333
33!

336
337
334
339
3ao

3A r

312
343
344
345
346

289
290
291
2Sa

:83
2E4
295
295
291
294

325
326
32'
324

353
354
355
355
341
354

359

350

25 2E
26-27
21 2E
2A-29
23-30

20 - 21
21 - 22
22-23
23-2a
2n-24

ZUSAWEN

50 5 !

53 ' 5a
54 55

:USAWEN

ZU5AWEN

305
305
3C7
304
3C9
3ro

55 a6
55 57

5a 59
5s 60

50
5r

63
6Ä

75 UNO MEHR

ZUSAWEN

2USAffi€N

ZUSAWEN

6!
6?
63
64
65

347
346
349
350
35 !

65 66
6E 6,-
67 6A
6a 69
6S 7A

ZUSAWEN

7a - 1'
1\ 72
;2 73
73 7 a

:USAWEN

r()
1)

-54-

350 530 432 0r9

VOLKS

5 LEDIGE IM ALTER VON 18 UND MEHR JAHREN, VERHEIRATETE *), VERWITWETE UND
NACH ALTERSJAHREN UND LEDIGEN PERSONEN

I ilSGE SAMT LEDIGE IM ALTER VON 1A UNO MEHR JAHREN VEPHE I

OHNE

I

I

I

I
I

I
I

OH NE

I NSGE SAMT VEPHE IRATETEMI N I

PAARIEN) IM
HAUSHA L T

VERHEIRATETEMINI
PAAR{Eil) 

'MHAUSHALT

2 ala
t5 883
21 442
40 r43

r 937
11 283
13 425
26 644

881
4 500
8 017

13 498

t2 31?
!5 612
2A 9A4

a 90r
10 352
r 9 253

3 471
6 260
9 73 |

ZUSAffiN ZUSAWEN

MIT LEOIGEN PERSONFN

2 326
3 0a7
r ?32
9 5.5

26
32
38
43

r86

409
o21
ta8
220
o50
891

1l
t5
2l
27
32

! o3

304
417
551
or9
319
o4i

!9 963
23 432
25 1!A
21 772
28 6\4
25 939

r r 546
12 330

ll 438
to 147
5A 249

417
102
9AO
33.
457
690

5 73C
7 585
9 36C

!o 365
lr 23E
44 274

717
8a I

739
269
369
935

324
r31

et2
230
549

874

632
t6t
29C
39e

94?
86e
A2?
98!
352
573

53C
a85
r3c
o46
54 4
?aa

o95
52f:

o62
oc I

396

r5
17
17
I6
l5
ao

e
lr
l3
t6
17
67

50
93
55
55
5A

21 |

1J IBC
12 183
ro 962
9 8II
6 930

55 066

37
40

45
48

2\6

9.A
290
80r
300
483

2A

?6
24

13r

a21
o54
239
53r
354
705

a 330
a 994
9 266
5 485
5 542

3? 6r7

4 09'
4 060
3 973
2 t46
I 812

!6 088

583
459
317

7ra
82S

72a
456
118
220
2r I

133

629
?5 i
9A2

r 062
l 064
4 504

lr 860
r2 636
r 3 5;3
r 3 740
tÄ 125
65 9s.

lo 721
ro 160
10 224
a 52i
7 572

.7 30a

135
ao7
603
r93
or4
752

476
t5Ä
520
605
5r I

3 367

3 29a
3 r06
2 662
2 542
2 24a

!4 05t

Ä12

356
309
2A7
7Ät

2 022
I 8'B
r 646
I 520
,476
a 512

I 481
I 398
r 355

75n
617

5 606

345
72:
609
999
842
556

l6 926
l9 07r
l B 922
ra 270
I I 743
92 93n

oo4
7AJ
520
o4-c
402
756

I 457
I 65C
7 6A7
6 729
6 099

3t, 6?2

z1
5a
5A
59
60

29a

I r 34
7 3ra
6 6a7
5 602
5 027

32 764

49

51
:3
55

26 r

2;4C1
2r 03r
r9 369
r7 6C5
r6 09r
96 503

5 .99
. 96C
t a79
3 5aO
3 rol
'I 625

16
r6
14
ta
t2

904
o7 r

s9c
o25
984
674

t 4 323
| 4 734
!4 599
l! 884
t 4 9?4
73 5 r a

6C
6l
61
57

29Ä

1 32i
3 498
3 48!
3 r06
2 106

r7 603

56
57

=75a

276

620
970
938
798
6a4
970

r. 555

r2 !c9
ro 262
a 592

5a 77C

12 024
l 32
to r45
a 510
7 C90

46 79,.

r4 96?
t5 22e

! 4 494
r 3 457
73 37t

140

945
559
263
630

oo-
111
294
994
632
o42

ao2
245
309
9i1

535
220
964

502
973

9a !

992
o32
ooo
o59
o64

a9
35
{I

39
2to

4l
39
39
3-A
29

ra3

a71
812

{r6
ra6

532
774
A3rr
o46
o!2

3a
39

31
20c

r 4!?
967
995

' r30
! 08l
5 590

6 255
4 220
4 49 r

a ,-) 6
! o8c

23 422

3A
36
3?
3i
?E

l7r

a 2?4
5 C33
4 896
4 390
3 736

23 21r

| 220
! 250
I 376
1 34l
r 334
6 52 i

:
5
5
5

29

r2 660
9 4C1

r o 84€
11 n76
r o 456
5! 86 r

tej
466
ECG
l6l
A\?

6 664
5 946
5 239
A 243
3 6 /9

?5 777

2n
?3

i1
l5

ro3

z 392
2 33 t

2 509
? 320
2 4Äe

r2 00c

704
t 9:
202

553
396

3 445
2 941
? 71A
2 119

' 954)
t3 299

r 3to
l r36
r l7r

946
912

5 54'

t3 363
r2 500
r ! 534
r0 6ao
61 902

11 213
1C 344
9 115
7 446
s 6a9

15 ?37

I 657
1 7 46
| 652
i 606
! 570
a 43r

lo ot3
9 886
9 976

!o I74
r I O35
5r oa6

4 295
4 461
I s6A
6 r73
6 926

? 1' a29

5 716
5 021
! a08
4 0c)l
4 !09

23 251

206
275
527
422
4 9_o
929

3 0r9
3 345
3 684
? 99r

r5 665

150 372

533 203

2\
!9

91

22 275

I 454 7r3

1 r 64'

295
264
224
r t7
l o7
ooa

99
r o5
136
l3a
1Ä7
625

4?1

4C I

342
n9l
Ä61
137
t 76

949
oo5
r 35
r56
r50
137

2aa
t 95
09z
635
6ll
a2l

t?
l3
t-1

1

5_1

172 647

99r 916

6 463
9 760

l5 242
l5 031
r6 615
66 r5r

r 923
2 04 r

2 99r
2 ?58
2 423

! i 536

6
7

t2
,3
l3
53

540
719
29\
2)3
79?
6r5

641
644
467
467
ar6
s43

t3 07r

5Ä7 3A4 196 454

OHNE VERHEIRATETE PARTNER IM HAUSHALT.
OHNE / MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT, DIE HINDESTENS 15 JAHRE JUENGER SIND

i
I
I
I

I
t.

Ml i

2

2
2

I

A

3
3
3
2
6



zÄxluruG tggz

GESCHIEDENE MIT / OHNE VERHEIRATETEM (N) PAAR (EN) IM HAUSHALT
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

RA TE TE VERWI METE

OHNE Mlr OHNE

::::: t:?:::
MIT OHTi E

VEPHEIRATETEMIN}
PAAP(ENI IM

HAUSHAL i

5FJ6
395
235
r39
oo,1
32e

399
3Brj
375
a22
395
977

VERHEIRATETEMIN)
PAARIEN) IM

HAUSHAL T

ZUSAWEN2USAWEN

UNTER 1A JAHPEN IM HAUSHALT ZUSAWEN

! 614
2 ! 45
2 a18
6 537

71?
912
a5r
I OB

147
133
150
440

9S
76
78

253

4a
57
B2

ta7

3 .96
I 214
4 396
3 905
3 395

t9 4O2

244
2AO
431
554
736

z 2Ä9

a6
95

r06
t o-1
89

48 t

z 23a
3 375
4 96Ä
5 460
7 440

2a 473

930
546
465
598

791

124
84

r 15
l ao
r6r
624

209
222
3t5
3r5
392
453

a99
I I 02
I 4r3
| 62?
| 972
7 004

2 763
2 494
2 2t7
2 060
2 2?7

1t 75r

345
29!
4 3A
o7a

oo5
365
529
446
6Cr
949

25 ,-

112
93 r

965
3r5
r8!

!59
503
894
a52
r l6
634

?2 825
t6 4! 1

!8 6r9
t9 669
r7 006
94 530

r62
r 85
323
451
617
76A

476
I 544
2 79C
4 578
6 784

t6 472

224
r6l
217
602

121
!30
221
472

28 !

349
506

ao9
759

495

2 284
3 804
5 975

l3 7r3

939
o45
o86
o95
o50
2t5

a t30
lo 5!5
| 2 17.J
I a o75
r6 r50
61 345

960
476
aao
781
430
350

17
r9
20

24
r o4

764
o55
a7t
345
522
Ä51

a36
765
63s
634
445
355

26
21
21
26
24

e3?

312
291
309
65r

2 693
2 316
2 093
I 906
1 690

rc 754

r87
260
4ac

4 35
r96

990
i ?\4
r 509
I ?O3
2 063
7 179

9!
r l2
96
8I
9I

a71

I 069
l! 560
r3 561
!5 r70
r7 200
66 56C

12 167
t 3 339
13 36!
13 145
t3 97r
67 rA6

2 aoa

3 0r3
3 543
3 673

1a 574

99
B7
93
99
87

162

2 30r
2 65a
2 920
3 444
3 786

15 r09

l8
l9
2l
23
25

ro8

?44
93 r

651
r29
352
ao7

84:

766
645
62 r

695

t4 t26

ra 461
r3 803
r2 836
69 676

I t5
r3!
I t9
r r5
roo
5ao

.305
4 89r
5 434
5 627
5 602

25 A63

559
423

a8 i
461

t2 12\
a 974

10 434
rc 995
9 995

52 533

5 A06
4 502
5 750
6 55a
5 551

29 t6?

23
r€
r8
t9

96

164
418
.96
4 39
4?O

2 343

E2l
or9
2E1
3A7
oo4
292

t- 41?
,- 791
e 946
6 072
1 612

39 439

584
a65
Ä27
327
I Oa
3C7

a oo1
6 673
5 765
{ o95
3 r63

27 691

1 299
7 t 53
6 970
5 633
5 092

32 t47

4 120

5 557
5 742
5 702

26 AÄ3

7 111
1 675
7 650
6 312
5 960

35 304

10 25!
9 542
I 734
6 I A8
7 toz

4. 965

6 269
5 462
Ä 864
3 82 |

3 244
23 aOO

I
lo
lt
t1

55

2 706

11 267
t 5 540
r5 067
r2 000
9 aor

69 69s

21
2A
2A
27

135

E

5

6
29

5
5
5
5
5

2A

tl
r5
!5
12
ro

317
324
340

303
612

27i
285
283
?33
243
3r5

357
314
4r9
345
356
a95

? 724
2 443

r aaa
t2 !56

715
872
179
555
363
244

995
r 337
I 5t I
1 9r4
2 247
6 164

4 720
4 535
! t66
3 58r
3 ! t6

20 r20

387
396
359
?12
355
660

r 535
t 452
t 271
I I48
\ t20
6 632

5 349
5 614
5 937
6 335
7 234

30 !73

2 546
3 r 2C
3 720
Ä 275
5 0l I

l8 ?t2

344
369

20r
t7l
46!

ai2
522
6AO
679
a58

3 151

a 2,-2
6 953
6 048
4 323
3 .O5

29 0i2

956
639
207
43,
503
r36

6
7
7
4
Ä

29

r 34 0q5

244 584

2Ä \
o44
902
452
aa4
923

321
351
4ao
459
AÄ1

2 058

2 707
2 327
! 884
1 502
I 171
I 59.

712

249
312
323
329
329
542

333
345
311
364
409
aoo

90a
594
556
484
175

3 r 23

102
4tl
371
229
224
6do

436
400
352
r 53
t32
413

t82
217
309
302
295
305

r39
134
t?i
157
t52
753

191
22E
2e7
328
334
312

o97
o30
or9
553
4{6
r 45

a 525
9 385
I 84 I
5 74 3
5 663
t9 157

256
or9
164
420
535
695

2 269
2 366
2 377
1 323
| 127
I 462

a3a

126
36?
356

3 1!f,

.50
4t6
5ao
5a I

!44
Ä7 |

5 532
6 523

ro 7r3
1l 563
r2 099
t5 430

6
1

t3
la
55

76]
909
ar7
445
r39
117

235
346
104
922
o40
547

2 596 r5r 525 t7 {30 2 749 2 037

62 542 369 437 463 r 32

-55-

zra 548 549 38 | 29 ta3 520 t9a

FO
NR

293
234
295
296
29 ,a

294

249
290
29r
292

299
300
30r
302
303
304

305
306

3t I

312
r3

30?
304
309

335
336
337
334
339

3t4
3t5
3r6

29

31?
3ra
3t9
32C
32 r

322

323
324
325
326
321
324

330
331

333
334

312
343
34 4

345
346

40

34?
348
349
350
351
352

353
354
355
356
357
354

359

350

MIT

t2 I

I

I
I
I

I
.l

VERHE IRATETEM( N )

PAAR{EN) IM
HAUSHALT

7
a
I
a
6



ALTER VON
B IS UNTER

JAHR E N

36 r

362
363
354

UNTER I 8
ra - l9
t9 - 20

ZUSAhIEN

2t 22
22-23
23'2Ä
21-25

ZUSAWEN

371
372
373
37A
375
376

365
366
361
364
369
370

3i:
376
379
3ao
3Ar
342

ZIJSAWEN

363
344
345
346
36"
3AA

35 ' 36
36 - 37
37-34
36-39
39-40

:USAIA'EN

349
3SO
391
392
393
?94

395
395
397
39a
399
400

40 r

402
403

405
408

25-26
2ro-27
2,- 2A
2A-29
2q 30

Ä.! - 16
a6 - Ä1
4? 48
1E 49
4_c 5C

30 - 3t
31 - 32
3i - 33
33-3Ä
34-34

:USAWEN

4C - 4l
a: - 42
4a 13
1= 14
Ä4 - A5

TUSAWEN

ZU S AhlE N

50
tl
a2
53
a1

- 5l
- 53
- 5a. a.-
ZUSAMlEN

407
40a
409
410
al l
412

55 56

57'58
5A-59
59'60

ZU SANffE N

4r3
414
4r5
4t6
417
4t8

60 - 6r
61 62
62-63
63 6ä
6!'65

ZUSAWEN

4r9
420
421
422
t23
424

4?5
426
421
428
429
430 ]USAWEN

75 UNO MEHR

ZUSAWEN

55 66
6E-67
67 6A
68-69
69-10

ZUSAWEN

70 - 7l
7t - 7?
12 73
73 - 74
7^ - 75

431

432

I) OHNE VERHEIRATETE PARTNER IM HAUSHALT1) OHNE / MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER 18

VOLKS

5 LEDIGE IM ALTER VON 18 UND MEHR JAHREN, VERHEIRATETE *), VEBWITWETE UND
NACH ALTERSJAHREN UND LEDIGEN PERSONEN

VERHE It:::::ilt
I oHNE

I NSGESAMT ZIJSAWEN VERHE IRATETEM{ N )

PAARIEN) IM
HAUSHA L T

ZUSAffiEN

MIT LEDIGEN PERSONEN

PAARIEN] IM
HAUSHA L T

2 326
r5 059
20 255
3 i- 640

1 636
to 75r
12 603
2a 990

t2 372
t6 612
2g 944

3 471
E ?60
I 731

690
308
652
650

5 345
5 042

3 972
3 5Ar

?z 39a

a
o
9

I 941
2 38?
3 202
7 525

4 324
6. 086
7 792
8 907
-o 945

37 09A

90r

253

ae3
32Ä
415
907
547
696

25
3r
36
!t
45

r80

t4 226
r 5 746
r5 79C
I4 B7O
r3 494
14 528

to
t5
21
26
3l

ro6

!9
23
26
27
2A

125

953
132
158
772
6r4
939

54 6
33C
r 7a
438
75,'
?49

lt8
r 56
923
520
866
5d3

972
912
124
541
243
3i2

189
317
209
152
37i

492
4ro
r 33
65C
972
o51

5r9
563
9S6
646
52-c
35C

lor
36i
;6€
313
6lo
157

r 2?3
1 275
I ABO
r 6i3
| 726
7 7 4a

365

609
99S
842
5aE

411
102
9SO
334
a5?
690

928
07 I

922
2?O
7Ä3
93!

1l
12
t2
I1
ro
56

a
11
13

t7
61

48
5l
54
3A
5C

265

12
l!
10
I
E

5i

35
4C
n3
a5

21A

743

915
429
906
629

2A
21
26
2A
23

r3l

I8
I9
IB
!8
r7
92

ro 456
rr 794
r 2 848
r3 090
J3 556
62 144

I Aa7
a 650
1 687
6 729
6 099

3A 622

7 022
5 924
5 094
. 379
Ä aa.

25 471

a8
49
.9
49
!9

2Ä i-

92a
751
443
695
4AA
3r5

r9
t6
t5
t3
a6

a 429
3 Aag
3 r 48
2 632
? 371

r E 475

16 560
l5 356
t 3 745
\2 742
tr 567
?o ooo

13 458
l4 331
r. l6t
1r t92
r 4 052
70 60a

t2
48

36

c99
66r
ao6
2A6
70E
562

3 ro'
2 410
2 6C2
2 r 79

48
A7
45
4l
3C-

220

r2 45C
I I C55
9 978
F 357
5 ?96

45 63d

r3 642
l3 447
13 0r5
t2 032
lo 81r
62 941

4 635
3 r63
:r 323
3 384
2 774
? 503

9 a39
1 073
7 9r9
1 974
1 022

3S 62f

35

21
2,-
2a

r39

o6.

r 95
450
r 93
o62

r 9a3
1 3-:r
1 429

:543
? 9C:

23

22
I3I

5 93e
3 934
4 t 02
4 241
3 625

55 6??
5! 577
5a 074
53 542

273 a2C

7 61 1

,705
7 101
7 3OC)
7 I76

37 245

349
245
493
344
954
475

941
731
56J
45C
2C9
934

tol
75 r

71E
460
a4a
339

IO
9
6
6
5

40

22
22
18
16

r o3

171

o45
666

722

r 678
1 782
1 929
1 862
1 9a?
I 234

22 n99
2A 724
20 116
l6 804
t1 3Ä5
94 48a

3 534
3 355
3 135
2 762
2 397

t: r87

9r8
973

1 0t6
9AC
993

4 aao

2 624
2 342
2 119
1 7A?
I 404

lo 307

o4c
5ao
8r r

374
t3a
a99

' 465
! 868
2 063
1 932
2 09f
9 822

12 11r
10 6t-2
9 745
7 43A
5 045

46 0;l

2 '471 753
r 708
:350
I ?18
a r 86

924
193
438
1"3
643
955

r !o7
I 060
1 074
1 059
5 46C

706
7 46
7aa
766
796
769

7 13C
1 531
7 A6a

a 92 |

39 626

3 492
Ä 4Oo-
4 999
5 537
5 r 79

25 0r6

3 234
3 t2a
2 469
2 635
2 742

ta 6to

973
I oc3
I 064
1 041
I 060
5 t47

734
769
ag2
473
877
ro9

235
23a
2t2
t74
ta3
o3a

r c o76
to 6i7
10 559
6 064
5 85 r

43 r67

2 75\
2 128
2 535
I 4II
1 196

10 723

204
r 34
oos
604
543
536

ord
95C
470
526
512

t94
r 84
!39
78
71

566

605
175
85 !

806
547

60
65
61

102
345

t4
t2
l1
I
5

r l5 290

I 576 0A3

6 581
7 5r5

II 579
I I 849
l2 I I r

.9 635

354
24C
693
206
345
8AA

' oo9
5 55A
6 3AA
5 46a
I 847

30 264

229
I6rJ
470
637
535
231

4 225
3 805
3 4B I

2 A31
2 a53

t6 801

a53
36 r

305
309
263
69r

2 254
2 223
2 021
r 85C
., 67e

l o oa2

553
!5 '297
t 73
I t5
589

M
or8
992
522
429
o75

449
45r
578
5S5
56C
633

226
663
993
33r
595
6t!

a 32a
? aag
7 92Ä
a 653
. 653

32 A4Ä

5
e
I

1C
!o
41

572
67C
459
925
906
932

I O2 aO6

434 977

t2 aa4

1 lat 106

3 A66 a 940 926 3 540

a96 r 46 7a 348

JAHREN IM HAUSHALT, DIE HINDESTENS 15 JAHRE JUENGER SIND

-56-

317 798 354 069

I LEotGE IM aLTER voN ta uNo MEHR JAHREN

MIT

1
2



ZÄHLUNG 1987

GESCHIEDENE MIT / OHNE VERHEIBATETEM (N) PAAR (EN} IM HAUSHALT
UNTER 18 JAHBEN IM HAUSHALT

RA TE TE VERW I TWE TE GESCH I EDENE

OHNE OHNE Mrr I oHxE

UNTER 15 JAHREN IM HAUSHALT

VERHE I RA TE TEN1 I N )
PAARIEN} IM

HAUSHAL T

17?
113
t43
433

ra9
29Ä
384
545
654
r o6

443
1 t 13
2 214
3 1Ä7
5 900

13 413

739
st6
464
900
s79
199

a 026
ro 393
r2 3r7
r3 9r6
t 5 96i
60 5t5

806
753
762
651
649
661

6A3
564
465
46?
356
534

21
2r
2C
!9
r6

9_o

VERHE I RA TE TEM ( N I

PAAR(EN) IM
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VOLKS

5 LEDIGE IM ALTER VON 18 UND MEHB JAHREN, VERHEIRATETE *), VERWITWETE UND
NACH ALTERSJAHREN UND LEDIGEN PERSONEN
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GESCHIEDENE MIT / OHNE VERHEIRATETEM (N} PAAR (EN} IM HAUSHALT
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

R A TETE VERWITWETE

Mrr I

?o 321

GESCH I EOENE

MIT OHNE

VERHE IRATETEM(N )

PAARIEN) IM
HAUSHA LT

VERHEIRATETEMTN)
PAAR(ENi IM

HAUSHA L T

104
123
193
203
2i3
496

2gB
413
53?
5i?
641
ao7

VERHEIRATETEMIil)
PAAR(EN) IM

HAUSHALT

35
26
16

t07

3r3
?79
265
r 93
232
242

t59
167

t5.
167
640

OHNE MIT OHil E

ZUSAWEN ZUSAWEN

UNTER 6 JAHREN IM HAUSHALT

450
562
709

I

3
I
5
6

lr

a
a
7
6
6

37

540
675
254
677
922
o65

29
Ä2&

r3i

715
535
532
553
5r3
8.6

n79
506
a,-7
554
625
7Ä5

599
763
905
450
991
r o8

214
364
785
367

l4
I9
16
5I

63
53

l6r
287

2A
37

r r5
rao

l5
23
12
ao

75 |

aa9
o39
I O7
234
421

207
r 56
o50
94 !
763
I t7

957
I 335
I 504
1 39r
1 2?l
6 45A

130
r a6
333

638
73 r

l7
3l
5!
43
48

190

r 13
r 55
242
40 r

590
54 r

as2
I 23!
2 33.
3 736
5 39!

t3 177

B7
183
215
343
420
3ra

39s
r 05 r

2 049
3 353
4 971

lr 459

465
aoa
432
3A5
346
o33

1 ! 63
I 1t8
r 064

94 3
493

5 t8!

1 923
I 49!
9 r30
a 924
3 8r4

.3 289

802
949

I 091
I l5a
r 249
5 2as

51
60
52
Ä1
5l

6 57 r

7 7A5
7 ?52
1 937

37 489

!60
164
48 r

996
r96
297

r 3a2
I 433
r 366
! 38r
1 229
e 791

4l
36
31

r95

! 335
r 392
I 328
I 341
r t 96
6 595

7 6rA
7 139
6 742
6 2a6
6 l05

33 490

6 I 06
7 O.O
7 353
7 366
7 591

35 .56

a5?
714
701
6ro
5t4
446

7 305
6 450
6 177
5 09.4
5 673

32 606

?25
r51
12r
122
I13
732

53F
ol4
6{9
a2a
271
304

390
324
340
241
208
503

5 546
4 990j 409
3 68.
3 093

2 t 12Ä

r 24S
r t83
1 043

966
792

12

33
za
29

r 56

!59

121
165

2 56A
I 727
r 462
I ?! I

' Ses
9 453

I7C
2c!
245
226
292
I34

621
636
646
556
a58
957

2 9t 4
2 017
r 963
r 8ao
r 531

lo 265

9a
a3
a9
70

r09
!t5

62C
934
81A
770
122
624

375
3a3
384
355
352
449

I O4
r l9
! I5
141
t42
651

352
t36
o36
706
690
924

30r
350
373

3Ä4
?o 1

645
542
609
490
{36

2 902

170
162
139
r59
77 4

54 !
512

351
271

2 t2A

349
375
a?9
.28
173
o94

396
393
4t2
394
325
92A

!56
r65
rg8
r92
172
s73

.55
449
t67
tÄ4
470
326

321
242
244
2Ä9
25A
390

t 52
115
rtl
a5
a7

550

3a
29

46
55

221

5Ar
506
48 t

505
Ä48

2 621

2 231

5 TEia
5 165
4 170
3 950
3 307

23 036

{56
25 ,-

r 83
853
432

5
5

3
3

2?

2
I
I
1

1

I

523

344
264
r 95
972

600

7la
769
635
602
524

3 24A

?1a
t7g
17t
aa
60

7 t2

593 26 672

2Ä9
246
259
302
279
345

264
293
254
246
346

240
224
224
?o2
r 53
o17

l ta
343
57 l
764
925
725

129
964

1 tÄ2
r 340
! 452
g 631

262
214
25s
223
2ro
r 94

!36
40t
324
232
245
665

1 550
I 9lo
2 14C
2 391

r o 545

203
t92
r53
tor

7t6

3 471
-? 62J
3 4BA
1 909
1 435

I a 326

965
137
o29
555
645
43r

90
86

lor
99

tol
477

70
66
79
8a
6A

367

2 003
2 230
3 352
3 242
3 220

la o87

! 801
2 021
3 023
2 996
2 942

l2 7a9

24 44 |

505
486
459
254
190
a-o5

239
223
r64
toa
97

83 !

! 5a
!6r
Irl
84
62

372

202
203
329
2A6
274
298

43
5a
7A
68
54

r9
20
35
t9

ro8

! o6
399
607
835
o25
972

2
?
2
2
3
2

a5
62
53
2Ä
35

259

62
7A

r09
a7
69

405

i87 r o4

2a s72 r54 336 to4 596

-59-

34 372 r3l 660

297

343

ro 3r3 r2t 3Ä7 504

LF O
NR

433
434
4:15
436

Ä31
434
439
440
441

143
444
415
445
447

449
450
{51
452
453
15n

455
456
157
45A
459
460

l.!B

t6r
462
.63
45{
465
466

a67
464
469
470
471
472

473
471
475
476
471
478

179
4ao
481
ÄBZ
463
484

495
486
aa7
.88
489
490

a9 !
492
493
494
495
496

497
a9a
499
500
50r
502

503

I

I
I
I

I
I 1310



VOLKS

5 LEDIGE IM ALTER VON 18 UND MEHR JAHREN, VERHEIRATETE *), VERWITWETE UND
NACH ALTERSJAHREN UND LEDIGEN PERSONEN
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l o 574
I r23

56 975

725
707
141
455
o82
i 10

6 259
5 45S
a 772
a o13
3 366

23 a69

873
7a?
55S
5ta
450

3 203

a 231
,- 224
6 330
5 ! 23
4 161

3t o99

3 3C3
2 839
2 34l
r 748
I 362

r r 593

55?
456
Äo6
334
26e
o2z

115
383
935
4to
o94
56S

3 752
2 603
2 60:
2 422
2 223

t3 5i !

360
303
3r3
289
35l
6?6

17
17
t7
I6
IS
84

652
632

472
953
35 r

30 - 3i
3r - 32
32 - 33
33 - 34
3. - 35

35 - 36
35 - 3l
37 ' 3n
36 39
3D - 40

ZUSAWEI!

aE9
57 i
ros
i2a
o58
351

670
294
091
725
426
2ro

528
529
53C
55 !

532

533
a3Ä

53€
53t
53e

392
3C6
292
r33
462
9A5

I OO7
626
570
549
42 -l

3 r 73

791
419
ao8
39q
244
36 r

179
436
914
874
493
593

ooa
476
!83
068
o79
434

917
9la
87n
755
666
19C

572
590
490
a)o
411
539

379
354
291
25s
261

ZUSAWE N

s r ic
I 93 r

5 949
5 64 I

! 63 i

3! 302

o6,
o!3
o6d

76e
636

?
2
2
I
1

IO

539
540
5! I

442
543
541

557
5sa
559
56C
56r
562

545
546
5Ä1
54A
549
55C

5C 5r
! i 52
52 53
53 54
5! ' 55

ZUSAWEN

55 r

553
554
555
556

5:
56

56
59

40 ! 1

42 - 43
43 44
a. - Äa

;USAWlEN

45 4a
46 - 4,-
a7 4E
a6 49
49 5C

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

75 UND MEHR

ZUSAWEN

414
485

593
691
776

705
729
455
797
925
otr

75 |

433
9r5
orf
o2a
536

962
o57
243
344
37?
9a2

2 045
2 r 26
2 ?t't
2 230
2 383

t1 098

1 519
J 55a
1 78 I

I B2A
! 960
a 64a

2 543
2 a46
2 354
1 z8a
1 I88
9 450

2 t45
? 096
2 023
I I ta
l 056
a 442

225
r9a
?tÄ
244
253
130

l6r
r 53
184
l9l
247
a96

r 5l
164
! 63
t8-.
l8l
848

2a5
?24
172
r 53
r l6
920

la6
145
14f,
145
155
624

r la
a3
79
7n
a5

399

2\4
I a5
224

260
t23

3-r
a3

?7
27

56
5?
5a
59
50

60 - 6'
6t - 62
62 63
63 6.
54-65

3t2
324
424
r64
184
429

2A1
3e3
97?
974
913
503

362
2AA
209
97;
443
615

89!
439
412
591
487
653

749
776
672
669
644
554

561
564
494
{o6
423
450

Ä28
350
335
I71
124
404

Ät?
3Aa
335
336
297
764

306
224
261
219
214
22,-

224
265
2e7
2A7
294

5a
45
30
49
46

23Ä

563
564
5€5
565
567
566

65
66
6"
6a
69

-66
'61
.64
-69

7C
ZUSAWEN

559
510
571
472
573

10 7 |

11 - 7Z
12 - 13
73 - 14
i4 - 15

ZUSAWEN

245
248
224
l3a
t2A
or9

34
21
2l
I3
r3

loa

?22
t92
r 75

65
756

101

7e2
a71
734
624

156
147
r90
241
175
675

i33
r50
l9r
204
2r-i
595

| 24
i43
142
i9a
204
85 r

I
7
9

to
s

44

145

a6
9l
84
93
a5

{39

575

516

| 6 493

4t7 444

r 4 454

t?B 292

539

209

2 060

203 899

I 915

6A 2r5

711

*) OHNE VERHEIRATETE PARTNER IM HAUSHALT.1) OHNE / MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT, DIE MINOESTENS 15 JAHRE JUENGER SIND

-60-
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äHLUNG 1987

GESCHIEDENE MIT / OHNE VERHEIRATETEM (N} PAAR (EN} IM HAUSHALT
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

RATETE i
I
I
I
I

I
I

;;;;,;;;;
Mrr I

GESCH I EDENE

MIT OHN E OHNE OHNE

VERHE I RA TE TEM I N I
PAAR(EN) IM

.i::::i:t,.
ZUSAWEN ZUSAWEN VERHE JRATE TEM ( N )

PAARIEI) JNl
HAUSHAL T

PAARIEN) IM
HAUSHA L T

UßTER 3 JAHREN IM HAUShAL;

33 r

464
o5 r

I l8
10i
99
59

42 t-

148
304
548
14C

345
Ä17
3ro
305
264
68r

r6
27
49
9?

27 -a

r96
203
!98
2tÄ
o90

217
24Ä
320
3r9
359
459

434
964
oa6
r69
775

290
394
545
5Ar
703

93
r3c
220
267
36 t

o? !

355
73 !

23 !

66A
2r I

2a7

la7
97A
a6a
701
6C2
295

?e1
95 r

918
80,
695
653

60
102
r 34
l5a
r57
6r I

7ö
67

103
94
91

!45

10
I

15
34

3-a
43

124
2C5

l7
25
92
34

2?
t8
32
72

6
rg
34

6Ä7
95a
o59
953
427

362
261
298
955
48!
370

ro5
155
?EI
292
3Aa
201

12
25
41
25
27

r30

763
746
653
593
52j
242

! 900
5 035
5 096
4 93!
1 674

?4 539

aa8
5?5
594
60r
7Aa

2 gaA

26
39
29
2a
26

l5c

443
345
336
264
97C

1 3A1
Ä 128
3 120
3 392
2 794

18 38r

645
690
6r5
57n
446

3 050

l8
22
r6
rs
r3
a5

r55

107
99

128

2 473
2 1ÄO
| 924
r 615
t 321
I 442

531
46S
421
3.a
30j

2 06i

71
7A
G2
65

107
3n7

r IO.
758
452
809
783

4 306

r15

175

426

492
932
004
923
85 r

606

]B:
r ao
| 9i
213
197
965

796

6AC
542
469
225

399
471
542
5?6
64 -a2 633

232
292
374
352
456

5r6
453
406
335
264
99a

2 606
2 3-r r

2 !33
r 82ü
r 544

10 432

2 542
2 25?
2 065
l 760
I 476

53
56
52
A1

6r
263

231
ag5
465
760
635
39C

295
619
091
510
o54
535

172
r50
| 45
t47
r39
753

2 i55
? 752
2 A3A
2 970
3 itl

11 126

r26
l ro
9A
e7

112
535

1

I

2
5

15?
836
565
573
E7A
aoo

66?
66a
597
55S
a73
964

6? ,-

902
943
I 17
25C
479

3 0!9

t5
13

13
17
13

t2 401

38 520

l6
22
31

54
i62

263
114
t66
r65
r50
924

7=
90

142
I5l
197
655

142

t76
165
1€2
80.

6?5
6r6
547

z 49
764

I O4
79
6A
60
66

371

a3
73
52
37

277

2 56A
2 170
2 6l A

? 490
r3 76r

605
529
484
347
358
323

I O4
t 12
t02
8?

! o5
5to

2A'
z7a
242
I a7

126

r g7
173
!80
171
141
a5a

509

755
474
9r5

3 5A6

I O5
9A

l2a
It2
ro3
542

127
r t3
123
103
84

550

\73
r 53
1Ä1
135
\32
134

206
205
155
120
129
ar6

1 04 r

1 I42
t 312
! 362
I 483
6 3!O

219
256
233
2t9
224
171

!70
\41
164

t 32

91
84

I O4
a1
a5

a5l

79
60
50
40
11

245

r o4
a5
76
43

3?9

1 94l
r 906
r 881

999
952

7 675

r 693
i 695
! 669

493
877

6 A27

24A

212
r o6
75

452

125
roo
78
45

39e

42
27
?6
I

t5
r r9

50
56
5:
48
55

260

36
35
33
45
30

t79

r 006
r l09
r 646
r 631
I 576
6 964

905
1 014
r 5lo
r 490
1 449
6 364

IOl
95

136
r4r

600

32
33
5I
46
39

22

39
35
30

t 49

to
to
t2
ll
I

52

167
r 85
20s
174
19r
925

213
201
209
212
25a
os9

3a5
3 -oc
3Ät

243
636

2 3'r
?t I

2!5
ta7
o92

334 254 20Ä:3 46! l 063 54

l6 258 84

377

54 945

-61-

l6 325 57 80r 5 ta9 52 612 5,76

i-l
I

lLFo
INR
I
I-t
1...

505
506
507
50a

509
510
5r r

512
5r3
5r4

5r5
5r6
5t7
5!a
5r9
520

52 |

522
523
524
525
525

527
528
529
530

532

533
534
535
536
537
534

545
546
547
544
549
550

539
540
54 r

542
543
544

557
55a
5s9
550
56t
562

55 t
552
553
554
555
556

563
564
565
556
567
554

559
5,70
571
572
573
574

575

12 14

I
2
2
2
2

14



LFO
NR

592

5S3
594
595
596
59?
594

599
600
60l
502
60..
604

ALTER VON
BIS UNTER

JAHREN

576
579
5AO

UNTER I 8
ra - 19
r9 - 20

Z USA[4E N

58r

5a3
584
545
5a6

20
2l
2?
23
2Ä

-23
- 2Ä
-25
]USAMlEN

547
566
5A9
59C
59 r

25-26
26 - 2,-
21-23
2A-29
29-30

zusawlsN

30
3i
32
3i:
3!

31
32

- 33
34
35

ZUSAWEN

2A 35

3r - 3a
3a - 33
39 ' aO

ZUSAWEN

] U SAS{E N

61r
612
6r3
614
615
6r6

- 45

- e3

-50
ZUSA[4E N

605
506
607
60 tl
5C9
6!C

617
6la
619
62C
e;l

623
62Ä
62\
526
62 ,-

626

629
63C

632
63.r
6?4

A6

46
49

50 - 5l
I 5:
5? 53
53 54
5j - 55

ZUSAWSN

55
56
57

59

56
51
5a
59
6C

60 - 6r
Gl-62
62 63
63 - 64
6a 65

6:-66
66-67
61-64
6ti - 69
69-70

635
536
637
634
639
E4C

64i
642
643
6!a
645
6Ä6

7C - 71

72 - 13
73 74
7a 75

ZU SAE{E N

ZU SAffi{E N

75 UNG MEHR

I NSGE SAMT

ZUSAWEN

ZUSAWEN

641

648

t
1

VOLKS

5 LEDIGE IM ALTER VON 18 UND MEHR JAHREN, VERHEIRATETE *), VERWITWETE UND
NACH ALTERSJAHREN UND LEDIGEN PERSONEN

LEOIGE IM ALTER VON IA UND MEHR JAHREN
I t:::::TI

MI T OHNE I oHNE

ZUSAWEN

VERHE i

I NS

I NSGESAMT VERHE I RATE TEM { N )

PAAR(EN) 1M
HAUSHA L T

zl3

VERHEIRATETEM(N)
PAARIEN) IM

HAUSHALT

ZUSAWEN

5 729
950 667
ol5 830
9A2 226

o40
o 35
ooa
954
459
a9a

699
624
540
453
36a

2 643

2AE
226
172
r 35
r o7
921

o57
499
921
82Ä
22C
921

468
434
393
353

971

B7j
219
975
562
oe2

325
484
564
784
769
9?6

r 43
255
554
624
709
294

264

637
960
549
999

34 r

409
467
500
495

o20
oo7
970
907
ao3
70a

3A I

26 r

544
o35
373
59e

80Ä
oll
oo3
88 r

755
lEJ 4

69r
6r5
529
442
352

389
993
578
194
529
663

30c
468
o6a
ac2
t7l
209

32A
39l
440
454
450
o76

602
674
200
52 r

590
59r

423
24t
8?4
753
t 43
434

3 207
753 446
750 ! 40
507 193

7^9 431
744 364

r .93 799

202 AO3
258 78 I

46r 584

4 501
7 127

to 734
22 362

2 422

264 694
475 033

952 234
l oo3 14s
1 955 383

992
?64
970
8a I
844
9!5

t6
22
29
34
37

I40

755
660
566
4Aa
12e
a9s

?11
o36
579
o66
621
57S

690
581
!86
403
336
504

271
2r3
r6f
1?2

466

416
373
325

636

504
5a 3
935
o t9
164
21'-,

39

43
a3
45

414

374
i32
299
273
256
537

808
4t4
342
472
573
oro

a5
6a
55
46
39

29Ä

259
732
o9e
346
604

675
155
610
774
I a?
406

219
234
199
172
15,
o37

635
573
oa7
544
206

73
51
46
31
30

244

640
574
oo2
ro3
951
270

205
177
r53
134
r20
79 r

722
o62
571
9a4
59t
936

n4
42
at
ao

213

243
23Ä
229

195
118

t84
993
244
5r5
55a
500

34
29
25
21
17

124

t35
!21
l lc
9E
8l

546

20n
6i4
194
494
8a r

05!

26
22
19
r5
t2
9a

7 t4
314
755
73S

\24

28-o
264
2Ä3

2r7
242

66r
oB7
541
IIE
666
07 3

la
s

to
rc
9

53

129
396
5a I

692
333
o9 r

209

203
!93
178
990

20a
203
224
247
r 93
oa ?

o55
597
703
423

409

705
r56
t6i
553
421

114
952
79:
71a
492
519

490
300
o3a
759
344
93 r

roa
99
9i
ao
69

450

69
6a
13
66
60

334

161
!50
2AZ
446
345
99C

! 7:
r 36
165
I9C
r 84
a5:

7A
53
64
11
6A

333

10 33!
6 279
6 925
? i63
6 26?

36 973

64
41
57

6r
296

39 509
39 A30
40 7aa
39 974
3l 690
97 791

37 647
29 a43
36 24 6
40 312
39 303

ra3 391

190
I d5
| 78
20 r

909

472
30r,
3a9
o39

418

218
218
239
2r6
202
o95

I to
705
r36
775
36 r

oe7

g 996
I 753

1C 3!5
9 005
a 469

47 564

19!

IB'
r53
143
e62

4ao
512
324
or2
550
479

76
15
60

63
371

759
567
735
lca
Ä43

42
A2
a5
40

209

436
91 \

7e2
7Aa
o49
406

686
a8E
794
192
01i
24 |

502
692
a3f
624
762
a33

6
6

6
5

32

279
5a7
545
736
264
a15

,1 753
? 23t
6 964
5 910
5 763

33 520

5 a96
6 429
6 704
1 042
7 324

33 Aaa

r a6
180
1,-'.
| 41
!3'
429

27E

r02
76j
259

62
5A
55

4l
262

549
749
394
794
349
479

5 177
4 411
4 t 95
3 3?2
3 ! 02

20 26j

57
5!
51
1l
3e

242

35

32
2,-
24

t54

n70
471
454
421
137
r6r

9tt
801
o63
c64
63ä
509

121
11C

occ
ooo
271

3 47n
3 222
2 904
I 54 r

\ a62
r2 607

4\2
?74
r9s
a76
211
6t2

o62
459
9r9
906
75A
506

224
oa3
465
ra9
315
676

775
643
454
c56
994
9ao

I46
t 59
154
r69
r6s
ar2

6Ät
922
781
124
923
394

142
| 53
r58
162
162
114

42
43
A3

42
216

ra9
974
944
904
754
777

7 Ä6
493
o73
o42
595
949

39
!o
.C
40
33

201

23

23

r 13

a2a
902
r 83
854
4!8
2r9

t73
| 83
191
193
?12
954

907
076
373
864

845

1 625
B aoa
s 296

to o5c
I r 184
46 559

166

r82
ra3
20I
904

242
612
a17
ar8
477
326

Ä2
43
44
43

?11

373
38s
605
o92
262
7ti

2 929
3 070
3 227
3 254
3 36 r

r 5 445

39
ao

39
4C

2C,1

44{
3r5
374
83.
901
472

I8
t7
r6
t5
l4
B2

235
246
251
r{3
I34
01l

t2 970
13 746
14 213
6 433
a 645

5A lr7

222
232

126
953

596
5 6-o
219
739
lc1

44
42
3A
20
18

r65

39
35
t9
11

t5?

15 267
r4 575
la r30
1 828
6 A6A

5a 664

t 5a
174
267
276
2AA
r57

442
616
ao3

932
697

r 43
162
246
253
259
o66

650

s45
716
6r3
o6E

2C
22
3l
30
30

r 35

84Ja
692
903

8"O
a6a

19

29
27
2A

125

235
842
2AO
490
r 95
142

566
355
462
t72
786
341

702
305
769
730
777
243

o92
760
1ÄA
620
545
765

2 7e9 340

22 029 065

406 51 3

6 312 975

? 342 827

l5 716 094

2A" 223

12 737 066

29 A45

5 507 63s

251 374

7 195
7 85r

tt 207
ro 959
ro 724
41 940

a4 770

lo
12
20
22
2a
9l

I

I

?
2
2

1l

604

675

450
62-1
670

426

OHNE VERHEIRATETE PARTNER IM HAUSHALT.
OHNE / HIT LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT, OIE
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MINDESTENS 15 JAHRE JUENGER SIND
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zAHLuno tgaz

GESCHIEDENE MIT / OHNE VERHEIRATETEM (N) PAAR (EN} IM HAUSHALT
UNTEB 18 JAHREN IM HAUSHALT

RATETE

GESAMT

VERHE I RA TE TEM IN )

PAARIEN) II{
HAUSHA LT

2 636
3 A6l
5lll

11 604

r 465
3 266
a 623

ro ?5.

VERHEIRATETEM(N)
PAAR(EN) IM

HAUSHAL T

GESCH IEDENE

Mrr I

6r6
851

I t73
r 683
2 09a
6 42 |

2 491
2 929
3 266
3 450
3 568

! 5 lo4

2 064

VERHE IRATETEMI N )

PAARIEN) IM

:i:::i:1.

39r
3AO
472
243

VERWI METE

Ml r I oHNE OHNE OHNE

ZUSAtffEN ZUSAWEN
LF O

NR

48t
Ä12
529

rao
17A
ra9
54 3

147
a94

I 4t8
3 059

30r
234
340
879

724
117
131
413
o6s
455

356
514
946
ar6

577
57a
579
5ao

581
542
543
584
545
546

sa7
5Aa
549
59C
59r
592

I 49-l
I 6l l
9 830
I 644

4{ 635

I {OO
I 512
I 605
r 500
6 264

3ar
334
41 ,-

200
I a2
474

s 585
l! 185
r9 549
2! 69r
27 906
95 956

609
a73
467

904
412

945
105
3ar
597
707
715

944

415
767
9SO
324

246
244
275
253

260

7A?
s36

I r 70
1 514
1 742
6 06.

2 394
4 361
7 311

I I 451
r6 826
42 113

77A
5lo
r95
774
724
992

I

3
6
9

35

I 214
9 366
I OO7
a 594
I 235

44 42?

30
32
34
35
36

t70

2 528
? 446
3 t 62
3 270
a 12A

r5 930

266
?1 t

234
216
2ax
2tÄ

2 ?64
2 57t-
2 924
3 05a
3 a7 !

r4 686

2l

33
37
42

164

19

30
34
3S

l4a

50u
226
24 -a

119
372

995
r 55
5!5
124
6A7
o76

4 l3a
a 488
a 765
5 223
5 66,

2Ä 211

1 616
6 982
5 160
5 521
! 959

3r 294

4 173

-i {3t
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r o55 3ro

5 697

6 ar3

t5 74224t 705

-73-

I
I
I
I

I

ilR

6



VOLKS

6 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM
6.3 NACH LEDIGEN PEBSONEN UNTEI

LFD
NR

BETEILiGUNG AI'1
ERHERESLEBEII

UND
UEBERNIEGEiiDER
LEBENSUNTERHALT
DES HAENNLICHEN

PARTNERS

HEIBLICHEI

ERHERB!

VERHEI-
RATETE
PAARE

II.ISGE SANT

ERI.IERB STAETIG

MIT UEBERI,'IIEGENDEi

ZUSAHMEN UI'ITERHALT,
ZUI^IENDUNGEN
DURCH ELTERN

EHEGATTEN
usr.t.

SONSTIGE
UNTERSTUE']
ZUNG (2.8.
SOZI ALH I L-
FE ( BAF OEG

ZUSAMMEN
ERI,IERBS-,

BERUFS-
TAETIGKEIT

ARBEITS-
LOSENGELD/

-H I LFE

RENTE,
PEN SI ON

01

02
03

011

05

06

07

08
0g

10

11

L2

:.3

14

E RHERB SPERSON

ERI"IERBSTAETIGER

ERI^IERBS-, EERUFS-
TAETIGI(EIT

ARBE I TSLOSENGELO,
-HiLFE

RENTE, PENSION
EIG. VERNOEGEN,

VERI.IIET. , VER-
PACHTUNG, ALTEN-
TEIL

UNTERHALT, ZUWEN-
DUNGEN DURCH EL-
TERN, EHEGATTEN
USH.

SONST. UNTER-
STUETZUNG(2.8. s0zIAL-
HILFE, BAFOES)

ZUSAHNEI'l

E RI^IE RB SLO SE R

ARBEITSLOSENGELO,
-HI !-EE

RENTE, PENSION
EIG. VERNOEGETI,

VERI'liET. , VER-
PACHTUNG, ALTEN-
TEI I-

UNTERHALT, ZUHEN-
DUNGEi.I DURCH EL-
TERN, EHEGATTEN
usl^I.

SONST. UNTER-
STUETZUNG(2.8. SOZIAL-
HItFE, BAFOEG )

ZUSAI'li'lEl'l

ZUSAHI'IEt']

I'IIC HTE RI,IE RB SFE R SON

RENTE. PENSION
EIG. VERI4OEGEN,

VERNIEl. , VER-
PACHTUNG. ALTEN-
TEI L

UNTERHALT, ZUHEN-
DUNGEN DURCH EL-
TER}.J, EHEGATTEN
USI^I.

SONST. UNTER-
STUE TZUNG
( Z. B. SOZIAL-
HILFE, BAFOEG )

ZUSAHMEN

ZUSAHMEN

15

lb

18

19

20

*) NUR VERHEIRATETE PARTNER, DIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN

-74 -

4 5:.3 297 2 618 511 2 485 910 2 099 09.?

OHNE LEOICE PERSONEN

375 619 134

L 423
48 551

12 859

i0 239

3 5il0

4 589 909

I 231

223 574

4 813 483

21 953

3 255 445

I 068 929

738
18 59{

6 2L2

8 746

2 l)1

2 655 532

4 {15

103 827

, ttro rEo

8 636

335 628

3 09{ 987

4 130

5
4 084

3

I 381

t02

15

155

8 537

I
I 2416

L7 743

4 931

2

I 2t4

t23

1 19S

64{

108

383 423

135
5 718

s 237
157

2 316

2 5?1 450

1 ???

76 507

2 597 937

7 2t6
237 9L7

2 889 914

2 005

2 113 069

1 560

?0 78t
2 189 850

6 731

243 598

2 1133 4118

6
559

632
05518

796

19
L2

523
7 684

6 005 2 016

I 502 ? 74e

2 651134

2?

4

4

19

156

lr

11182 448
8 205

'i6 831
1 887

54 563
I 294

836

q26
1 7

559
094

665

419
I

3 209 ! z5! 782

21 481 1S 453 18 135 17 903

79

39

37

L42 2

3 138 579 285 358 245 79A 199 654

46 203 4 848 3 948 2 AS0

48 705 36 786 34 955 34 313

l3

I

452

7 278

72

4 645

388 063

35 382

417

419

256

36 1154

4?4 s22

I

izs

134 s 1q9

s

258

I 172

1 422

5b 653

91

5

2 77t

10 643

a

16 53

4

156

1 {34

1!

a<

?01

I EIGENES I

I vrnuoeeen, I

IVERI"IIETUNG, I
I VERPACHTUN6 I

I aurrrurrrl I

65

1



ZAHLUNG 1987

ERWERBSLEBEN UND ÜgENWIECENDEM LEBENSUNTERHALT *}

18 JAHREN IM HAUSHALT

)ARTNER IST
IERSON

NICHTERI,.IE RB SPERSON
ERNERBSLOS

.EBENSUNTERHALT DURCH LFD.

I I I EIGENES I UNTERHALT,I SONSTIGE I II ARBEITS- I RENTE, I VERMOEGEN, IZUHENDUNGENIUNTERSTUET-I I

ZUSAMMEN I LOSENGELD/I PENSION I VERMIETUNG, I DURCH IZUNG (2.8. I ZUSAMMEN II -HILFE I IVERPACHTUNG, IELTERN,EHE-I SOZIALHIL- I II I I ALTENTEIL IGATTEN USI.I. IFE (BAFOEG) I I

I EIGENES I I''ITERHALT, I SONSTIGE
I vERMoEGEN, I zut,rENDUN- | UNTERSTUET
IVERMIETUNGICEN DURCH IZUNG (2.8.
lvrnelcHr.,l ELTERN, lsozraull-I ALTENTEILIEHEG. USI,.I. IFE(BAFOEG)

RENTE,
PENSION

NR.

JNTER 18 JAHREII IH HAUSHALT

132 701 62 274 48q s90 1 894 686 t32 62t 10 311 1 746 769 4 985

106

255

L34 052

lL .hö
593

4119

1 328

z 6a2

27 320

151 362

I 420

43 711

205 073

7?
303

L42

63 0415

i8 180
252

881

772

20 225

83 270

926

26 975

110 2119

625
23 957

6 6117

1 493

3 816

ll3 747

2 054 t2S

78
l0 531,o

500

5140

1 298 57 855

201

66

74

511

2
1

13

44

651
528

18 749

5511 2 520 5 bb/

1 106

14
26

207 93

244 156

4

7

2405

103
109

143
i3

2

1 361

203

Zö

4

391

1 752

6

1 099

2 851

b5

68 083

3 238
?r0

I01

373

143

s 065

7? t48

L7l
12 591

84 833

48

1 053

70

144 134

390

20 048

164 182

1 341

1 482 486

1 646 668

1

13 451

635

I 77t 454

$s

263

5 338

1 925
28

89

2 050

4l 101

I 439

43

646

7 450

12 000

21 1139

598I

969

L 334 377

105 617
6 318

1 378

4l 2 018

6
2

a2s
78

840

118

308
357

138

795

L2

L 872

15 323

86 560
3 85S

ort

1 016

1 364

93 726

1 865 180

3

223
aao

1 760

2 4t0

3 1163

33 56C 24 052 2 299

900 557 2S

1 831 7 444

903 i2 089

161 155

21i ? A=3 22r I 572 953 23 5q2 1 352 865 3 871

27623

3 41 355

75 11 919

il 357 24 492 12 463

3 845 499 6 929

I

2 338

3 067

309

604

41 067

13 323

2 919 818

4 373 942

45

48 578

63 901

4 437

1 376 754

3 241 934

-75 -

01

02
03

04

05

06

07

08
09

10

11

l?

t4

15

16

T/

18

19

20



VOLKI

6 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM
6.3 NACH LEDIGEN PERSONEN UNTEI

LFD
NR

BETEILIGUNG AN
ERHERBSLEBEN

UND
UEBERHIEGENDER
LEBENSUNTERHALT
DES MAENNLICHEN

PAR]NERS

HEIBLICHT

ERl.ERI

VERHEI-
RATETE
PAARE

INSGE SAMT

E RI,.IE RB STAETIG

MIT UEBERI.,IIEGENDI

ZUSAMMEN I EIGENES I UNTERHALT, II VERMOEGEN, I ZUHENOUNGEN I

IVERMIETUNG, I DURCH ELTERNI
I VERPACHTUNG I EHEGATTEN I

I rlrEurerl I usw. I

SONSTIGI
UNTERSTUI
ZUNG (Z,t
SOZIALHI I

FE ( BAFOE(

ZUSAMMEN
ERI.IERB S-,

BE RUF S-
TAETIGKEIT

ARBEITS-
LOSENGELD/
-HI LFE

RENTE,
PENSI ON

01

i)
03

0{

05

06

07

08
09

10

l1

ERHERB SPERSON

ERHERBSTAETIGER

ERHERBS-, BERUFS-
TAETIGKEIT

ARBEITSLOSENGE LD,
-HILFE

RENTE, PENSION
EIG, VERMOEGEN,

VERMIET. , VER-
PACHTUNG, ALTEN-
TEIL

UNTERHALT, ZUI.IEN-
DUNGEN DURCH EL-
TERN, EHEGATTEN
USH.

SONST. UNTER-
STUETZUNG(2.8. SOZIAL-
HILFE, BAFOEG )

ZUSAMMEN

E RI,.IE RB SLOSE R

ARBE ITSLOSENGELD,
-HI LFE

RENTE, PENSION
EIG. VERHOEGEN,

VERMIET. , VER-
PACHTUNG, ATTEN-
TEIL

UNTERHALT, ZUI^IEN-
DUNGEN DURCH EL-
TERN, EHEGATTEN
USH.

SONST. UNTER-
STUETZUNG
( z. B. s0zIAL-
HILFE, EAFOEG)

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

NICHTE RHERB SPERSON

RENTE, PENSIOI.I
EIG. VERMOEGEN,

VERMIET, , VER-
PACHTUNGT ALTEN-
TEIL

UNTERHALT, ZUHEN-
DUNGEN DURCH EL-
TERN, EHEGATTEN
USH.

SOI'IST. UNTER-
STUETZUNG
( Z. B. SOZIAL-
HILFE, BAFOEG )

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

t2
13

14

15

77

lb

18

13

20

T) NUR VERHEIRATETE PARTNER, DIE BEIDE IH HAUSHALT LEBEN.

- to-

5 562 365 2 376 204 2 2rl A67 1 628 011

I 835
6 385

44$
I 537

303

77

527

575

11

I

1 139

s 337

116

1 335

68

5

s 928

11q

194

6 t22

2L2

166

77

5

461

6 583

MIT LEDIGEN PERSO{I

575 530 241

868

139
028

128
2

818
361?

62tt
5 tbb

3 1t5

I 324

2 166

2 229 672

2 116

58 625

2 288 297

5 333

72 880

2 387 7?7

7 t48

11 595

6 978

5 598 306

158 571
1 455

20 177

193 800

5 796 106

30 174

263 795

6 059 901

3 59S

8 716

2 665

2 395 359

6 364

86 726

2 442 085

7 235

80 443

2 562 528

1 195

7 208

1 626

1 640 021

I 699

53 079

I 693 100

{ 636

64 l51l

1 757 254

13 1 14S

2 22

2

s54

21

2B

tra
2

14

I
552

1 506

30

1 169

274

578 823

3 635
51

149

4 0?4

582 897

5 540

150

116 1

368

6 519

589 416

98{

5
4

63 845
520

41 700
{08

37 034
349

2 007 {s3 399

17 596 75 275 13 908 13 538 4

33

41

EE

184

2

185 655 41 152 37 881 30 907

8 896 1 531 L 327 997

33 070 30 52s 28 333 27 6i4

1

?E

4(

27 15

t2
59

I 565

3

1 175

2 344

1

l



äHLUNG 1987

ERWERBSLEBEN UNO ÜBERWIEGENDEM LEBENSUNTERHALT *}
18 JAHREN IM HAUSHALT

PARINER IST

PERST]N
NICHTE RNERB SPE RSt]N

ERHERBSLOS

LEBENSUNTERHALT DURCH LFD
NR

ZUSAMMEN
ARBEITS-

LOSENGELO/
-H I LFE

RENTE,
PENSION

EiGENES
VERMOEGEN,
VERMIETUNG,

VERPACHTUNG,
ALTENTEI L

LINTERHALT,
ZUHENDIJNGEN

DURCH
ELTERN, EHE-
GATTEN USN.

SONSTIGE
UNTERSTUET-
ZTJNG (2.8.
SOZI ALH I L-
FE (BAFOEG)

ZUSAMMEN
RENTE,

PENSI ON

I EIGENES IUNTERHALT,I SoNSTIGE
I vERMoEGEN, I zuHENouN- I wrrnsruer
IvERHIETUNGIGEN oURCH IZUNG (2.8.
IVERPACHT.,I ELTERN, ISOZIALHIL-I ALTENTEILIEHEG, USH. IFE(BAFOEG)

UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

164 337 61 102 1 968 99 552 7 262 3 186 161 {6 39.1 10 734 3 118 206 L0 767

170

493

165 687

))o

I 367

s 248

28 101

193 788

1 896

7 563

201 351

81

I 364

3 553

2 473

,{l 313

3 200 g{17

687

80

L70

54

47 4L?

135

2 899

50 316

72

11 864

347
2 261

2 539

2 5L2

3 08il

3 129 549

ls

L20

1 153

72 tL7

7 686
38

I 497

t7 576

29 693

1 054

{6

14 9S7

17 303

46 396

300

81 317

18 761
55

78

893

1 161

20 948

82 865

1 260

5 250

88 115

q

2 006

11

133

2 3tS

113

99 945

2 1ls6
39

52

388

252

3 187

103 132

886

48

306

227

1 461

104 593

158
46

65

246332

194
95

453

l
455

!1
4

1a s

101

2A
45

79

128

I 017
3 024

1

65

915

47
11

726
935

9445
t2

22 55
10

64
4

g1

10

831
4

2 426

3 744

5 108

13 807

113 074

3 31{ 021

to

902

72 766

4 156

sl 697

3 227 246

I

23

326

4198
134

23

109

s77 811 1257 73G

5 /b 857

1 803

8 1 285

75 2 327

3 6

t75
2 181

3 Zlr 2 L28

204 116

2 t92 1 746

47

s02

104 64

33

25

5

I

89 1{4 503 50 325 1 931 91 193

I 7 365 324 {331 2664

113 8 5il5 481 245 6 573 1 246

5

LL2

6L4

401

607

5 715

22 939

183 352

3 1197 373

300

sl 430

101 746

37

6 5114

19 310

7 645

108 075

3 323 32t

-77 -

01

02
03

0{

05

06

07

08
03

10

1t

72

13

111

15

16

L7

l8
l9
20

1



VOLKSZAHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG OER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

BUNOESGEB I ET

::r::l:::::i:li:: l:l
ERWERBSPERSON

BETE I L IGUNG AM ERWERBSLEBEN
WOCHENARBEITSTEIT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHEIRATETE
PAARE ERWERBSTAET I G

I UEBER II :::lt::r I

' ;;;';;
36 STUNDEN

ERWERBSLOS

NICHT-
ERWERBS'

P ERSON] NSGESAMT ZUSAWEN

223 574

4 813 483 2 759 359

3 254 446 335 624

6 066 929 3 094 947

i:::y::

ERI{ERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
!,IS 2U 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERBSLO S

2USAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERESP ERSO N

ERWERASTAET I G

UEBER 36 STUNDEN
B;S ZLI 35 STUNDEN

ZUSAWEIT

ERWERB S LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPER SON
ERW:RESTAETIG

UEBER 36 STUNOEN
BIS :U 36 STUNDEN

ZUSAWSN

ERWERBSLO S

ZUSAWEN

N I CHl ERWERBS P ERSON

ZUSADT1EN

ERWERBSPERSON
ERWERB STAET I G

UEBER 36 STUNOEN
gIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEI:

ERWERB S LO S

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAETIG

UEBER 36 STUNDEN
BIS 2U 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERESLOS

ZUSAWEN

tI I CHTERWERBSPERSON

ZU SATJME N

OHNE LEDIGE PERSONEN UNTER IA JAHREN IM HAUSHALT

io3 827

459 r67
2A ?87

a97 45A

467 235
12? 614
5A9 909

2 593 32Ä
62 206

2 655 532

2 462 379
59 l I 1

2 521 490

993 212
30 424

r o24 036

r 30 945
3 09"

134 OÄ2

1 873 911
6C 46E

1 93a 317

27 326

05 r 362

t32 43Ä

r a3 796

21 32O

I 6r 362

43 711

205 073

119 i47

2 05Ä 121

2 9t9 Ar8

a 973 942

16 507

2 591 997

291 9t7

2 889 9t.

49 I8I

546 635

r 59 483

706 I l8

47 937

.70 039

!52 559

622 594

OHNE LEOIGE PERSONEN UNTER I5 JAHREN UNO OHNE LEOIGE
SCHUELER STUOENTEN VON 15 EIS UNTER 2A JAHREN ]M HAUSHALf

4 048 306
r 15 r20

a 163 426

2 349 25!
5a 245

2 447 536

? 265 496
55 3rA

2 320 Al4

I 395 4r5
26 646

| 422 toz

a?o o8c
2A 632

aga 712

r 23 755
2 967

126 122

1 659 055
56 435

: 7t5 490

r 15 563

83 r 453

455 995

681 448

215 241

379 661

r75 556

saa 223

r 355 902
26 016

r 363 9rA

too 678

2 548 21A ? 394 791

3r9 561 217 157

2 A6i 775 2 67r 949

M]T LEDIGEN PERSONEN UNTER 3 JAHREN INI HAUSHALT

73 917 26 040

924 752

I 2. 598

oag 350

26 701

r 53 d23

42 104

r 95 427

466 943
14 340

501 2A3

a r 4 325
r2 6ro

426 935

! 84 O37

la9 539

72 6"1
r 730

14 3A1

a68 959
r3 676

aa2 6-15

5 t- 71?

4a r 690

5A 357

50t 047

22 373

523 655

23 5r6

544 112

r2 423

439 759

17 705

451 Ä6A

a 570

t95 r09

t2 217

2ro 3a5

2Aq
108
391

253

650

124

o7e

I 550

a3 497

2 811

a6 7Oa

35 399

918 03r

3? 8.1

955 475

230
1

?41

z

2 295 147
44 r8l

2 339 324

857 764

aa r 355

760
2I

741

534
159
497

3ll 223
I 314

320 537

449 3 r 5
i r 845

461 l60

93 r 73

432 50r

92 466

525 357

3? 906

Ir9 261

32 C6a

951 325

22 912

ao4 609

2A r ro

832 719

t a 772

335 309

19 260

354 559

I 140

469 300

a a50

474 !50

MIl LEO]GEN PERSONEfo UNTEC 6 JAHREN IM HAUSHALT

I{IT LEDIGEN PERSONEN UNTER !A JAHREN IM HAUSHALT

91
2

99

r 14

3

! t5

226
432
654

994

652

954

606

a37 383
20 590

4a7 913

55 261

5 r 3 26C

60 ao2

514 042

5 509 142
a7 124

5 596 306

2 347 A5A
47 501

2 395 359

2 I85 841
43 831

2 229 672

! 99 AOO

796 I 06

263 795

o59 901

86 726

442 045

ao 443

552 524

85 | 369
19 574

871 043

| 334 472
24 157

l 356 629

162 0l7
3 670

r65 6A7

3 t6r 324
39 623

3 200 941

34 73 r

905 77!

44 2O7

} NIJR VERH€IRATETE PARTNER, DIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN

-78-

5a 625

2 2AA 291

72 gAO

2 361 177 949 97a

23 894

3S2 523

aa 676

4! r t99

2E lOl

193 ?48

7 563

20t 35t

1 I3 074

3 314 02l

r B3 352

3 497 373



VOLKSäHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM EßWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

BUNOESGEBIET

BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEN
WOCHE NARBS I TSZE ] T

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRATETE
PAARE

I NSGESAMT ZUSAWEN

.:::?:t:::: iiltfli fr... .

. .::::::::::::f
ERWERBSTAET I G

I UEBER I Bls zu

t:::T:r. I .:: :t:i::r l ::.:r::::

I NSGE SAMT

ERWERASLOS

N I CHT.
ERWERBS

PERSON

MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER !5 JAHREN BZW.
LEDIGEN SCHUELERft ,' STUOENTEN UNTER 2A JAHREN IM HAUSHALT

ERWERA SPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERB SLOS

ZUSAWE N

N ] CHTEPWERESPERSON

ZUSAWEN

5 928 rrl
94 674

6 022 7e9

2 55r 93i
51 424

2 503 355

2 38? 72Ä
a7 624

2 430 344

925 r 20
21 274

946 395

r 457 504
26 349

r 483 953

I 69 207
3 AOO

l 73 007

3 376 laO
43 254

3 419 434

207 | 33

229 922

343 6A5

573 607

6r r55

2 49r 503

a7 640

2 579 143

35 975

942 370

51 124

o33 49A

25 rao

509 r 33

36 5r2

5a5 6a5

28 720

201 727

B 470

2to 597

I 17 258

536 692

2Ä7 175

743 867

a9

693

96

749

475

230

5lo

710

ERWEEBSPERSCIJ
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNDEN
BIS :U 36 STUNDEN

TUSAWEN

ERWERB S LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERASPERSON

I NSGE SAMT

9 9f6 411
209 796

ro la6 2r5

! 94r I82
109 709

5 050 agl

4 645 220
102 942

a 751 162

2 320 536
47 961

2 364 497

2 327 641
54 98 r

2 342 655

292 962
6 767

299 729

5 035 235
loo oag

5 135 32t

a23 374

10 609 549

3 519 24 r

r4 128 830

r90 553

2Ä | Ä44

4I6 071

65? 515

r35 132

aa6 29d

364 791

25r 091

83 9r2

452 409

203 647

656 096

51 220

433 885

161 110

594 S95

355 t 50

51 ?7Ä

406 42r

232 421

5 36a r45

3 r03 r70

I 47r 3r5

] NUR VERHEIRATETE PARTNER, OIE BEIDE IM HAUSHALT LEBEN
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VOLKSZAHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *} SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

SCHLESWIG-HOLSTEIN

::t::l:::: :::ll:: l:l_
ERWERBSPERSON

BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEIT
WOCHENARBEITSZEIT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRATETE
PAARE

] NSGESAMT

ERWERBSTAET I G NICHT.
ERWERBS

PERSONUEB ER

:: :tYf::t
BIS ZU

::.:t:t::t
ERWERASLOS

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS 2U 35 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERASLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERASPERSON

ZUSAWEN

EPWERBSPERSON
ERWERBSTAETIG

UEBER 36 STUNOEN
EIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERESLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAE T I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAWEN

N ] CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPER SON
ERWERSSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 35 STUNOEN
BIS ZU 35 STUNOEN

Z U SAIVI{E N

EPWERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

2U SA!T{E N

r85 645

r9l a17

:13 996
2 511

r 16 507

to7 710
2 313

r Io r l3

5a 92r
I 03 I

60 002

a8 ar9
1 292

50 rll

6 256
r36

6 394

ro 135

20 r 952

r 34 448

336 400

5 092

l2l 599

13 172

13A 771

3 432

1 r3 945

rl 3ra

124 263

2 299

62 301

5 799

5a roo

I 533

5t 544

5 5r9

5t !63

1 264

7 654

r 854

9 506

5 04 3

ao 353

121 276

20r 529

ZUSAWEN
ZIJSAHEN

OHNE LEOIGE PERSONEN LJNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

MIT LEBlGEN PERSONEN UNTER 3 JAHREN Itsl HAUSHALT

ro5 070
2 345

r07 415

99 r56
2 210

ro1 366

55 aa4
I O24

56 904

13 272
1 r 86

44 454

5 9t4
135

6 449

55 90A

66 425

5 040

r 12 455

t2 692

125 t 61

3 779

t05 r45

ta 861

rt6 0r2

2 266

59 174

5 591

64 765

I 5t3

15 971

5 216

5t 2a1

5 032

73 Aa1

r t9 375

192 432

a2 619
2 66t

75 3lO

OHNE LEO]GE PERSONEN UNTER I5 JAHREN UNO OHNE LEOIGE
SCHUELER ] STUDENTEN VON 15 8IS UNTER 2A JAHREN IM HAUSHALT

I 7C 976
6 862

175 840

ro o72

ra5 9r2

132 06?

311 979

3 03 r

54 496

r 535

56 53 r

6la

r5 603

609

t6 212

261

3to

a25

r 35

50 449
I Ot6

51 A65

!a o4a
5t8

16 566

r 4 556
433

r 4 989

5 A2a
t64

6 01?

a 724
249

a 971

3 49?
a5

3 517

32 80'
498

33 299

\li

l9 713

123

20 436

377

349

436

425

237

9 21Ä

| 73

I 3a7

533

4 I rO

114

4 221

l 484

35 r A3

912

36 095

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER 6 JAHREN INl HAUSHALT

a5 9r r

r 606
37 51?

3r la9
463

32 052

26 632
753

27 385

9 564
321

9 a9 r

17 064
426

17 49a

4 557
I IO

4 667

51 722
743

55 !65

! 879

92 396

2 617

95 0r3

r 969

33 921

r r36

35 057

97 473
r 861

99 354

222 645
3 352

225 997

{ 534

lo3 aa8

3 154

r o7 052

! r 06

28 491

942

29 Ä73

650

lo 54r

679

1t 220

.56

r7 950

303

ra 253

3 0ro

58 {75

I 481

59 956

763

5 430

! 54

5 saa

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER I8 JAHREN IM HAUSHALT

30 t 7?
742

30 914

59 .ra
961

50 385

7 as3
172

a o55

125 17 2
r 4?r

126 6Ä3

ro a50

236 A47

a 661

2.5 50e

645

32 559

674

AB2

61 867

I a3

Äo7

9 Ä62

303

5 316

r 32 959

5 497

} NUF VERHEIPATETE PARTNER, OIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN
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VOLKSZAHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNEB AM ERWERBSLEBEN *} SOWIE NACH LEDIGENPERSONEN UNTER 18 JAHREN Bzw. LEDTGEN SCHüLERN / STUDENTEN UNTER zs.,aHnelt
SCHLESWIG-HOLSTEIN

BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEN
WOCHENARBEITSZEIT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRA] ETE
PAARE

WEIBLICHER PARTNER IST

ERWERBSPERSON

ERWERBSTAET I G

i
I
I

I

I

I

I

I

N I CHT.
ERWERBS

PERSONI NSGE SAMT ZU S ATT}'IE N UEBER
36 STUNOEN

BIS ZU

t: :t:t::].
ERWERBSLOS

MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER I5 JAHREN BZW
LEOIGEN SCHUELERN / STUOENTEN UNTER 2A JAHREN IM HAUSHALT

ZUSAWEN

I NSGESAMT

a 225
175

a 400

l3r 913
r 615

1 33 524

I 406

9 ao6

332

ro 138

6 3?1

I 39 855

7 39a

r 47 253

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBEF 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

2USAWEN

ERWERBS LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

23A 312
3 662

241 97Ä

to6 399
2 047

l 06 446

98 l7a
| 472

roo o46

33 209
799

3. OOa

5d 965
r o73

66 03A

10 913

242 na1

11 042

263 929

.586

I t3 032

3 544

115 676

3 rao

I O3 226

3 312

lo6 53A

I 678

35 586

r 886

37 572

I 502

67 540

| 426

5A 955

ERWERBSPERSON

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERBS LOS

ZUSAWEN

N ] CHTERWERBSPERSON

I NSGESAMT

409 290
a 52.

417 8r.

2t r 469
4 392

2r5 A61

r97 330
4 042

20 t 412

89 093
i 423

90 916

roa 237
2 259

t to 496

r4 139
3ro

14 449

197 821
I t32

20 I 953

20 945

434 799

t43 log

5a r 90a

9 626

225 rA7

r6 335

24 ! 823

6 959

204 37 1

t4 179

222 55A

3 015

tt3 5l r

6 702

120 213

2 661

17 | 16

2 157

19 273

r! 359

21 3 312

126 773

3to oa5

3

94

7

944

460

337

') NUR VERHEIRATETE PARTNEßI, DIE BEIDE IM HAUSHALT LEBEN
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VOLKSZAHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *} SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

HAEURG

VERHE IRATETE
PAARE

";;;;:,;;;;';;;;;;.;;; "

. .::Y:::::::::l
ERWERBSTAE T I G

I ueeEn I Bls zu
zusawEN | 3G sruNDEN | 36 sruNDEN

BETE ILIGUNG AM ERWERBSLEBEN
WOCHENARBEITSZE]T

DES MAENNLICHEN PÄRTNERS
N I CHT.

ERWERBS
PERSONZUSAWEN ERWERBSLOSI NSGESAMT

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BiS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWE N

ERWERBSLO 5

U USAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERB SPER SON
ERWERBSTAET IG

UEBER 36 STLINDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERB S LOS

:USAWAN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEIT

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAEI I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAMlEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAW=N

ERWERBSPERSON
ERWEPBSTAET I G

UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERB S LO5

ZUSAWEN

N I CH TERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSOil
ERWERBSTAET I G

UEBER 35 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTEPWERBSPERSON

ZUSAWEN

roa 868
3 746

I 12 654

69 804
1 954

7' 754

65 794
l 804

67 594

3. r 26
693

35 0!9

3r 558
911

3? 579

4 0ro
!50

4 r60

39 05.
1 A32

!o 496

7 356

r20 0t2

87 925

207 937

4 409

16 t67

!r o92

a7 259

3 190

70 7aa

I 551

ao 339

193-o

36 954

! 759

41 717

r 25 !

33 430

a 792

3A 622

2 9Ä9

43 845

76 833

I 20 676

I 2r9

5 379

! 54!

6 e20

OHNE LEDIGE PERSONEN UNTER I5 JAHREN UND OHNE LEDIGE
SCHUELER ,/ STUOENTEN VON I5 BIS UNTEP 2A JAHREN IM HAUSHALT

95 !45
3 567

\52 012

63 945
I 8d?

65 19?

60 r66
1 705

61 a73

32 231
84Ä

33 075

27 937
861

2A 79A

3 777
142

3 919

34 500
I 720

36 220

7 r 04

l09 I I6

a6 303

r95 419

a 282

70 071

lo 652

ao 726

3 043

6! 955

9 141

74 097

r 495

34 970

4 574

39 544

I I86

29 946

Ä 567

34 553

? 822

39 042

75 65r

I 14 693

OHNE LEDIGE PERSONEN UNTER tA JAHREN IM HAUSHALT

MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER 3 JAHREN IM HAUSHALT

r99

5 r r8

5t I

6 629

22 003
739

22 142

a 07 r

4!9
a 490

5 634
360

6 994

2 194
r51

2 9e9

3 440
209

! o49

1 433
59

1 492

13 932
320

2 4lO

25 t62

324

26 5rO

o76

9 566

602

lo r6a

545

7 544

500

I O44

353

337

639

r93

242

r53

405

3Aa

I 274

24Ä

a 5ra

530

2 022

l o2

2 124

r 36!

r5 616

726

t 5 342

NlI1 TEOIGEN PERSONEN UNTER 6 JAHREN IM HAUSHALT

37 Ä57
r t92

3E 6!9

a oo7

a2 656

2 ta7

44 803

l 90r

\7 044

97'

ta ot5

I Ol1

r 4 033

aoa

l4 84l

97 4r5
2 278

99 693

45 980
1 412

47 392

42 t97
1 266

43 463

7 553

t01 246

5 459

112 715

3 906

5l 29a

2 31?

53 670

l4 aa l
702

r 5 143

r2 4rO
612

13 022

4 862
27n

5 136

7 544
338

7 a85

2 031
90

2 121

23 0t6
490

23 506

6?3

5 759

564

6 323

490

3 0rl
r63

3 17A

2 l06

25 612

l 175

26 7AB

MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER IA JAHREN IM HAUSHALT

I! 519
566

r5 085

27 67A
700

?a 37A

3 783
146

3 929

345

!6 430

251

r ol4

29 392

ao2

t 547

5 476

3r6

5 792

435
466
30r

5I

I NUR VERHEIRATETE PARTNER, DIE BEIDE IM HAUSHALT LEBEN
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2 359

15 422

2 056

Ä7 A7A t7 584 30 194

3 5{7

55 948

3 097

59 045



VOLKSäHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DEB PARTNER AM ERWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER'I8 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

HAIiE}UR G

BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEN
rcCHENARBEITSZEIT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHEIRATETE
PAARE

T1::1:1:i :i:li:: l:l
. .::t:::::::::l

ERWERASTAETIG

ERWERBSLOS

NICHT-
ERWERBS

PERSONI N SGESAMT ZUSAWEN

51
I

53

4

57

2

60

ZUSAWEN
UEBER

36 STUNOEN
BIS ZU

36 STUNOEN

MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER I5 JAHREN BZIl,
LEOIGEN SCHUELERN / STUOENTEN UNTER 2A JAHREN IM HAUSHALT

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAETTG

UEBER 36 STUNOEN
BIS 2U 36 STUNDEN

ZUSAW!N

ERWERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPER SON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNDEN
A]S ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERBS LO S

ZUSAWEN

N I CHTERWERB SPERSON

I NSGESAMT

ro7 a3a
2 497

1 !O 335

a ao7

t 16 t42

7 09i

125 233

Ä1 423
r 365

49 lAa

2 a66

5r 654

2 466

54 r20

55 999
978

56 977

3 774

60 751

4 279

65 030

439
5r9
354

o33

39r

at2

203

I6 ala
6t5

17 029

31 409
750

32 t59

4 016
I54

4 170

1 389

ra 414

! 439

19 857

I o77

33 236

\ o21

34 253

r 567

5 737

346

6 043

I ruSGE SAMT

205 243
6 064

2t,? 347

1 r5 784
3 366

r I9 t50

l07 991
3 070

r r I 06l

4a 645
r 459

50 104

59 346
I 6t I

60 957

7 793
296

a oag

90 499
2 698

93 t 97

t4 9r 1

93 394

320 652

a 315

,,21 464

13 464

140 929

5 549

r I6 6rO

rr 607

12A 211

3 244

53 3Aa

6 0r3

59 40i

2 264

6:a 222

5 594

63 a16

2 766

10 a55

r 457

12 71?

6 596

99 793

79 930

179 723

r) NUR VERHEIRATETE PARTNER, OIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN
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VOLKSZAHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

N I EDERSACBSEN

lll?:lilli liill!1. lll. -

BETE I L IGUNG AM ERWERBSLEBEN
rcCHENARBE l TSZE 1T

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE ]RATETE
PAARE

I NSGESAMT ZUSAWEN

:::iY:1
BIS ZU

::.:tY:::t

NICHT-
ERIVERBS

P ER SONERWERBSLOS

4 025

29 129

1 035

OHNE LEOIGE PERSONEN UNTER t8 JAHREN IM HAUSHALT

ERWERBSPERSON
EPWERASTAE T I G

UEBEP 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERBS LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERW=RBSPER SON
ERWERASTAET I G

UEAER 36 STUNDEN
AIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERIIERBSLO S

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPEASON

ZUSAWEN

5 606

I 48 500

r5 763

164 263

JAHREN INI HAUSHALT

49r 250
I3 346

504 596

284 567
6 896

29 r 463

267 277
6 476

273 753

r50 593
3 033

r53 626

t t6 684
3 443

1?O 121

17 29C
420

l7 7ta

206 643
6 450

213 133

30 244

534 444

390 920

924 76^

t3 3ao

304 643

3A 526

343 371

9 737

293 490

32 792

3t6 242

5 6r6

159 4a2

r6 697

r76 r39

3 92 r

124 044

r6 095

r40 1{3

3 643

21 353

5 736

?7 089

16 a6a

230 00r

332 392

542 393

OHNE LEDIGE PERSONEN UNTER I5 JAHREN UNC OHNE LED'GE
SCHUELER /. STUDENTEN VON I5 BIS UNTEP 2A JAHREA IM HAUSHALT

255 99r
6 369

262 350

437
t2

450

955
4la
373

239 452
5 9AO

2a5 43"

99 794
3 r44

ro2 934

16 !39
349

r6 524

r8t 964
6 049

r88 013

28 937

479 3rO

3a r o25

460 334

12 805

275 I 55

36 2A?

3r r 452

9 ?43

255 095

30 745

245 840

3 657

ro5 595

r4 942

121 57)

3 542

20 070

5 542

25 612

r6 t32

204 r 45

34A lAl

544 aa6

.c o58
2 436

42 89Ä

MIT LEOIGEN PERSONEN UNiER 3

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER 6 JAHREN IM HAUSHA!T

MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER I8 JAHREN IM HAUSHALT

a o29 371

272 251 101 002

a 431 a 799

ERWERBSPERSON
ERWERASTAET I G

,UEBER 36 STUNDEN
eis zu :s sruruoeru

]USAWEN

ERWERASLOS

ZUSAWEN

N ICHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

5A 62a
t 61A

60 298

r5r 95!
3 178

155 r39

1? 251
r 40a

48 65_q

20 356
472

20 924

26 495
a36

?7 731

r 1 373
266

II 639

93 337
I 504

9a 64 r

3 242

63 540

2 290

6s 430

a 292

163 a3r

7 975

r71 406

I 755

50 4r!

r a73

I 124

22 052

1 267

23 3r9

531

2A 362

606

2a 95a

1 461

l3 126

417

13 563

5 050

99 89r

5 685

r05 576

ERWERBSPERSON
EPWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNDEN
BI3 ZU 36 STUNOEN

:USAWEN

ERWERASLO S

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

2USAWSN

ERWERBSPERSON
ERWERESTAETIG

UEAER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERB S LO S

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAW€N

254 502
a 973

263 475

roo 27r
2 699

r o2 970

85 184
2 322

a7 506

32 a8g
961

52 295
I 358

53 653

15 047
377

15 464

154 231
2 27t

r 60 505

t3 3t5

276 790

r2 653

249 443

5 271

l08 2al

3 564

lrr 805

3 058

90 56.

2 974

93 542

I 85!

35 707

r 95 r

37 65a

1 201

54 a5?

t o21

55 aa4

2 ?13

17 677

546

ta 263

I 04.

r68 549

I OA9

177 638

656 071
ro rr3

666 lA7

2A3 a20
5 5r6

249 335

259 250
4 942

264 23?

94 523
2 ro8

96 63r

16a 727
2 874

167 501

24 570
534

25 rO4

372 254
a 591

376 A5r

29 647

595 874

36 ! 10

73 r 9A4

12 054

30 r 390

I 456

3 ro 856

3 654

t7 t 259

3 632

17 633

394.8!

26 644

) NUR VERHEIRATETE PARTT{ER, OIE AEIOE IM HAUSHALT LEBEN
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.::::::::::::t .
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VOLKSäHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM EBWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

N I E OERSACHSEN

BETE IL IGUNG AM ERWERBSLEBEN
WOCHE NAPBE I TS ZE I T

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRATETE
PAARE

WEIBLICHER PARTNER IST

ERWERBSPERSON

ERWERBSTAE T I G

I NSGESAMT ZUSAWEN ERWERBSLOS

flICHT-
ERWERBS

P EFI SON
ZUSAWEN

UEB ER

::.:t::::l
BIS ZU

36 STUNOEN

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER I5 JAHREN BZW.
LEDIGEN SCHUELERN / STUOENTEN UNTER 2A JAHREN 1M HAUSHALT

ERWERASPERSOil
ERWERBSTAETIG

UEBER 36 STUNOEN
8IS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERB SLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEI{

EPWERB SPERSON
ERWERASTAET iG

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

2USAWEN

ERWERB S LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPER SON

I NSGESAMI

709 369
1r 04r

7 20 410

3r2 396
6 04 3

3 l6 439

245 675
5 {78

2S2 r 53

ro5 054
2 305

r o7 363

?5 121
s65

26 2A6

396 973
4 994

401 97t

30 994

75 I 408

46 002

791 414

t2 629

33 r O6a

11 707

312 775

a 503

300 656

r o 474

3t 1 134

I NSGESAMT

! 58r

111 944

5 733

| 17 671

3 922

r aa 712

4 7Ä5

r93 457

a 126

30 412

I 229

3t 54 I

ra 369

420 340

34 295

!54 635

I ta1 324
23 459

I I70 783

56A 3a7
t2 412

sao 799

526 527
Ir 45a

537 9A5

245 l16
5 I4I

254 257

281 4tr
6 317

2A7 72A

4r 860
954

42 814

57a 937
I r o47

549 984

59 935

234 114

427 030

651 718

25 434

606 233

4) 994

654 227

11 766

555 75 r

Ä1 223

596 97.

10 r87

260 tAA

2 r 496

28 r 940

7 479

295 307

t9 727

315 034

1 668

5C 442

5 771

57 243

34 501

624 1A5

379 036

oc3 52t

t8l
3

18a

17
73
90

6
I
7t

r) NUR VERHEIRATETE PARTNER, OIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN
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VOLKSäHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *I SOWIE NACH LEDIGEN
pERSoNEN uNTEB ts JaxneN Bzw. LEDTGEru scxülenru / STUDENTEN UNTEB 28 JAHREN

BREMEN

i
I
I,l
I
I

I

.1.

WEIBLICHER PARTNER IST

BETEILI6UNG AM ERWERBSLEBEN
rcCHENARBEITSZEIT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRATETE
PAARE

.::T::::::::l
ERWERBSTAETIG

ERWERBSLO S

NICHT-
ERWERBS

PERSON
I NSGESAMT

I

ZUSAW€N
ZUSAWEN

I ueeep I Bls:u
| 36 sruNoEN I ss srunoen

OHNE LEOIGE PERSONEN UNTER IA JAHREN IM HAUSHALT

ERWEPB SPERSON
EPWERSSTAET I G

UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERB SLO S

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPER SON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
B]S ZU 36 STUNDEN

ZUSAWIEN

ERWERB SLO S

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

TUSAWEN

ERWERASPERSON
ERWERBSTAEI ] C

UEBEP 36 STUNOEN
B]S ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERBS LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

.USAWEN

ERWERBSPER SON
ERWERBSTAET I G

UEBEF 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAffiEN

ERWERASLOS

ZUSAßfrEN

N I CHTERWERBSPERSON

Z U SAl"{E N

ERWERBSPERSON
ERWEPBSTAE T I G

UEBER 36 STUNOEN
8IS :U 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAWEil

N I CHTEMERBSPERSOfl

ZUSAW€N

15 702
r 339

a? 04 I

26 314
622

26 936

3 326

50 367

3A 799

89 r66

I l5a

26 099

3 325

29 42Ä

612

r 2 4A5

I 5r r

r3 996

I ?OO

2A 636

3 a95

32 531

!o 675
t 264

4r 939

3 176

45 Il5

37 964

a3 043

I EOÄ

25 ar3

3 649

29 532

2t 362
543

24 915

!l 5ao
263

I r 843

12 782
320

r3 r02

I 952
39

1 99r

l9 3AA
71,-

20 ro5

546

2 53,1

570

3 r 07

5r2

t3 6ll

1 8!a

!5 !24

1 626

2t 73t

3{ 904

56 635

718
27

774

23A

oo9

56

o65

547

7 i5Ä

291

7 445

365

507

a3

590

OHNE LEDIGE PERSONEN UN'€P 15 JAHREN UNO OHNE LEOIGE
SCHUELEP ,/ STUOENTEN VON t5 BIS UNTER 2A JAHREN II{ HAUSHALT

23 662
571

2a 239

2r 860
539

22 399

ro 792
244

11 032

r1 054
299

rl 36?

l ao2
3a

r 840

t7 013
6A7

t7 704

504

rr 636

1 446

13 042

173

l1 840

r 69r

r 3 53 r

527

? 361

2 919

I o77

23 476

3 137

26 6!3

| 572

19 272

34 279

53 55 !

M]T LEDIGEN PERSCNEN UNTER 3 JAHREN IM HAUSHAL]

9

I I la

! o 796

509

t, 305

.50
232
642

r6 330
3al

t6 7ll

r 793

r6 504

a2a

r9 324

421

3 642

2t8

3 a6C

106

6 !95

342

6 a37

61

1 4 48

494

t 1?

2 98?

341

a 984

?59

5 2a7

3 08:
t 3a

3 2r5

2 333
lo7

2 t1O

I O! r

4a
I O59

, 322
59

I 381

6 369
9A

6 467

193

633

r62

?95

126

r a5

I l?

297

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER 5 JAHREN IM HAUSHALT

5 575
214

5 789

4 A73
174

4 6Ä7

l 706
76

| 742

2 767
9B

2 865

I I 02
40

1 ! 42

!o 755
167

10 922

224

2 006

r 73

2 179

r o87

r2 009

478

12 AA7

66

3 068

MIT LEDIGEN PSRSONEN UNTER !A JAHREN IM HAUSHALT

523 a49 174

20 232 t7 326 5 691

9C9 75 r 423

2l r4l

43 53r
a23

41 454

la 247
462

16 709

16 oBt
396

16 171

5 042

5 2t7

tr o39
221

rt 260

2 t66
56

? 232

25 3AA
361

25 ?a5

3 653

48 r 07

2 452

50 559

674

? 906

t5a

.) NUR VERHEIPATETE PARTNER, OIE BEIDE TM HAUSHAL.I LEBEN

-86-

t8 077 5 r ta

t!

375

535

324

963 3 064

2 130

27 475

I 5a3

29 4lA
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VOLKSäHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

BREME N

BETEIL IGUNG AM ERWERBSLEBEN
WOCHENARBEITSzEIT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRATETE
PAARE

i
I
I

I

I

I
I

I

....:: t::t::::.:i:lT:. ::l

.... ::Ti:::::::i..
ERWERBSTAET I G

I UEBER I

:::iY:r .l ::.:t:l::t,1.

I NSGESAMT

926

r 9 949

939

20 aga

414

I3 409

451

t 3 860

I NSGE SAMT ZU SAl,t{E N BIS ZU

::.::t::t.
ERWERBS LOS

NICHT-
ERWERBS-

PERSON

2 1BA

30 334

2 t58

32 502

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERBS LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPER SON
ERWERESTAET I G

UEBER 36 STUNDEN
BIS ZLI 35 STUNDEN

ZTJSAWEN

ERWERB S LO S

iUSAWEN

N I CHTERWERBSPER SON

I NSG=SAITT

MIT L€OIGEN PERSONEN UNTER !5 JAHREN BZW,
LEOIGEN SCHUELERN ,/ STUOENTEN UNTER 28 JAHREN IM HAUSHALI

4A 656
498

49 556

20 499
507

21 406

r 619

23 025

I r 15

21 tlO

ra 5a3
440

r 9 023

5 430
l9a

6 024

12 753
242

r2 995

2 316
61

2 383

27 759
39l

2A !50

3 ao3

53:t59

3 283

56 642

5r2

6 540

48a

7 024

693

o76

176

252

a9 333
2 162

9 r 495

6 979

96 474

{! 25r

139 724

aa 561
r 08!

!5 645

40 aa3
979

Ä1 422

16 622
434

r7 050

23 A2l
541

21 362

4 lr8
ro5

a 223

14 772
r o78

45 450

3 223

aa a6a

4 804

53 672

2 003

43 425

. 076

4? 501

I It6

!8 176

r 934

20 lto

aa7

25 249

2 1Ä2

21 391

1 224

5 a43

724

6 171

3 756

{9 606

36 447

a6 053

I) NUR VERHEIRATETE PAFITNER. OIE BEIDE IM HAUSHALT LEBET'/
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VOLKSäHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PABTNEB AM ERWERBSLEBEN *} SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW, LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

NORDRHEIN-WESTFALEN

WEIELICHER PARTNER IST

ERWERBSPERSON

ERWERBSTAETIG
BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEN

WOCHENARBEITSZEIT
OES MAENNLICHEN PARTNERS

ERWERBSPERSO N

ERWERBSTAE T I G

UEBER 36 STUNOEN
AIS ZU 36 STUNOEN

2USAWEN

VERHE I RATETE
PAAR E

I NSGE SAMT
' ;;;;; r 

" ';;.' 
;; 
"

36 sruNDEN | 3E sruNDEN

6 759

3to 325

7 517

ERWERB SL O S

NICHT-
ERWERES

PERSON

ERWERBS L OS

ZUSAWEN

N ] CHTERWERE SPERSON

ZUSAWEN

1 246 5i2
33 161

1 279 133

a1 421

1 361 55.

926 941

2 2AA 50r

360 20 I

Ml
36A 602

20 93r

3a9 533

17 379

405 9t2

605 r 75
t 3 243

6!A 416

ZUSAWEN
ZUSAWEN

OHNE LEOIGE PERSONEN IJNTER IA JAHREN IM HAUSHALT

N]IT LEOIGEN PERSONEN UNTER 3 JAHREN IM HAUSHAL-

555 730
t6 182

672 212

516 334
15 5.9

63 1 8a'

36a r 46
6 149

376 295

24A 192
7 400

255 592

39 392
933

40 325

590 842
l6 679

647 521

34 r33

70e 345

90 525

796 A1a

2a 266

556 I 53

76 8s9

733 0t2

l5 250

39 r 545

4r 705

.33 250

I 016

264 608

35 t 5!

299 762

I 467

50 r92

r3 656

63 456

47 6AA

655 209

a36 422

49r 63r

OHNE LEOIGE PERSONEN UNTER I5 JAHREN UND OHNE LEDIGE
SCHUELER 1 STUDENTEN VON 15 BIS UNTER 2A JAHREN I[1 HAUSHALT

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAETIG

UEBER 36 STUNDEN
BIS ZLI 36 STUNOEN

2USAWE N

ERWERSSLOS

ZU SAWE II

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERB SPERSON
ERWERBSTAE T ] G

UEBER 36 STUNDEN
BIS ]U 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERB S LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAE T I G

UEBEF 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERBS LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERB SPERSON
EPWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

r o99 990
30 567

1 r30 557

592 7r3
15 264

601 977

556 034
14 366

5?O 40.

344 57?
7 6lr

352 r A8

2! r 46!
6 755

2ta 2r6

36 675
a9a

37 573

5A7 2i7
!5 303

522 5AO

77 995

r 204 552

894 799

2 !07 35r

32 6?1

640 594

a5 279

725 417

?3 049

593 {53

72 12?

665 575

!4 612

355 800

39 426

406 226

a 431

226 653

32 696

259 3.9

9 572

4? t4a

r3 r5?

60 302

!5

557

ar3

38r

374

954

520

r t6 953
4 259

t2| 212

95 064
3 731

9A AO5

a2 467
1 842

4a 309

21 a8s
522

22 407

?43 244
a | 42

247 390

? 341

r 28 559

5 Ä73

t 35 032

3 9r3

102 7lA

5 536

104 254

2 714

47 0r9

3 963

50 942

52 501
r 495

5a {96

r 203

55 599

I 573

3 43.

25 841

937

26 774

r3 584

260 974

lo 906

27 | BAO

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER 6 JAHREN IM HAUSHALT

33

65r

26

674

142

460

861

727

195 926
6 830

203 654

r 68 392
6 roa

r 74 500

66 561
2 g8a

7 r 549

99 A3r
3 r20

r02 95r

2A 436
722

29 r58

408 3Ä7
6 413

al4 764

l2 I11

2t5 769

I 7AO

225 5Ä9

6 7?1

1A1 221

I 491

la9 7ra

4 496

76 0Äa

6 033

82 O7B

2 231

105 142

2 458

to7 640

2t 33r

436 091

17 087

453 I78

38.

34 542

r 289

35 a3l

70 616

r 550 219

7e 297

r 635 5r6

r 453 925
25 677

r 489 603

477 753
12 001

4A9 754

523 S53
13 075

536 92A

rao 3r3
5 475

ra6 188

297 410
6 126

303 565

46 100
I O74

a7 174

940 073
\2 602

952 675

MIf LEOIGEN PERSONEN UNTEP IA JAHREN IM HAUSHALT

26 665 l6 565 I 906

563 593 506 . t9 196 09d

22 313 r9 961 t? 141

545 906

) NUP VERHEIRATETE PARTNER, OIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN
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VOLKSäHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

NORDRHEIN-WESTFALEN

BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEß
WOCHENARBEJTSZEIT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRATETE
PAAPE

I NSGESAMT ZUSAWEN ERWERBSLOS

N I CHT.
ERWERBS.

PERSON
ZUSAWEN

I NSGESAMT

UEAER
36 STUNOEN

BIS ZU

:: :tYt::l
MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER I5 JAHREN BZW,

LEDIGEN SCHUELERN // STUDENTEN UNTER 2A JAHREN ITl HAUSHALT

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
EIS ZU 35 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERBS LOS

ZUSAWEN

N I CHTEPWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERASPER SON
ERWERBSTA:T 1 G

UEBEF 36 STUNOEN
B]S ZU 36 STUNDEN

:USAWEN

ERWERBS LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSOIT

I NSGESAMT

r 6ro 504
2A ?7\

\ 63A 1?9

546 470
11 293

60r r63

53a O53
r3 184

55 r 237

203 aa2
6 4r3

zto 295

33. l7l
6 77 \

3ao 942

48 8r7
r 109

a9 e26

1 023 636
13 97A

r o37 616

74 442

1 13 221

I Oa 445

ar7 656

2A 177

629 3AO

27 559

556 A99

11 482

569 r 19

2.696

593 417

IO 5aa

220 439

t4 f23

235 562

7 33a

344 280

I 975

35a 255

!o 295

60 221

2 a61

63 0a2

46 265

o83 AAl

76 aA6

160 767

2 710
5a

2 769

152

2 92\

1 003

3 925

494
a3a
336

437

773

244

o11

r ?9
29

209

a3
57
40

r 09! 09r
27 550

r 121 6dr

544 459
ta 424

562 4a3

545 632
r 3 526

559 ! 5a

a5 492
? oc7

87 499

1 530 915
29 241

l 560 r95

40 93 r

162 572

96 420

259 392

25 156

547 639

5{ t 4S

64 r 788

r5 775

574 933

42 67t

6r7 60a

19 a67

ro7 366

r6 014

r 23 3a4

9 | 539

1 65r a35

490 408

2 542 2At

6C 796

26S 934

r I2 838

342 776

r) NUR VERHEIRATETE PARTNER, OIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN
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VOLKSZ.AHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN I

HE SSE N

*} SOWIE NACH LEDIGEN
UNTER 28 JAHREN

BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEN
MCHENARBEITSZEIT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRATETE
PAARE

WE IgL I CHER PARTNER I ST

ERWERBSPERSON

ERWERBSTAET I G

ZUSAWEN

i
I

I,l
I
I

I

L

NICHT-
ERWERBS.

P ER SONI NSGE SAMT

OHNE LEOIGE PERSONEN UNTER IA JAHREN IM HAUSHALT

OHNE LEDIGE PERSONEN UNTER I5 JAHREN UNT) OHNE LEOIGE
SCHUELER /' STUOENTEN VON I5 BIS UNTEF 2A JAHREN IM HAUSHALT

4?5 3Ä2
lt 411

436 7e-3

236 200
5 595

241 795

r ao o32
2 706

r 42 738

96 !54
2 aag

99 057

ro 698

r o 973

t 7I 411
5 54 r

ra3 965

246 69A
5 470

252 764

l5 048

451 801

3C3 236

759 O39

5 920

247 ? t5

27 A2:

275 535

4 029

146 767

r5 .55

162 232

1 891

roo 9{a

r2 356

r 13 304

, 772

t2 745

3 556

r6 301

7 356

t91 34 1

2? I A61

463 202

7 692

260 460

31 377

291 A37

ZUSAWEN

MIT LEOIG=N PERSONEN UNTER 3 JAHREN IT1 HAUSHALT

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER 6 JAHREN IM HAUSHALT

UEAER
36 STUNDEN

BIS ZU
35 STUNDEN

ERWERBSLOS

ERWERBSPERSON
ERWERESTAE T I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERB SLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERB SPER SON
ERWERBSTAE T I G

UEEER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAMEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERB SLOS

]USAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

:USAWE N

ERI1ERBSPARSON
ERWERBSTAE T I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERB SLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERASPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAE T I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAMEN

ERWERBSLOS

ZUSAffiEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

343 r A5
10 68.

393 469

2r5 037
5 l8l

220 2r6

131 720
2 525

r 3a 245

83 317
2 656

g5 973

rc 176
273

I O 449

151 972
5 230

163 20?

ra 606

404 475

296 261

70Ä 739

1 Ä69

23A 136

29 796

267 932

r 815

a7 7ga

11 609

99 397

7 131

r 70 339

266 454

436 AO7

5 7 47

225 965

26 346

3 932

r36 r77

14 731

r52 9r4

t2 171

3 .50

t5 621

225 2t3
5 45!

?3a 667

Ä2 362

43 724

r !8 aga
2 557

l2r 455

1 r03

3A 535

r 643

40 2ra

375

21 6A2

535

22 177

4 | I3

r 25 554

5 0r9

r 30 5a7

r 730

45 45.

I 914

47 368

724

r6 493

1 148

la 04l

36 216
1 t 86

37 132

t5 627
534

r6 r65

20 619
648

21 267

6 r 16
176

6 292

76 535
I 195

71 731

621

9r9

231

150

2 383

80 I la

3 I 05

a3 2t9

204 522
4 172

20a 694

77 3AA
2 341

79 729

6a 97r
2 094

,t 069

. r 973
I I

43 024

a 417
243

I 650

127 131
l 83 r

r28 96s

" 275

29 3?O

| 426

3r 146

6al

43 705

a7a

44 543

9a3

I 643

347

I 990

3 654

I 32 619

5 141

| 37 760

o9s
9Ä7

28 O4s

6 593

215 2A1

192

223 n79

2 939

a2 66a

3 05 r

85 7!9

6 6!t

230 r71

7 335

237 506

r 956

73 025

2 704

15 729

Ä a25

2r3 852

6 717

MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER 1A JAHREN IM HAUSHALT

13 564

520 342

23 127

543 459

49A aO5
1 959

506 774

2r8 990
4 540

223 530

20. 84 r

4 ! A6
209 027

71 445
I aa7

79 36?

127 366
2 299

129 655

t4 149
35!

r4 503

279 gr5
3 429

263 244

r a29

t31 694

2 543

ar5

t6 3r9

6r8

6 927

2qo r7r

t5 792

.) NUR VERHEIRATETE PARTNER. OIE AEIDE IM HAIJSHALT LEBEN

-90-

?20 569

2 996

62 358

4 r 34

a6 492 t3Ä o77 t 6 937 305 963



VOLKSäHLUNG 1987

7 VEBHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

HE SSE N

WEIBLICHER PARTNER IST

ERWERBSPERSON
BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEN

WOCHENARBE]TSZEIT
OES MAENtrLICHEN PARTNERS

VERAE IRATETE
PAARE ERWERgSTAET I G

I NSGE SAMT ZUSAWEN ERWERASLOS

N I CHT.
ERI\IERB S

P ERSONU EBER

:::t:t?:t.
BIS ZU

36 STUNOEN I

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER I5 JAHREN BZW.
LEDIGEN SCHUELERN / STUOENTEN UNTER 2A JAHREN IM HAUSHALT

ZUSAWEN

I N SGE SAMT

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAETIG

UEBEd 36 STUNoEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

]USAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAEII G

UEBER 36 STUNDEN
B]S ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERB SL O S

ZUSAWEN

N 
' 
CHTERWERBSPERSON

I NSGESAM]

540 962
a 696

549 654

2ÄA 675
4 956

245 63 r

226 004
4 600

230 604

a5 747
2 06A

a7 a55

14 57r
356

r5 027

300 267
3 740

301 027

r6 0lo

563 668

30 rol

593 769

6 864

252 495

a 9r6

261 a 1 1

4 99A

235 502

a r 92

2n3 791

3 093

90 94a

1 462

95 alo

I 905

!44 554

3 330

r47 984

l 866

r6 493

724

11 617

7 146

3! r 173

2r la5

332 35S

17
32
49

t4c
2

t42

924 1 a7
r9 3AO

943 527

465 8aa
!o 4!o

476 298

44r 04r
9 76r

454 822

211 507
4 593

222 toa

223 534
5 raa

224 722

24 8A1
629

25 476

45a 259
a 970

167 229

2A 616

972 1 43

325 365

29A 50A

r 4 333

490 631

38 7t?

529 343

lo 745

461 567

34 534

496 r05

1 A25

229 t2a

r9 599

248 721

3 f20

232 442

l, 939

2n7 381

3 58a

29 064

33 234

14 243

4Ar 5r2

2A7 653

769 165

'} NUR VERHEIRATETE PARTNER, OIE BEIDE IM HAUSHALT LEBEN

-91 -



VOLKSZAHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *} SOWIE NACH LEDIGEN
PERSoNEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

RHE INLANO.PFALZ

BETE ] LIGUNG AM ERWERBSLEBEN
üIOCHENARBEITSZEIT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

T 1:: 1::::.:::ll::, : :l
. .. .:::::?::::::l .

ERWERBSTAE T I G

I uEaEn I

zrjsawEN | 36 sruNoEN I

I NSGESAMT ZUSAWEN

VERHE I RATE TE
PAARE

BIS ZU
36 STUNDEN

52
2

54

1 215

55 t 57

7 005

63 r62

ERWERBSLOS

N ICHT.
E RWERB S -

PERSON

OHN€ LEDIGE PERSONEN UNTER IA JAHREN IM HAUSHALT

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNDEN
B]S :U 35 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWEPASPERSON
ERWERBSTAE T I G

UEBER 36 STUNOEIJ
BIS Z! 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERBS LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPEFSON

2USAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAETIG

UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 35 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERB SLO S

2USAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERB SPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

:USAWEN

EMERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBEP 36 STUNOEN
BIS ZU 35 STUNOEN

2USAIflEN

EMERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSOil

ZUSAWEN

OHNE LEOJGE PERSONEN UNTEF I5 JAHREN UNO OHNE LEOIGE
SCHUELER ,' STUDENTEN VCN I5 BIS UNTER 2A JAHREN IM HAUSHALT

277 A64
I O3a

2A5 902

r47 581
3 a5a

!5r 439

I 39 937
3 719

l{3 656

tr 496

297 398

207 730

505 I 2A

4 9r6

t 56 355

l7 936

17 4 291

3 563

t 47 2t9

15 A29

r 63 044

5 r 96

154 234

5 260

t 59 494

r 904

5a 555

| 743

50 296

I 164

5r 575

1 534

53 1!3

739

2r o98

1 0al

22 142

a7
1

8A

2

91

I

99

251
463
7)4

348

o62

82Ä

aa6

258
646

912

7 644
139

1 783

l 30 243
4 t 80

1 34 463

1 353

I 136

2 101

11 ?13

6 58C

r4l od3

ra9 794

330 837

256 465
7 624

264 Oa5

r 37 396
3 620

r4r or6

l30 136
3 484

r 33 52r

a2 965
r 386

a4 35 r

a1 171
2 r 02

49 273

1 262
r 32

7 39Ä

r l9 067
4 000

1 23 067

I I al4

2?5 499

202 953

478 Ä82

4 442

r 45 460

11 132

162 992

3 196

137 r20

15 08r

r52 20r

2 315

a6 666

a 464

95 l3a

IM HAUSHAL;

I lBl

50 45.

6 6t3

r 346

a 740

2 051

10 79r

6 572

r 29 639

rg5 a5r

315 490

85 504
r 3r!

a6 422

3 27A

90 096

3 r 35

93 231

r t59

33 502

r o80

3. 5A2

229

l5 7l!

29?

l6 006

665

2A 309

926

?9 233

436

r2 595

634

13 229

MJT LEOiGEN PERSONEN UNTER 3 JAHREN

M]T LEOIGEN PERSONEN UNTER 6 JAHREN IM HAUSHALT

3r 6a2
661

3? 343

21 055
549

21 644

!r a93
266

t2 r59

!€ r62
323

l5 4a5

a 627
72

4 699

53 A26
653

5n Ä19

Ä25

30 Ä77

49A

30 971

Ä9Ä

193

I54

341

7 
^Ä

6 gao

205

7 185

? I t5

56 59.

2 055

5a 649

3 284

95 679

3 517

99 r96

!46 919
2 1:9

r 49 034

5s 533
1 I 14

56 64?

49 403
r ooa

50 411

19 887
a72

20 359

29 516
536

30 052

6 r30
lo6

6 236

91 3a6
r oc5

92 39r

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER IB JAHREN IM HAUSHALT

3.a ao6
A 574

353 380

l4r 7t3
2 402

144 I tE

1t r58

364 538

17 126

38 ! 554

.35e

t aB 4f3

Ä 532

I 53 005

5r 94r
1 002

52 943

79 875
r 239

B1 114

I 897
l6t

ro o58

207 093
2 t72

209 265

l3r 8r6
2 241

13. o57

3AS

1 I 446

411

5 AOO

216 065

| 2 594

OIE BEIOE IIV HAUSHALT LEBEN

-92-

2 970

137 027

a t?l

t4t 148

r 7t3

54 556

2 4aO

57 r36

I 257

82 371

I 64 I

g4 0!2 11 857 22a 659



VOLKSZAHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETETLIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *} SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

RHE INLAND-PFALZ

BETEIL IGUNG AM ERWERBSLEBEN
WOCHENARBEITSZE IT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

WEIBLICHER PARTNEP IST

,. ..::T::::::::t
ERWERBSTAE T I G

VERHE I RATETE
PAARE

I NSGESAMT ZUSAIflEN ERWERB SLOS

NICHT-
EPWERBS

P ER SON
ZUSAWEN

U EBER
36 STUNOEN

BIS ZU

:::lr::t.

ERWERBSPER SON
ERTTERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERB SLOS

2USAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERA SLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

I NSGESAMT

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTEP t5 JAHREN B2W
LEDIGEN SCHUELERN / STUOENTEN UNTER 2A JAHREN IM HAUSHALT

370 205
4 992

375 t9]

r5l a96
2 64A

t 54 536

141 617
2 472

I 4a O89

56 227
I O79

5? 306

a5 390
1 393

86 7a3

2t8 309
2 352

220 661

1 r 2!O

366 437

21 A73

404 3 ro

r 5a 964

s 336

l 64 304

3 037

I A7 1?6

4 469

I5r 995

I NSGESAMT

1 746

59 052

2 436

6r aaa

1 29r

aa 07!

2 033

90 ro7

r 395

r1 442

167

l2 309

6 808

227 469

r 6 537

24a 006

626 670
t2 6t2

639 282

289 294
6 260

295 554

27 t 753
5 S6C

217 7 13

r39 t92
2 164

l. I 657

I 32 56r
3 495

r 36 056
5 352

343 72A

2? 654

661 936

22a A56

aa6 792

9 274

304 A2A

22 46A

321 295

6 533

284 246

r9 950

304 r96

4 061

t45 718

11 3O4

la7 O22

1 3a 528

a 6a 6

| 47 174

r3 3ao

357 r Oa

202 3Aa

559 496

\a 279
158

to Ä47

17 5A1
300

! 7 841

2 74t

20 5a2

2 5lA

23 100

*) NUR VERHEIRATETE PARTNER, OIE BEIDE IM HAUSHALT LEBEN

-93-



VOLKSZAHLUNG 1S87

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSoNEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

BAOEN -ruERTTEEERG

WEIBLICHER PARTNER IS]

ERWERB SPERSON

BETE IL IGUNG AM ERWERBSLEEEN
rcCHENARBEITSZEIT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRATETE
PAARE ERWERBSTAET I G NICHT-

ERWERBS
PERSONUEBER

36 STUNDEN
BIS ZU

::.:lYl?:l
ERWERBSLOS

I NSGESAMT ZUSAWEN
ZU SATI{E N

OHNE LEOIGE PERSONEN UNTER IA JAHREN IM HAUSHALT

254

274

LEDIGE PERSONEN UNTER ]5 JAHREN UNO OHNE LEDIGE
., STUOENTEN VON I5 BIS UNTER 2A JAHREN IM HAUSHALT

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER 3 JAHREN IM HAUSHALT

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAE T I G

UEBER 35 STUNOEN
BIS 2U 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERB SLOS

ZUSAWE N

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBEF 35 STUNOEN
BtS ZU 36 STUNOEN

]USAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAWEN

N I CH] ERWERBSPERSON

ZUSAWEN

EFWERBSPERSON
ERWERBSIAETIG

UEBEtr 36 STUNDEN
BlS ?U 36 STUNDEN

:USAWEN

ERWERBSLOS

:U SAWE N

N I CHTERWERBSPERSON

2USAWEN

EPWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAffiEN

ERWERBSLOS

ZUSAIffEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAffiEN

EPWERBSPERSON
ERWERBSTA€ T I G

UEAER 36 STUflOEN
BIS 2U 36 STUNOEN

ZU SAIYI{E N

ERWERBSLOS

ZUSAIfiEN

N I CHTERMRBSPERSON

ZUSAWEN

5a6 AA4
r9 024

705 912

42i 255
I 732

436 9a7

4l l 602
I 357

420 959

21^ 7AA
4 154

24A 942

r66 ar4
5 203

17 2 017

!5 653
375

r6 024

259 629

26A 925

1a 945

7?4 897

154 7?9

t79 676

to 572

447 559

49 651

497 210

8 I lO

Ä29 069

45 024

474 093

500

442

313

755

2 5tO

114 627

20 711

r95 334

2 4e2

!8 49C

4 627

23 \17

I 4t3

271 338

405 ! 2A

6A2 466

2A

OHN E

SCHUE L ER

6la 496
17 A62

636 354

39 r 474
9 I 07

400 58r

316 620
a 755

3a5 375

232 613
3 912

236 525

I a4 OO7
4 843

r 4a a50

l4 454
352

t5 206

1a 394

654 752

142 437

o97 I89

10 297

4 10 878

!7 036

457 9lA

1 873

393 244

Ä2 561

d35 AO9

5 343

24 r 9OA

23 292

265 200

2 490

15t 340

! I 259

r 70 609

a o97

243 81Ä

395 401

639 275

2 424

17 630

a 175

22 1Oa

o22
f55
777

a
235

5r 819
2 a65

54 284
229 929

4 604
23r 533

7! 915
1 932

73 AAi

4l 6lr
r 236

Ä2 A47

6 r95
201

6 1A2

7A r 10
2 :39

ac 249

5 1rO

239 643

7 445

247 0AA

2 071

a2 320

2 599

a5 0r9

I 334

75 161

? 436

77 619

3r OOO

a7a

3 r a75

l 652

33 530

IM HAUSHALT

456

43 303

746

42 089

137

7 139

261

7 400

3 039

157 323

4 146

r 62 069

30
69

30

MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER 6 JAHREN

3 162 620

r50 166 55 a67

3t5 2 624

t5a 481 58 a9!

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTEF IA JAHREN IM HAUSHALT

l7a

425 324

t1 742

437 062

3a3 260
6 997

390 257

133 7?5
3 221

l 36 996

53 071
I t 76

5A 241

ao 704
2 045

a2 149

I I ra
290

9 404

240 367
3 4A6

243 853
r 42 893

3 511
146 404

a 280

39a 537

l I 636

4to 173

139 52t

3 925

r 43 446

905

83 654

r 30t

8. 955

1 237

ro 645

390

ll o35

4 5tA

2ÄA 37 |

7 321

255 692

I 3r6

499 401

20 945

a93 630
13 601

90f 231

40a 83 l
7 3t5

4r6 t46

39r 5lA
6 469

39a 387

1 50 4{5
2 732

t53 177

241 O73
4 137

245 2\O

t7 3!3
446

17 759

491 799
6 206

49r O85

t7 a90

924 7?1

32 721

957 444

2 658

24? A68

a 479

'} NUR VERHEIRATETE PARTUER, DIE BEIDE IM HAUSHALT LEBEN

-94-

6 e95

405 082

to 9t?

415 999

4 037

157 2t4

6 434

!53 652 252 347

2 479

20 ?34

425

2r 063 520 345



VOLKSäHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWEBBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSoNEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

BAOEN -ruER TTEIEIERG

BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEN
WOCHENARBEITSZEJT

DES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRATETE
PAARE

:: l:: r::::.:i:ll::. ::l
ERWERBSPERSON

:::::::l::l l:
U EBER

36 STUNOEN
BIS ZU

::.:lYl::1

ao3
t6

ar9

120
226
346

ERWERgSLOS

N I CHT.
ERWERBS

PERSON

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET IG

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWSN

ERWERB SPERSON
ERWEPBSTAET 1 G

UEBEF 36 STUNDEN
BIS 2U 36 SfUNDEN

ZUSAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSOII

I NSGE SAMT

I NS6ESAMT ZUSAWEN
ZUSAWEN

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER t5 JAHREN BZW.
LEOIGEN SCHUELERN ,/ STUOENTEN UNTER 2A JAHREN IM HAUSHALT

I NSGESAMT

952 018
14 767

9?6 745

444 612
? 940

452 552

426 500
1 Ä71

433 971

162 620
? 914

r65 59.

263 6A0
4 497

26A 371

r8 t12
469

r8 5ar

5t7 406
6 821

524 233

ra oal

994 A66

45 069

o39 935

9 {49

462 00 I

r 4 357

476 354

6 932

d40 903

r3 3ao

Äaa 283

4 l5!

t 69 7.8

7 159

177 207

2 77A

5 921

277 076

2 517

2r o9a

977

22 075

a 632

532 A55

30 7t2

563 577

1 5AO

1 513

36

| 649

487

2 137

5t4
629
143

475

6la

506

121

a36 046
t7 041

653 133

395 233
6 aa6

4O2 | 19

407 AA)
9 340

417 227

32 966
82 r

33 747

111 128
15 5a2

760 0lo

t9 746

a72 879

6r 393

934 27?

r4 ao5

834 I5r

55 9. r

a90 092

I 537

4r r 656

30 751

442 ÄO7

5 264

422 495

25 !90

a47 685

! 9! I

38 724

5 452

.a rgo

t6 729

77e 739

426 r !3

2C2 452

r) NUR VERHEIRATETE PARTNER, OTE BETDE IM HAUSHALT LEBEN

-oÄ-



VOLKSäHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW, LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

BAYERN

WEIBLICHER PARTNER IST

BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEN
WOCHENARBEITSZEIT

DES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRATETE
PAARE

.::::::::::::t. .
ERWERBSTAET I G

I uEaEn II :: :r::::1. l.
ZUSAWEN

NICHT-
ERWERBS -

PERSONERWERBSLOS

2 ao1

31 792

1 093

I NSGESAMT BIS ZU
36 STUNOENZUSAWEN

OHNE LEDIGE PERSONEN UNTER 1A JAHREN IM HAUSHALT

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAE] I G

UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERB S.LC S

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSOIi

ZUSAWEN

ERWERBSPER SON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERB SLO S

ZUSAWEN

N i CHTERWERESPERSOIi

ZUSAWEN

ERWE RBSPERSON
ERWERASTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
AIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERBSLOS

:USANUEN.

N T CHTERWERFSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPER SOI{
ERWEREISTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 35 STUNOEN

2USAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAItrEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZU SA&ilE N

ERWERBSPERSON
ERWERASTAE T I G

UEBER 36 STUNOEN
B]S ZU 36 STUNDEN

ZU S Alvi4E N

ERWERB S LO S

ZIJSAW]EN

N I CHTEPWERBSPERSON

2USAWEN

7A6 977
2r 538

80a 5r5

490 553
10 490

50 l !43

469 472
ro 468

479 9!O

295 474
4 780

300 654

1 73 59a
5 684

179 2a6

2l 08l
422

2r 503

296 Ä?4
10 648

347 072

29 ?AA

a3a 799

552 aA5

390 6a{

l4 ao4

516 217

62 205

578 452

l l {76

49J at8

54 314

544 732

7 a3a

304 492

3r t82

339 57{

3 6!0

t82 92E

23 132

206 05a

3 326

24 429

7 89r

32 720

r4 480

32 r 552

{90 6A0

st? 232

OHNE LEOIGE PERSONEN UNTER I5 JAHREN UND OHNE LEOIGE
SCHUELER STUOENTEN VON ]5 BIS UNTER 28 JAHREN I14 HAUSHALi

147 963
20 646

76A 649

47t 833
ro 456

482 291

451 360
ro o52

n61 412

290 363
4 616

294 999

t6a 977
5 4 36

166 413

20 Ä73
ao6

20 819

275 1 30
ro 22a

246 356

29 r61

797 8tO

543 r 20

340 930

1r 50t

472 916

52 679

525 595

7 90.

302 903

30 38.

333 2a7

3 600

I70 013

22 294

r92 304

3 245

24 164

1 728

3r a92

t4 37?

300 730

462 7r3

7a3 443

It

497

50

557

7A9

oao

Ä47

68 t-

MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER 3 JAHREN IM HAUSHALT

272 2Bl
4 oao

216 361

5 654

242 0r5

11 025

293 040

r07 535
2 1A7

r09 652

93 542
1 940

95 622

a4 132
823

.4 955

49 550
l I 17

50 667

l3 a53
207

r4 050

1 64 746
r 933

166 679

2 5A7

1r2 183

3 l t5

1 15 305

MII LEOIGEN PERSONEN UNTER 5 JAHREN IM HAUSHALf

r 665

97 281

2 753

!oo o4c

I t 29

46 08a

! 8t8

4; 9O2

812

t4 902

363

15 265

3 147

I 69 826

7 909

t71 73552

536

203

935

r3a

a62 318
6 523

468 84 r

r 73 950
3 298

177 2aA

I 452

474 293

1a 233

496 526

4 493

200 013

5 006

205 019

3 r55

lao 403

4 512

ta4 915

2 041

80 044

2 954

a3 052

76 6t 7
1 426

7A O43

97 333
r 872

99 20s

r7 993
279

18 272

270
2

273

375
946
32!

9r
3

95

43
77

I 14

IOO 3r9

544

lot 863

3 245

271 1gO

5 261

r 334

l9 5ro

a9Ä

20 roa

4 959

274 2AO

13 227

29 r 507

M]T LEOIGEN PERSONEN UNTEF IA JAHREN IM HAUSHALT

r 06r 327
t3 490

1 07A Bt7

500 503
7 634

506 r 37

471 957
7 195

179 15?

202 046
3 20r

205 241

269 91 1

3 994
273 905

2a 546
d39

2a 9a5

560 424
5 856

566 6A0

22 054

096 a7l

50 335

t17 ?06

1' 437

519 574

t3 982

533 556

t} NUR VERHEIRATETE PAPTNER, OIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN

-96-

a 630

4a7 7A2

r2 aag

5OO 67 r

5 345

?to 592

1 62A

zta 220 282 451 32 aa5

10 61?

577 297

36 353

613 650



VOLKSäHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

BAYEPN

BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEN
WOCHENARBEITSZEIT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRATETE
PAARE

I NSGESAMT ZUSAWEN

WEIBLICHER PAR]NER IST

ERWERBSPERSON

ERWERBSTAE T I G

I UEBER IzusarffEN I ss srutosru |

INSGESAMf

N I CHT.
ERWERBS.

PERSONBIS ZU

:::1t::1
ERWERBSLOS

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER 15 JAHREN AZW,
LEDIGEN SCHUELERN ,/ STÜOENTEN UNTER 2A JAHREN IM BAUSHALT

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

2USAM{EN

EPWERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERB SPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZLI 36 STUNOEN

TUSAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAhIEN

N I CHTERWERBSPERSON

I NSGE SAMT

r too 341
14 3Ä2

M{ 683

5r9 223
I 066

527 289

490 059
7 611

497 6aO

2A7 537

2to 902

29 154
! 55

29 609

58t r l8
6 276

547 394

242

246

3

290

6

296

532
2ÄE
?78

325

r o3

o9a

20r

22 177

r 36 A50

50 loo

r96 960

l1 {52

534 74 1

r5 7ao

554 521

a 604

506 294

1. 524

520 aoa

a 279

2!6 lgr

I 426

224 607

2 84A

32 457

I 256

33 7r3

to 725

59A I 19

a4 320

542 439

r a4a 304
35 024

r aa3 332

99 | O56
1a 524

! oo9 5ao

9a1 429
17 663

959 092

497 92O
7 9Ar

505 90 r

443 509
s 662

{53 l9r

19 627
861

50 4aa

457 24A
r6 50!

473 752

5l 33A

934 670

503 220

537 490

26 2at

c35 A21

76 1A7

r 12 008

20 roa

979 200

61 203

046 403

t3 !83

519 0a4

3a aro

55? A94

6 925

460 r r6

2a 393

4AA 509

6 r 33

56 521

a ga4

65 605

25 097

89a aag

527 033

425 AA2

.} NUR VEßIHEIPATETE PARTNER, BIE BEIOE IM HAUSHALT LEBEN
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VOLKSäHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN I

SAAR LANO

WEIBLICHER PARTNER IST

*) sowtE NACH LEDIGEN
UNTER 28 JAHREN

BETEILIGUNG AM ERWERASLEBEN
WOCHENARBEITSZEIT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRATETE
PAARE

i
I
I,l
I
I

I

I

I NSGESAMT

::T::::::::i,
ERWERBSTAET I G

I UEBER I

| 36 sruNoEN I

ERWERBS LOS

2 569

70

2 639

NICHT-
ERWERBS

PERSON

247

aao

53

933

I OOA

15 626

544

r6 210

ZUSAWEN

:::iY:l
BIS ZU

::.:1r?:l
OHNE LEOIGE PERSONEN UNTER I8 JAHREN IM HAUSHALT

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BI3 ZU 36 STUNOEfr

ZUSAWEN

ERWERB S LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERASPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
B]S ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERE S LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZU SAINE N

ERWERBSPERSON
ERWERBSlAET: G

UEBER 36 STUNOEN
B]S :U 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERB SLOS

ZUSAWEN

N I CH]ERWERESPERSON

:USAWEN

ERW;RA SPEFSON
ERWERESTAET I G

UEEER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERAS LOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEI\

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 SfUNDEN
BIS ZU 36 STUNOEN

Z U SAI'[t1E N

ERWERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

7a 453
1 462

75 915

3^ 276
730

35 006

31 943
692

32 635

2r 430
4C5

2l a35

ro 5t3
2Ai

ro 600

2 333
3a

2 371

ao 117
732

40 909

a 990

a4 9O5

67 5Sl

t52 496

2 605

37 6rr

4 716

a2 327

1 gt6

34 a5l

4 122

3A 573

" \22

2 472

25 4?9

694

49Ä

650

144

749

3 t60

594

3 754

6 345

47 294

62 875

r lo r69

l1

OHNE LEDIGE PERSONEN UNTER I5 JAHREN UNO OHNE LEDIGE
SCHUELER , STUDENTEN VON I5 BIS UNTER 2A JAHREN INl HAUSHALT

67 !aO
1 375

66 5t5

3 r 546
692

32 234

29 327
653

29 9AO

20 l4r
346

20 a21

I l a6
267

s 453

2 2t9
39

2 258

35 594
643

36 271

a 626

77 | A I

65 503

ta? 64a

2 A93

34 73 !

4 a58

39 la9

r 736

3r 716

3 aao

35 595

659

lo 112

r 554

lr 666

6 r 33

12 Ala

6r o.5

r 03 455

\, 417

2t 60Ä

2 326

23 930

147

3 0r5

574

MIT LEDIGEN PERSONEN UNTER 3 JAHREN IM HAUSHPii

23 043
360

23 443

602
183
745

7 ao2
150

1 152

3 495
1Z

3 507
76

3 543

r 600
33

r 633
171

r4 6ta

r50

24 9OA

aa7

25 ?91

l02 071

5 373

101 444

493

9 274

303

9 561

246

7 398

250

7 644

r t7

3 716

145

3 931

275

6 1!O

276

6 at6

3 652

55

3 717

MIT LEOIGEN PERSOilEN UNTER 6 JAHREN ]M HAUSiALT

40 5ro
544

4l o94

2 A75

13 569

1 446

45 0r5

802

r5 795

452

16 247

409

13 226

342

13 608

t4 645
307

r4 993

r2 559
254

12 817

a 744
120

5 464

5 at5
134

6 953

2 127
49

2 t 76

25 824
277

26 lOr

r33

7 046

!o6

7 t92

393 673

27 774

-o9 4

2A 764

95 00.
, 147

95 151

33 06A
571

33 539

29 904
Ä97

30 405

l3 r 18
261

r 3 379

r6 790
236

17 0?6

3 r60
7Ä

3 234

1 815

35 45.

1 137

36 591

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER IA JAHREN IM HAUSHALT

676

l4 055

657

ÜI NUR VERHEIRATETE PARTNER, OIE BEIDE IM HAUSHALT LEBEN
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| 122

31 527

r ooa

32 535 ,4 712

446

t7 472

35 t

17 823

693

927

129

o56

61 936
576

62 512

4 105

66 617

4 236

70 453

i
I
I
I

69



VOLKSZAHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

SAAR L AN D

BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEN
WOCHENARBEITSZEIT

OES MAENNL ICHEN PARTNERS

VERHE I RATETE
PAARE

ERWERBSLOS

i
I

I
I
I
I
I

I

. . . .r: r:: t::::. :i:l::: . t:l. ::T:::::::?1.
ERWERBSTAET I G

I UESER I

ZUSABTEN I 36 STUNOEN I

NICHT.
ERWERBS

PER SONI NSGESAMT ZUSAWEN BIS ZU
36 STUNOEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERBSLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSCN

ZUSAWEN

ERWERB SPERSON
ERWERBSTAET I G

UEEER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAW5N

ERWERBS LOS

ZUSAMiE N

N I CHTERWERBSPERSON

I NSG:SAMT

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER I5 JAHREN BZW,
LEOIGEN SCHUELERN / STUOENTEN UNTER 2A JAHREN IM HAUSHALT

102 3t1
I 234

to3 55t

35 794
6C9

36 407
536

33 060

r 4 407
2ao

t4 687

18 r I7
256

r6 373

3 274
73

3 347

6 284

l09 435

7 161

1 17 296

1 927

3A 334

1 395

39 729

I 242

3Ä 262

1 250

35 5r2

I NSGESAMT

721

r5 404

ao3

l6 211

4a r

ra 454

41

r9 301

72=

4 072

,45

4 211

66 5r9
625

67 144

4 357

7t 50r

6 065

77 567

ro 490

r 13 9r r

67 trr

ta1 022

169 Ä57
2 609

172 066

67 3n4
1 30l

6a 645

5I 85I
I 189

63 0.O

34 546
666

35 2r4

5 493
l12

5 605

to2 113
I 304

ro3 421

27

27

I

2a

2

30

3C3
523
426

r 40

966

ccr

967

ta 9ro

r 86 S76

72 964

259 940

4 12O

5 453

78 gra

2 934

65 974

5 r3C

7l r08

I 798

37 012

3 r29

40 t4l

I {62

1 087

723

7 alo

t) NUR VERHEIRATETE PARTftER, OIE BETOE IM HAUSHALT LEBEN
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7 VERHEIRATETE
PERSONEN

BERLIN (WEST)

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAETIG

BETE] LIGUNG AM ERWERBSLEBEN
WOCHENARAEITSZEIT

DES MAENNLICHEN PARTNERS

WEIBLICHER PARTNER IST ,,,

ERWERBSPERSON

ERWERBSTAET I G

I UEBER I B rs zuzusawEN | 36 sruNoEN I cs sruNoen

VOLKSäHLUNG 1987

PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNER AM ERWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGENUNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTET,T UIVTEN 28 JAHREN

VERHE IRATETE
PAARE

I NSGESAMT

6 AA3

I 47 954

90

ZUSAWEN ERWERBSLOS

NICHT-
ERWERBS

PERSON

r 597

29 781

I 29t

31 O72

OHNE LEOIGE PERSONEN UNTER IA JAHREN IM HAUSHALT

ERWERBSPERSON
ERWERASTAET I G

UEEER 36 STUNDEN
BIS 7U 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERBS LOS

IUSAWEN

N ] CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERESPERSON
ERWERESTAETIG

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERBSL OS

ZUSAWEN

N ] CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSON
ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNDEN
B]S ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERBS LOS

2L]SAWEN

IJ ] CBTERWERBSPERSON

Z U SAU{E N

ERWERBSPER SON
ERWERBSTAET ] G

UEBEP 36 STUNOEN
BIS ZU 35 STUNOEN

ZUSAME N

ERWERB SLOS

ZUSAWEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

I 36 67a
4 393

r4r 07l

96 350
2 663

99 013

91 7tA
2 495

9a 209

56 426
r 360

57 7A6

35 2a6

36 423

4 636
168

4 804

40 32a
r 730

42 05A

234

r 84

r3a

4 52Ä

I O3 537

r2 531

I 16 068

3 44 !

97 650

lo 962

r oa 612

:39A

60 r84

6 756

66 9.O

31 179
r 535

33 3 r a

r2 5ao
766

r 3 34a

2 312

35 626

? o20

37 6n6

7a9

14 137

532

966

724

691

I O43

37 166

4 205

41 672

2 359

44 117

77 653

122 07A

I Oa3

5 aa7

t 569

7 456

OHNE LEDIGE PERSONEN UNTER I5 JAHREN UND OHNE LEOIGE
SCHUELER / STUOENTEN VON I5 BIS UNTER 2A JAHREN IM HAUSHALT

90 406
2 552

92 95a

a5 942
2 3a9

86 33 r

3r a90
I Oa3

32 973

a 464
163

4 627

36 608
r 563

38 271

5! O52
1 306

55 35A

121 0t4
4 2t5

!3r 229

6 756

! 37 9A5

as oa4

227 069

2 343

57 aol

6 552

51 253

IM BAUSHALT

4 436

91 394

l2 r33

r09 527

3 370

9r 701

ro 596

ro2 299

I c27

34 000

a o46

3A 046

l 066

5 693

I 535

7 2?A

2 32A

40 59r

76 95 r

1 t1 542

MIT LE9IGEN PERSONEN UNTER 3 JAHREN

l3 a75
844

1Ä 7t9

1 174

t5 a93

1 098

r6 99r

5 r 26
308

6 434

r 295
76

1 311

t7 goa
691

1A 595

6 454
460

6 9r4

257

7 171

250

7 421

756

123

479

I 138

r9 733

922

20 655

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER 6 JAHREN IN1 HAUSHALT

54 2A3
2 3S l

56 634

27 017
1 4 33

28 450

3 741

60 375

2 995

63 370

2 144

30 59!

t 704

32 298

1 460

27 856

r 53r

29 0A7

91A

t2 7Ä2

1 122

r3 86a

2Ä 789
I 307

26 096

11 221
544

Jt 765

r3 555
763

t. 324

2 ?2A
t26

2 354

27 226
954

2A 184

446

14 814

409

l5 223

6a4

3 034

t73

3 2rr

MIT LEOIGEN PERSONEN UNTER IA JAHREN 
'M 

HAUSHALT

2 223

35 t23

2 269

UESER 36 STUNOEN
BI5 ZU 36 STUNOEN

ZUSAIffEN

127 919
4 too

132 0t9

75 380
2 593

78 O73

70 930
2 4A9

73 !!9r

3 r 775
I t 25

32 900

39 r55
1 364

40 5r9

450
204
654

52 539
1 407

53 9{6
ERWERBSLOS

Z U SAI'I{E N

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

7 25t

r39 270

6 I 18

r 45 3a8

4 519

a2 692

3 491

a6 r a3

*) NUR VERHEIRATETE PARTNER, DIE aEIoE IM HAUSHALT LEBEN

- 100-

3 35a

3 r6a

79 941 37 392

I t3r

4r 650

899

42 549

| 265

323

6 242

2 632

55 s7B

2 627

59 205



VOLKSäHLUNG 1987

7 VERHEIRATETE PAARE NACH BETEILIGUNG DER PARTNEB AM ERWERBSLEBEN *) SOWIE NACH LEDIGEN
PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW. LEDIGEN SCHÜLERN / STUDENTEN UNTER 28 JAHREN

BERLIN III'EST)

WEIBLICHER PARTNER IST

BETE IL IGUilG AM ERWERBSLEBEN
MCHENARBEITSZEIT

OES MAENNLICHEN PARTNERS

VERHE IRATETE
PAARE

ERwERSSPERSON

ERWERBSTAET I G

U EBER
36 STUNDEN

BIS ZU

:::t:T:l
I NSGESAMT 2USAWEN ERWERBSLO S

N I CHT.
ERWERBS -

PERSON

ERWERBSTAET I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAWEN

ERWERAS LOS

ZUSAMEN

N I CHTERWERBSPERSON

ZUSAWEN

ERWERBSPERSON
EPWERBSTAE T I G

UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAWEN

ERWERBSLO S

ZUSAWEN

N I CHTEPWERBSPERSON

I NSGESAMT

MlT LEOIGEN PERSONEN UNTER I5 JAHREN BZW,
LEDIGEN SCHUELERN /? STUOENTEN UNTER 2A JAHREN IM HAUSHALT

r 37 543
4 278

r4t 85r

a:32Ä
2 BO4g4 r2a

34 r 49
I r 79

35 324

42 553
r !16

43 969

4 622
209

4 83l

56 25S
1 471

57 733

7 378

r 49 239

7 218

r 55 457

4 707

s8 835

3 AA9

92 724

3 425

82 722

3 532

a6 254

2 278

37 606

2 473

40 079

1 147

45 r t6
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AUS ]UB , GEIIERS L I CH )

I NSGESAMT

.. . ::::::::::.:::::::
. . .::::i::

. . ::T:::
SELBSTAEilOIGE

Mrr I oHNE'"";;;;;.;;;;;''"..'
....?:::::::l:t:lI _.. _..

.. .:. . ... I . :.
M]T 3 U MEIiR LEOIGEN PERSONEN

ZUSAWEN
ZUSAWEN

ZUSAWE N

r 45

r 4E

r 49

r50

t51

152

153

!54

155

156

15?

92 20

I 7aO
3 606

834
r 901

756
| 1A2

117 17
r09

100
120

r 866

1Aa

4 54

390

147

a25

r 96

o2 r

4ti

432

I 067 1 026

9 479

r12

5!

8

20a

432

95 r

104

55

159

r 206

ta6
14f

ZUSAWEN

ERWSR9 SLOSE

ZUSAWEN

N ICHTERWERASPERSONEN

;USAWEN

ERIVERB S P ER SO N E N

ZUSAWEN

ERIIERESLOSE

ZUSAWEN

N ICHTERWERASPERSONEN

I NSGESAMT

125

124

l5c

2ro

5l r

974

445

513

999

I t3

I 937

2! 99:

2A 94 l

2 910

3I 8I1

I 245

33 056

7

r o3

t14

r3

r2a

7

r35

10 r50

2

26

32

37

:

3A

26

21?

259

30

294

20

3r I

2l

r 39

r 48

421

30

45 r

19

47C

962

I49
I llt

274

3?9

923

r 75

2A?

457

69

304

530

123

653

36

649

I NS

244
SELESTAEN3]GE MJT EE.

ZAHLTEN BESCHAEFTIGT;N
SELBSTASNOIGE OHNE EE

ZAHLTE BESCHAEFTIGTE
TUSAWEN

MI IHEIFENCE FAM: L, J EN
ANGSHOEF I GE

BEAN:T€ FICHTEP
SOLT,ATEN USW,

ANGESTELLTE i E }NSCHi
AUSJLJB , KFNI, ]T'CH!

ARBEITER (EINSCH!,
AUS:UB , GEWERSL I CE .

l4 957

r 56
159

r3 106
2a c63

20
35

566
541

! 180
2 346

3l
75

r50

16r

162

t63

16!

165

t66

t67

164

I

3

63

465

56l

55

620

6a4

1

l

2L

r92

?36

I9

255

17

273

ao,

72C

326

5{7

473

990

563

331

I OOO

2 I tO

4 781

790

5 577

a\7

6 09.

5E 1

726

32?

456

309

165

52n

6A9

2C3

5C3

557

5aa

736

324

84 !

165

609

i 14

2 379

3 222

a 7ro

1 042

I 752

799

lo 55r

*) NUR VERHEIRATETE PARTNER, DIE BEIDE IH HAUSHALT LEBEN.T) BEIDE VERHEIRATETE PARTNER SINC AUSLAENDER. -120-
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zAHluNc rgaz

SOWIE NACH LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN BZW
VEßHEIRATETE PAARE **I LEDIGEN scnÜIEnru / STUoENTEN UNTER 28 JAHREN

:::::t.
TAETIG

LFO
NRNICHT.

ERWERBSPERSON
MI THELFENOE

FAMI L I€N.
ANGEHOER I GE

EEAMTE.
R I CHTER ,

SO LOATE N

usw

ANG€STELLTE
IEINSCHL,

AUS ZUB I LOE iIOE ,

I(AUFM. /TEcHN. )

ARBE I TEP
(EINSCHL,

AUSZUB I LOENOE
GEWERBL I CH )

ERWERBSLOS

lo

UNTER I8 JAHFIEN IM HAUSHALT

2{B 355

256
304

4

a
a

297 at

9

tl

213

3 2rB

3 570

2 r05

5 675

264

5 913

2A

96

o80

262

r g9

45r

a5l

302

799 t a5

r 57

l5a
r59

7g
tr9

906
I 705

l a6
la7

23

I

30

135

693

a

70t

a

709

I

43

al

I t6

a

126

133

t5

J5

867

379

779

3C2

on r

! 89

210

22

21

26

5

7A

B2

a

90

96

62

330

210

977

3ta

22t

535

a9a

433

rta
{o3

25 r

55A

2A

26

ao7

985

400

399

799

946

7A5

r67

3r3

242

262

432

3A3

ar5

420

235

21

t48

t a9

r50

t5t

132

153

r 5a

155

r56

GESÄMT

2 162

ao
92

1 0?6 2 433 Ä 807

I 845
4 008

236

299

663

5 2rA

6l

5 279

ao

5 359

1 6n1
5 6"3

955
36A

533
804

5 905
to 7r2

4?i

295

356

r70

63

233

I t7

350

t3

l6

36

2

39

3

43

I

l7l

la4

t5

r99

t3

2r3

20

23

lt

3a

2

37

36

252

302

329

.J

373

3aa

223

22(J

765

26A

573

6a I

663

524

t ao

5da

1e'J

9t-4

796

930

794

471

360

r60

t6r

r62

!63

15.

65

66

67

5A

-121 -

lsr

a



VOLKSZAHLUNG 1987

gMEHRPERSoNENHAUSHALTEoHNEVERHEIRATETEPAAREMITzwEINICHTEHELICHZUSAMMENLEBENDEN---- ptisorveN r ) UNTEBScHIEDLIcHEN GEScHLECHTS
9.1 NAcH nauix-Äirlöiösse, alienscRuPPEN DER MANNLIcHEN PERSoN UND

ALTERSABSTAND DER WE]BLICHEN PERSON

FAMI LI ENSTANO

ALTER VON... BIS UNTER..' JAHREN 1,,,,,,^,,1

DAVON I'IIT ... PERSONEN

2 , 1l

5 t[.lD I'IEHR

HAUSHALTE I PERSONEN

HIT Z|^IEI LEDIGEN PERSONEN IM ALTER VON 18 U. HEHR
JAHREN UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

MENNLICHE PERSON I,.IEIBLICHE PERSON

UNTER 20 GLEICHALTRIG ()DER JUENGER
BIS UNTER 3 JAHRE AELTER
3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMHEN

20 ?5 4 UNO MEHR JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. 8IS UNTER 3 J.
AELTE R
AELTER
AELTER

,TER

aq 30

ZUSAMHEN

9 UNO HEHR JAHRE JUENGER
1I BIS UNTER 9 JAHRE JUENoER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J

JUENGER BZI^I. BIS UNTER 3 J
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. HEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

30 35 JAHRE JUENGER
15 JAHRE JUENGER
9 JAHRE JUENGER
4 JAHRE JUENGER
BIS UNTER 3 J.
BIS UNTER 3 J.

AELTER
8 JAHRE AELTER

3 BIS UNTER
8 BIS UNTER
15 U. HEHR

8 JAHRE
15 JAHRE

JAHRE AEL

15 UND MEH
9 BIS UNTE
4 BIS UNTE
3 BIS UNTE

R
R
R
R

G LE ICHALTRIO,
JUENOER BZI^I.

3 BIS
8 BIS

UNTER
UNTER 15 JAHRE AELTER

15 U. HEHR JAHRE AELTER
ZUSAI,IMEN

15 UND HEHR JAHRE JIJENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AELTE R

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
B BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMHEN

15 UNO MEHR JAHRE JUENOER
9 B]S UNTER 15 JAHRE JUEI.IGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZT,{. BIS UNTER 3 J.
AELTE R

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. HEHR JAHRE AELTER

ZUSAI,II4EN

15 UND I'IEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTTR 15 JAHRE JUENGER
1I BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS I'NTER 4 JAHRE JUENoER
GLEICHALTRIG, BIS IINTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMI',IEN

15 U,ID I"IEHR JAHRE JUENGER
9 BIS IJNIER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNIER 9 JAHRE JUENGER
3 8IS TJNIER 1I JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS INTER 3 J.

JUENGER BZI.|. BIS II'ITER 3 J.
AELTER

3 BIS UNIER 8 JAHRE AELIER
8 BIS TJTIIER 15 JAHRE AELIER
15 U. ]'IEHR JAHRE AELTER

ZUSAHI'IEN

35 40

40 45

45 50

50

r) LEOIGE IH ALTER VON 18 UND MEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PAR]NER
1) OHNE VERHEIRATETEN PARINER IM HAUSHALT.

2 160
? t67
1 570

219
3 44SI 5.61

13 311{
18 525

100 253
7 836
1 181
3 280

218 696

3?S
951
398
157
865
355

108 953I 607
1 069
5 698

155 700

114 15{
10 736
1 306
6 185

164 351

19 933
2 331

524
2 006

76 225

1 045
6 781I 167
7 778

1
26

2

2
8

LZ 587
17 786

10
15
20
10

107
162

38
53

1105
119

37
81

733

2l
352
137

779
163

30
9

1 551

3
106
542
160

678
131

11
7

1 638

31
196toE
107

339
4?

5
1

1 116

44
123
t23

23

a2
15

I
4L4

59
57
110
t2

31

1
1

20L

{0
14
1t

4

b

I
81

118
51
5q
42

379
65{

{3
{5

251
169sl
r81
7q0

5
279
L22

837
306

51
47

647

5
70

593
227

793
LA2

15q
885

16
235
564
201

553
48
11

5
632

az.
231
299

50

145
L7
L2
5

8{1

89
r42
44
2t

118
10

354

77
118

:

:
130

159
191
143

35
406
934

7L7
778

74?
978
191
375
780

147
413
583

6114
0{0
20r

93
L27

11
736
934
820

t2

17
10I

7
67

110

1
14
10
,410

5
42
03
37

104
9

I
301

16
42
55I

27
3
2I

155

16
26I

4

I
?

65

8I

49
32I
31

138

I
54
23

157
59II

311

143
33

3
1

345

2 110
70 301
33 735

1 941
65 476
3t 332

93
6

3
?04

573
574
952
169
707

c

7

?

I
118I 785

3? 9?3I 075

I
34I

103
929
343
056

382
374
632
044
940

197
832
088
249

376
074
585
765
166

23,
2

85

1
7

11
2

6
1

1
32

1 706
2 949
2 A37

535

| 725
942
585I 880

L3 220

I 731I 513
1 398

410

575
111
969
1194
201

917
509
8911
252

098
229
067
8011
770

4 969
88r
54?
745
309

444
384
290
s29

394
863
558
874
236

438
273
212
354

452
078
958
488
183

738
434
832
240

058
220
0B{
801
387

2 6?A
479

94
30

7 732

118
813I 423
327

964
r42

36
17

3 840

202
400
429
75

222
61
2L

E
1 1115

274
2t7
138

,{0

2

1

1
10

1

I
I

93
30
11

tr
752

L25
53
45I

3rl
8
3
3

273

I
I
1

o

I
1
1

4I
1

a5

II'1 HAUSHALT, VERNITI.IETE BZ|.I. 6ESCHIEDENE
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VOLKSZAHLUNG 1987

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN' -- pinsorueru * ) UNTERSCHIEoLICHEN GESCHLECHTS
9.1 NAcH nnusxÄuiscnös§E, llrenscRuppEN DER MANNLICHEN PERSON UND

ALTERSABSTAND DER WEIBLICHEN PERSON

l,-*,**l
OAVON HIT ... PERSONEN

FAHILIENSTAND

ALTER VON ... BIS UNTER . JAHREN 2 3 4
I 5 r['rD ],EHRt--_--
I nrusnnlm I PERSTTNEN

NOCH! MIT ZHEI LEDIGEN PERSONEN IM ALTER VON 18 U. I,IEHR
JAHREN IX{TERSCHIEDLICHEN 6ESCHLECHTS

i'TAENNLICHE PERSON I,IEIBLICHE PERSON

55 - 60 15 UNO HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UITER 15 JAHRE JUENGER
{ BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 1I JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER 8Z}.I. BIS IJNTER 3 J.
AELTER

3 BIS I'NTER 8 JAHRE AELTER
8 8IS IT'ITER 15 JAHRE AELTER
15 U. I.EHR JAHRE AELTER

ZUSAHMEN

60 - 65 15 UND MEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGEß
3 BIS UNTER 1I JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI,,I. BIS IJNTER 3 J.
AELTER

3 BIS I.'NTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U: MEHR JAHRE AELTER

ZUSAHMEN

65 - 70 15 UND HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

zusAt'fi'lEN

I) LEOIGE II4 ALTER VON,18 UND HEHR JAHREN'
1) OHNE VERHEIRATETEN PAR1NER IM HAUSHALT,

15 I,,ND I4EHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4I BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, 8IS UNTER 3 J.

JUENOER BZH. B]S UNTER 3 J.
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMI.IEN

15 UNO I.1EHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER { JATIRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENoER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AE LTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAXRE AELTER
15 U. METIR JAHRE AELTER

ZUSAM'IEN

15 UND MEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
{ BIS I'NTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 1I JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS IX{IER 3 J.

JUENGER BZI^I. BIS U,ITER 3 J.
AELTER

3 BIS I'I{TER 8 JAHRE AELTER
8 BIS IJNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. I,IEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

70 75

75 UND MEHR

r
I

:
53

11

15

:
264

L2
s
I

:
19

!

:
7

-

-

.

:
3

:

:
4

118
2S
2?

4

396
377
787
252

183
s32
701
1165
673

258
286
623
238

162
840
354
209
970

161
210
563
187

635
sq4
288

72
560

255
3?6
664
84

1164
1105
812
256

I l?4I 537
704
467

5 819

I
5
2
?

LL75

25I
4
3

5
2

I
49

111
4
I

3

I

4

292
295
629
zst

167
842
355
209
030

175
2t4
56{
L87

635
s44
248

72
579

2AL
all
664

84

552
,{91
175

23
627

1922

3

:

1

52

3'r
730
8rl8
660

1

203
521
507
556

3S?
492
97

206
s29

2

5

17

i

:
18

781
404
128
638

697
888
s9s
936
067

811
a42I 110
285

551
491
175

23
2 619

6 628
?3 773

130 653
61 620

790
442I 109
284

1 037
534
138

4 838

037
634
138

4
8604

7 672
26 831

141 630
65 936

257 455
31 420
a 2042t 672

560 820

2 806
786
r88
622

7 982

50
133
342
L22

516
147

32
110
sgz1

2I
3

111
2

35

239 895
27 433
7 480

20 420
518 362

VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARINER IM HAUSHALT, VERI^IIThIETE BZ[.I. 6ESCHIEDENE.
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VOLKSZAHLUNG 1987

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN
PERSONEN * ) UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

9.1 NACH HAUSHALTSGRÖSSE, ALTERSGRUPPEN DER MANNLICHEN PERSON UNO
ALTERSABSTAND OER WEIBLICHEN PERSON

OAVON HIT ... PERSONEN
FAt.IILI ENSTAND

ALTER VON ,.. BIS IJNTER
5 IJND }EHR

HAUSHALTE I PERS0NEN
JAHREN 2 a q

MIT EINER LEDIGEN PERSON IM ALTER VON 18 UND MEHR
JAHREN UND EINER VERHEIRATETEN 1),VERl^lITI,IETEN BZI.I
GESCHIEDENEN PERSON UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

MAENNLICHE PERSON

UNTER 20

?0 25

25 30

30 35

35 40

110 45

115 s0

hIE]BLICHE PERSON

{ IJI.ID MEHR JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGE
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3

JUENGER BZI,,I. BIS UNTER 3
AELTE

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTE
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTE
15 U, MEHR JAHRE AELTER

ZUSAI''HEN

9 UNO HEHR JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J

JUENGER BZI,i. BIS UNTER 3 J
AELTEN

UNTER 8 JAHRE AELTER
UNTER i5 JAHRE AELTER
MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMHEN

15 UND HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 B]S UNTER 4 JAHRE JUENGER
6LEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSATII'IEN

15 UNO },IEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JIJENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER { JAHRE JUENGER
OLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AE tTER

UNTER 8 JAHRE AELTER
UNTER 15 JAHRE AELTER
MEHR JAHRE AELTER

ZUSAHHEN

15 UND I'IEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 8IS UNTER 9 JAHRE JUENGER3 BIS UNTER { JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIO, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI^I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS I',NTER 15 JAHRE AETTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 UNO HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER{ BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 8IS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. HEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 IJND MEHR JAHRE JUENGER9 BIS I'INTER 15 JAHRE JUENGER4 B]S UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. 8IS UNTER 3 J.
AELTER

UNTER 8 JAHRE AELTER
UNTER 15 JAHRE AELTER
MEHR JAHRE AELTER

ZUSA!T'EN

3 BIS
8 BIS
15 U,

3 BIS
8 BIS
15 U.

3 BIS
8 BIS
15 U,

*) LEDIGE II.1 ALTER VON 18 UND MEHR JAHREN,1) OHNE VERHEIRATETEN PAR'TNER IM HAUSHALT:

I
I
I

I
6

3

2I4

28o
2375t 977

58 762

qaa

842

6 642
4 248
2 252

106 730
121 678

rni
1 825

734

73'7I 706
3 524

15
15

178
12s
161
610

7 068
2 767
1 711

42 776
72 303

2 322
8 27A
6 676I 141

4 186
2 053
1 987

38 2776{ 920

6 540
4 638
3 525

62?

147

2 846
2 156
1 703

33 444
55 274

10 114
2 9552 47A

7Lt

56

74
89

744
963

1 655
1 318

726
76 072
20 257

55§
a1a
074
080
847

2t
153
277
974

3

32
326
315

37
21

6{9
610 210

31
16
78

6 905
r- 127

15

25
47

747
865

36

19

s99
481
479
106

273
EE

t2
13

018

285
324

?0
160
178
664
078

6
63
60

403
386
199

7B
195

2
75

353
131

5

4 5t?.
2 274

96{
87 2A2
96 291

{05
496
384

2 772
4 052

110
s 256

10 569
2 05?

4 259
1 813

562
855

12 91{
3 175

11 443

2 704

645
2 224
2 991

77A

1s4
719
726

I 903
3 1872 423

38 708
83 534

2 784
7?3
331
367

10 849

364
849
955
558
75?

7
?

56;
383
422

t7t
773
769
234
320

1;
s34
248

691
092
506
386
378

q

?61
326
495

371
827
t79

88
553

16 821
7 624
3 548

61 77A
106 738

138
6 745

15 525
3 653

10

1
61
a7

4
2
1
3
2

1
1

2 102
2 04t
1 052

{13
6 281

10
392

1 849
683

3 698
1 565

301
67

8 585

296
1 169
3 1841

978

{ 179
551
173

52
10 582

1
1
a

s

2

5

2

1
q

14 403
5 696
2 509

43 732
92 {01

047
094
332
388

I 328
33 666
67 598

13 694
4 701
4 067
1 049

4 742
z Btl
2 4894t 778

75 331

143
?o2

73
5{

770

705
295sl

13
631

472
619
203
301

t23
260
475
104

773
134

38
31

3 571

224
38
t2

4I 240

54
222
598
188

790
103

5Z
10ooE

1

q

6

912
577
729
361

677
400
557
555

177
203

62
?0

652

4 795
2 753

I 151
4?l
175
187

7 513

a 1aa
1 0{6

199

188
2t8
199

33

83
L7

4
5

747

013
188
077
170

6

3 5442 449
2 374

41 611
66 237

842
290

99
1{9

6 329 42

440
89
2t
26

024

VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARINER IM HAUSHALT, VERI^IITI,IETE BZI,.I. GESCHIEOENE.
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VOLKSZAHLUNG 1987

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN
PERSONEN * } UNTERSCHIEDLICHEN G.ESCHLECHTS

9,1 NACH HAUSHALTSGRÖSSE, ALTERSGBUPPEN DER MANNLICHEN PERSON UND
ALTEBSABSTAND DER WEIBLICHEN PERSON

l,-*.*,,1

OAVON MIT ... PERSONEN
FAHI LIENSTAND

ALTER VON ... BIS I'NTER JAHREN 2 3 s
5 IIND I'IEHR

HAUSHALTE I PERSOtiEN

NoCH: MIT EINER LEoIGEN PERS0N IM aLTER VoN 18 UND HEHR
JAIIREN UNO EINER VERHEIRATETEN 1 ), VERI,.IITI,{ETEN BZI^I.
6ESCHIEOENEN PERSON UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

MAENNLICHE PERSON

50-55

EE a0

60 65

65 70

70 ac

75 UND HEHR

ZUSAI'IMEN

I.IEIBLICHE PERSON

15 UND HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI,.I. BIS UNTER 3 J.
AE LTER

UNTER 8 JAHRE AELTER
UNTER 15 JAHRE AELTER
MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 UND MEHR JAHRE JUENGER
3 B]S UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 3 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER { JATiRE JUENGER
OLEICHALTRIG, 8IS UNTER 3 J,

JUENGER BZI^I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

3 BIS UNTER 8 JATiRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 UND HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 8IS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 1I JAHRE JUENGER
GLEICIiALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI"I. BIS UNTER 3 J.
AE LTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS I,NTER 15 JAHRE AELTER
15 U, HEHR JAHRE AELTER

ZUSAHHEN

15 UNO MEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
OLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI^I. BIS UNTER 3 J.
AE LTER

3 8IS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. HEHR JAHRE AELTER

ZUSAMHEN

15 UND HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
1I BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 1I JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI^I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS I',NTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMNEN

15 IJNO MEHR JAHRE JUENGER
9 BlS UNTER 15

S UNTER 9
JAHRE
JAHRE

JUENGER
JUENGER4

3
BI
BI S UNTER 1I JAHRE JUENGER

GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.
JUENGER BZI.I. BIS TJNTER 3 J.

AE LTER
UNTER 8 JAHRE AELTER
UNTER 15 JAHRE AELTER
MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMHEN

15 I,INO HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER{ 8IS I,INTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER { JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI,J. B]S I,NTER 3 J.
AE LTER

I,JNTER 8 JAHRE AELTER
UNTER 15 JAHRE AELTER
HEHR JAHRE AELTER

ZUSAHMEN

3 BIS
8 BIS
15 U.

3 BIS
8 BIS
15 U.

3 BIS
8 BIS
15 U.

762
36rl
198

33

91
13
5

l5I 481

3114
85
68

-
497

126
,7

E

:
157

t:

:
88

27

:
27

-

-
{0

3 383{ 656
3 274
2 750

r2 084
5 327
2 ?48

11 0s6
5L 278

5

I

1{l
58
36

6

17
2
1
3

274

63
16
13

:
92

24

:

1

:
30

t:

:
16

-

376
LS4
122
?t

180
34
34

3

61
6
3
5

738

686
332
s02
707

915
1{8
138

38

?3
13

?
7

640

2 323
1 733
1 687I 450

23 116

{311
519
239
408

300
91

48
2 993

105

6
l8

396

1 313
{14

4 787
765I 264
407

483
64
40

7

2 2r8
7 725
1 317
2 qAL

14 9611

?tt
18
11

1

528
10 830

2 030I 306
8116
528

10 310

3 170
801

1 611
289

z 981
797I 609
289

1 708
372
367

97I 015

2 23t
8{6
207

16
19 881

181
197
896
603

750
702
963
246
538

985
320
577
1l{1

7
1
I

2
1
1

2l
38

E

511 137
27 946
41 569
10 {18

ll5 581
23 926
17 013

374 603
595 r93

I 384I 741
2 456

737

3 128
1 801
1 994?t 302

42 543

7 L44I 118
L 762

482

?43
739
320
{89
7?6

706
539
251
1109

040

15

i
1

268

77
3
o

I
1
1

92

45
2

1

-
48

,r_

I
26

43

1

1

-
45

976
283
370
793

10
4

zsÄ

159
4

?

4

1

170

311I
9

:
3!l2

I 137
5 713

11 609
3 470

15 750
7 154
3 093

36 SZ7
93 459

2 443
1 761
1 693I 469

24 472

5 371
837

2
1
1
?

15

3

310
447

11 045z 062
2 709

7L7

65 874
37 818
60 288
16 204

71 369
35 025
21 862

420 270
728 709

2
I

1 703
971
367

97I 814

10 683
2 052
2 703

7t7

2 245
845
201

16
19 496

624
870
740
523

1
2
5I

7 740
2 940
L 242
7 078

30 u2

2 29AI 0011
5111

2 062I 635

r) LEDIGE IM ALTER VON 18 UND I'IEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARTNER IM HAUSHALT, VERI^liTl.lETE BZl,,l. GESCHIEDENE.
1) OHNE VERHEIRATETEI.I PAR]NER ]M HAUSIIALT.
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9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENOEN
PERSONEN * ) UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

9.1 NAcH nlusnÄ[isoiös§e, nlrensGRUPPEN oeR uÄtvlrtutcHEN PERSoN UND
ALTEBSABSTAND DER WEIBLICHEN PERSON

DAVON t4IT ... PERSONEN
FAMI LIENSTAND

ALTER VON ,.. BIS UNTER ... JAHREN
5 UND I'1EHR

HAUSHALTE I PERSONEN
a s

MIT ZI^IEI VERHEIRATETEN 1), VERI^IITNEIEN BZ[,I.
GESCHIEDENEN PERSONEN UNTERSCHIEDLICHEN

I"TAEMILICHE PERSON

UNTER 20

20 25

?5 30

30 35

35 40

,410 415

{5 s0

GE SCHLECHTS

I.IEIBLICHE PERSON

{ UND MEHR JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J

JUENGER BZI,,I. BIS UNTER 3 J
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. HEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

3I
15

GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.
JUENGER BZI^I, BIS UNTER 3 J.

AELTER
BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
I U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 UND HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENOER
6LEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AELTE R

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMHEN

15 UNO MEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 8IS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J,
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 UND HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UI.ITER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI,I. BIS UNTER 3 J.
AELTE R

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMHEN

15 UND I4EHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI^I. BIS UNTER 3 J.

9 UND HEHR JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 3 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGEß

3 BIS
8 BIS
15 U.

AELTER
UNTER 8 JAHRE AELTER
UNTER 15 JAHRE AELTER
MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 UNO MEHR JAHRE JUENOER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENOER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J,

JUENoER BZH. BIS II'JTER 3 J.
AELTE R

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMI'IEN

i) LEOIGE IH ALTER VON 18 UND MEHR JAHREN,
1) OHNE VERHEIRATETEII PAR]NER IM HAUSTiALT.

19

8
a

523
553

78
91

785
?2r

65
2 043
3 283

519
L32
51

1 411
2 2'20

1t
15

163
60

;
262
194

3
3

Lzl
r27

34
35
2A

411
516

I

2
6

15
16

L 270
1 330

160

1 501
448
188

4 591
7 038

48
1 870
1 213

5 901
1 909

955I 022
20 918

zi
899
568

2 519
72r
379

4 648I 763

I
s44

2 548
az3

3 434I 296
896

7 850
77 Z3Z

190
1 632
3 561

s4{

4 131
2 074
1 617

L0 727
24 A76

1 392
2 ?38
3 854

925

l6
20

661
697

l6

176
7A7
152
317
875

325
2At

1 701
949
,13

rll
53169

5
2182 196
901

ll 6502 067
813

3 070
13 320

250I 333
5 491
1 933

7 639
2 071

884
2 ll35

z2 036

I 803
3 327
7 725
1 961

I
3

z
1

20?
206

72
6?7
3?L
737

2
9

424
444

56
51

2
44

726
1 019

015
366
185
160
185

1
723
194
491

-
62
53

323
175

97
568
279

1
s2

4t4
167

46
?49
018
362

q27
386
162
449
099

329
610
4L7
36,11

12

rä
647
398

0{4
646
294
646
691

3
278

Br8

zbb
320
586
161
531

137
194
266
996

1
3

6
887

6 2s5
? 239

2 232
790
308

1 113
6 252

870
384
151
558

z 547

{ 9b5
I 598

870
3 179

15 703

3 ?34
937
3611

1 012I 358

568
1 138
2 954

852

1l 205
1 912

637
2 807

17 485

1 247
357

96
390

4 810

2

e

??

3
1

9 802
3 790
1 941

12 682
37 662

4115
3 696

10 166
3 099

13 255
4 995
3 013

15 367
54 036

3 419
5 961t2 070
3 185

12 986
6 439
2 805

15 769
62 634

LL 077I 090
13 350
3 936

18 255
6 822
3 0r3

17 251
81 794

1

1

4

130
915
835
044

I
1
a
1

6 751
1 330

519
2 080

26 106

7 209{ {09
7 166I 725

307
803
322
327

327
285

70
487
9r65

2

10

z
1
2

3

I
t2

3 699
2 670
4 396I 269

5 655
1 708

513
2 913

22 823

953
929
267
84{
505

317
6,{t
910
8L?

197
7r4
161
029
788

4 581
3 24t
1 805

Lt 72A
?9 434

3 754
? 976
4 72?I 529

7 083I 545
385

2 62A
32 r50

I 082
4 115
2 269

72 822
40 269

VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PAR]NER ]H HAUSHALT, VERI.IITI,.IETE BZ[.I. GESCHIEDENE.
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9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN
PERSONEN * ) UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

9.1 NACH HAUSHALTSGRösSe, alrenscRuppEN oen uAruruutcHEN PERSON UND
ALTERSABSTANO DEB WEIBLICHEN PERSON

1,,,*.**l

DAVO{ MIT .,, PERS$'IEN
FAHILIENSTANO

ALTER VO! ... BIS I'{TER ... JAHREN 2 3 4
5 IJND HEHR

HAUSHALTE I PER5ONEN

NoCH 3 MIT Zt"lEI VERHEIRATETEN 1 ) , VERI^IITI.IETEN BZhl.
GESCHIEDENEN PERSONEN I'NTERSCHIEDLICHEN

GE SCH LECHTS

MAENNLICHE PERSON I.IEIBLICHE PERSON

50 - 55 15 I['ID MEHR JAHRE JUENGER
, 9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER{ 8IS UNTER 9 JAHRE JUENoER
3 8IS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS IJNTER 3 J.

JUENGER BZI^I, BIS I'INTER 3 J.
AELTER

3 BIS I$ITER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. HEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

55 - 60 15 I['ID HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 8IS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
6LEICHALTRI6, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI"I, BIS UNTER 3 J,

60 65

65 70

15 UND HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENoER
GLEICHALTRIG, 8IS UNTER 3 J.

JUENGER BZI,I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

UNTER 8 JAHRE AELTER
UNTER 15 JAHRE AELTER
MEHR JAHRE AELTER

ZUSAHTIEN

3 BIS
8 BIS
15 U.

3 BIS
8 BIS
1s u.

3 BIS
8 BIS
15 U.

AE LTER
UNTER 8 JAHRE AELTER
UNTER 15 JAHRE AELTER
HEHR JAHRE AELTER

ZUSATIHEN

UNTER 8 JAHRE AELTER
UNTER 15 JAHRE AELTER
MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 UND MEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER
3 BIS UNTER
6LEICHALTRIG,

JUENGER BZI.I,

9 JAHRE JUENGER4 JAHRE JUENGER
BI
BI

S UNTER 3 J
S UNTER 3 J

AELTER

70 75 15 I,,NO HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS I'N]'ER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS IJNTER 9 JAHRE JUENGER
3 8IS I,NTER 4 JAHRE JUENGEß
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J,

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AE LTER

UNTER 8 JAHRE AELTER
UNTER 15 JAHRE AELTER
MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMI'IEN

75 UNO I'EHR 15 I''ID I'IEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS TJNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

3 BIS tf'ITER I JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTERl5 U. I'IEHR JAHRE AELTER

ZUSAHMEN

15 U,ID HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS I'NTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS I,INTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS IJNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. 8IS UNTER 3 J.
AELTER

3 BIS If.ITER 8 JAHRE AELTER
8 BIS IJNTER 15 JAHRE AELTER
T5 U. I,EHR JAHRE AELTER

zusat'fi'rEN

ZUSAMHEN

*) LEDIGE IM ALTER VON 18 I,,NO },IEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARTNER IM HAUSHALT, VERNITT.IETE BZ'.I1) OHNE VERHEIRATETEN PARINER IM HAUSHALT:
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3 BIS
8 BIS
15 U.

875
753
818
106

782
505
891
203

671
125

37
388
582

1184
243
413

7L

237
39
19

?L9
7?5

030
1113
139

24

72
L2

6
63

489

771
66
44
11

3 632
666
203

2 tL7
25 161

I
2
4I

13 972
2 206
5 133I S58

2 71L
893I 919
5{0

3 819
7 642
3 367

934

3 234
785
313

1 795
15 949

3 488
L 432
? 253

554

I 996
505
183

1 080
11 492

3 256
942I 210
301

I 112
3tz

96
4?9

7 708

L2 264
5 24lE

11 310
3 235

t? L92
4 274
2 551

L0 432
61 504

5{6
252

68
677
506

365
677
968
206

640
723

34
s02
415

977
366
375

75

259
47
?6

LzS
249

759
L24
160

25

3 279
465
755
181

244
79
34

4

6 7{5
s32
479
707

275
65
11

16 581
3 1L2
2 733
7 572

32 367

4 030
2 497
4 843I 333

1 901
825
692

24 406

6 523
3 354
6 927
1 2119

4

1

I
2 I 319

1 296
2 254

378

I 291
217
100

1 192
15 045

5 698
757
758
L26

374
65
34

333I 135

s 2L9
350
230

56

108
IJ
t?
59

049

24t
90
67

7

31
5

10
31

4U
952
53
s9
5

11 367
4 849
8 483
2 1611

2E

6 534
3 264I 638
4 2A?

28 427

I 1107
3 932
L 874
5 983

118 053

10 763
3 868
6 541
1 933

8 639
3 336
1 331
2 568

38 979

11 184
2 773
6 373
L 422

7 196
2 965
L 203I 902

26 533

5 285
1 656

393
r82

25 569

24 ztl
8 176t0 226z L34

62 405
25 777
13 456
65 011

316 0711

3

4 500? 417
4 8L7
1 533

5 375
2 118
5,1t14
1 605

5

3

573
l?6
52

168

154
376
467
66

39
{63

47 572r{ 586
31 110
8 495

33 118{I 73?
3 665

20 075
168 724

l5 377{ 256I ,{78
7 325

67 113

81
2?

8
24z 203

20

2
11

92.8

35
10
11
11

591

E

3

7 150
2 052

887
895

33 136

11 652
3 820
7 47?I 321

6 985| 274
2C6

511
65 18{

107 012
48 026
94 796
26 614

3

6

594
77
13

1

5I
?
6

640

1 280
L2
11

1

7
2-4
2

1 319

8 60{
2 690
5 7119
1 581

6 235
1 808

E7?
3 673

31 017

381
73
65

5

599
67
41

4

15 750
5 726

13 180
4 021

2

5 574I 746
440
238

32 263

34 835
a 787t0 757
2 246

38
10
20
10

7 157

21
s
I

2 734
11I 225

2A 7t0
11 {82
22 A?0
6 719

6 682I 203
230

q0
52 902

s3 9{8
28 148
53 037lll 293

659
191
6{9
113
333

27I
3

?0
130

111 675
41 032
19 260
96 122

s1l4 537

GE SCHIEDENE
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VOLKSZAHLUNG 1987

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PA,ARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENOEN
PERSONEN - ) UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

9,1 NACH HAUSHALTSGRÖSSE, ALTERSGRUPPEN OER MANNLICHEN PERSON UNO
ALTERSABSTAND OER WEIBLICHEN PERSON

DAVON MIT .., PERSONEN
FAMI LI ENSTAND

ALTER VON .., BIS UNTER ,., JAHREN
I s UND I'IEHR
I _-__-----_

I nausnnlre I PERsoNEN
2 3 4

MIT ZI.IEI NICHTEHELICH ZUSAMI,IENLEBENDEN PERSONEN
UNTERSCHIEOLICHEN GESCHLECHTS

INSGESAHT

35 40

40 45

115 50

I) LEOIGE II'1 ALTER VON 18 UND MEHR JAHREI
1 ) OHNE VERHEIRATETEN PAR]NER IM HAUSHAL

I.4AENNLICHE PERSON

IjNTER 20

?0

25 30

30 35

I.IEIBLICHE PERSON

{ UND I.IEHR JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
6LEICHALTRI6, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZ'{. BIS UNTER 3 J,
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

9 UND HEHR JAHRE JUENGER{ BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS IJNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI^I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. HEHR JAHRE AELTER, 

ZUSAHMEN

15 UND MEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AE LTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 UNO HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIO, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI,I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAI'IHEN

15 UND I'IEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER { JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI^I. BIS UNTER 3.J.
AELTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 UND MEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER { JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI,.I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

3 8IS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAt4MEN

15 UNO I4EHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI4. BIS UNTER 3 J.
AE LTER

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAHMEN

N,
T.

20?

86
240
945
478

E5

76

791
205
159
056
372

?
8

4 540
3 296I 616
3 602

14 839

20
680

4 638I 805

91,111
3 814
1 130
3 7q2

24 3704

72 37L
2 670
1 0682 492

34 250

2 562
4 958

10 581
2 567

z13 286
5 008
4 146

50 750
116 705

I 376I 320I 679I 976

I 0832 1S0
593

2 105
33 599

I 311
5 739
a 287I 916

14 458
19 628

47
58

096
233

85

87

973
675
4155
519
804

43
048
539

485
621
72t
555
712

I
490
062
747

287
748
{98
208
{43

237
536
+4?
503

716
281
442
067
244

084
880
za0
175

3 808I 078
309
875

111 490

3 501
770
173

1 043
15 005

32

15
91

473
561

16

15

i 091 415

58{
?94
549
518

40
46

I 865
526

62 692
69 653

t22 29t
15 4132
3 746

117 506
293 067

2 895
81 877
3A 572

s
4

534
256
021
840
736

t4 772
16 004
21 899
5 109

24 572
70 7q4
6 471

60 523
767 326

13
7
E

55
115

219
133

16 5711
17 3111

tJ 51{

18 {87
t 043
1 039

6 710
3 933
5 445
1 508

soi
5 892
2 775

153
zz7
215
106
7?2

7
179
136

sj
930
718

I
1
5I

2
E

6
2

7

921
428
958
858
257

72 244
4 059I 569
5 819

32 665

35z L67
8 310
? 6l?

114 250
12 702
2 098

95 023
255 274

z saä
74 758
34 922

883
621
304
655
785

4
131
477
338

718
772
271
572
563

103
513
719
585

321
4t98
196
460
395

468
3L2
357
477

498
398
110
395
205

511
0s7
529
358

413
304

74
492
724

562
2 736I 239
3 112

2

106 363
11 068
3 090

69 0s1
301 790

214
14 629
47 460
10 931

30 1135
6 388
3 131

52 63?
16s 820

3 557
16 691
19 404
3 863

5 082
58 458

216 003

4 877
22 977
33 245
8 05?

L22 975
17 369
5 684

77 040
346 352

1I

3
I

E

I
13

975
179
429
935

1

1
16

2
z
3

262t7 4L7
59 709
15 028

10 153
3 612
1 242{ 046

32 777

900
4 23r
7 680
2 101

8 2112 463
7 237
3 563

30 392

3 244
3 892
5 993
1 480

47 547
12 460

4

29
9
6

55
i69

5

5 578
2 395

833
2 999

26 ,q13

I 621
6 260
4l 066

47 048
96 3{4

15 306
7 145
8 qlz
2 534

19 505
10 130
5 318

51 315
143 452

26 502
1{ 304
18 815
5 395

7 571
1 6411

{0G
2 654

36 528

590
028
623
067
904

6,
3

29

068
ES2
601
927
689 6

6ESCHIEDENE.VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARTNER I11 HAUSHAL'T, VERNITI.IETE BZN
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VOLKSZAHLUNG 1987

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN
PERSONEN * ) UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

9.1 NACH HAUSHALTSGBÖSSE, ALTERSGRUPPEN DER MANNLICHEN PEBsoN UND
ALTERSABSTANO DER WEIBLICHEN PERSON

1,,,.,,,,^,.1

DAVON HIT ... PERSONENFAMI LIENSTAND

ALTER V()N ... BIS I,NTER .. . JAHREN ? 5
HAUSHALTE I PERSONEN

5 UNO I'IEHR

NoCH: MIT ZI.IEI NICHTEHELICH ZUSAI4I4ENLEBENDEN PERS0NEN
UNTERSCHIEDLICHEN 6ESCHLECHTS

INSGE SAMT

MAENNLICHE PERSON

50-55
I,,IEIBLICHE PERSON

15 t.hIO MEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENoER
3 BIS UNTER 1I JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AELTE R

UNTER 8 JAHRE AELTER
UNTER 15 JAHRE AELTER
}IEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 UND MEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER T5 JAHRE JIJENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, EIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AE LTER

3 B]S UNTER 8 JAHRE AELTER
8 B]S UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMHEN

15 UNO MEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 B]S UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALIRIG, BIS UNTER 3 J,

JUENGER BZI,.I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

UNTER 8 JAHRE AELTER
UNTER 15 JAHRE AELTER
HEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 UND HEHR JAHRE JUENGER
9 BIS UNTEI 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UN'iER 4 JAHRE JUENoER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AELTE R

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 UND MEHR JAHRE JUENGER
9 8IS UNTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
oLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZH. BIS UNTER 3 J.
AELTE R

3 BIS UNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS IJNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. HEHR JAHRE AELTER

ZUSAMMEN

15 UND MEHR JAHRE JUENGER
9 8IS I'NTER 15 JAHRE JUENGER
4 BIS UNTER 9 JAHRE JUEI.IGER
3 BIS UNTER 4 JAHRE JUENGER
GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.

JUENGER BZI.I. BIS UNTER 3 J.
AELTER

3 BIS I,II'ITER 8 JAHRE AELTER
8 BIS I,NTER 15 JAHRE AELTER
15 U. MEHR JAIIRE AELTER

ZUSAMHEN

UND HEHR JAHRE JUENGER
BIS UNTER 15 JAHRE JUENGER
BIS UNTER 9 JAHRE JUENGER
BIS IJNTER 4 JAHRE JUENGER

GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 J.
JUENGER BZI^I. 8IS UNTER 3 J.

AE LTER
3 BIS IJNTER 8 JAHRE AELTER
8 BIS UNTER 15 JAHRE AELTER
15 U. I'IEHR JAHRE AELTER

INSGESAMT

55 60

60 65

65 70

70 75

75 IJND MEHR

INSGE SAMT

3 BIS
8 BIS
15 U.

3 BIS
8 BIS
15 U.

15
9
s3t

10 715
2 tcE
5 021
1 139

3 723
679
208

2 L32
26 772

I 705
1 381
2 332

378

917
581
928
209

688
127

38
391
879

B
1
2
E

645

288
t2
11
I

15
2
3
1

22 565
7 {96

1q 660
4 ??4

3 t27
1 051
2 0s7

565

1 613
259
7t

6823 425

2 557
715

1 003
209

630
02?
814
049

89i
437
861
{01

11

7
2

10 {89
6 0311
5 160

29 619
77 292

3 628
884
343

1 846t9 221

3 764
1 015t 254

311

555
259
427
7t

804
726
16r
25

787
E6
44
11

599
t7
13

1

4

16 418
7 304
5 612

32 538
110 817

18 975
6 372

11 057
2 902

4s.2
604
{14
596

110
538
191
100
005

10 411
3 794
7 213
2 026

10 020
6 529
4 026

13 197
57 2L6

I S45
3 468
6 704
2 178

10 576
5 530
? 874
4 592

45 567

I 970
2 847
7 ?76
2 200

91111
3 651
1 959
1 292

37 276

9 759
4 527I 200I 622

504
487
767
182

583
130

53
168
874

316
381
4169

56

253
80
34
39

638

46 691
11 691

7 073
541

35 684
11 070
14 038
3 129

1186
107

281
65
l1
11

8 575

38 628
20 585
43 567
t3 827

s

1 291
zLt
105I 192

15 595

5 835
7A3
763
L26

379
65
3q

333
8 318

4 307
350
230

56

237
39
20

827

056
1{8

24

IZ
6

63
523

268
90
67

7

31
E

10
31

509

992
63
59

5

38
10
20
10

197

277
972
232

5

2

657
724
34

{03

061
369
384

75

a

2

1
13

t3 024
7 230
4 271

14 919
78 750

16 426
5 000
8 483z 588

7 A34
3 209

982
358

43 905

5

2

1 140
327
100
486

8 397

260
118
26

725
3 348

12 049
5 917
3 006
5 266

58 735

15 065
3 526
8 188
2 4\8

I 825
3 806
? 022
1 495

46 3115

15 083
4 998I 747I 694

3

108
t5
L2
EO

5 137

19
42

s8 3?4
15 850

20
3
2

11
344

81
22

8
z4

25L

{09
73
65

E

36
10
11
l1

620

5116
68
111

s

2

I 288
3 693
7 831
2 226

9 0119
2 959
7 223
5 8115

42 ttq

1? 529I 530
z0 057
6 370

25 ,{64
7 688
2 8t7

14 809
103 {6{

3

5

3

s8 106
19 233
7 ?37

57 576
258 8s9

7 539
3 118

935
302

37 002

1

Is

2

313
754
585

74

27
5
1I

2 7A7

7
2
4
2I 327

10 004
2 682

569
60

77 236

11{ 713
79 A67

225 253
86 331

14
3

576
241

10
2

89 925 7

11 905

5180 558
112 675
236 714
108 754

6 601
31 753

227 364

3117 880
77 596
37 9119

460 03{
429 8291

1140 499
107 476

119 326
538 064
834 066

*) LEDIGE IM ALTER VON 18.If'ID I,IEHR J4HREry, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARTNER IH HAIJSHALT, VER!^IITI,.IETE BZH. GESCHIEDENE1) OHNE VERHEIRATETEN PAR]NER IM HAUSHALT.
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VOLKS

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH
9.2 NACH ALTERSGRUPPEN DER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSON SOWIE

LFD
NR.

HAENNLICHE PERSON
IM ALTER VON .,.

BIS UNTER ... JAHREN

NICHTEHELICHE
LEBENSGE-

ME INSCHAFTEN

INSGE SAMT
UNTER 20 z0-25 25-30 30-35 35-40 110 - 45

I.IEIBLICHE PERSON

OHNE LEDIGE PERSONEN

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

t2
13

'!.4

835

800

034

989

025

LT?

273

515

302

z?3

308

295

234

005

t20

119

?s

7

4

E

3

)
1

130

24?

672

267

330

255

601

875

780

733

851

414

630

770

77

32

51

17

6

5

z

I

407

5115

027

733

??B

373

?L3

119

266

617

988

540

561

615

UNTER 20

20-?5
25-30
30-35
35-40
40-45
45-50
50-55
55-60
60-55
65-70
70-75
75 UND T4EHR

ZUSAMHEN

TJNTER 20

20-25
z5-30
30-35
35-40
{0-45
45-50
50-55
55-60
60-65
65-70
70-?5
75 UND T4EHR

ZUSANHEN

UNTER 20

z0-25
z5-30
30-35
35-40
40-45
115 - 50

50-55
55-60
60-65
65-70
70-75
75 t ,tD iEHR

IN56ESAMT

116

256

305

169

122

105

131

90

67

ea

q2

{1

86

1 517

2 332

19 895

6 384

1 302

834

2 038

2 707

1 560

1 015

461

224

116

175

39 0{3

288

1 855

787

247

432

7 727

I ?87

672

2?t

89

22

8

18

6 983

2 600

2L 760

7 771

1 549

1 266

3 165

3 994

2 172

I 236

5S0

246

L24

193

46 026

192

2 ?50

11 1169

26 451

19 170

8 483

4 864

3 014

2 132

1 501

982

705

665

81 978

256

I 542

6 546

16 438

1s 807

6 855

3 399

4 037

2 489

860

326

L97

2L0

58 962

448

3 732

18 015

42 925

3S 977

15 338

I 263

7 051

4 681

2 361

1 308

902

875

140 940

5 197

1 951

? 854

6 709

13 129

10 820

7 47A

2 861

2 363

2 034

1 170

888

1 135

58 38S

6 198

L 773

? 432

6 088

15 202

L2 342

6 568

1 957

2 9L4

I 823

680

343

454

58 814

11 395

3 724

5 285

t2 797

28 331

23 202

14 046

{ 618

5 277

3 857

1 850

1 231

I 589

LL7 203

9 337

11 538

1 559

2 681

5 659

10 595

12 581

5 269

1 928

2 733

2 437

I 289

1 817

59 504

22 Bta
?6 267

41 318

45 014

47 7r7
38 340

36 053

20 30?

11 1148

6 512

4 037

2 810

3 631

317 061

294

422

7 580

10 051

4 r?7

2 07?

2 L54

2 783

I 2?6

537

210

64

30

86

37 342

194

3 852

16 162

15 024

7 278

z 974

{ 997

3 018

945

388

169

91

141

55 233

199

23E

HIT LEDIGEN PERSONEN

15

16

t7
18

19

?0

2t
22

23

24

25

26

27

?8

? 4t2
047

615

356

435

743

567

437

768

709

234

453

548

378

1

3

7

?

2

1

29

30

31

32

33

34

35

36

37

38

39

40

111

42

69

?93

346

zt6
169

143

lB7

110

78

58

46

43

89

1 834

653

067

352

003

736

s5?

326

877

750

735

3115

905

925

066 326

552

422
'723

394

402

399

384

101

317

9{3

915

445

716

tt2

601

397

189

757

504

347

?t0

137

z7L

005

157

631

70?

848

3

L27

L29

28

I
6

8

5

3

1

2t
108

66

z4

I
10

6

3

z

I

41

INS

16 7{9

t7 625

2 L74

4 0s7

I 0911

18 439

20 148

7 706

2 696

44{2
3 675

| 722

2 365

110 882

;-.;116, il;ier-uo* 18 uNo MEHR JAHREN, vERHETRATETE oHNE vERHETRATETEN PARTNER rM HAUSHALT, VERNITI'IETE BzH
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ZAHLUNG 1987

ZUSAMMENLEBENDEN PERSONEN *) UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS
NACH LEDIGEN PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

IM ALTER VON ,.. BIS II'ITER ... JAHREN

45-50 50-55 55-60 60-65 65-70 70-75 75 t,lND HEHR
LFD.
NR.

UNTER 18 JAHREN I}4 HAUSHALT

10

23

6

1

3

8

18

13

5

2

4

3

4

106

744

002

7SS

796

968

097

403

38?

767

3{6
039

656

773

7L7

s 165

7 739

1 563

417

1 121

2 554

5 956

3 674

1 236

s??

1 109

808

838

32 602

15 909

30 741

8 307

? 2t3
5 089

10 651

24 359

17 056

7 003

2 76A

s 148

1l 464

5 611

139 319

790

a5t

436

291

044

889

295

517

841

600

606

?23

647

911

2 056

3 885

1 654

679

320

640

1 {93

? 027

1 255

408

1 4ll

5?7

705

15 796

8 8416

23 8L7

14 090

4 970

2 364

{ 529

L0 734

15 5114

11 896

5 008

7 747

s 750

8 352

116 707

s4?

601

932

470

763

0{9

821

896

954

329

028

613

637

545

596

1 360

892

703

431

145

299

428

626

337

118

38

111 1

6 384

5 038

17 961

16 424

11 173

5 19{

2 L94

5 120

7 324

12 590

I 566

{ 146

I 651

11 048

109 929

52

96

t28

288

462

516

262

s?

36

44

s4

31

50

2 051

607

2 361

3 305

7 051

11 653

13 360

t7 023

5 859

1 839

2 389

3 784

7 890

14 555

91 693

50

57

{6
L20

315

415

152

22

20

23

29

3t
756

657

z 4L8

3 351

7 181

11 968

L3 775

17 S05

6 011

1 861

2 409

3 807

7 919

111 587

93 449

33

93

140

LZ?

250

55r

850

607

281

7q

20

1{
30

3 055

755

3 E3S

3 539

3 586

I 150

17 8911

33 745

23 t78
13 802

5 A72

3 339

{ 925

20 691

146 121

6

19

l2
4

a

3

9

13

10

4

1

4

7

100

4

16

iE

10

4

4

6

11

I
4

1

10

103

?

72

L7

16

L2

5

s

7

11

I
5

11

119

071

807

875

t44
509

579

t'77

183

272

651

659

314

347

688

116

338

302

395

596

?84

110

85

118

L28

83

4l
109

2 705

187

145

L77

539

205

863

2A7

268

390

779

742

3S5

1156

393

5

11

l2

1{

t?

2

3

6

9

I
11

108

854

134

378

580

730

l1l0

209

609

754

031

?2t
756

690

086

3

3

3

I
17

32

2q

13

5

3

4

20

1,113

732

5S?

399

4511

910

3113

895

571

521

798

319

911

661

066

01

02

03

0{
05

05

07

08

03

10

11

t2
13

14

UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

15

l6
77

l8
19

20

27

22

z5

24

25

zb

27

28

GESAMT

2

13

18

15

13

5

3

4

7

11

I
5

1l
LzZ

5

1l
13

15

t2
7

2

3

6

I
I

11

110

906

230

506

868

792

656

471

651

790

075

265

7A7

740

137

29

30

31

32

33

311

35

36

37

38

39

40

41

42

-131-



VOLKSZAHLUNG 1987

9 MEHRPEBSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN
PERSONEN * ) UNTERSCHIEOLICHEN GESCHLECHTS

9.3 NACH BETEILIGUNG oER MANNLTCHEN Bzw. wETBLtcHEN pERSoNEN AM ERwERBSLEBEN uND
ALTERSUNTERSCHIED VON MINDESTENS 15 BZW. WENIGER ALS 15 JAHREN

LEO:
UNTER 18

IGE PERSONEN
JAHREN IM HAUSHALT

BETEILIGUNG AM ERI^IERBSLEBEN
UND

I.IOCHENARBEITSZEIT DER
}4AENNLICHEN PERSON

OHNE LEDIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

E RI,.IER8 SPERSONEN

ERI.IE RB STAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAMI4EN

E RHERB SLOSE

ZUSAMHEN

NICHTERI^IERB SPE R SONEN

SCHUE LE R/ STUDENTEN
SONSTIGE

ZUSAI'IHEN

ZUSAMHEN

HIT LEDIGEN PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IH HAUSHALT

E R}.IERB SPER SONEN

ERHE RB ST,
UEBER

AE

BIS ZU 36
36 STUNDEN

STUNDEN

ZUSAMMEN

E RI,IE RB SLOSE

ZUSAMMEN

NICHTERNERE SPE RSONEN

SCHUELER/ STUDENTEN
SONSTI6E

ZUSAMHEN

ZUSAHMEN

ZUSAI,IHEN

ERhIE RB SPERSONEN

ERI.IERB STAETIGE
UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAMMEN

E RI"IERB SLOSE

ZUSAMHEN

NICHTE RI.IE RB SPE RSONEN

SCHUELER/ STUDENTEN
SONSTIGE

zusAt4t"tEN

ZUSAHMEN

TIGE

HEIBLICHE PERSON IST

ERI.IE RB SPERSON I NICHTERT^IERBSPERSDN

INSGESAMT IERI4ERBSTAETIGIIIIl--------------------------l I ISCHUELER/l
zusaHHEN I I UEBER I BrS ZU lenwenaslOSl ZusrNuerul sruDENr I sor,rsrteE

I 
zusaMMEN 

135 
sruNDENl36 STUNDENI I I I

HAUSHALTE OHNE VERHEiRATETT PAARE I'IIT ZI.IEI LEDIGEN PERSONEN IM ALTER VON i8 IJNO HEHR JAHREN UNTERSCHIEDLIIITEN GESCHLECTITS

ALTERSUNTERSCHIED OER NICHTEHELICH ZUSAHHENLEBENDEN PERSONEN VON 15 UND HEHR JAHREN

2 304

21 118

I 586

1 096

10 682

8 375

9119

I 324

351

1 180

783
46

8?9

50

456

1 407

I 800

349
57

7 0L?
376

7 799

1 457

9 256

77 223
991

18 214 10 4r5

L 447

11 862

289

I 502

tt 423

1 652

13 075

3 896

147

358

1 30{
!74

857
558

063
148

I

132
r27

?88
139

076
845

2364
98{

I 074
512

8 011
364

366
{33

406 7 393

3 189
2 74t

2 {96I 111

5 930

27 osa

5 bu /

15 469

3 348

14 030

? 321

l? ?45

s27

I 785

259

1 439

I 367
101

792
61

I 468

378

1 846

008

205

2t3

2 323

11 579

460

t73
633

161

'794

I 259

I 630

I 889

693
1 630

? 444

72 373

665! 589

2 254

11 054

70
77

L47

753

2A
41

69

525

26I
3{

3

37

I
6

14

Et

406
20

s32
28

935

853

10 439

| 222

11 661

551
2E

586

678

L27
46

173

851

426

170

596

7 819

I 577

sr 396

735
1 666

2 407

11 797

241
26

3q

301

53
22

?5

376

143
72

155

73

?34

25
16

41

275

9?6
58

126

979

283
L67

450

2 296

244

| 227

18 590I 092
792
631

25
2

5114
052

2472
908

I10

78
a3

180
68

205
84

562
399

866
573

203
891

77 375
65

4q0

53

493

5D
47

83

576

798
{61

77L
713

u3
396

19 682

3 282

22 964

I 961

1 041

10 002

3 09,q

13 096

1 478

181

i sss

502

2 161

984

430

t 4t4

300

I 775

? 701I 135

6 380

29 345

3 596

t5 257

31ll
161

L57
143

16 971

r) LEDIOE IN ALTER VON 18 UNO MEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARTNER IH HAUSHALT, VERI^IIT1IETE BZN, GESCHIEOENE_132_



VOLKSäHLUNG 1987

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN
PERSONEN * ) UNTERSCHIEOLICHEN GESCHLECHTS

9.3 NACH BETEILIGUNG OER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSONEN AM ERWERBSLEBEN UND
ALTERSUNTERSCHIEO VON MINDESTENS 15 BZW. WENIGER ALS 15 JAHREN

LEDIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

EETEI LIGUNG AM ERI^IERBSLEBEN
UNO

HOCHENARBEITSZEIT DER
I,TAENNLICHEN PERSON

OHNE LEDIGE PERSONEN
UNTEE 18 JAHREN IT4 IIAUSHALT

ERI,.IE RB STAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

E RI^IE RB SPERSONEN

E RI,,IE RB SPERSONEN

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

ZUSAMHEN

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

E RI.IE RB SLOSE

ZUSAHI'IEN

NICHTERI,.IERB SPE RSONEN

SCH UELER/ STUOENTEN
SONSTIGE

ZUSAMHEN

MIT LEDIGEN PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

ERI.IERB STAETIGE
UEEER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

E RI.IERB SLOSE

ZUSAHT'IEN

NIC HTERI.IE RB SPERSONEN

SCH UELER/ STUDENTEN
SONSTIGE

ZUSAMMEN

ZUSAHHEN

ERI.IE RB SPERSONEN

E RI.IERB STAETI6E
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAHHEN

ERI,.IE RB SLOSE

ZUSAMMEN

NI C HTE RI..IE RB SP E R SONEN

SCHUELER/STUDENTEN
SONSTIGE

ZUSAMI-,IEN

I.IEIBLICHE PERSON I ST

E RI.IERB SPERSt)N I NrcHTERl.,tERBSpERss.l

INSGESAHT IERT,.IERBSTAETIGIIII
I ----------------------------- | I I scxur rrnr I

zusaMMEN I I UEBER I BrS ZU IERHERBSLoSI ZUSAMHENI StUOeur I SoNSTIGE

I 
zusalrHEN 

136 
sruNDENl36 sruNDENl I I I

NOCH: HAUSHALTE 0HNE VERHEIRATETE PAARE MIT Zl''lEI LEDIGEN PERS0NEN IM ALTER vON l8 UND I,IEHR JAHREN UNIERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

ALTERSI.['ITERSCHIED DER NICHTEHELICH ZUSAI'IHENLEBENDEN PERSONEN BIS UNTER 15 JAHRE

395 016
14 804

350
10

290
887

324 335
7 607

369 971
11 727

955
280

25
3

7L2
235

1{
2

045
083

25
3

68
83

440
626

8118
696

I 10 333
849

409 820

24 663

43.e 483

381 692

21 532

403 224

381 177

16 213

377 330

331 9{2

t4 277

346 213

20 515

5 319

25 834

11 182

I 746

t2 9?A

?9 235

I 942

3t 177

z8 lza

3 131

31 259

14 923
11 148

26 0?L

57 330

16 9{6

1 385

18 331

40 686
16 145

25 763
4 997

24 323
s 371

28 694

406 084

21 475
3 675

25 150

371 363

3 544

34 72!
2 066

27 300

14 282
513

14 755

33 086

11 316

?4 244

2 681
63510

56 831 30 760

491 31{ 433 984

?a 179
2 399

20 019t 627

21 646

I 745
619

3 721
230

1 783

19 478

1 023

170

1 193

7 909

2 324

10 233

808
215

605
62

282
648

299
353

520
4119

l5
?

205
855

33
3

508
058

32
s

080
226

3311I389
l3

16 298
1 397

17 695

6 553
778

7 331

597

7 328

36 566

2 539

39 105

8 160
772

1 017
705

10 364

1 186

11 550

939

12 {83

3{2 306

15 4157

357 763

3 951

1 555

5 608

373

5 979

7 352
557

30 578 8 932

2 434

11 428

5 932

36 510

3 438

25 084

2 I 046
511

5841 46? 2363S5 156 137
472
643

3 652

40 162

423 195
17 203

990
348

1 930

27 074

I 557

21 035

618

8 5{5

365 588t2 284

I 722

13 148

37 060

5 625

112 585

657

1 860

17 969

1 555

19 S24

1 055

11 288

17 685
1 {06

19 091

4 070

23 161

1 093
Lt 27A

t2 371

35 532

{40 398

30 595

470 993

403 338

24 970

{28 308

378 872

17 996

396 868

23 E02
1 064

24 {66

6 97{

31 440

42 985 2? 045 25 369 22 053 3 310 1 676 15 9410 14 8117
17 498 5 645 4 882 4 030 852 763 ll 853 575

60 483 32 6s0 30 251 26 089 4 162 2 439 27 793 15 422

531 476 460 998 427 ttg 383 852 43 267 33 879 ?0 47A 3{ 948

I) LEOIGE IM ALIER VON 18 UND MEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PAR.TNER IM HAUSHALT, VERNITI^IETE BZ}.I. GESCHIEDENE
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VOLKSäHLUNG 1987

9 MEHBPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN
PERSONEN * } UNTERSCHIEOLICHEN GESCHLECHTS

9.3 NACH BETEILIGUNG DER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSONEN AM ERWERBSLEBEN UND
ALTERSUNTERSCHIEO VON MINOESTENS 15 BZW. WENIGER ALS 15 JAHREN

LEDIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN It'l HAUSHALT

BETEILIGUNO AM ERI.IERBSLEBEN
UND

NOCHENARBEITSZEIT OER
MAENNLICHEN PERSON

OHNE LEOIGE PERSü.IEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

ERI^IERB SPE RS()NEN

ERI4E RB STAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAI'IHEN

ERI.IERBSLOSE

ZUSANMEN

N IC H TE RI.IE RB SPE R SONEN

SCHUELER/ STUDENTEN
SONSTIGE

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

MIT LEDIGEN PERSONEN
UNTER 18 JAHRSN IM HAUSHALT

ERI,IERE SPERSONEN

ERI,IERB STAETI6E
UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAHHEN

ERI.IE RB SLOSE

ZIJSAMI'IEN

NI C H TE RI,.IE RB SPE R S ONEN

SCHUE LER/ STUDENTEN
SONSTIGE

ZUSAHHEN

INSGE SAMT

ERIüRBSPERSONEN

ERI.IERB STAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAHHEN

ERI"IERBSL()SE

ZUSAHI'IEN

NIC H TE RI.IE RB SPE RSONEN

SCHUELER/STUDENTEN
SONSTIGE

zusar,l}€N

ZUSAHI'IEN

ZUSAI'T1EN

I^IEIBLICHE PERSON IST

ERI,.IERB SPERSON I NICHTERI.IERBSPERSON

INSGE SAHT

NOCH: HAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZT.IEI LEOIGEN PERSONEN II'I ALTER V()N 18 UNO HEHR JAHREN UNTERSCHIEOLICHEN GESCHLECHTS

zusal'1l4EN

IERT,,ERBSTAETIGIIIIl-------------------------------l I ISCHUELER/l
zusAr'rHEN I t uEBER I BIs zu lenHenssLosl zusluNerul sruDENT I sorusrroe

I 
zusamueu 

l3G 
sruNDENl36 sruNDENl I I I

4L2 ?39
15 7S5

06
29

15
2

411
516

3?
3

332
7

359 354
11 399

379 828tz 279

270
554

15 616
t2 778

592
800

I 767

095
784

108
802

253ZA
122

24
I642

625
342

8
782
979

400
t3

3116
971

27 0t83 428
20 464

880
17 350
L 225

1128 03{

27 567

1155 601

370 763

17 309

3AA 072

2 089

32 535

35 927

{ 588

40 515

43 875
18 886

62 261

518 362

32 0{6

6 310

38 356

{60 080

33 877

493 957

392 107

22 379

415 086

28 259
5 108

34 367

449 453

20 954
1 700

22 654

3 854
252

28 39{

68 909

I 392

2 667

12 059

41 003
4 316

45 319

7 255

52 575

1 346
L?. 224

13 570

35 298

8 335

2 594

10 829

L 202

12 031

25 9r0

5 6{7

32 S57

834
223

1 057

t73
7 230

340 317

L5 220

355 537

23 ssl{ 5?0

2A 07L

383 608

10 296
654

10 950

L ?74

L2 228

351 267

16 1198

367 765

3 1S3

2t 728

30 {116 2L 344

5 670

27 014

3 971

36 506

t7 352

1 1135

18 7A7

14 825

33 611

18 575

26
t

3687
3s5

cla
753

136
835

794
804

32 042

{20 114

2 325

29 339

5116
500

29
2

582
520

2

{St 7A5
18 295

090
{58

758
s't7

3 643

?6 297

18 548

1 909

z0 s57

1 805

22 262

7 598

b5r

a 229

4 106

I 734

5 840

?26
579

s87
732

711
401

7 LLZ

13 340

693

a 322

{11l

6 254

1 883

13 942

681

I 911

5r5
778

33 812
4 232

38 044

2 720

,q0 764

261
153

25 {50

7 404

32 854

I 613
68

sa2
720

4 L02

s2 454

2 2t9
28 516

s14 761

26 622

{41 383

376
t2

389

19

{08

{54
857

311

2t8
529

15 89s
2 5r4

18 409

1 608

20 0L7

45 457 29 746 27 973 2q 262 3 651 1 833 16 711 14 883
20 406 6 840 s 934 4 921 1 013 906 13 565 62?

66 863 36 586 33 847 29 t83 1l 6811 2 739 30 277 15 505

I 828
t2 945

t4 772

s6o 820 {77 969 542 376 396 948 43 428 35 593 82 85r 35 522 47 329

r ) LEOIGE IM ALTER VON 18 UND I'IEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARTNER II''t HAUSHALT' VERI"IITI.IETE BZI'I'
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VOLKSZAHLUNG 1987

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENOEN
PERSONEN * ) UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

9.3 NACH BETEILIGUNG DER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSONEN AM ERWERBSLEBEN UND
ALTERSUNTERSCHIEO VON MINDESTENS 15 BZW. WENIGER ALS 15 JAHREN

LEDIGE PERSONEN
UNTER I8_JAHRIN_IH HAUSHALT

BETEILIGIJNG AM ERWERBSLEBEN
UND

I,.IOCHENARBEITSZEIT DER
I,IAENNLICHEN PERSON

OHNE LEDIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN II,1 HAUSHALT

ERI.IERB SPERSONEN

E RI.IE RB STAET]GE
UEBER 36 STIJNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAHHEN

E RI.IE RB SLOSE

ZUSAI'IMEN

NICHTE RHERB SPE RSONEN

SCHUELE R/ STUDENTEN
SONSTI6E

ZUSAHMEN

ZUSAMHEN

TlIT LEDIGEN PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IH HAUSHALT

E R[.IERB SPERSONEN

ERI.IE RB STAETIGE
UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAHI,IEN

E RI.IERB SLOSE

ZUSAI.IMEN

NICHTERhIERB SPERSONEN

SCHUELER/STUDENTEN
SONSTIGE

ZUSAI'IHEN

ZUSAHHEN

ZUSA].I'IEN

E RI.IERB SPERSONEN

ERI.IE RB STAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

zusar,$'lEN

ERI.IERB SLOSE

ZUSAMi,IEN

NICHTERI.IERBSPE RSq{EN

SCHUELER/ STUOENlEN
SONSTI6E

ZUSAI,SGN

zusat't,tEN

}#IBLICHE PERSON IST

ERhIE RB SPERSON I NICHIERI# RBSPERSü,I

INSGE SAI'17 IERI.IERBSTAETIGIIIIl------_--------------l I lscxurrenzl
ZUSAHHEN I I UEBER I BIS ZU IENHENASLOSI ZUSAT'I"TENI STUDENT I SONSTIGE

I 
zusammeru 

136 
sruNDENl36 sruNoENl I I I

- HAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT EINER LEOIGEN PERSO'I
IH ALTER VON 18 UND HEHR JAHREN UND EINER VENIETRATETEru , VERI.IITI.IETEN BZI,{. GESCHIEDENEN PERSI]II I''ITERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

ALTERSIJNTERSCHIED OER NICHTEHELICH ZUSAT'T'TENLEBENOEN PERSü'IEN Vü'I 15 ISIO I'EHR JAHREN

287 594
11 704

299 298

41 755

341 063

41
46 116

a7 67?

428 740

38 616

5 ?41

{{ 357

9 901
3 146

13 047

57 404

696
ztg
91,{

506

420

51 482
49 262

L00 724

486 1,0r1

96 141

tt 452

107 593

23 674

2 888

26 562

88 146

I 225

97 371

20 951t6 448

37 1109

134 780

2t 244

2 L24

23 368

7 581

30 949

109 390

11 349

t20 739

63 625

5 569

70 19il

24 521

2 655

27 L7?

3 027

11 853

32 545

3 458

36 003

11 783

47 788

7 995

2 227

t0 222

2 1130

203 157

30 313

23? 470

L9 027
?1 A52

A 342

2 853

17 795

4 556

22 351

674us

5 326

328

5 654

197 831

29 985

227 8t6

l8 928
2E 574

45 402

273 2t8

13 375

2 764

16 139

3 214I 163

4 377

20 516

92 230
3 911

596
550

6184
3

288
337

308
213

23
1

7 634
361

5364
793

.95 245
585

190
7

119
?077

534
264

22
18

561

40 798

1{8 331

14 648
14 005

28 553

98 847

6 3132 443

I 755

35 933

I 573
1 815

3 389

13 611

46 879

280 3119

99I 378

L 477

7 131

37 102I 514
792
882

I 024

802

I 825

690
334

765

3 194

2 332
98

lll 310
632

I {95
72

460
784

?02?

t3 220

I 322

L4 SS2

4 55{

19 096

tZ 770
450

74 058
2 787

7 815
560

L2

1 567

89

I 555

6 639I 852

I 491

35 053

591
319

910

4 104

179

1 835

3
1

209I998
547

30I055
33{

105
4

022
793

115
4

6
1

048
533

458
096

590
s37

2 262
234

48
131

324
13

337

47

385

119 815

14 340

134 155

75 8115

7 891

84 736

33 207

117 9113

I 965
{s9

5 61{
279

5 893

4L7

7 3r0

203
8

2tL
32

243

060
1116

206

7{9

955

10 1125

2 991

13 416

11 299

L7 7L5

218 099

33 166

251 25s

1611
13S

22 249
29 1116

5r 435

747
509

22 tU
27 637

29 173
20 116

27 009
17 S81

18
15

49 289 44 990

06
01

2
2

903
880

8
2

1 656

I 966

43 779

293 734183 ,9114 165 729 302 700

*) LEOIGE IH ALTER V()N 18 IJND HEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEII PARTNER IM TTAUSHALTI VERI"IITI.IETE BZI''I' GESCHIEDENE
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VOLKSZAHLUNG 1S87

g MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN
PEBSONEN * } UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

9.3 NACH BETEILIGUNG OER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSONEN AM ERWERBSLEBEN UNO
ALTERSUNTERSCHIED VON MINDESTENS 15 BZW. WENIGER ALS 15 JAHREN

LEDIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IH HAUSHALT

BETEILIGUNG AM ERT,.IERBSLEBEN
UND

hIOCHENARBEITSZEIT DER
},IAENNLICHEN PERSON

OHNE LEOIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IH HAUSHALT

E RI,.IE RB SPERS ONEN

ERI^IERB STAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAMMEN

E R[,,IE RB SLOSE

ZUSAMMEN

NI C H TE RI..IE RB SPE R SONEN

SCHUE LER/ STUOENTEN
SONSTIGE

ZUSAI'IMEN

HIT LEDIGEN PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IH HAUSHALT

ERI.IE RB SPERSONEN

ZUSAHHEN

ZUSANHEN

ZUSAHMEN

ZUSAMHEN

E RI^IERB STAETI6E
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

E RI^IE RB SLOSE

ZUSAITMEN

NI CHTE RI.IE RB SPER SONEN

SCHUELE R/STUDENTEN
SONSTIGE

ZUSAHMEN

ZUSAMMEI'I

ERI.IERE SPERSONEN

ERI.IE RESTAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 35 STUNOEN

ZUSAMMEN

ER[,IERB SLOSE

ZUSAM}€N

NI CH TE RI^IE RB SP E R SONEN

SCHUE LER/ STUDENTEN
SONSTIGE

ZUSAHHEN

I,.IEIBLICHE PERSON IST

ERI,.IERBSPERSON I NICHTERT.ERBSPERSON

NOCH: HAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT EINER LEDIGEN PERSON
rM aLTER voN 18 uND MEHR JAHREN uND EINER vERHEIRATEiEi'i-- , vEanrrr.triEN-szr.l. cesftiteoENEN pERsoN UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

ALTERSUNTERSCHIEO DER NICHTEHELICH ZUSAHHENLEBENOEN PERSONEN BIS UNTER 15 JAHRE

1,,-,--l
IERI,.IERBSTAETIGIIII
| ___________________________ | I I scHUE LE R/ I

zusaMHEN I t UEBER I BIs zu IenHenssLosl zusnrrctll sruDENT I sousrrse

I 
zusaHHEN 
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sruNDENl36 sruNDENl I I I

?L5
975

113
5

88 322
4 035

92 357113 190

12 6115

131 835

5 326

84 375

19 058

3 245

22 303

95 7t2
4 SZ0

100 132

I 400

109 532

5 425

98 783

1 100

14 408

505
2?5

998
320

370
51226

446
t27

186
743

498
996

tL2
L22

äoo
062

52
11

118
206

352
425

884
139

002
345

259
350

759
s7427

880
420

2 116
3 8{1

76 311
2 738

79 049

4 740

89 115

13 308 7 775

2 374

10 749

2 318

258

2 566

16 7{0

2 997

19 737

12 011I 297
7 390

38s
17 503
1 555

15
1

3 114
31 5C4

34 618

166 {53

7 163

116 895

6 ?35

105 017

I 614
3 126

929

11 678

816
26 639

27 455

49 758

573

3 139

26 AAZ

{6 619

298
8654

2
4

I 49{

15 902

696
t23

450
238

?7
1

226
161

20
1

161
715

61
3

39 711
? 477

35 154
? 279

129 790

I 933

734 723

14 928I 118
1l 557

198
20 754
1 115

64 876

7 254

72 t30
3 973

46 161

37 433

2 501

39 940

16 046

906

16 952

1 465

6 227

3 19{

25 063

722
ta1 523

2 459

3 982

76 r72

184 066

19 899

203 965

s2 LAB

74? 320

13 373

155 693

27 387

1 601

22 984

715

I 2r7

24 205

100 436

6 927

107 353

29 354

2 006

31 360

11 947
583

12 530

4 440

16 970

3 137

335

3 472

568
179

21 869

1 ,gEl

?6 524

38 809

6 191

4{ 800

4 755 ?? 6A8

3 281

25 969

1 635

2? 604

819

87

906

2 347

48 508

2 023

41 963

806

t7 758

324

6 545

t74
1 080

t74 376I 690
135 1123

6 897
123 576

6 31{
537
899

953
793

38
2

939
415

26
a

96
3

36
2

69{
1143

300
270

3
6

637
963

4
33

996
261

2
5

4t 746

6 526

48 272

30{ 1 337949 27 753

1 253 29 09038 600 I 510 I 257 5 957 2 300 757

2SZ 565 165 203 146 980 113 320 33 660 lA ?23 7? 362 S 219

r) LEDIGE IM ALTER VON 18 UNO MEHR JAHREN, VERHEIfiATETE OHNE VERHEIRATETEN PARTNER IM HAUSHALT' VERHITI,,IETE BZh. GESCHIfOENE
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VOLKSZÄHLUNG 1987

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENOEN
PERSONEN * } UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

9.3 NACH BETEILIGUNG OER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSONEN AM ERWERBSLEBEN UNO
ALTERSUNTERSCHIED VON MINDESTENS 15 BZW. WENIGER ALS 15 JAHREN

LEDIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

BETEILIGUNG AH ERI.IERBSLEBEN
UND

I^IOCHENARBEITSZEIT DER
HAENNLICHEN PERSON

OHNE LEDIoE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IH HAUSHALT

E R;iE RB SPE RSONEN

E RI.IE RB STAETIGE
UEBER 36 STUN9EN
BIS ZU 36 STUNDEN

?USAIIHEN

E R}^IE RB SLOSE

ZUSAMI4EN

NICHTE R[,IE RBSPERSONEN

SC HUE LE R/ STUDENTEN
SONSTIGE

ZUSAI'ITIEN

ZUSAHHEN

E RI,.IE RB SPERSONEN

E RNERB STAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAHI4EN

MIT LEDIGEN PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

E RI.IE R8 SLOSE

ZUSAHMEN

NICHTE RI^IERB SPE RSONEN

SCH UE LE R/ STUDENTEN
SON STIGE

ZUSAMMEN

INSGESA14T

ERI.IERB SPERSONEN

ERI,.IE RB STAETIGE
UEBER 35 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNOEN

zusat'tl4EN

ERI.IERBSLOSE

ZUSAHTIEN

NICHTE RhIE RB SPE RSONEN

SCH UE LER/ STUDENTEN
SONSTIGE

ZUSAHHEN

ZUSAMMEN

ZUsAlr'EN

I"IEIBLICHE PERSON IST

ERHE RBSPE RSON I NICHTERI.IERBSPERSt]N

NOCH: HAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT EINER LEDICEN PERSON
IM ALTER VON 18 UND MEHR JAHREN UNO EINER VERHEIRATETEN , VERI.IITI,.IETEN BZI4. GESCHIEDENEN PERSON IJNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

ZUSAI'II,EN

l,--,--l
IERI.,IERBSTAETIGIIIIl__________________________l I lscxurrsnzl

ZUSAMMEN I I UEBER I BIS ZU IENNERBSI-OSI ZUSAMHENI STUDEI\iT I SONSTIGE

I 
zusaHMEN 

135 
sruNDENl36 STUNDENI I I I

1100 809
t7 673

172 9t8
7 585

137 599
5 075

180 503 r42 674

11 895

154 569

23 073
20 570

0?4
746

2L? 867I 348
7 t17

527
ra7 942

8 331

196 273{18 488

54 410

472 898

521 980

E7 405

589 385

139 324

724 709

35
2

37 429

3 756

41 585

10 250

51 835

24 070

1 708

25 77A

7 644

576

I 220

170
183

353

2 915

715I 688

2 403

13 185

2ts 577

32 gA2

2q7 553

72 284

319 837

35 244

5 958

st 202

5 838

s7 040

31
51

9
0

205I15 750
827

298
986

19
52

545
505

843
491

19
54

20 a5?

2L7 LZs

15 651

196 154

t5 770

5 201

20 37r

222 2!5

33 558

255 773

44 675
77 620

24 83?
23 723

t6 262
17 131

6 811
3 {39

759
559a

laa aoc

595 193

47 961

265 086

33 393

187 962

74 334

330 107

2 050

70 270

37 630

6 134

43 764

103 492

12 99s

116 487

65 862

6 861

72 723

58 677

4 631

63 308

7 641
3 197

250 445
11 590

{3 643

233 797

55 614
3 063

239 180

20 2A2

259 462

53 247

3t2 703

34 607

z 923

37 530

s 771

43 301

{ 318

25 289

709
525

1 235

10 649

21 913
7 042

22 955

7 437

30 386

6 191

49 955

503
359

62
3

263
229

98
5

32 996
1 611

22 6LAI 552
2 191

195
33 559I 875

7 185

2 230

I 415

889
296

2 385

L76

2 562

5 760
870

35
1

783
408

t7 029

133 516

10 838

83 561

I 6011

7? 9t2

2 972
861

3 833

29 811

425
605

439 072
2? 908

56 099
83 225

3
1

950
811

332
672

6 3
2

813
225

3
2

282 t35
27 713

289 848

t70
6

t77

14

792

61 899

5 46{

67 353

I 308
722

10 030

752

L0 7A2

228 532
10 648

57
3

937
962

1l
1l

I
2

22
55

2?2
942

20
18

595
686

281

818

099

248
11

259

39

299

627
ztg
81t5

692

537

233
10

249

38

288

318
496

815

9110

755

30 005
23 242

32 473
26 326

I 783
4 300

2 468 23 626
3 084 56 899

80 525

380 062

58 739

3118 647

39 16,11

231 263

5 552

35 938

14 083

8l {45

78 L22

366 877

I) LEOIGE IM ALTER VON 18 UND HEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARTNER IM HAUSHALT' VERI'IITI'IETE BZI"I' GESCHIEDENE
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9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MtT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN
PERSONEN * ) UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

9.3 NACH BETEILIGUNG DER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSONEN AM ERWERBSLEBEN UNO.
ALTERSUNTERSCHIEO VON MINDESTENS 15 BZW. WENIGER ALS 15 JAHREN

LEDIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IH HAUSHALT

BETEILIGUNG AH ERI^IERBSLEBEN
UND

I.IOCHENARBEITSZEIT DER
MAENNLICHEN PERSON

OHNE LEDIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

ERI,.IERBSPERSONEN

ZUSAHMEN

E Rt.IERB SLOSE

ZUSAMMEN

NICHTE RI^IE RB SPE RSONEN

SCHUE LER/STUDENTEN
SONSTIGE

ZUSAI'1MEN

ERI^IERB STAETIGE
UEBER 36 STTJNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAMMEN

MIT LEDIGEN PERSONEN
UNTER 18 JAHREN ]M HAUSHALT

ERNERBSPERSONEN

ERI^IE RBSTAETIGE
UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAHMEN

ERhIERB SLOSE

ZUSAMMEN

NICHTE RI^IE RB SP E R SONEN

SCHUELER/ STUDENTEN
SONSTIGE

ZUSAMI'EN

ZUSAI'IMEN

ERI.IERBSPERSONEN

E R}.IERBSTAETIGE
UEBER 36 STIJNDEN
BIS ZU 35 STUNDEN

ZUSAHMEN

ERi,.IERBSLt)SE

ZUSAMMEN

NICHTERI.IERBSPERSONEN

SCHUELER/STUDENTEN
SONSTI6E

ZUSAIT,IEN

ZUSAMMEN

ZUSAMHEN

t,.IEIBLICHE PERSON IST

ERI^IERB SPERSON I NICHTERT.TERBSPERSON

INSGE SAMT

HAUSHALTE oHNE VERHEIRATETE PAARE MII ztlEl vERHETRATETEN , VERIiITI"IETEN Bzt'l' GESCHIEDENEN PERSONEN UNTERSCHIEOL' GESCHLECHTS

ALTERSUNIERSCHIED DER NICHTETIELICH ZUSAMMENLEBENDEN PERSONEN VON 15 UNO HEHR JAHREN

I enrcRBsraETIG

ZUSAMMEN I I UEBER I BISZU
I zusnnueu 136 sruN0ENl36 sruNDENlll

I I l..rrr.r'I
leaHenasLosl 

zusaMHENl sTUoENr 

I 
sonsrt0e

75 463
5 339

80 802

15 314

96 116

60 728

156 844

1 173
59 555

30 849

4 000

34 849

180
11 261

21 737
2 058

23 789

19 482

46 077

11 566
805

t2 377

1 433

13 804

5 1841

18 988

046
938

20
1

14 359I 095
5 687

8113

15 454

I 4?4

16 878

rt 427

28 30s

6 830

4 901
375

5 ?76

331

5 607

11 806

923

L2 729

7 916

20 645

57 013

12 508

69 521

405

I
t?7

130

559

207tE

53 357
3 251

56 608

41 116

110 198

1 685
120

aaa
2Al

53
3

375
30

2 806

26 595

21 98{

2 016

24 000

592

7 LZ?

1 805

790

2 595

12 474

69 082

3{
439

1tl 651

19 314

130 985

I 353
70 816

72 169

203 13,{

36 160

{ 239

40 399

4 673

16 843

33 215

2 955

36 170

21 1109

2 032

23 441

ts L72

37 619

4t 246

110 767

6 257

27 302

75 1l9l

15 075

90 566

,{7 503

138 069

zz2

15

237

582
45

6?7

119

676

l6
160

176

8s2

70 891
3 373

74 864

15 026

89 890

47 327

7?? 2t7

738
37840

747
49940

35
032I

426
05619

534
7?2

92
119

99
158

?9
899

391
L7 024

17 415

41 415

a1t
11 152

116
5 A7?

5 988

t3 110

2 067

4 662

74L
737307

542
?9I

11 231 s 955

10 484
747

5 583
372

63
4 610

1 082
58

1 140

494

1 634

18
493

939

t2 770

608

6 563

18 478

2 567

27 045

18 256

2 552

20 808

11 4{11

llB 290

34
2 7Ll
z 745

I 308

1 928

7 535

511

2 145

6 211

27 019

81
103

530
685

30
2

297
863

33
2

770
881

104
6

1

7
39

116

283

I 942
467

588
2t8

10
1

830
497{6

846
65746

53
5252

145
771

z 767
178

77 473
4 018

507
24 159

211 666

65 065

4511
21 6311

2 945

1 284

4 223

2 578

6 807

309
86313 7

22 0AS

58 258

r) LEDIoE IH ALTER VON 18 UND HEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARTNER IH HAUSHALT, VERI'IITI'IETE BZI.I

_138_
GE SCHIEDENE

t?



VOLKSZÄHLUNG 1987

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN
PERSONEN * ) UNTERSCHIEOLICHEN GESCHLECHTS

9.3 NACH BETEILIGUNG DER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSONEN AM ERWERBSLEBEN UND
ALTERSUNTERSCHIED VON MINDESTENS 15 BZW. WENIGER ALS 15 JAHREN

LEOIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IH HAUSHALT

BETEILIGUNG AM ERT,,IERBSLEBEN
UND

NOCHENARBEITSZEIT DER
MAENNLICHEN PERSON

OHNE LEOIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREI.i IM HAUSHALT

ERI,{ERB SPERSONEN

ERHE RB STAETI6E
UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAI.IMEN

ERI.IE RBSLOSE

ZUSAMMEN

NICHTE RI^IERB SPERSONEN

SCH UE LE R / STUOENTEN
s0NsTt6E

ZUSAMMEN

ZUSAMI4EN

MIT LEDIGEN PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

ER}.IERB SPERSONEN

ERI,.IE RB STAETIGE
UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAMMEN

ERNERB SLOSE

ZUSAMHEN

NICHTE R}^IE RB SPERSONEN

SCHUELE R/ STUDENTEN
SON STI6E

ZIJSAHMEN

ZUSAHMEN

ZUSAHMEN

ERI,,IERB SPE RSONEN

ERI,.IE RB STAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAHMEN

ERI^IERB SLOSE

zusAt'[4EN

NICH TE RI.IE RB SPE R SONEN

SCHUELER/STUDENIEN
SONSTIGE

ZUSAMMEN

zusAr.üEN

I.'IEIBLICHE PERSON IST

E RI.IERBSPERSON I NICHTERT,IERBSPERSo|'I

INSGE SAMT

]CH: HAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE HIT ZI,IEI VERHEIRATETEN , VERI.IITI,.IETEN BZI.I. CESCHIEDENEN PERSONEN IJNIERSCHIEOL, GESCHLECHTS

ALTERSUNTERSCTIIED DER NICHTEHELICH ZUSAI4I''TENLEBENOEN PERSONEN BIS IT'ITER 15 JAHRE

124 836
5 41r

290
328

IERhIERBSTAETIGIIIIl-----------------------------l I lscnuelrnul
ZUSAI',IHEN I I UEBER I BIs zu IERI.IERBSL()S I ZUSAHHENI STUOENT I SONSTIGE

I 
zusaumeru 

las 
sruruoenlas sruNDENl I I I

056
867

64
1

92
3

454
433

678
80799

?72
978

551
913

858
89

031
526

t2264
261

41
5

?36
583

202
8

84 424
3 014

20 768t ts7

21 915

7 0{9
027

32
2

497
56

553

546
083

32
2

466
314

r30 247

15 874

146 121

95 618

I 758

105 374

87 838

s 787

9{ 625

2 250

51 783

65 923

5 030

70 953

6 628

7? 581

26 320

1 3{3

23 8,119

r 757

23 672

3 269

26 941

7 780

2 969

10 749

34 529

6 118

40 757

173
88 260

88 433

129 180

59

6t2

88 284

128 419

34 076

6 059

{0 135

23 27L

3 322

33 193

2 762

35 955

505
11 547

12 052

tt7 426

9 897

tos 522

2 155

12 9011

73
2L188

66
203

398
230

065
206

28426
239

28
1

977
833

18409
721

165
5972

56
315

105
402

6
47

2 1t4
100

49

149

751

100 485

246 606

80 572

77 q00
3 t7?

4q
1

48 974
1 933

50 907

z5 432
888

I 761

89 333

4 804

55 711

46 130

3 403

49 533

2 186

28 506

13 810

L ?L7

2t 0?7

1 401

6 178

29 665

3 957

33 622

1l 565
2t2

4 777

361
33

394

35

s29

58
23

81

510

5 464

9S 797

328
2 293

z 627

58 332

167
1 176

907

2L 93q

377

6 5{19

223
2 620

2 843

36 465

210 819

24 535

235 4s4

I
1011

146 525

1{ 560

161 085

t23 233
4 735

133 968

l0 190

144 158

92 243

7 2t6
99 1159

4L 725

2 374

44 699

947

94

I 041

t58
72

63 3{7

I 981

73 328

91 046

164 374

89 ,{88
2 755

39
1

745
980

60 972
3 322

60 11{
3 233

12 557

4 370

L6 927

64 ?34

l0 075

74 369

229 833 736 585 171 97 3967?.0 13 840 11 {11 7 {06 { 005 2 523 90 880
238
80890

105 9119 14 873 12 LS7 7 97! { 176 2 526 9t 216 ?30

3411 {03 175 758 156 305 107 430 48 875 19 1ls3 165 6115 I 27L

r) LEDIGE II.1 ALTER VON 18 UND HEHR JAHREN, VERHEIRATETE [)HNE VERHEIRATETEN PARTNER IH HAUSHALT, VERI''IITNETE BZI''I, GESCHIEOENE
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VOLKSZAHLUNG 1987

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN
PERSONEN * ) UNTERSCHIEOLICHEN GESCHLECHTS

9.3 NACH BETEILIGUNG DER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSONEN AM ERWERBSLEBEN UND
ALTERSUNTERSCHIEO VON MINDESTENS 15 BZW, WENIGER ALS 15 JAHREN

LEDIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

BETEI LIGIJNG AH ERI,IERBSLEBEN
UND

hIOCHENARBEITSZEIT OER
HAENNLICHEN PERSON

OHNE LEDIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

E RhIE RB SPER SONEN

E RI.IE RB STAE TI6E
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAMMEN

ERI,,IERB SLOSE

ZUSAMMEN

NICHTERI,,IE RB SPE RSONEN

SCH UELER/ STUDENTEN
SONST]GE

MIT LEDIGEN PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

ERI.IE RB SPERSONEN

ERHERB STAETIGE
UEBER 36 STI',NDEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAIlMEN

E RI.IE RB SLOSE

ZUSAHHEN

NI CHTERI.,iER6 SPE RSONEN

SCHUE LE R/ STUOENTEN
S ONSTIGE

ZUSAMI4EN

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

ZUSAMI'1EN

ZUSAMMEN

ZUSAHMEN

IN56E SAMT

E RI^IERB SPERSONEN

ERI"IERB STAETIGE
UEBER 36 STIJNDEN
BIS ZU 36 STIf'IDEN

ZUSAMMEN

ERI,IERB SLOSE

ZUSAHMEN

NICHTE R}.IERB SPE RSONEN

SCHUELE R/ STUOENTEN
SONSTI6E

}IEIBLICHE PERSON IST

ERI,IE RB SPERSON I NICHTERHERBSPERSON

INSGE SANI

NocH: HAUSHALTE oHNE vERHEIRATETE PAARE MIT Zr.lEI VERHEIRATETEN , vERt{ITIETEN 8ztl. 6ESCHIEDENEN PERSoNEN UNTERSCHIEoL. GESCHLEC

ZUSAT'tt'EN

200 299
10 750

0{
s

114 021
5 386

870
952

78 415
2 962

IERT.IERBSTAETIGIIIIl_____-----------------------l I ISCHUELER/l
zusamr'lEN I t uEBER I BIs zu lenNenssLosl zusnnNenl sruoENT I soNsrIGE

I 
zusnuNeru 

136 
sruNoENl3s sruNDENl I I I

455
990

26
1

I 40€
27t

85
5

87?
86

274
364

86
5

151
434

31 188

252 237

109 822

I 803

118 625

211 0419 119 ll07

161 213

931
30 603

31 534

163 503403 450

72 562

131 969

a7 3,-7

6 454

87 831

28 455

2 349

30 794

31 642

18 626

110 268

90 684

18 53!

109 21;

I 585

3 759

13 344

958

93

1 051

76
146

920
128 759

109
170

1 851
r59 362

673
L7 382

tazI 075

I 257

40 051

4 2?2

17 566

129 679

239 947

273

1 330

8s5
45726

878
208

23
1

015
260

31
1

893
468

54
2

60
2

335
588

zt 312

145 937

81:
128 58!

129 401

238 61'

18 055

105 886

32 2?5

2 735

35 049

11 088

39 157

113 652

I 2418

122 900

22 r43

145 043

106 707
4 7L4

540
738

7 805

77 320

561
t24
685

799

484

167 183

13 145

180 328

53 531

3 897

57 428

15 502

5 6511

21 156

5 1011

26 260

116 167
1 978

48 143

139 785

25 150

1611 935

7 575

1{13

I 777

25
871
897

62 97

138 21

25 0C

153 21

106
137 3(

138 3'
301 5S

415
1

588
48

657
?70

00
2A

131
7

440
134

65
ca

322
7788

74
808

3{
'01
I

27
20L
887

5 EO

1i1 421

L2 76t
124 lA2

63 278

g 237

69 515

25 086

I 548

26 534

5 917

1 895

7 Bt?

6 5?4

54 667

616

50

666

47 52

647
511 00

57 361

4 342

61 703

731
16 1711

16 905

141 087

6 923

68 626

2 835

29 469

88?

8 694

67
409
336

I 100

63 767

727

793

307
15

3?2

43

366

006
464

s70

949

419

t?4
8

182

1B

20L

333
198

50
?

430
2?2

109
4

753
420

159
7

1
137

150
95{4

874
263

340
999

I
37

? 5A?
175 536

14 798 132 44570{ 7 350

1 190
33 045 2t
34 235 138 779

303 714

316l1 776
775
232

406

2 L23

252
537

178 118

544 537

39 339

240 823

12 092

69 520214 553

I) LEDIGE IM ALTER VON 18 UND HEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARINER IM HAUSHALT' VERI,,IITI,.IETE BZI.I. GESCHIEDENE
_140_



VOLKSäHLUNG 1987

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN
PERSONEN * ) UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS

9.3 NACH BETEILIGUNG OER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSONEN AM ERWERBSLEBEN UND
ALTERSUNTERSCHIEO VON MINOESTENS 15 BZW. WENIGER ALS 15 JAHREN

LEDIGE PERSONEN
U{TER 18 JAHREN IM HAUSHALT

BETEILIGIJNG AM ERI.IERBSLEBEN
UNO

I^IOCHENARBEITSZEIT DER
I'IAENNLICHEN PERSON

OHNE LEDIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

E RI.IE RBSPE RSON

E RI.IE RB STAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNOEN

ZUSAMMEN

E RI.IE RBSLOS

ZUSAMMEN

N I C HTE RI,.IE RB SPE R S ON

SCHUELER/ STUDENT
SONSTIGE

ZUSAHMEN

ZUSAMHEN

I4IT LEDIGEN PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

E RI.IE RB SPE RSON

ERI,IERB STAETIGE
UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAHMEN

E RI^IE RB SLOS

ZUSAMMEN

NICHTERI.]E R8 SPE RSON

SCHUELER/ STUDENT
SOIISTIGE

ZUSAHHEN

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

ERI^IERB SPE RSON

E R},.IERBSTAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAI'IHEN

ER}..IE RBSLOS

ZUSAMMEN

NICHTERI,IERB SPERSON

SCHUELER/ STUDENT
SONSTI6E

ZUSAI4I4EN

ZUSAHMEN

L,.rr- |I rxrlrcxr II rrarirs- II orurrru- |I scurrmr I

l rnrurrorrltl

}.IEIBLICHE PERSON IST

ERI,.IE RBSPERSON I NICHTERI.ERBSPERSON

IERT.IERESTAETIGIIIIl_______-_-_---_-____-__l I lscrurlEnzl
zusaulrEN I I UEBER I Brs zu lenneneslosl zusnmrul sruDENT I soNsrrcE

I 
zusaHMEN 

136 
sruNDENl36 sruNDENl I I I

HAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZHEI NICHTEHELICH ZUSAI'IHENLFBENOEN PERSONEN UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS INSGESAMT

ALTERSIJNTERSCHIEO DER NICHTEHELICH ZUSAMI'IENLEBENDEN PERSONEN VON 15 UND MEHR JAHREN

380280
18034

123818
6527

10102
527

256462
1 1507

5843
734

10629

3368

13997

398314

59983

q58297

130345

15705

1 46050

1 13715
6000

I 197 16

t?337

132053

23716
34456

58t72

190225

83658
3796

87555

8942

95396

16999
26002

4300 1

139397

30058
2204

32?62

33S5

35657

L2832
735

13567

I 167

14734

2672
2358

,112890
2939

1740
3975

5715

L37L2

3557
168

3?25

1337

5082

13659
695

t43511

4705

19059

267969

44?78

3t2247

90448

402635

33880

5593

39473

288945
12904

30 18{9

49871

351720

23906
77516

6 137

472

65113

7577
389

7360

5r9

8,{79

250619
1 1213

261832

{3866

305698

30755
1302

2At3?4
125r5

293889

{9352

343241

23707
75800

45923
1 08412

25456
3843 1

63887

209937

671.7
8454

1517 1

s0828

20467
69981

136
1540

20331
68441

1676 88772

8225 394470

67776
3 157

31 736
1592

32483
1397

1728
OE

154335

67?832

448056
21 r91

469247

70102

539349

35293
1760

37053

4528

41579

6925
7039

1591 1 1
8287

18904
857

1976r

2022

2L743

70933

10119

81052

33328

3189

365 17

1823

L07

1930

32057

5{86

37543

10364
74574

24938

105990

6291
621 1

3619
3853

13984 L2502 747? 5030

555{3 49019 aoa?c 197611

3439
7535

63
176

3378
7359

t462
6524

1097{

50447

239

2169

10735

s4278

b39
a?8

167398

202?7

187629

11151152
7592

t02562
4653

153044

15526

168570

t072L5

109611

1 18 179

45829

4562

50391

56287
122986

30007
ll0E67

9389
I 0812

?375
4803

199
1716

32381
45470

20618
29855

779273 77A57 70674 50473

778622 26s480 239244 168652

20207 7177 L0t422 1915 99507

70592 26236 11531{2 1039{ 4S?7ß

*) LEDIGE IM ALTER VON 18 UND HEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARINER IH HAUSHALT, VERI.IIThIETE BZI.I. GESCHIEDENE
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VOLKSZÄHLUNG 1987

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENOEN
PERSONEN * ) UNTERSCHIEOLICHEN GESCHLECHTS

g.3 NACH BETETLTGUNG DER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSONEN AM ERWERBSLEBEN UND
ALTERSUNTERSCHIEoVoNMINDESTENSI5BzW.WENIGERALSI5JAHREN

LEDIGE PERSONEN
I.INTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

BETEIL]GUNO AH ERI^IERBSLEBEN
UND

I^IOCHENARBEITSZEIT OER
HAEI'II'ILICHEN PERSON

OHNE LEDIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

ER[,,IERB SPERSON

ERI.IE RBSTAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAHI'IEN

ERI.IERB SLOS

ZUSAHI'1EN

NICHTE R[,IERB SPERSON

SCHUELER/ STUOENT
SONSTIGE

ZUSAMHEN

ZUSAHMEN

MIT LEDIGEN PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

E RI,IE RB SPERSON

E RI^IERBSTAETIGE
UEBER 36 STUNOEN
BIS ZU 36 STIJNDEN

ZUSAI'IMEN

ERI,,IERBSLOS

ZUSAHI4EN

NICHTE RHERB SPE RSON

SCHUELER/ STUOENT
SONSTIGE

ZUSAI'IHEN

ZUSAMNEN

ZUSAHI'EN

ERI,'IERB SPERSON

ERI,.IE RB STAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAMHEN

ERI.IE RB SLOS

ZUSANHEN

NICHTERI"IERBSPERSON

SCHUELER/ STUDENT
SONSTIGE

ZUSAHHEN

ZUSAI'IHEN

}4EIBLICHE PERSON IST
NICHT-

EHE TICHE
LEBENS-
GEHEIN-

SCHAFTEN

E RI,.IERB SPERSON I NICHTERHERBSPERSON

IERI4ERBSTAETIGIIIIl-----------------------------l I ISCHUELER/l
ZUSAMMEN I I UEBER I BIs ZU IENwENSSLOSI ZUSAMMENI STUOENT I SOUSTTOE

I 
zusrNueru 

las 
sruruoerulas sruuorul I I I

INSGE SAI4T

NocH: HAUSHALTE oHNE VERHEIRATETE PAARE MIT Zl.lEI NICHTEHELICH ZUSAMI'IEN\EBENoEN PERSoNEN UNTERSCHIEDLICHEN 6ESCHLECHTS INSGESAHT

ALTERSUNTERSCHIEO OER NICHTEHELICH ZUSAMT4ENLEBENDEN PERSONEN BIS UNTER 15 JAHRE

633067
26 190

659257

53 182

712439

523436
17936

54L37?

29426

570798

464702
L2272

1175914

?s627

50 1 541

34537
1533

557973
19459

577442

40688

6 18 130

58734
57?4

611458

4799

69257

36070

1t262

47332

7s094
6721

77207
26 10

57447
11111

61998

10802

72400

818 15

12494

9{309

19817

1692

21509

23s87
1303 1

34tZ
489s

1667
3483

15912
126047

1{1959

236268

14788
689

t5477

36986

191934 49975 44825 36518

904373 568105 815623 538059

95861
5397

5807 1

4973

63044

26t2
4246

6898

133854

z?02
3528

5830

1 I 4781

799807
3s476

835283

75t29

9104112

666677
25506

592183

52903

7{5086

6 19297
23333

642530

371 19

679749

5201 05
1 4880

534985

29600

564585

25740
15277

441t8
147456

28566
21 409

48851
156 181

31178
25695

26899
17326

29101
2L554

505S5

73040{

12843
640

13483

4522

18005

2239

292

2524

785
L37

r124
125358

t2644?

L33?8?

56171
2878

59049

9440

68489

976
4302

5278

73767

11{058
6989

LZto47
' 20242

1 111289

2100
129660

8307 5 150

77564 5?442

166740
9286

176026

2t347

197973

1 08704
6037

1 1 4741

7?2L5

126956

101258

7693

108951

55403
2668

40458
?729

43t87

2720

45907

58036
3249

61285

3732

71017

1865
3tt

4373
8725

13098

27t071

3499

665{3

1068

19073

8200

772L7

1253
2246

949
1382

2331

48238

99192
8453

1076115

7519

1 15 184

4361
6277

47380
2t73

{9553

157811

65337

410
658

1761
{433

922

3{50

133 130
3970

19072
2981

143100

22226

165325

22053

1984

24037

2077
111{1

t7673
130486

15573
a26

16399

{0,q36

205032 56873

1115444 801959

40017 10638

60{602 L25402

6218

71555

148159

3r3485

*) LEDIGE Ir,1 aLTER vON l8 UND HEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARINER IM HAUSHALT, VERI{IT!^IETE BZhl. GESCHIEDENE
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VOLKSZAHLUNG 1987

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH ZUSAMMENLEBENDEN
PERSONEN * } UNTERSCHIEOLICHEN GESCHLECHTS

9.3 NACH BETEILIGUNG DER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSONEN AM ERWERBSLEBEN UND
ALTERSUNTERSCHIEO VON MINOESTENS 15 BZW. WENIGER ALS 15 JAHREN

LEDIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IH HAUSHALT

BETEILIGUNG AM ERI,IERBSLEBEN
UND

I^IOCHENARBEITSZEIT DER
MAENNLICHEN PERSON

OHNE LEOIGE PERSONEN
UNTER 18 JAHREN IH HAUSHALT

ERNERB SPER SON

E RI,.IERBSTAETIGI
UEBER 36 S'

E
TUNDEN

NICHTERhIE RB SPE RSON

SCHUELER/ STUOENT
SONSTIGE

ZUSAMMEN

ZUSAHMEN

M]T LEDIGEN PERSONEN
UNTER 18 JAHREN II',I HAUSHALT

ERI.IE R8 SPERSON

E RI,,IE RB STAETIGE
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STUNDEN

BIS ZU 36 STUNDEN

ZUSAHMEN

E RI,IERB SLOS

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

ERI,IERB SLt)S

ZUSAHMEN

NICHTERI.IE RB SPERSON

SCHUELER/ STUDENT
SONSTI6E

ZUSAHMEN

INSGESAHT

ERI.IERB SPERSON

ZUSAI4MEN

INSGESAMT

ERHE RBSTAETI6E
UEBER 36 STUNDEN
BIS ZU 36 STI.INDEN

ZUSAMMEN

ERNERE SLOS

ZUSAMMEN

NICHTE RhIERB SPERSON

SCHUELER/ STUOENT
SONSTIGE

ZUSAHMEN

I.IEIBLICHE PERSON IST
NICHT-

EHELICHE
LEEENS.
GEHE IN-

ERI.IERB SPERSON I NICHTERI.IERBSPERSoN

SCHAFTEN

INSGESAMT

IERI,,IERBSTAETIGIIIIl----------------------------l I lscxurr-enzl
zusar'rMEN I I UEBER I BIs zu lenNenasLosl zuslmmerul STUDENT I soNstloeI zusaMHEN t36 STUNDEN|36 STTJNDEN| I I Illllttt

NocH: HAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE HIT ZI.IEI NICHTEHELICH ZUSAMT4ENLEBENDEN PERSONEN . If,ITERSCHIEOLICHEN GESCHLECHTS INSGESAMT

INSGE SAHT

1013347
44224

1 057571

i13165

1 170736

246959

32066

279025

L24?A63
58667

681791
25996

7077A7

56393

76{180

1113997
7797

15 1794

16741

168535

825788
33793

859581

73 13{

932715

L35724

637152
23936

661 088

41763

702851

548360
16008

77432

6995

84827

88792
7328

96720

81911

10491{

23478

128392

3621
3740

44639
2060

46699

1 {630

61329

25954

?70s

28058

3593
466

4059

399

4458

323830

511668

378498

86926
{180

331556
78228

23050
2904

308506
1532{

564358

33559

597337

349744

56772

406556

90401
255868

55022
59840

40486
39033

10129
13349

3507
7458

t49?4
2229

2l{55
i oi700

506 15
5Z3AZ

36379
196028

232407

638963

346269

15 17005

1 13862

878042

102997 73519

805848 577456

10865

7?L94

17153 ?15254

45217 593752

2345 16
L2543

L27597
6989

75307
3525

53290
3n64

16400
808

t7?08

5853

23067

90519
4646

95165

15325

1 1 0490

111579
208002

91 106

14926

106032

134586

I 0882

145468

5675{

3887

60641

74737
?3239

38036

3 1705 1

9537
1 1325

20862

189397

18332

163800

4872
6033

10971

95798

160 l3
r?2045

1044
1486

848
313

4352
1 1661

8493
9839

764749
30925

79567{

5264s

848319

622667
19533

642?00

40564

6A2764

L42042
11392

L53475

1208 I
165555

61039
2868

53907

20489

84396

4{51
89{11

266{3
3370

30013

2503

32516

t5772
2542

395432
19504

414936

695911

{811530

25407
20s460

7361 2530 77774

68002 25597 L?7665

5200
1797 4

422075
22874

{{119119

?2097

5170116

1 161

5619

1304530

145231

1 44976 1

105138
279L67

63559
71165

59 108
62?21

45358
45L32

13750
17089

901190 30839

773254 1963911

13395 2119581 l83l{ 23t267

1067439 3779t 766627 50830 7157fJ7

r) LEOIGE IM ALTER VON 18 UND I'IEHR JAHREN, VERHEIRATETE 0HNE VERHEIRATETEN PAR'INER IH HAUSHALT' VERt^lITl,lETE BZl,l, GESCHIEOENE

3811305

1834066

t21329

9696{8
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VOLKS

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH
9,4 NACH BILDUNGSABSCHLUSS DER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSON

LFD
NR

},,IE IB LICHE

DA

MIT HOECHSTEI'I ALLGEMEINEM SCHULABSCHLUSS
BILDUN6SABSCHLUSS DER HAENNLICHEN

PERSON TJNTER 65 JAHREN INSGESAMT DAVON

ZUSAHMEN v0LKs-,
HAUPT-
SCHULE

I I HocH-,
I REALSCHULE/I FACHHOCH-I olrrcnrtnt. I scrul-
I rascnluss I aerre

UND I'1IT
PRAKT.
BE RUF S-

AUSBI LOUNG
1)

}.IEIBLICHE PERSON 15 UND MEHR JAHRE

0l
02
03
04

UNTER 65
MIT HOECHSTEM ALLGEHEINEM SCHULABSCHLUSS

DAV0N: v0LKSSCHULE, HAUPTSCHULE
REALSCHULE/GLEICHI.IERTIGER ABSCHLUSS
HOCH-, FACHHOCHSCHULREIFE
ZUSAHHEN
DARUNTER MIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILOUN6 1 )

DARUhITER MIT HOECHSTEM ABSCHLUSS AN EINER
BERUFSBILDENDEN SCHULE/HOCHSCHULE
BE RUF SFACHSCHULE
FACH SCIIULE
FACHHOCHSCH ULE
H OCHSCHULE
ZUSAMHEN
DARUNTER HIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILDUN6 1 )

NOCH IN ALLGEMEINER SCHULAUSBILDIJNO

ZUSAHMEN

14 65 UNO HEHR

15 ZUSAMMEN

68 239
16 633
18 847

103 719

62 839

3 072
7 376
7 381I 862

29 691

15 318

27 54i
7 311
6 651

41 502

29 6ru

257
q44
107
076
878

2A AO2I 508
8 041

46 351

35 066

157
837
457
451

57 685
16 626
18 008
92 319

59 666

57 760
16 661
18 033
32 460

59 703

2 472
4 065
3 621
3 286

13 444

B 577

67 1t5{
16 263
18 381

102 098

61 919

4 935
7 ?52
7 189I 597

29 033

15 014

s2
5
4

5?

4)
7

14

609
692
770
983
054

1
2
2
2

10

13 813
5 893
6 4?S

27 L30

ta 707

3LZ
901
110
323

49?
970
007
644
113

39 715
6 896
s 727

50 738

33 744

17 915
6 469
6 204

30 588

2
3
a
3
.1

7 227
3 893I 067

19 187

10 121

894
590
4L2
970
866

05

103 719

76 839

180 558

92 460

?0 215

112 675

102 098

?7 372

t73 570

92 319

I 714

102 033

5 623

52 323

46 03?

98 355

2 376
3 206
2 038
1 489I 109

6 006

50 738

7 626

58 364

20 207

5 493

30 588

16 53{

s7 tzz

27 130

I 572

28 64?

3 898

19 187

I 806

27 333

2 935

14 1151

576

75 027

7 2L6

{1 503

26 207

67 710

116 351

2 557

48 808

31 591

06
07
08
09
10

1
2
4I

)
2
2
1I

1
1
4
7

1
2
?
?
9

440
sg7
678
6/t
286

11

01
02
03
04

UNTER 65
H]T HOECHSTEM ALLGEMEINEM SCHULABSCHLUSS

0AV0l,l: V0LKSSCHULE, HAUPTSCHULE
REALSCHULE /GLEICHI^IERTIGER ABSCHLUSS
HOCH-, FACHHOCH SCH ULRE IFE
ZUSAHMEN
DARIJNTER HIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILDUNG 1 )

DARUNTER MIT HOECHSTEM ABSCHLUSS AN EINER
BERUF SBILOENDEN SCHULE/HOCHSCHUTE
BERUF SFACH SCH ULE
FACH SCHULE
FACHHOCHSCHULE
HOCH SCHULE
ZUSAMI4EN
OARUNTER HIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILDUNG 1 )

NOCH IN ALLGEHEINER SCHULAUSBILDUNG

ZUSAHHEN

I.IEIBLICHE PERSON 9 BIS UNTER 15 JAHRE

7 215

5 215

05

06
07
08
09
10

4 387
6 800
6 527
8 493

26 20?

14 156

4 390
6 804
5 534I 499

26 227

1{ 163

571
097
811
333
at2

11

1t

14 65 UND }IEHR

l5 ZUSAMHEN

.) LEDIGE IH ALTER VON 18 U. MEHR JAHREN' VERHEI
1}NUR PRAKTISCHE BERUFSAUSBILOUNGEN, DIE 2 JAHRE

RATETE [)HNE VERHEIRATETEN PARINER IM HAUSHALT, VElllIThlETE BZI'1. GESCHIEDENE.-
tf'ID LAENGER DAUERIEN,
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ZAHLUNG 1987

ZUSAMMENLEBENOEN PERSONEN *) UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS
UND ALTERSABSTANO DER WEIBLICHEN PERSON

PERSON I,INTER 55 JAHRE

v0N

DARUNTER HIT HOECHSTEM ABSCHLUSS AN EINER BERUFSBILOENDEN SCHULE/HOCHSCHULE

DAVON

I.IE I BLICHE
PE RS()N
65 JAHRE

UND AELTER

LFD.
NR.

ZUSAHHEN BERUFS-
FACHSCHULE

FACH-
SCHULE

FACHHOCH-
SCHULE

HOCH-
SCHULE

UNO MIT
PRAKT.

BE RUF S-
AUSBI LDUNG

NOCH IN
ALLGEHEINER

SCHUL-
AUSB I LDUNG

JUENGER ALS I1AENNLICHE PERSON

5 326

5 093

2t 467

15 201

36 668

I 942

JUENGER ALS I4AENNLICHE PERSON

5 274

5 294 1 970

853

s 574

{ 120

8 694

? 456

? 725

4 641

12 366

10 650
3 381
6 836

27 46?

12 730

644
396
506
195
747

1
2
2
4
0

483
271
732
546

4
1
1
7

952
403
835
191

951
419
5011
874

045
766
723
700
234

290
575
756
630

027
758
718
805
308

78s
370
466
621

920

77
724
L92
265
6583

75
35
31

1111

37

3
4
7
6

20

7

1{1

3
1
1
6

253
769
562
574

2
4

973
522
378
473

900
660
632
192

4
I
1
7

401
s87
a37
7?5

900
233
947
986
066

01
02
03
0s

05

777
404
488
017
680

f
2
2
4
0

I 892
4 204
7 362

20 458

t2 s52

7 A74

4 62r

12 495

7 630

352

7 382

| 772

6 546

4 899

11 {45

{ 085

äoo
1 090

764
923

3 176

370
1 155

751
881

3 157

586

? 473

1 561

4 034

193
317
526

1 883
2 919

s t32

202

1l 394

854
113
858
914
739

4 2L9
1 815
2 113I t47

304

521

7q

695

141

5 393

5 393

10 501

10 501

4 113 1 394

134
231
475
511
351

1 897 5 1150

06
07
08
09
10

11

15

14

750
567
t28
4ll5

?
4

2
I
1
6

4
1
1
?

109
236
580
530
{55

01
02
03
04

I 786

6 191

426

6 617

1 395

578

2 445

3Z

2 5?7

1 694

138
247
457

1 979
2 A?1

BEO

5 974

2 76A

a L47

301

8 448

05

4I?

06
07
08
09
10

ll

20 458

L 072

21 530

l4

15
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VOLKS

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH
9.4 NACH BILDUNGSABSCHLUSS DER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSON

iIEIBLICHE

DA

MIT HOECHSTEM ALLGEMEINEM SCHULABSCHLUSS
BI LOI,INGSAB SCHLUSS DER IIAENNLICHEN

PERSON UNTER 65 JAHREN
NR. INSGESAHT DAVON

ZUSAHMEN v0LKS-,
HAUPT-
SCHULE

HocH-,
FACHH OCH-

SCHUL-
REIFE

UND HiT
PRAKT.
BERUFS-

AUSB I LDUNG
1)

LFO.

I,,IEIBLICHE PERSON 4 BIS UNTER 9 JAHRE

0l
02
03
04

05

06
07
08
09
10

UNTER 65
MIT H OECHSTEM ALL6EI'18 INEI'I SCHULABSCHLUSS

DAVON: VOLKSSCHULE, HAUPTSCHULE
REALSCHULE/GLEICHI.IERTI6ER ABSCHLUSS
HOCH-, FACHHOCH SCH ULREI FE
ZUSAI,IMEN
DARUNTER HIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILOUNG 1 )

DARUNTER HIT HOECHSTEM ABSCHLUSS AN EINER
BERUFSBILDENDEN SCHULE/HOCHSCHULE
BE RUF SFACHSCHULE
FACH SCHULE
FACHHOCHSCHULE
H OCHSCHULE
ZUSAMHEN
DARUNTER HIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILDUNG 1 )

NOCH IN ALLGEMEINER SCHULAUSBILDUNG

ZUSAHMEN

65 UND MEHR

ZUSAHHEN

UNTER 65
TIIT HOECHSTEI"I ALTGEHEINEM SCHULAESCHLUSS

DAVON: VOLKSSCHULE, HAUPTSCHULE
REALSCHULE/GLEICHI^IERTIGER ABSCiILUSS
HOCH-, FACHHOCHSCHULREIFE
ZUSAI'1HEN
OARUNTER I4IT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILDUNG 1 )

DARUNTER HIT HOECHSTEI4 ABSCTiLUSS AN EINER
BERUF SBILDENDEN SCHUTE/HOCHSCHULE
BERUF SFACH SCHULE
FACH SCHULE
FACHHOCHSCHULE
H OCH SCHULE
ZUSAHMEN
DARUI'ITER HIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILOUNG 1 )

264 203

32 511

?36 7t4

765

573

659

23?

173 028

155 395
51 {56
57 352

264 203

13 159

13

101 401

I 913
7 978

26 436
44 327

a? ttz
31 665
25 988

139 755

1 633
2 985
5 857

L2 226
22 701

7 734

4? 227
23 732
19 911
85 864

61 179

4 7t4
? 327
7 086
5 894

25 021

14 633

103 075
L3 6?7
10 87!.

133 573

90 7?5

6
7
,ll
a
r1

215
817
619
zz7
878

155 209
51 337
57 ZLB

263 764

172 885

t2 562
18 129t7 5622t 347
59 600

37 t32

E'ö
363
62r
513

5
2

11
18

1
2
4I

931
a27
376
743
877

20 981 107 500

75/,.21l 338I 805
7 660

36 3{5
23 454

12 577
18 1112
17 5682t 35?
69 633

37 14811

1a

14

15

263 764

I 4?5

z?3 239

13 156

B

101 245

| 726

102 971

1l 960

5

q7 408

1 408

48 815

85 86il

1 358

a7 222

5 1163

35 32?

22?

35 549

44 32?

458

4q 785

2 ?33

?

18 515

91

18 606

139 765

2 467

t42 226

56 513

{04

5E 317

t4

133

7

141

0l
a2

04

06
07
08
09
10

16 928
10 637
7 756

35 321

25 895

36 183
7 501
3 719

47 403

32 8415

56 640
21 501
23 096

101 237

67 285

56 700
21 548
23 140

101 388

67 323

668
L?6
?L?
464
470

178
725
397
978
278

1

1
ö

4 777
b b /ö
5 985
7 185

?4 5?5

4 779
6 683
5 986
7 7A'1

211 635

2
2I
7

I^IEIBLICHE PERSON 3 JAHRE JUENGER

32 0SS
13 932
10 537
56 513

8 544 {4 103

a 70?

2
4
2
2

13

948
416
369
394
t27

U5

11

12 NOCH IN ALLGEI,IEINER SCHULAUSBILOUNG

74 65 UND MEHR

15

ZUSAMMEN

7 353

108 754ZUSAMHEN

r) LEDIGE IH ALTER Vü! 18 U. HEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARINER II'I HAUSHALT, VERI'IIT}€TE BZI'I. GESCHIEDENE.-
1)NUR PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDUNGEN, DIE 2 JAHRE IJND LAENGER DAUERTEN.
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ZÄHLUNG 1987

ZUSAMMENLEBENOEN PERSONEN *) UNTERSCHIEOLICHEN GESCHLECHTS
UND ALTERSABSTAND DEB WEIBLICHEN PERSON

PERSON UNTER 65 JAHRE

v$'l

DARUNTER MIT HOECHSTEI'I ABSCHLUSS AN EINER BERUFSBILDENOEN SCHULE/HOCHSCHULE I.IEIBLICHE
PERSI]N
65 JAHRE

UND AELTER

LFD.
NR.DAVON

ZUSAHMEN BERUF S-
FACH SCHULE

FACH-
SCHULE

FACHHOCH-
SCHiJLE

HOCH-
SCHULE

I.hID HIT
PRAKT.

BE RUF S-
AUSB I LOUN6

NOCH IN
ALLGEMEINER

SCHUL-
AUSBI LOUNG

JUENGER ALS MAENNLICHE PERSON

tL 437

23 309t2 168
22 AoL
58 278

35 352

999
313
992
070
374

12 118
5 234
5 {73

22 825

7
4
5

77

3
1
2
8

1S8
183
942
830
113

3
2I
1I

I 851
7 452I 408

11 711

4 178

629
485
477
591

4
?
?I

I
Z

2
I
I
6

858
369
639
676

1
1
3

-6

672
113
281
066

0!
Ji

04

05

11 751
5 92{
6 598

24 373

t8 1711

01
02
03
04

05

186
119
134
439

1 113

9
13
6
5

33

16

439

4 770
6 660
7 039

71 470
29 879

14 446

8 6{5
4 934
9 095

22 674

13 780

8{5
4A?
E^'
?10
069

16 152

5 592

22 825

366

23 191

6 372 4 332

2 685
3 692
? 6222 44LI 4110

7 327

3 575

262
571

1 809
1 378
4 020

1 671

6SZ
605
648
895

062
q77
924
804
267

6 576

75

6 751

291
593I 296

6 192I 372

2 253

11 7lt

184

11 895

735

4 591

30

4 627

06
07
08
09
10

4 325 11

58 278

992

59 270

ALS MENNLICHE PERSON

17 066

367

17 433

24 373

294

24 671 15

14

{39

60
47
44

151

23 036

23 036

5 8??

5 627

513
203
051
76?

4
2
z
8.

893
727
946
560

392
32?
666
639
020

610
525
621
756

1 961

I 767

511

I 831

| 874

1

6 561

59

6 620

EB3

z 756

lb

2 772

7 495

3 019

I 895

46

I 9{1

r56

1 464 I 4i2

130
190
799

118
199
437

J
4

2
3

38

I
2
2{

11

1 205
?75
505
526

3 111

1
1

2
5
I
2

10

06
07
08
09
10

509r 628
536
310 4

5 ?32

1

22 675

169

z? 444

3 1l

!?

14

l5156
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VOLKS

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH
9.4 NACH BILDUNGSABSCHLUSS OER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSON

IüIBLICHE

DA

MIT HOECHSTEM ALLGEMEINEH SCHULABSCHLUSS
LFD

NR
BILDUNGSABSCHLUSS DER }4AENNLICHEN

PERSON I'NTER 65 JAHREN INSGESAMT DAVON

ZUSAMHEN VOLKS-,
HAUPT-
SCHULE

REALSCHULE/
G LEICHI^IE RT.
AB SCHLUSS

F
H0cH-,

ACHHOCH-
SCHUL-
REIFE

UND HIT
PRAKT.
BERUF S-

AUSB I LDIjI'IG
1)

I.IEIBLICHE PERSON GLEICHALTRIG, BIS UNTER 3 JAHRE

UNTER 65
HIT HOECHSTEH ALLGEMEINEI4 SCHULABSCHLUSS

:1 DAVoN! VoLKSSCHULE, HAUPTSCHULEy< REALSCHULE/GLEICHT.,ERTIGER ABSCHLUSS9l HocH-. FAüTHocHSCHULREIFEO{ ZUSAMNEN

1{ 189
15 1925{ 638
84 019

34 937

2 909
4 300
8 320

77 327
33 455

59 886
44 653
28 975

133 514

95 420

7 407I 951I 049
6 008

31 1115

222 050
90 978

4r2 ?St

261 328

24 895I 311
7 050

41 256

29 669

2
2

1I

120
713
037
830
700

981
934
773
628

220 895
90 753
99 036

410 684

48 536

240

470 924

I 754

sL? 678

146 820
30 908
75 q23

193 151

645

100

251

s52

703

5 498

45

60 354

18 841

70

133 584

228

133 812

r? 457

10 050

70

84 089

74

84 163

2 696
2 501
6 786

11 983

4 840

445
697
979

2 458
4 580

1 329

58

12 0{1

121 517
59 216
s3 777

224 450

172 LOS

32 311

28

224 478

408

224 AA6

5 356

30

41 285

05
DARUNTER HIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILDUNG 1 )

DARUNTER HIT HOECHSTEM ABSCHLUSS AN EINER
BERUFSBILDENDEN SCHULE/HOCHSCHULE
BERUF SFACH SCHULE
FACH SCH ULE
FACHHOCH SCHULE
HOCH SCH ULE
ZUSAMHEN
DARUNTER HIT PRAKTI

BE RUF SAUSB I SCHER
LOUNG 1 )1l

L2 NOCH IN ALLGEI4EINER SCHULAUSBILDUN6

ZUSAMMEN

,:4 65 I,ND MEHR

ZUSAMMEN

UNTER 65
I'1IT HOECHSTEM ALLGEMEINEH SCHULABSCHLUSS

DAVoN: VoLKSSCHULE, HAUPTSCHULE
REALSCHULE/GLE ICHI,.IE RTIGER ABSCHLUSS
HOCH-, FACHHOCHSCHULREIFE
ZUSAMI4EN
OARUNTER MIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILDUNG 1 )

DARUI'ITER HIT HOECHSTEM ABSCHLUSS AN EINER
BERUFSBILDENDEN SCHULE,/HOCHSCHULE
BERUFSFACH SCHULE
FACHSCHULE
FACHHOCHSCHULE
HOCH SCHULE
ZUSAMMEN
DARUNTER M]T PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILDUNG 1 )

260 778 130 361

06
07
08
09
t0

917
529
382
982
810

47 tSAI 268
4 89?

60 309

38 063

8
10
5

2A

19 233
24 780
21 757
27 9r7
93 681

01
02
03
04

05

t9 282
24 433?t 785
27 373
93 873

48 610

286

4L2 527

12 138
16 039
11 675I S28
48 780

15

2't 372

440 499

19

193

I

134

I..IEIBLICHE PERSON 3 BIS UNTER 8 JAHRE

63 {09
17 2t3
16 940
97 562

58 821
16 703
16 396
91 920

8
5
4
I

58 023 55 360

06
07
08
09
l0

2 610
3 019
1 669
1 488I 786

4 097
5 167
4 008
5 268

18 540

255
381
164
569
368

4
5
4
5
o

884

145

707

9 548

t44
92 064

1 041
1 {51
1 360I 322
5 774

2 727

41

19 689

11 9

g7

I

t07

769

476

12 NOCH IN ALLGEMEINER SCHULAUSBILOUNG

!? ZUSAMMEN

14 55 t,lND MEHR

1S ZUSAMMEN 92 06{ 60 354 19 669 12 041 4L 286

*} LEOIGE IM ALTER Vü,I 18 U. i.EHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARTNER IH HAUSHALT' VERI'IITI.IETE Bzt.I. GESC

1)NÜR PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDT'NGEN, DIE 2 JAHRE UND LAENGER DAUERTEN'
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ZAHLUNG 1987

ZUSAMMENLEBENDEN PERSONEN *} UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS
UNO ALTERSABSTAND DER WEIBLICHEN PERSON

;aiaoN-uNiai aa laiia
VON

DARUNTER HIT HOECHSTEM ABSCHLUSS AN EINER BERUFSBILDENDEN SCHULE,/HOCHSCHULE IüIBLICHE
PERSON
65 JAHRE

UND AELTER

LFO
NRDAVON

ZUSAHMEN BERUFS-
FACH SCHULE

FACH-
SCHULE

FACHHOCH-
SCHULE

H OCH-
SCH ULE

IhID HIT
PRAKT,

BERUF S-
AUSBILDUNG

NOCH IN
ALLGEI'IEINER

SCHUL-
AUSB I LOt'lNO

JUENGER BZN. BIS UNTER 3 JAHRE AELTER ALS MAENNLICHE PERSON

33 ,{36
2r 809
41 185
96 430

511 925

7 803
10 041
10 048
17 536
45 428

z?2

451
765
615
858
690

1
1
1
2
7

17 093
9 5{5
8 362

35 000

24 558

51119
2 890
2 204
1

L2
804
047

2 540
2 5St
7 329

12 410

5 071

519
885

3 332
1 915
6 651

2 425

2

72 4r2

2 635
2 273

17 186
22 094

6 203

11 168
7 450I 308

26 926

18 093

504
911

2 034
11 529
f,il 978

4
5
3

7

1

I

s

5

?

2

2
1
1
5

151
255
420
721
547

18 069
11 536
11 423st 028

30 517

139
90
77

306

006
135
1r0
251

536

OI
02
03
04

74

3
8
1
1

13

46

352

05

631
355
474
248
752

455
306
528
289

303
874
439
467
083

66{
925
461
?L3
262

{6
45
33

179

06
07
08
09
10

20 258

19

96 449

139

96 588

7 588

4

35 0041

6B

35 070

7 252

t?
26 938

36

26 974

3 317

1 190

l0
5 299

5 299

2 993

1

22 035

25

22 120

1 610

4 825

r2 ?67

3

41 031

47

41 078

3 158I 713
1 923
6 794

1l 501

722
868
5113
633

2 766

1 833

5

6 799

6 799

70

1 251

26 218

27 469

l2

L2 425

1 068

2 L44

4 1l

352

14

l5

AELTER ALS MAENNLICHE PERSON

7 t78
4 063
7 015

18 255

302
440
?6?
004

889
487
388
363
L27

3
1
1
6

s53
529

1 059
2 14t

868
788

3 155
4 422

588
510
544
640

05

01
02
03
04

06
07
08
09
10

3 398

18

7A 274

I 277

2

6 006

108
150
358
307
933

352

3

2 744

579

3

4 A25

3 972

t8 z7s

3 977

6 006

z bbs

157
2ts
156
301
828

338

5 640

I 769

15 409

1l

3

5

t2

14

ls
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VOLKS

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH
9.4 NACH BILOUNGSABSCHLUSS DER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSON

I.IE IBLICHE

DA

MIT HOECHSTEM ALLGEMEINE}4 SCHULABSCHLUSS

LFD
NR

BILOUNOSAESCHLUSS OER MENNLICHEN
PERSON UNTER 65 JAHREN INSGE SAMT DAVON

ZUSAMMEN v0LKs-,
HAUPT-
SCHULE

REALSCH UtE/
G LE ICHI,IE RT.
AB SCHLUSS

H0cH-,
FACHHOCH-

SCH UL-
REIFE

UNO HIT
PRAKT.
BE RUF S-

AUSBI LDUNG
1)

HEIBLICHE PERSON 8 B]S UNTER 15 JAHRE

01
a2
03
04

06
07
08
09
10

UNTER 65
HIT IIOECHSTEII ALLGEMEINEM SCHULABSCHLUSS

DAVON: VOLKSSCHULE' HAUPTSCHULE
REALSCHULE/GLEICHI.IERTIGER ABSCHLUSS
riOCH-, FACHHOCHSCHULREIFE
ZUSAMI'IEN
DARUNTER MIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILDUNG i )

DARUNTER MIT HOECHSTEM ABSCHLUSS AN EINER
BERUF SBILDENDEN SCHULE/HOCHSCHULE
BERUF SFACHSCHULE
FACH SCHULE
FACHHOCH SCHULE
HOCH SCHULE
zusal'11'1EN
DARUNTER MIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBITDUNG 1 )

33
5
5

115

949
167
539
655

a73
?05
453
064
585

27 263
5 486
4 871

37 620

22 661

3 503

82

37 70?

890
598

1 449
2 937

1 182

t?4
164
227
573

1 088

337

19

2 956

3?l
505

3 7q4
? 702
2 019

14 465

164
60{
363
131

3
1
1
6

?3 209
3 284
2 059

?8 552

17 603

10 753
14 041
18 574
43 368

14 259

680

800
3?3
165

764
500
517

496

05

11

12 NOCH IN ALLGEI'IEINER SCHULAUSBILOUNG

13

14 65 UNO MEHR

26 55?

2 3?5

48

28 800

3 876

331
450
43?
423

1 636

8{1

15

6 146

10 247

I 768

19

14 484

4 166
3 833
2 810
3 349

14 158

6 274

1

1
2
7 3

648
304
273
664
{89

1
1

1
1
1
1
6 2

193
290
614
668
755

753
905
626
599
873

01
02
03
04

UNTER 65-Mii uoecnsrrr aLLGEMEINEM ScHULABSoHLUSS
DAVON: VOLKSSCHULE, HAUPTSCHULE

REALSCHULE/GLEICHNERTIGER ABSCITLUSS
HOCH-, FACHHOCHSCHULREIFE
ZU SAMI'IEN
DARUNTER MIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILDUN6 1 )

DARUNTER MIT HOECHSTEH ABSCHLUSS AN EINER
BERUFSBI LDENDEN SCHULE/HOCHSCHULE
BE RUF SFACH SCHULE
FACh SCHULE
FACHHOCH SCH ULE
H OCH SCHULE
ZUSAHHEN
DARUNTER MIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILOUNG 1 )

NOCH IN ATLGEHEINER SCHULAUSBILDUNG

ZUSAMt,lEN

ZUSAMMEN

ZUSAHMEN

3 974

a2

s5 737

3 589

{9 326

321 197
100 590
!04 724
526 511

270 qLA

?2 392
?4 576
18 806
29 440
95 21{

s4 433

I 626

536 137

146 236
67 365
64 464

278 065

128 507

37 70? 28 600

133 013
49 673
36 33s

?19 027

rtr ?62

11 815
r0 761
7 943

10 648
41 173

15 042

4 6?5

??3 646

6 1116 2 956 1{ 484

I,,IEIBLICHE PERSON 15 UNO HEHR JAHRE

3 086

470
651
555
676

?
3
9

38 308
28 191
24 866
91 385

40 442
05

06
07
08
09
10

I
I
5
5

29

18 478

9 351 4 t32

287 416 95 497

I 927

538 064 2A7 476 2?3 656 46 397 L7 373 95 497

OAUERTEN.

? 730

3 029

46 397

826
2 010
3 51?

706

1 697

77 373

11

1)

14

15

55 UI.ID MEHR

ZU SAHI4EN

.) LEOIGE IH ALTER VON 18 U. HEHR JAHREN' VERHEIRATETE OHNE ,

riruün FnÄruscHE BERuFsausBrLDuNGEN, oIE 2 JAHRE UND LAENGER
VERHEIRATETEN PARINER IM HAUSHALT, VERI.IITNETE BZI'I. GESCHIEDENE.-
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zÄHlutrtc tgez

ZUSAMMENLEBENDEßl PERSONEN *) UNTERSCHIEOLICHEN GESCHLECHTS
UND ALTERSABSTAND DER WEIBLICHEN PERSON

PERSON TNITER 65 JAHRE

VON

DARUNTER HIT HOECHSTEH ABSCHLUSS AN EINER BERUFSBILDENDEN SCHULE/HOCHSCHULE

OAVON

I.IEI BLICHE
PE RSON
65 JAHRE

UND AELTER

LFD
NR

HOCH-
SCHULE

UNO HIT
PRAKT.

BERUF S-
AUSB I LDUNG

NOCH IN
ALLGEME INER

SCHUL-
AUSBI LDUNGZUSAMHEN BERUF S-

FACTISCHULE
FACH-

SCHULE
FACHHOCH-

SCHULE

AELTER ALS I,tAEI.INLICHE PERSt)N

2
1
1
5

819
?24
876
919

297
109
447
771
624

7 227
{14
379

z o20

056
436
467
959

1 236

373
247
a02I 422

521

48
73

101
3A2
604

159

6

I SZA

I 175
455
511

2 1{l
I 466

153
127
228
518

?6?

25
41
87
77

230

91

5

523

5 686
681
668I 035

3 891

225
301
170
400

1 095

01
02
03
04

05

01
vz
03
04

3 361

55s
609
464
755

2 383

1 178

19

5 938

1 342

146
797

353
180
118

129
315
158
150
752

261
276
167
198
902

06
07
08
09
10

488

6

2 026

? 026

13 402

440

?

r 961

619

3

2 145

477

I 035

3 589

11 624

11

5 938

AELTER ALS MAEIJNLICHE PERSON

11 137

3 333

? 727

37 347

3? 347

4 776
3 673
4 27?

12 721

5 162

1 465
725
537
738

3 1164

1 593

681

13 402

1 961

12 535

3 598
3 480
4 686

11 76{

4 179

583
1 037

52?
796

2 938

1 288

772

12 536

I szs

I 196

156
2?6
2?7

1 003
1 612

298

989

8 385

I 385

2 L44

1 818

693

11 731

11 731

523

l?

14

15

06
07
08
09
10

11

14

15

I 840
I 615

15 171
34 626

478
784
{63
725

600

4
72

988
678
750
416

3 7?7
3 487
3 830

11 038

4 367

986

{85
s85
015

174 961
33 ZZ5
40 260

24A 446

141 811

10 577
13 809
10 863
1A 79?
54 041

?
2
1
2I

93
72?
161
234
610 ?

154

299

3 0?4

3 024

25 955

275

24A ?2L

| 327

250 648
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VOLKS

9 MEHRPERSONENHAUSHALTE OHNE VERHEIRATETE PAARE MIT ZWEI NICHTEHELICH
9.4 NACH BILDUNGSABSCHLUSS DER MANNLICHEN BZW. WEIBLICHEN PERSON

I.IEIBLICHE

DA

HIT HOECHSTEM ALLGEHEINEM SCHULABSCHLUSS
LFD

NR

BI LDUNGSABSCHLUSS DER },IAENNLICHEN
PERSON IJNTER 65 JAHREN

PERSON UNTER 65 JAHREN

IN56ESAMT DAV()N

ZUSAI4MEN v0LKs-,
HAUPT-
SCHULE

REALSCHULE/
GLE ICHHERT,
AB SCHLUSS

H0cH-,
FACHHOCH-

SCHUL-
REIFE

UND I'IIT
PRAKT.
BERUF S-

AUSBI LOI,ING
1)

INS

01
02
03
04

UNTER 65
MIT HOECHSTEN ALL6E}4EINEM SCHULABSCHLUSS

0AV0N: VoLKSSCHULE, HAUPTSCHULE
REALSCHULE/GLEICHI.IERTI6ER ABSCHLUSS
HOCH-, FACHHOCHSCHULREIFE
ZUSAMHEN
OARUNTER MIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILOUNG 1 )

DARUNTER MIT HOECHSTEM ABSCHTUSS AN EINER
BERUFSBI LDENDEN SCHULE/HOCHSCHULE
BE RUF SFACH SCHULE
FACHSCHULE
FACHHOCHSCHULE
HOCHSCHULE
ZUSAMMEN
DARUNTER HIT PRAKTISCHER

BERUFSAUSBILDUNG 1 )

NOCI'I IN ALLGEMEINER SCHULAUSBILOUNG

ZUSAHMEII

14 65 UND MEHR

l5 INSGE SAMT

978 689
321 256
3{3 804
5{3 739

571
t32
8i

785

486

47r
058
5{1
070

195

173 661
113 963
93 920

381 5411

364 953
161 836
128 889
655 668

45 071
40 013

126 009
211 093

90 906

790 203
286 034
301 470
377 707

829 10105 979 274 252 000 468 8ll

34 380
46 753
37 050
31 t??

1119 305

06
07
08
09
10

74
96
83

111
366

513
000
667
946
226

63 514
8L 477
72 238
92 119

309 348

20 153
z8 957
26 551
?3 967
99 628

35 745
40 056
23 253
19 191

118 235

7 616
12 464
22 445
418 961
91 485

1I 186 689 159 523

I 825

1 387 532

10 152

I 553 891

180 175 94 041

1 834 065 1 481 573

73

4

789

6q

854

23 722

I 846

212 939

10 005

222 944

658

2C9

a77

937

814

864

823

893

070

s5

3811

19

404

937

156

700

859

559

93

4

559

31

691

r) LEOIGE II'I ALIER VON 18 U. HEHR JAHREN, VERHEIRATETE OHNE VERHEIRATETEN PARTNER ITl HAUSHALT, VERI.IITNETE BZI,.I, GESCHIEDENE.-
1)NUR PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDUNGEN, DIE 2 JAHRE UND LAENGER DAUERTEN.
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ZAHLUNG 1987

ZUSAMMENLEBENDEN PEBSONEN *) UNTERSCHIEDLICHEN GESCHLECHTS
UND ALTERSABSTAND OEB WEIBLICHEN PERSON

PERS(N UNTER 65 JAHRE

vcN

DARIJNTER HIT HOECHSTEM ABSCHLUSS AN EINER BERUFSBILOENOEN SCHULE/HOCHSCHULE I.IE IBLICHE
PERSON

OAVON

ZUSAMMEN BERUF S-
FACH SCHULE

FACH-
SCHULE

FACHHOCH-
SCHULE

HOCH-
SCHULE

UND HIT
PRAKT.

BERUFS-
A USB I LDUNG

LFD
NRI\üOCH IN

ALLGEME INE R
SCHUL-

AUSBI LDUNG

65 JAHRE
IJNO AELTER

GE SAIfT

104 769
61 398

111 341
278 108

52 270
25 502
25 069

102 841

58 167

14 291
8 763
7 235
6 912

37 201

153 699

22 076
2A 472
28 134
47 87?

126 494

7 735
6 964t7 445

32 154

15 823

?5 277
21 180
25 444
82 301

50 992

247
661
752
660

11 005
14 369
L7 222
19 548
56 1{ll

t Eoo
2 Azt
5 518

27 225
37 163

1 380
2 426
7 611
5 461

16 878

4 806ts s62
7 770I 27+

35 25?

z

I 487I 352
42 983
60 82?

18 711

51 138
23 022
30 983

111 141

7A 044

12 134
15 542
10 007I 774
47 457

187 239
3{ 551
41 582

263 372

0t
0?
03
04

05

06
0?
08
09
10

58

280

L7

298

232

778

886

573

459

22

103

E

109

{11

693

534

469

003

26

263

86

3119

832

275

6117

060

707

20 466

797

83 098

5 787

88 885

B 620

309

32 453

I 756

34 209

8 735

979

61 801

4 551

66 362

32 607

704

111 845

5 333

117 178

L 272

94
154
207
273
734

334
qa

2 772

2 786

148 901

11

l3

l{
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VOLKS

1O BEVöLKERUNG AM OBT DEB HAUPTWOHNUNG NACH ALTERSGRUPPEN, FAMIL]ENSTAND,
10.1 lNs

BEVOETKERUNG AI.1 ORT

0AV0N MIT UEBERI^IIEGEl.l0Ell
LEBENSUNTERHALT DURCH

ERI,,IERBS

DAVON I4IT
LEBENSALTER VON .. . BIS

UNTER.., JAHREN

FAMI LI ENSTAND
ERr,iERBs-, I o*rr,rr- I

BERUFS- I LCSENGELD/ I

TAETTGKETT 

| 
-nrLrr 

I

INSSESAI4T

ZUI,IEN-
0UNGEI\1.

UI'ITE RHALT
OURCH

ELTERN,
E HEGA'i-TEI'I

usH.

tFD
NR.

REI.JTE
UND OGL.1)

ZU SAI'lI,lEN
E RI^IE RB S- /

BERUFS-
TAE; IG KE I T

ARBE I TS-
LOSEI.JGE LD /

-HI LFE

14AENN

1

2
3
4

3

10

11
t2
15
l4
i5

UNTER 20
LEDIG
VERHEIRATET
VE RI^]I TI,IET
GE SCH I EDEN

E 800 466

479
i 084

6 816 824

858 489
314 660

6 309
/z lbi

b5c
10

2L 794
584

40
35

166 203
85i

91

5 977 624
2 424

14-?
273

5i49
36
05
04

s

:
I
I
2
7

2 717

458

!Z
3?7

I 719

906 482
11 975

?38
803

919 498

831 849
10 935

205
704

646 694

352 864
4C2 918
30 723

253 509

?r 798
450 189
2C q22

507 545

560 131
645 40jl

"21 
8C3

670 968

534 3S9

903 848
935 994

723 632
18 448

241
1 1C9

2 039 905
I 046 838

6 113
80 139

405 758
607 t62
24 455

236 447

ZU SAHMEN

zusarll.lEN

ZU SAMMEN

ZUSAHIlEN

ZU SAHMEI 1

zusnH14EtJ

ZUSAT1I4EN

ZUSAHI4EN

646 69S

611 793
t74 747

3 350
56 281

769 !41
872 305I 623
205 048

22 453 161 2t7 5 980 460

?96 6i,2
40 891
1 ?95
4 544

343 31?

5 758 405

4 078 078 3 A52 203

2 Zr5

1 368

7I
s

2C-30
LEDIG
VE RHE ] RATE T
VERNI TI,,IET
GE SCH I EDEN

a

E aE1 4aC a OC) )d2

194
45

1
I

zs3

023
748
018
328

115

3 016

806 965

2 498
633

3
a1

3 2r9

2 6t7 79:a
| 174 767

3 360
56 281

157 936
154 32t
61 253

132 0{3

750 059
5-" 25.1

636

59 34lS
53 973

574
6 871

L20 773

13 576
33 457

484
5 S71

53 48e

6 692
25 869

544
2 3S?

505
25
16

57?

I 48:

2 261
789

!\7
503
680

50i

1Ao
3 167

609
107

4 033 25 454

6 815 77"
182 916

4 638
t3 262

545 041
005 600

z 866
1/ 135

826 921
laa 237

3 516
57 398

30-40
LEOIG
VE RHE ] RTTE T
VE RI,II TI.IET
CE SCH 1 EDEN

989 530
3 067 476

14 379
aEc )o1

80 401
80 556
1 499

31 208

758 240
2 890 138

I 804
20i t-76

769 i47
872 305I 623
205 048

877
976I2

80 633
60 835

16 154

160 106

56 521
85 856
4 199

29 681

176 257

EC roa
396 582
22 032
43 809

2

4 33C 656 3 856 123 193 664 3 895 958 3 856 123

16
i1
18
1S

40-50
LEDIG
VE RHEI RAT:T
VERI^Ii TI.IET
GE SCHI EOEN

468 029
3 Etz 77t

38 585
340 5r1l'

352 864
402 978
30 723

263 509

344
854
2t

5VZ

521

rb5 b /b
734 229
60 470

L3C 290

158

53
166

45 068
9C 420
3 179

41 386

180 053

23 480
155 078I 852
29 792

?t9 242

2 ?4r
2s t93

2 82A

3

517 014
15 167

lLa
953

534 349

1 903 848q?q qqa
5 523

76 07t

393 092
301 216
20 256

z?5 128

360 180
3 418 4943t 042

266 307

3

?t
z!
21

24.

26
2i
2E
29

30

?t

36
37
_"8
39

40

42
{3
44

45

46
17
48
49

50

4 4=9 872 1 054 074 4 076 A23 4 050 074

50-60
LEOIG
VE RHE I RÄTE T
VE RI^I] THEi
G'SCHIEDEII

255

:? 885 031 3 088 657

163 678
2 ?35 229

6C 470

187 72:.
3 658 432

634 327
LZE 425

2i 798
45C 189
2e 422
15 136

2

35 443 3 115 553 3 088 66?

146
758
894
233

31

20

60 ur.ro rlEHR
LEDIG
VE RHE I RATET
VERI.JiTI,JET
GESCHIEOEN

509
600
587
857

16
191

10

4 598 905 507 545 32 395

19 758

230

aa
5J
3r-

Z USAMH5N
LEDIG
VE RHE I RÄ TET
VE RI.II TI,JE T
GESCH]EDEI,J

12 553 381t4 971 832
785 973

1 C05 737

560 13i
645 404
i21 803
67C 968

369 007
397 579
t6 729

113 567

808 468
751 933
63-0 8C3
2C1 940

a c14 ?75
0 768 765

681 184

4 205
3 65i

9-q
918

?9 322 323 i6 CC1 306 896 882 a Acz r42 ;- C22 533 16 555 663 16 001 308 I 873

I,iEIB

?88
15

1

1

305

763
7AB

7

UNTER 20
LEO IG
VERHEl RATET
VERHITI^]ET
GE SCH IEDEN

6 425 ?3s
48 671

955i 944

160 767

369
234

5 729 282
28 108

337
bts l

517 014

953

18
1

172
476

34
76

164 292

194 620
75 47L

28 439

306 120

6 {75 805

? 758 101
2 oac 7t7

16 790
131 984

743 513

?a-30
LEDIG
VE RHE I RATET
VE Ri'II T|^IET
GE SCH I EDEN

114 892
63 652

911
lU sql

29 3605t t?2t 479
22 684

4e 701
82 50s
23 ?09
48 9C2

5 423
76 071

ZUSAMI'IEN
30-40

LEO iC
VE RHE I RATET
VE RI,II I''IET
GE SCH I EOEN

4 987 832 Z 9?t 336 189 796 I 570 660 3 172 935 2 921 336

510 467
236 477
49 844

331 638

39 314
861 628

4 40C
34 9?S

393 092
301 2IE
2A 256

?75 128

ZUSAHT'1EN 4 ta9 420 1 939 e92 104 645 ?03 817 1 940 266 2 273 A2? 1 939 692

1) EINSCHL. EIGENEM VERMOEGEN, VERHIETUNC, VERPACHTUNG' ALTENTEIL' SONSTIGEN UNTERSTUETZUNGEN (2.8. S()ZIALHILFE' BAFOEG)
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äHLUNG 1987

BETEILlGUNG AM ERwERBSLEBEN UND ÜaenwIeGeNDEM LEBENSUNTERHALT
GESAMT

DER HAUPTI^IOHNUNG

TAETlGE E RI,.IERB SLOSE NICHTERHE RB SPER SONEN

UEBERI^II E6ENDEI'1
UNTERHALT DURCH

DAVON NIT UEBERHIEGENOEN
LEBEIISUNTERHALT OURCH

DAVON MIT UEBERI.IIE6ENDEI'I
LEBENSUNTERHALT DURCH

REI.ITE
UND DGL.1 )

ZUI,,IENDUNGEN,
UNTE RHA LT

DURC H

ELTERN,
EHEGATTEN

usli.

ZU SAMtlEN ARBE ] TS-
LOSENGE LDl
-HI LFE

REIJTE
uNo 091.1 )

zur.tEN0uN0EN,
UNTE RiIALT

DURCH
E LTE RN,

EHEG,lTTEN
usl.l.

ZUSAHI'1EN
RENTE

UND DGL.1 )

ZUI^IENOUNGEN,
UNTERHALT

DURCH
ELTE RN,

EHEGATTEN
usl^1.

LFD.
NR

LICH

10 663
98

4

I 615
150

L2
23

8 804

44A 704

328
a 2a)

i 814
6 065

48
698

8 685

900
059

56
826

269 799
61 965| 271
70 420

109 502
107 810

1 849
39 379

57 865
11: 171

3 828
51 867

?25 031

31 045
175 828I 933
35 815

252 619

527 2t3
489 688

IC! ZZI

3
3i

3
3

59 s96
? cll

74
t75

045
48C
1SC
672

26 55 957
1 136

75
69

57 237

656
935

?9
87

319 432

39 854
776 922

33 683

193 038

zt 480
578

40
35

7 357
217

10
16

?1 t?0
3C1

25
18

5 838 027
1 684

rbb
2t2

148 183
536

77
44

148 840

5 689 844
I 148

8S
1b6

1
2
3
4

5

6
'7

8I
10

11
r2
13
14

15

16
77
18

20

25

?6
27
28
29

30

3l
33
34

35

35
37
38
20

40

41
42
43
44

45

46
47
48
49

50

1A 771

5 577
cl

603

43 968

ru 51b-7 198
116

1 549

098
597
25A
798

17 841

2 AzL

3A t?2

761 763
64 458r 5??
4 3{9

15S 167

605 550
105 896

5 891 249

72 A70

19 550

i4 143

62 275

7 600

30 983
8 871

i 373

41 355

26t 707

168 911
7 260

90

176 688

22 r33

343 455 245 896

258 540 191 449

19 453

5 840 089

103 358

41 982
66 615
3 407

19 89r

131 895

51 379
368 348
20 361

477 309

146 219
107 354
603 376
105 246

227 904
?6 443
1 104
2 568

4i 299
7 979

128
808

45 115
1 015I 239

?9 524
79 580
1 490

30 855

44 724
89 566
3 158{1 084

154 087
8 799

?9 626

217 834

2 223
25 0C?

I Lt6
2 810

2' rtr:

3AS 80?
393 928

16 630
112 649

888 009

77 484

33
75

141 111
2 LLE

36
132

187 079

z8 902
50 200
1 467

22 357

t02 s26

176 168

49 984
a2 746
3 ?15

22 373

158 818

56 165
381 611
?a 708
ao a1c

496 859

951
/13
E3S
183

894
379
387
331

832 09? 258 019

38 015
418

1 781

574 073

688

251
703

I 441
10 644

542

16
14

5

56 204

13 290
13 903

108

700
26r
128
791

31 788
69 528
2 726

t2 126

53 629
38 511

I 5!b
8 902

38 i59
31 017

5 lz5

36 969

5
I

8
16

2

3

4
3

7
,1
2

111
3I

002
131
308
q82

786
?63
347
15{

948
998

650

572
745
459

7 992

28 619

2

17 880 26 923

3 160
14 559

677
1 346

2A 738

940
? 542

59
24t

2 272
54 239
5 109i 658

4 7E?

503 41 387

4?! ?06 1 l?8 269

200 055 63 456

I 03i

69 938

?t 702

146 248

4 757
12 675
1 000
5 242

23 974

21 5347 316
?85

4 013

33 148

5 603
6 905

931
7 183

lra
5 524
1 021

776

250
381

12
44

966
I 06S

13,1
941

it 11i

4i 552
55 492

180
1 991

99 205

5 349
59 817

181
4 143

110

41
8E

z1
22
23
21

423
981

46
53

i 191 ?2 770

6 282 598

3 98S 985 3 952 19s

69 234
9i 858
E 210
6 S66

?8 572

b r 15
E 317

4 232

t# 072 il 488 991 5 081 616 6 407 375

92 474
43 502

5647 47L

669 296
3 607 807

630 641
173 872

5 641 947
26 612

660

143 912
2 391

345
167

542 ?91
908 207I 308
3s 659

752 025
62 872
6 8t2

22 69t

64 855
1 t1r 201

22 BtA
61 508

36 985
E9 283
19 005
37 487

6
3

l?a 2/8

LICH
o 33 478

1 763

56

5 498 035
?4 ZZt

493

5 5?3 021a 673

20 62?

35 330 5 669 836 146 815

21 061
5 283

493

aaa
773

r74

t76 205
125 672

1 369
16 186

I lJ lZY
62 864

904
10 182

113
10s

390 266
845 335

2 436
12 968

27 870
1 503 104

3 805
?4 0?r

220 370

6 095
?98 707

{14
6 760

311 976
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VOLKS

1O BEVÖLKERUNG AM ORT DER HAUPTWOHNUNG NACH ALTERSGRUPPEN, FAMILIENSTAND,
10.1 rNS

BEVOELKERUNG AI,1 ORT

OAVOI'I HIT UEBERI,IIEGENDEIT
LEBENSUNTERHALT DURCH

E RNERB S

DAVON HIT
LEBEN S

E RI.IE RB S-/
BERUFS-

TAETIG KE ] T

ARBE I TS-
LOSENGE LD/

-H I LFE

RENTE
UI'ID DGL.1)

zul.iEN-
DUNGEN,

UNTERHALT
OURCH

E LTE RI{,
EHEGATTEN

U SI^],

ZUSAMMEN
E RI^IE RB S-/

BE RUF S-
TAETIG KE I T

ARB E I TS-
LOSENGE LOl

-H I LFE

LFD
NR.

BISONALTE
UNTE JAH REN

FAMI t I ENSTANO

INSGESAI4T

51

53
54

40-50
LED IG
VE RHEI RATE T
VERhiTI^IET
GE SCH I EDEN

55

57
58
59

60

50-60
LED 1G
VE RHE I RATET
VERHI TI.IET
GE SCH I EDEN

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN

ZUSAMI'4EN

ZUSAHI4EN

ZUSÄMI4EN

ZUSAMHEN

ZUSAHHEN

ZUSAMI4EN

ZU SAMMEN

]NSGE SAMT

61
6Z
63
61

60 UNC MEHN
LED IG
VEPHEI RÄTET
VERNITI,IS'I
6E SCH IEDEIi

65

6E
67
68
69

70

?1
72
73
71

?q

76
77
i8
79

8C

E]
82
83
84

85

8E
87
B8
89

9C

91

93qa

95

96
97
98
99

100

101
102
103
104

105

zusar4M:rl
LEOIG
VE RHE I RÄTET
VE RI.II TI,IET
GE SCH I EOEN

UNTER 2O
LEOIG
VE RHE I RT TET
VE R'.II TI^IET
GE SCH IEDEN

2C-30
LEO IG
VE RHiI PATET
VE RiiI TI.IET
GESCiIiEDEIJ

30-40
LEO IG
VE RHE I RATE T
VE RI,Ii TI-IET
GESCHIEOEII

ZUSAMI'IEN

40-50
LEOIG
VE RHE I RATE T
VE RI.JI TI^IE T
GESCHIEOEN

50-60
LED IG
VE RHE I RTTET
VE RI.JI TI^IE T
GE SCH I:DEN

6O UIJD TIEHR
LEOIG
VE RHE I RÄTE T
VE RI,II TI^IET
GE SCH I E9EN

INSGE SAMI
LEO]C
VERHE I RATET
VERhIITI.]ET
GE SCH IEDEN

r) E]NSCHL. EIGENEM VERMOEGEN, VERMIETUNG,

245 438
3 444 836

151 480
373 819

253 455
2 926 A44

409 835
225 70e

743 8?2
3 004 004
3 998 s56

aa2 odE

8 070 187

10 936 818
14 801 543
4 627 46C
1 388 298

186 500
344 ?9?
68 676

272 2A4

10 760
1? 383
3 314

25 825

31 037
85 326
71 431
46 010

17 141
372 8?9

5 056
29 1Cr

186 500
344 232
68 676

272 284

103
831

51
322

t92 775
73t 322
a4 740

282 731

N0CH: I.l E I B

1 3074 215 573 r 871 752

508 601
238 642
50! 7?9
{31 341

188 218
227 3552t 4098r 1'77

42 ztt

308 915
109 400

1 929
18 667

438 9i1

109 76i
131 678

2 978
53 892

298 309

55 828
132 8C9

6 493
61 zra

?a aqq
216 475t8 457
49 490

322 A81

4 288
aa c1a
I 207
5 374

50 381

82 2A7

12 985
61 397I 605
19 698

39 966
2 060-i4

111

047
319
066
554

161 788
141 433
298 972

30 71?
2 006 286

5 540
35 672

23 391
1 834 4591 q73

21 420

236 847 2 02A 727 2 29r 57t 1 87r 752

169 628
812 AtA
122 891
136 307

32 764
73 7t3
39 1s8
17 859

163 494

202 846
483 796
256 619
728 6A2

! 1C' 
'äO1 173 5?1

29 879
434 \76

5 795 815

54 562

59 580
32 995

671 039

7 762 977
15 129 200

3Ar 422
1 399 570

5C rq5
244 443
270 406
50 02s

175 029
045 776
157 187
141 596

169 628
812 414
122 A3!
136 307

16 599
808 590

6 933
19 078

87
698

98

1 074

16
76

151

715
330
206
022

3 815 212 1 241 240 103 685

19-ä 998
497 300
34 239

444 223

552 955
5 149 815

115 782
549 041

342 965
800 097
218 440
2?3 639

2A q2r,
180
954

619 017

672 520
650 766

324 370

460
306

331 509

43t 232
116 362

8 885
?t qca

649 462

t29 334
143 14i
2e 392
65 056

363 923

87 558I?i LBz
/Y b37
75 691

1 851 300 I 519 588 I 24r 240

7
6
2

36 491
272 206
30 868
14 161

40
L23

65
2r

250

796
290
081
198

36517 986 6 53{ 981 1 353 726

6 383 968
7 948 959

50 460
115 678

11 736 856

3 322 564
289 23t

32 ?44
73 713
39 15E
17 859

163 494

2A2 848
483 796
256 619
7?8 6A2

3 3 577 955q Er, o2c
337 840
763 223

2
3

31 754 119 E 671 863 518 157 6 065 034 i4 4.o9 065 i0 251 854 I 671 863 7 273

ILS
13 2?5 701

63 466t 434
3 02A

1 151 863

420
1 F57

630 17S
30 423

1 9'12

663 011

151 863
27 tC3

42C
1 657

2r
1
1

625

4 259! 421
10

zcb

5 936

13 293 629 1 181 043 1 181 043

10 239 517- 6 773 539

6 616 89C
3 395 377

20s 157

4 521 643
2 110 761

6 783

1 4S9
6 363

6.1
59C

I 519

9-e7
917

915

08s

/r3 1b/1 057 54i
19C 065
714 366

539 364
4 747 27A

99 3,o9
535 793

333 306
3 546 643

183 361
266 597

2 3?7 605 j 249 073 6 773 539

295 100
058 854

-? 502
2A 149

4 856 832
? 2?5 015

I 629
73? 537

4 521 643
2 110 761

I 783
t3? 332

98 663
915 607

4 971
41 795

I 65? Z?9
rb 5{f bul

{69 280
7 444 407

2 061 039 6 169 780 5 795 815

2 078 2i5 6 367 59{ s 921 826

t6? 239

29 819
.130 176

539 351
?41 27C
99 39S

535 793

333 305
546 643
183 361
266 5S7

s4 562
523 902
59 580

671 039

7 762 377
15 129 200

38r 522
1 399 570

898
2r

68C

441
68s

12
624

3 934

2 8?8I 675 445 5 921 826 zbz scu 413 064

113 439
641 025
292 438
93 834

33
245
689
151
357

7 68A 273 4 329 907 1 140 736 1 886 743 4 635 141 4 329 901 2 442

925 543
6 660 {36
4 632 883

450 230

12 669 092

82t 72i
4 817 883
4 531 967

44 972
286 139
33 1?9
14 950

65 305
628 890
90 668
38 055

32
267

50
32

10 568 482 I 379 190 B?2 978 381

320
981
305
940

23 490 199
29't79 375
5 413 433
2 394 035

61 077 042

I 3?0 ?54 13 199 745
5 893 366 8 131 875
4 938 775 55 098

654 781 134 940

557 223
624 934
38 138

L34 744

6

16 14624 673 169 1 415 039 t3 46't 776 21 521 658 26 907 517 24 673 769

VERPACHTUNG, ALTENTEIL, SONSTIGEN UNTERSTUETZUNGEN (2,8. St)Z]ALHILFE, BAFOEG;
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zÄHlutrtc t ggz

BETETLTGUNG AM ERwERBSLEBEN UND üeenwrecENoEM LEBENSUNTERHALT
GESAMT

)ER HAUPTNOHNUIiG

:AETIGE E RI^IE RB SLOSE N] CHTE RI,,IE RB SPE R S ONEN

JEBE RI.II E6ENDE14
JNTERHALT OURCH

DAVON HIT UEBERI.IIEGENOEM
LEBENSUNTERHALT DURCH

DAVON HIT UEBERI.IIEGENDEM
LEBENSUNTERHALT DLIRCH

RENTE
UND D6L. 1 )

ZUI.IENDUNGEN,
UNTE RIIALT

DURCH
E LTERI'I,

EHEGATTEN
usfl.

ZUSAMHEI.I ARBE I TS-
LOSENGE LDl
-H I LFE

REI.ITE
UND DGL, 1 )

ZUI,.IENDUN6EN,
UNTE RHAL T

DURCH
ELTERN,

EHEGATTEN
USN.

ZUSAMMEN
RENTE

UNO DGL.1 )

ZUI^IENDUNGEN,
UNTE RHALT

DURCH
ELTE RI'J,

EHE6TTTEI.I
usl^].

LFD
NR.

L3 245
552 518

4 228t9 482

I 589 453

25 813
7? 591
56 563
35 435

190 402

49 999
227 8?6
230 498
44 479

552 802

665 029
1 631 312
3 89? 270

245 771

39 058
1 625 109

60 791
5{ 897

63 561
1 778 313

235 509
59 216

2 868 133
3 322 638

,oo 2rc

7 051 498I 778 761
4 252 673

511 266

304 054
972 665

10 830
40 008

156 643
6{1 915
25 536
73 63{

1 061
S2 TzL

195
3 941

887
7ZE
{91
733

493
984

554

47q
072

255

1
4
2
6

1
4
6
3

10 657
41 558
3 263

80 980

12 898
60 699I 507
19 507

13 60s
88 40s
5 949

36 188

3 337I 009
15 380
3 836

30 562

2 670i2 545
55 551
2 307

5t 047

6 402
16 375
25 499
2 836

2 835
378 190

633
6 ?9?

387 950

2 644
220 ttg

667
2 797

226 227

1 614
33 125

387
481

35 607

324 792
037 030

2 3?7
18 638

3ESÄMT

4A 214

102 611

41 586

4 ?56
32 ?q5I 157
5 352

50 000

, 12? EOO

699 785

13 562
1 550 487

6 011
14 737

5 377 735
6 712 {86

47 180
85 236

66 029
534 721

4 275
27 243

18 348
563 750

6 358
15 891

q2 705
248 819
32 542
1{ 205

47 3?4 I 779 855

40 276

15 843

15 168

144 147

14 865
r02 755
16 139
24 296

158 055

120 693

446 004
187 637

2 64A
26 606

662 887

1 584 797

?4 75-lr 236 azi
30 368
13 555

izaz 264
r15
125

2 618

82 04:.
199 443

953
11 806

1 089
3 078
4 695

624

I 486

39 823
26 478
14 73t
21 848

3 ?40
12 581
l0 837
3 zgt

2 031
7 243
6 029
2 53?

17 835 7 789 883 6 475 3A2 1 315 50129 939

307 365
449 943
36 947

113 809

908 067

rrE cEa
4 717

149
244

48 20?
48 680
78 688
14 963

190 533

19 581

58 786
10 860

556
2 338

72 540

1 073 763
2 066 275
4 205 493

426 030

4 ?09
384 255

681
6 990

396 835

185 501
?24 0?52t 203
80 155

304 656
107 979

1 919
18 42'!

432 375

i08 428
L23 780

2 937
ca )1)

294 375

55 381
L3t !ZC

6 4?!
66 586

39 364

73
110

L7 479 974
28 296

783
872

510 884 102 940 234 243 20 59{ 198 7 7?t s9t t? 822 6371 382 185

461 762

15 593
598

22
60

60 596
z !!v

51

292 095
2 327

211

379 929
89 315
7 916

25 259

11 187 879
25 369

361
661

924 tzs
883 350

2 9i4
tq 743

19 282
244

16

458 42?
3 051

65
219

62 834 11 509 925 295 655 t! 2r4 270

13 995
307 766

7 586

16 273

57 591

44 462

38 842

90 E14
107 794

46 389

52 577
16 187

5 386

88 831
63 4?1

308
2 799

28? 144
112 033

28C
2 601

74 503 155 405 2 327 557 502 {19 1 825 138397 058

67 795
139 206
59 970
55 326

18 639
73 720

289
6 964

s3 382
323

6 738

149 356
zzs 732

4 4?8
73 062

22 23t?t 232
L t82

12 886

429
t15
s89
78t

43s
606
630
634

16

a
5

a
1b
13

5

5 830
28 tO{
34 202
3 647

99 6t2 t 83? 728

89 042
707 855
64 505
77 ?70

3 809

265 118 1 631 610

2t 24-7
568 649

4 536
21 944

7L 470
199 876

3 777
88 055

11 328
15 370
3 033t4 731

323 At? 451 578

71 326

65 204 1 938 673 322 237 1 616 375359 178

45 910
27A 581
26 072
60 111

410 674

46 305

1 338 271

12 260 333
6 824 058

50 926
94 695

L3 230 0L2

10 436 577

1 743 059-r 675 0Az
4 836 134

599 902

t2 853 777

853 953
5 387 485{ 528 188

405 22?

t7 774 A4A

14 003 332
12 {98 140
4 887 060

694 597

32 083 189

37 110

764 896
064 872

2 655
20 958

259 512

38 2?0
2L4 786

18 306
49 133

320 445

1 1159
41 048

389
2 49t

51 387

119 726
2 r59 924

237 2r7
97 591

101 378
596 174
250 859
81 700

71 783 231 C09

114 388

2 634 458 1 030 111 r 605 347

?3t
747
241
4A7

6

7
I

3 584
223 667

726
3 038

a 674
70 615
30 605
4 594

2 037
34 106

433
534

6 285
44 061
74 02?
6 953

I 799
8 E02
5 716
1 400

17 517

230
3 214

154
2!r

811 248
4 738 666{ 495 645

391 017

117 436
140 548
84 898

174 516
24? 945I 577
79 271

83{ 578
939 634
57 093

255 031
37 833

192 804

109 753
78 736
77 743
42 950

550 303
617 953

249 188364 811 1 853 391 2 086 336 1 398 893
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1138 255

cl

53
5.1

55

56
57
58
59

60

61
6?
E3
64

65

66
67
68
69

70

7!
72
a2
74

75

76
77

aq

8C

81
8?
83
84

85

86
87
88
89

90

9l
92
93
94

95

96
97
98
99

100

101
r02
103
104

105



VOLI

1O BEVÖLKERUNG AM ORT OER HAUPTWOHNUNG NACH ALTERSGRUPPEN, FAMILIENSTAN
10.2 DEUTSCI

BEVOELKERUNG AM O

LFO
NR.

DAVON NIT UEBERNIEGENDEM
LEBENSUNTERHALT DURCH

ERI.,I5R

UNTE
R VON,.. BIS
R.., JAHREN

ERT.JERBs-/ I o*..rr* |

BERUFs- | losetlorloz I

TAETIGKEIT 

i 
-HILFE 

I

DAVON t4
LEBEzul^lEli-

D UNGEN,
UNTE RHALT

DURC H

E I-TE RN,
EHE6ATTEN

USh.

IN 56E SANT
RENTE

UND DGL.1 )

ZIJ SAHMEN

F AMI L IEI.ISTAND E RI"IE RE S-/
BE RUF S-

TAET]GKEIT

ARBE I TS-
LOSENGE LD/

-H I LFE

1
?
3
4

6
7
I

10

t2

1{

16
77
18
19

20

?i
22
)1
21

25

27
28
29

30

32
33
34

35

36
37
38
39

40

4!
q?
s3
44

45

4i
48
49

UNTEF 20
LEDIG
VE RHE I RATE T
VERI^II TI4ET
GE SCH I EDEN

ZUSAMI{EII

2A-3C
LED I6
VE RHE I RATET
VE RI^]i TI4ET
GESCHIEOEN

ZUSÄMI4EN

30-40
LE DIG
VE RHEI RATET
VE RvlI TI^lE T
6E SCH I EDEN

z u sar'1llEtl

4C-50
LED]G
VE RHE I RATET
VE RI,]I TI.IE T
GE SCH I EOEN

ZU SAI4HEN

3 069 378
?B 210

247 205

4t 703
66 ?81

38 882

327 8L?
3 069 378

28 2r0
21i 205

3 g9-. 72? 3 672 610

156 A22

58 33S
124 591

, o20 cor , al? ,il

6 119 958
8 486

379

6 t29 148 597 687

q8E 616

590 6{2
6 298

rEl
s86

5 376 181
1 460

111
25C

18 926
285

29

19A 032 438 225

!7 397

734 7A2 5 378 005

134 209
443
72
58

848 009
1 045

189
681

855 924

739 S9?
2 672 i33

a 14?
191 818

3 ss2 485

334 805
3 082 620

28 496
249 806

790 62?

123 C55
635 280

975 918
968 239

5 il09
75 362

590 642
6 298

161
586

597 687

547
639

696

607

2 488
1 021

51

3 568

72r 482
2 591 146

8 296
189 308

3 516 832

8
1

711 226
ltb tszl'625 16?

08
49
4i
18

19
433

19
74

I'!AEN

2

1(

hE

2

3

I A22 !57 3 568 607 221 037 279 i,rg 753 394 3 783 903

178 085
34 491

832
7 569

?41 249
2? 065

985
3 820

708 876

538
2 614

2 689 091
1 039 232

2 858
52 722

721 482
597 746

E 296
189 308

74 !t2
62 2?4
1 258

28 615

65 779
38 036
2 133

14 044

53 64s
41 603

474
6 1r0

6?0 757
130 561

5 140
65 699

435 520
3 231 879

35 12S
319 573

4 022 096

233 644
3 115 3Eg

87 51i
195 17i

29 290

338 108
323 004
ta 229

105 664

782 005

3 637 695

3 591 i49
624 3A?

4 508 889

13 817 053
r^äl 2,-,4
-o39 887

2? 486 547
027 639

2 725
51 696

315 018
2 739 603

TZ LhI
238 077

3 904 865 3 516 832 166 209 119 992

53 435
69 552
3 709

154 635

1UI 552

zb lbts
405

5 547

44 686

50-60
LEDI G
VE RHE I RATST
VE RI,J] TI.JE T
GESCHIEDEIi

3 672 610 15U 185

?1S

388
949

268

152
2 580tr:

122

2 913

23 331
IsC \LZ

8 268
2E A?l

371 736
21 i75

6 299

480
I töE

30 170

2 580 018
57 588

122 949

zusaMt'lEti

6C UND I.1EHR
LEDlC
VE RH: I RJTET
VE Rl,]I T',1E T
GESCH]EOEIi

ZUSAMIIEN

19 808
433 14s

IY o{ I
14 018

1 951
22 ett
1 980
2 a48

t42 724
!22 t-34
6C1 37i
103 193

I 85i
I 5b /

co=

Zz qO3
45,- 720

15 b55

z usal'4l.1Elr
LEDiG
VERHEIRATET
VERI^]: T!]ET
GESCHIEDEI'J

4 299 011
I 174 226

116 621
625 ?62

22 938

137 481 5 182 008 70s 411 504 956

3 970 045

700 893
3 635 586

629 458
IJi UEY

51.
644
1Aa

35
1

co 12d
6 736

26 850

271 448

L.

Io
6 185 {i7

144 23j
3 979

71 392

514 435
883 345

2 191
16 006

485 616

299 01i

1 844 600
863 856

4 780
71 503

3
3

z usar4t'lEll

UI]TEF 2C
LEOIG
VE RHE I RÄTEi
VE RI^IITI,IET
G E SCH IEDEI'i

ZU SAT4I,IEN

?a-30
LEDI G
VERHE I RATET
VE PI^Ii TI^]ET
GESCHIEDEN

ZU SAHMEN30 - 40
LEDIG
VE RHE I RATET
VERHITNET
GE SCH IEOEN

ZUSAMMEN

27 A25 412 14 755 620

5 841 842

164 233
17 659

za1 714

5 156 ?98 6 331 C25 \5 37? ?SA 14 755 620

5 810 415

772
1 612

{9:875
1/5
788

16 31{
998
z7
58

5 166 908
14 28q

571

689 28S
13 982

410

491 8"5
IZ III

I /5
788

1 861 776
14 485

123 869

103 550
55 845

778I 510

504 956

844 600
863 856

4 780
7i 503

4 646 84? 2 184 739 174 683 I q!5 977 3 021 328 2 781 739

474 764
951 912
43 837

308 8I1

27 220
41 468
I 148

,fr Eq!

43 931
65 530
21 605
45 6s4

35 478
68C 6513 425
32 849

385 128
454 238?t 620
220 502

3 /t L1C
164 253
17 659

?09 714

3 7A3 ?24 1 7-63 761 90 430 176 ??0 I 752 413 2 080 488 1 763 761

1) EINSCHL. EIGENEM VERMOEGEN, VERMIETUNG, VERPACHTUN6, ALTENTEIL, SONSTIGEN UNTERSTUETZUNGEN (2.8, SOZIALHILFE' BAFOEG)
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äHLUNG 1987

BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEN UND ÜBEBWIEGENDEM LEBENSUNTERHALT
BEVÖLKERUNG

ER HAUPTI.IOHNUNG

AETIGE E RI.IE R8 SLOSE NICHTE RhIE RB SPE R SONEN

EBE RI^II EGENOEM
NTERHALT DURCH

OAVOIJ MIT UEBERI^IIEGENDEH
LEBENSUNTERTTALT DURCH

OAVON MIT UEBERI,,IIEGENDEM
LEBENSUNTERHALT DURCH

RENTE
UNO OGL.1 )

ZUI,IENDUNGEN,
Ul',lTE RHAL T

OURCH
ELTERI'I,

EHEGT ITEN
usl^J.

ZUSAMI4EN ARBEI TS-
L0SEi'lGE L0 /

-H I LFE
RENTE

UND DGL.1 )

ZUI,IENOUNGEN,
UNTERHALT

DURCtI
E LTE RN,

EHECATTEI.J
USH.

ZUSAMMEN
RENTE

UND DGL. l )

zur.rENDUN6EN,
UNTE RHALT

DURCH
E LTERI.i,

EHEOATTEN
usl.i.

LFD
I'lR.

ICH

icH

z5 165
135 520

B ?17
27 863

I 788
bt

5 60
56

4; 385

6 r28
tL2

8
t4

2i 960

2A
15

30;-
685

2a
83

41 18 223 201
914
130
186

654
284

32
29

748
966
889
485

r-3 294

1 ?57
28 288

718
336
479
481

7 440

57 153
3A 7-rz
2 686

19 246

534 133

33 558
23 570

342
2 770

60 240

5 106 914
654

69
154

118 293
270

61
32

?08 407

42 233
23 38?
1 851
7 649

75 115

33 737
54 A?1
2 998

18 781

116 397

43 749
?52 054
19 59S
35 804

457 ?01

139 917
3 064 093

595 356
100 893

141 282
074 8Ei
591 242
101 452

1
?
3
4

35 ?64
4 76t

5b1

241 556
43 766
1 096I 296

I 864 24e t}c

41 138

17 545 1b fc5

l4 224 7 607

19 8{9

23 3744 qQ?
atr

I t22

42 434
4 BL7

712
685

690
41

1
?

742

110
56"?
186
581

540

188 111
t7 3Z.l

838
M/

135 3ss

473 933

3 920 837 3 900 259

295 714

1 010 289

18 999

164 246

148 87S

6 26?

29 574

27 332

48 052

14 559

501 999
3A 2q2

348
1 544

366 974
733 957

1 874
12 105

z2 rz4 5 2?6 q37 118 556 5 107 781

6
1
8
I

10

11
r2
13
14

rc

16
i7
18
t9

21
22
)2
24

z5

26

z8
29

31

33
3,e

35

36
37
3E
39

{0

42
{3
44

45

4?
48
{9

50

365
768
886
559

64
6

443
307

78
381

504
o20

46
756

746
181
3i

643

52 183
2 353

59

54 723

4 32?

385
894

42
q'i

1 3a8

109 463
98 873

167
2 064

210 567

188 998
I /sts

31
119

190 885

75
33

7

218 088!7! 209

688
337

93
427

6
99
79

1
35

8
7

7

4
7

187 552

28 564
153 530q ?a)
33 705

7
7

735
924
526
8,10

13 858
a 317

189
4 968

12 583
10 194

86
2 584

?5 447

75 791
46 952
2 193

1C 419

62 308

164 926 448 756

e5 412
86 893
6 061
6 52i

122 258
24 086

284
2 r32

472 48,3
2Al 1 rt

130 967

7 2BT
12 631

256
2 25?

z2 424

7E 732

20 578

rzl 392 4 961 316

578 100
3 511 94i

520 698
165 296

5 661 626
88 707
3 2A7I 344

4 949 292
11 415

104
q!/

395

67j

088
845
648
268

53 637
81 807
3 374

48 734

al ?q1
66 115
2 78?

38 601

ä E20
8 356

113
2 652

4? 078
67 452
3 254

zt u55

'26
i48
r05
i40

5 068 948
12 708

49s
557

24 014

4 462
10 837

s33
4 943

101
1a?

39
79

8i 533
3t 444

432
6 916

19i 785

i 935
22 628
1 968
2 539

?9 074

334 197
319 926
1s 139

10i 805

506 592
782 503

7 916
33 592

L1 LL'

108 854
55 134

772
o tca

772 7r7

138 817

3
a
4

873
180

52
222

917

L?2
899

54 258
362 906
19 900
36 869

4 509
1C 852

306
1 065

225 07t

2 643

2 gES
3 336

3t 5C2

I 111

53 494
5 036
1 582

8 145
119

11
19

613
5 167

982
718

7
0

6 233
600
623
!/3

7
6
I
6

174 047 115 837

? 735

28 699

r7 L77

120 385 10 637 919 4 876 035 5 761 884

16 049
390

26
57

7 516
aaa

11
36

28 618
I r5l

22

29 806 5 082 708

57 861
398 759
20 L28
57 623

33 181
54 919
17 210
35 159

24 680
343 840

2 918
2? 464

19
1

139 618
{8 546
6 042

?r 487

656
293
in2
140

I 29{

20 159
4 ?99

456
1 642

27 056

5 848
5 651
3 589
3 992

t64 207
111 U59

1 160
14 915

19 355
5 38s

238
3 721

37 998
50 515

150
1 837-

zJt 5Ib

36 773
98 915
2 089

30 686

168 465

716
525
367
493

5
r3

90 500 1 330 603 215 693 1 114 910

28
26 791
40 659
1 143

2A 23r

4 902
4 960

806
6 503

5 082
53 236

140a ooa

19 080 296 101 88 884

- 't59 -

6? 4L0 1 534 371 140 469 1 393 902

1



VOLKI

1o BEVÖLKERUNG AM ORT DER HAUPTWOHNUNG NACH ALTERSGRUPPEN, FAMILIENSTANE
10.2 DEUTSCHI

BEVOELKERTJNO AH O

tFD
NR.

UNTE
ALTE R VON... BIS

R... JAI,IREN

FAMI LI ENSTAND

DAVON MiT UEEERNIEGENDEH
LEBENSUNTERHALT DURCH

ERI.IER

IN SGE SAMT

DAVON t,l
LEBEZUHEN-

OUNGEN,
UI'.ITERHALT

DURCH
ELTERN,

E HE6ATTEN
usrl.

E RI^IE RB S-/
BERUF S-

TAE iIG KE I T

ARBE I TS-
LOSENGE LDl

-H I LFE

RENTE
UNO DGL.1 )

ZUSAHHEN
E RI,IERB S-/

BE RUFS-
TAETIG KE IT

ARBE I TS-
LOSENGE LD/

-HI LFE

54

b1
62
63
6{

40-50
LED IG
VE RHE I RATET
VE RNI TI.IET
GE SCH IEDEN

55

56
E'
EO

59

60

50-60
LED IG
VE RHE I RT TET
VE RI.i] TI,IET
GE SCH I EOEN

ZUSAHMEN

ZUSAMt4EN

6C UNO HEHR
LEDI 6
VERHEI RATET
VE RI,Ii TI,IET
GE SCHIEDEN

zusaMt4Etl

ZUSAHI4EN
LED]G
VE RHE I RATET
VE Rl,I] TI,.IET
GESCHIEOEN

Z USANI4EN

UNTER 20
LED]G
VE RHE I RTTET
VE RI.JI TI.IET
GE SCH ] EDEN

Z U SAMI'1EN

20-30
LEOIG
VE RHE 1 R: TET
VE RI{I TI.IET
GE SCIiI EDEN

ZUSIMHEI.i

65

66
67
68
69

70

7t
72
13'ia

75

77
78
79

80

81
82
E_"
8q

85

86
87
88
89

90

32
93
94

95

96
97
98
99

100

101
t0?
103
10{

105

30-40
LEDIG
VE RHEI RATET
VE RI,II TI^IET
GE SCH I EDEN

ZUSAMI,lEIJ

40-50
LED IG
VE RHE I RATET
VE R|,I: TI.IET
GE SCH I EDEN

ZUSAMI'4EN

50-60
LEDIG
VE RHE I RATET
VE RI,II TI^]ET
GE SCHI EDEN

ZUSAMt4EN

60 UNO MEHR
LEO]G
VE RHEI RATET
VERI.II TI4ET
6E SCH IEDEN

ZUSAMMEN

II'ISGE SAHT
LEOIG
VE RHE I RATET
VE RHI TI.IET
GE SCHIEDEN

INSOE SAMT

230 841
3 zre 273

142 874
356 138

736 ?r7
2 970 564
3 361 470

318 15?

7 992 S08

10 145 041
13 864 1s9
4 548 356
L 324 463

1 393 782
5 691 521

55 998
546 888

566 361
6 450 158

177 938
b/: /1r

485 231
5 947 954

486 423
411 047

909 051
6 561 713
4 532 432

436 601

t2 507 797

21 652 272
27 687 272
5 333 633
2 264 350

56 931 467

1
175 58S
249 065

25S 394

I 670
35 206
2 750

24 100

1 949
6 941
5 862
2 428

t1 !7a

256 639

q1 ?7?

29 566
75 931
71 606
44 094

22L 197

16 021
458 077

4 347
28 550

181 603
626 151
?9 342

269 489

175 584
249 065
64 t77

259 394

NOCH: N E I

7

2

11

2

3 948 132 1 748 214

2q5 58?
832 585
398 9r8
215 876

3 692 966 1 190 06C

1: 971 588 1 102 643

I 469 Co.S 6 353 346

35 619
259 208
28 001

20 0cä
t20 302
63 630
20 305

164 177
771 374
118 089
130 420

16 1s5

6 187
18 532

r6s t77
777 375
118 089
130 420

32 023
71 250
37 961
17 035

158 269

169 480
007 985
15? r28
135 598

/t /zö

72 291
56 144
I 709

18 507

96 2s1

1 906 995 2 157 lA5 1 748 214

52 964
235 686
265 933
48 417

603 000 1 803 655 1 465 191 1 190 060

32 02?
77 250
37 961
17 035

i58 269

3 080 395
4 137 915

242 8?5
688 834

667 126
1 633 165
3 895 6116

284 332

1(

6l
II

t

EI

)

2

6 480 869 1 336 592 244 191

175 994
!97 ?02
13 274
75 195

3 440 366
5 190 897

322 947
?z? rgs

242 835
688 854

1 108 036
2 070 686
4 261 851

450 142

5269 526

397
253

5 784 616
r- 458 356

44 396
t!0 272

089
714
359
a2i

31'7i
72
62

223
924

2
16

503 401
318 443
92 381

506 599

L?3 620
066 971
30 062

4L2 320

326 302
3 606 918

2t0 447
260 195

62 356
608 022
88 361
35 962

795 707

22 434
1 783 986

b bE/
2A 7t8

43 470
27! 643
29 958
14 qsg

950 033
602 593
48 375

L27 964

809 850
755 919
s97 020
388 125

3 080 395
4 137 915

2

29 906 019 8 149 999 467 665 7 890 715 13 397 640 I 676 394 8 149 999

11 930 373
31 529

1 1:1

1 082 518
18 415

336
! 314

53? 293
zL c2?

407
1 6C8

1 082 518
18 415

55bI 371

4 655 009
2 007 471

I 267
128 044

89 123
722 264

3 899
38 9s9

1 093 617
3 761 999

25 955
393 022

28 586
884 245

4 753
34 097

516 408
4 708 77t

108 438
EI O 

'OE

5l 831
504 399
57 602
31 053

35 244
1 283

59
81

43

5b bb: 272 263 lC 5a0 013 I 560 33s 1 102 643

6 267 414
a oo) aa1

19 625
189 568

4 331 147
i 891 4e5

7 505
123 199

{26 381
85 795
1 721

30 670

286 635
90 33€

t7 079

395 720

1 61 224
103 69?2 406
49 209

101 987
5 549

62 982

35 6tt
193 156
LE 377
4e 528

503 401
318 443
92 381

506 599

292 283

3 900
23 752
1 84?
s 974

46 468

1 33t r17
1 891 495

4I

550 567

10s 710
103 566

,2 1Aa
EO EOO

296 7t2

2 169 37i 6 808 831 6 353 346

7 688 189 5 280 593

316 892
3 357 390

t75 611
253 369

7 330 661 4 103 328

1 093 617
3 761 999,q otrtr

39e 022

51 831
504 399
5? 602
31 053

83 001
14s 483
75 315
72 033

110 263
67? 422
?47 t08
90 432

1 A54 245 5 632 973 5 280 593

4

7 970 228 5 42C 424 ?21 ast 375 832 1 95i 681 s 852 912 5 520 824

4

3

1 101 225 1 833 825 4 403 Aez 4 103 328

316 892
357 390
t75 677
253 369

1

644 885 l0 450 914 1 359 530

1 808 731
5 706 272
4 891 299

641 211

644 885

7 379 406
13 852 141

359 1156
1 314 616

22 905 619

8 230 988
15 019 180

446 002
1 357 464

25 053 634

7 379 406
13 852 141

359 456
1 314 616

5t4 702
520 206
3{ 503

180 859

6
6

1

L422 905 619 1 249 570 13 047 513 19 728 565

1) EINSCHL. EIGENEM VERMOEGEN, VERMIETIJNG, VERPACHTUNG, ALTENTEIL, SONSTIGEN UNTERSTUETZUNGEN (2.8. StlZIALHILFE, BAFOEG)
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zÄxuulrtc tgSz

BETEILIGUNG AM ERWERBSLEBEN UND ÜaenwlEGeruoEM LEBENSUNTERHALT
aevöLxERuNlG

DER HAUPTI.IOHNUNG

TAET]GE ERI^IE RB SLO SE NICHTERI.IE R8 SPE RSONEN

UEBE RI,IIEGENDEM
UNTERHALT DURCH

OAVON HIT UEBERI.{IEGENOEM
LEBENSUNTERHALT DURCH

DAVON MIT UEBERI.IIEGENOEM
LEBENSUNTERHALT DURCH

RENTE
uNo 061. 1 )

ZUI^IEND UN6EN,
UNTE RHALT

DURCH
E LTERN,

EHEGATTEN
usi,l.

ZUSAI4I,IEN ARB E I TS-
L OSENG E tDl
-HI LFE

ZUI^IENDUNGEN,
UNTE RHALT

DURCH
ELTERN,

EHEOATTEN
usr^r.

ZUSAHI,IEN
ZUI..IENDUNGEN,

UNTE RHALT
DURCH

ELTE RN,
EHEGATTEh

USI,].

REI.ITE
UND DGL.1 )

RENTE
UNO OGL.1 )

LFD.
NR.

3 240

15 140
3 687

L2
76

5
33

128

285
592
187
976

040

294 007

3 868
29 498
7 ?39
4 945

46 108

58? 030

136 510
178 839

3 615
66 526

385 490

5 760
40 649
12 4A)
5 466

66 {17

,EE E'ö
785 304
52 421

tlh I LL

282 646
aa1 104
34 104

10s 744

2 585
368 717

tro,
E 114

378 098

311 025
003 203

18 011

10 431
11 250
? 791

13 840

38 312

381 776

13 224
29i 364

q13
1 249

3i2 246

50 957
100 573

5 483
62 401

E5 922
158 399

8 561
82 7r0

4 431
373 898

613
E 751

461
772
692
975

227 901

1 961
33 652

111 0
514

1 933
6 870
5 828? 407

17 038

1 066
3 020
4 623

606

I 315

, tor
t02
!!7

28 875

460 9?4

102 108 3ö izt

315 592 2t9 420

36 953
515 536
57 745
52 673

43 201 1 662 907

38 653 2 073 516

6 476

87 857 1 669 726

7 7L9 812 6 420 941 1 298 901

19 409 94S 7 613 796 11 796 153

10 309 145 240 048 1C 05-c 097

I 576
34 458
2 70t

23 805

995
38 220

174
3 811
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I I voLKSzÄrnvNG r9B7I I Personenbogen

Anhang 1

:w' a 11,731 1,53 l,

Bechtsgrundlage :
Siehe Haushaltsmantelbogen oder Erläuterungsblatt,
die Bestandteile der Erhebungsvordrucke sind.
Stichtag: 25. Mai 1987

6 Wetches Verkehrs- kein Verkehrsmittel (zu Fuß)
Y 1itt"t belqlzPll . Fahrrad

Sie hauptsächlich(längste'trecke) Pkw
aut dem.Hinweg t,-Bahn, s-Bahn, straßenbahnzur Arbeit oder
Schule/Hochschule ? Eisenbahn

Bus, sonst. ötfentl. Verkehrsminel

sonstiges (Motorrad, MoPed, Mofa)

I Wieviel Zeit entfällt, da auf gleichem Grundstück
benötigen S.ie unter t5 Minutennormalerweise
tür den Hinweg 15 bis unter 30 Minuten
zur Arbeit oder's""i;iJÄäJi'"=Jn,r"z 

:: :: :lfl:: il:::::
60 Minulen und mehr

tB Sina Sie Facharbeite(in)
! zur Zeil tätig als sonsrige(ö Arbeite(in)

Angestellte(r)
Auszubildende(0

Beamter/Beamtin, Richte(in), Soldat, Zivildienstl.('*! *".*'.1',n.) J mit bezahtten Beschättigten
selbständige(0 L ohne bezahrte Beschättigre

mithellende(r) Familienangehörige(r)

G) Zu welchem Wirtschaflszweig (Branche, Behörde)
f gehört der Betrieb (Firma, Dienststelle),

in dem Sie tätig sind ?

(D Brtte Gemeinde angeben:

@Geburtsansaben a)Geburrsjahr I t t t I

b) Geburtsmonat l.:ilffi:?i#]
@ Geschlecht

@ Familienstand ledig
verheiratet

verwitwet
geschieden

@ Rechtliche Zugehörigkeit zu
f einer Religionsgesellschaft

männlich .

weiblich .

Römisch-katholische Kirche'
Evangelische Kirche

Evangelische Freikirche

Jüdische Religionsgesellschaft
lslamische Beligionsgemeinschaft

andere Religionsgesellschaften

keiner Religionsgesellschaft rechtlich zugehörig

@ Wetctre Staatsangehörigkeit haben Sie ?
*

deutsch
griechisch

rtalienisch
übrige EG-Staaten

jugoslawisch

türkisch
sonstige/keine

Falls Sie einen Abschlu, an einer allgemenbildenden bzw.
berufsbildenden Schule/Hochschule haben :

Gl welchen höchsten alloemeinen
Jl' Schulabschluß haben-Sie ?

Volksschule, Hauptschule

Realschule/gleichwertiger Abschluß (2. B. Mittlere Reile)

Hochschulreife (Abitur), Fachhochschulreile

@ a) WElchen höchsten Abschluß Berufsfachschule
. an einer berufsbildenden @hne Berutsschule)

Schule oder
Hochschule haben Sie? Fachschule

Fachhochschule (lng.-Schule, höhere Fachschule)

Hochschule (einschließlich Lehrerausbildung)

b) Welche Hauptfachrichtung hat dieser AbschluB ?

0 f"tt" Sie eine praktische Berufsausbildung
i G A Lehre) abgeschlossen haben:

a) Auf welchen Lehrberut bezog sich diese
Ausbildung ?

b) Wie lange dauerte diese Ausbildung ? Jah(e)

Bitte Name und Anschrift lhrer Arbeitsstätte oder
Schule/Hochschule angeben.
Name:

Straße/Hausnummer

PLZ Gemeinde

lrJ
(E

a
no
Io
o
zo
z
UJzootr
u.lc
E
l!

+

<I+
z
uJzoo
.E
lu
o.
UJ
J
J

E
L

nein

z
ul
Fz
UJo
fFo
t
UJ
J

oo
oz
l
IJJo
F
Foo(r
ul

=CE
IIJ

tr
r

ja

+
Gl wira von lhnen noch eine '

ll' (UnterkunfUzimmer) in der
Deutschland einschließlich

F",*[,r' 
I

weitere Wohnung
'Bundesrepublik
I Berlin (West) bewohnt ?

al Für Verheiatele, de nichl dauernd gelrennl leben; nein
lst die hiesige Wohnung die vorwiegend
benutzte Wö'hnung derlamilie ? Ja

bl Für alle üüigen Personen . nein
lst die hiesige Wohnung die vorwiegend
benutzte Wöhnung ? la

cl Außerdem lür Eruerbstätige, Schüler/Studenten: nein' 
Gehen Sie vorwiegend von der hiesigen Wohnung
aus zur Arbeit ode--r Schule/Hochschüle ? )a

@ s na sie erwerbsräts,,[#:TlJ:i"Jlllll;]i: :l W::B .

')f!:,:,,'.XZi,#Il:::Jl;,tr",,","'0"''"':";;':ffi [Iiü'
ilellrer? Soldaten, Zivildienstteistende Hausfrau, Hausmann .
Anlwotlen';äö;"; 1 ff!3f?i!!,3'nl,]E,:i;{:ii#il2z, schüre(in), student(in) .

oit Leben Sie übeniviegend von Erwerbs-, Berufstätigkeit
Arbeitslosengeld, -hilte

Rente, Pension '

eigenem Vermögen, Vermietung, Verpachtung, Altenteil '

Zuwendungen, Unterhalt durch Eltern, Eheganen usw '

sonstigen Unterstützungen (2. B. Sozialhilfe, BAföG)

NUR VOM STATISTISCHEN LANDESAMT AUSZUFÜLLEN
Gebunsiahr l1 a) Hauotlach- Erlernter
2..3.u.4.St€lle richlirng(lob) Beruf(11a) Dausr(11b)

Aöeitslätte, Schule/HGhschule (Pendle4
L6nd (12) Gemeindo (12) StraBe (12) Hausnummer (12)

Welche fätigkeit, welchen Beruf üben Sie aus ?

UJIF
Fo
@tr
lrJ

=Gul
IE

lI

-,n-<tV

+
Wn$halts-
ryErg (16) AusgeÜbte Iätigkoit (14
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* siehe Erläuterungen im Haushallsmanlelbogen oder im Erläulerungsblatl

Falls Sie eine
Nebenerweöstätigkeit
ausüben, handelt es
alch um eine

landwirtschaftliche
nichtlandwirtschaft liche

@t

L_.1



Anhang 2

Veröffentlichungsprogramm der Volkszählung 1987

Die Ergebnisse der Volkszählung am 25. Mai 1987 werden vom Statistischen Bundesamt in der Fach-

serie 1: BevöIkerung und Erwerbstätigkeit veröffentlicht. Verlagsauslieferung durch:
Hermann Leins GmbH & co. KG, HolzwiesensLt. 2, 7408 Kusterdingen,
Telefonz 07071/33046, Telexz 7 262 891 mepo d, Telefaxz 07071/33653

Kenn-
ziffer

Preis
DM

9 r70

9 t70

11,30

18,70

13 ,-
15 ,20

15 ,2O

2013103

2013153

201 3104 Heft 4

2013101

2013102

201310s

2013105

Heft 1

Heft 2

Heft 3

Heft 5

Heft 6

Heft 7

Heft I

He ft

Heft

Fachserie 1: BevöIkerung und Erwerbstätigkeit
Einzelve röf fentl ichungen

Volkszäh1ung vom 25- Mai 1987

Ausgewählte Strukturdaten für Bund und Länder

Ausgewählte Eckzahlen für kreisfreie Städte und
Landkrei se

Demographische Struktur der Bevölkerung

TeiI 1 - Altersaufbau nach ausgewählten Merkmalen -
Teil 2 - BevöIkerungsentwicklung, Geburtsjahre,

Familienstand und Staatsangehörigkeit - ..
Sozio-ökonomische Struktur und Unterhaltsquellen
der BevöIkerung, Struktur der Erwerbs-
tätigkeit .....

Struktur der ausländischen Bevölkerung

Religionszugehörigkeit der Bevölkerung

Haushalte

201 31 07
201 3157
2013167

TeiI 1

Teil 2

Teil 3

13,-
17 ,60
19r80

- Bevölkerung in Privathaushalten -
- zusammensetzung der Haushalte -
- Ausgewählte HaushaltstyPen - ...

20r3108

2013158

2013109

2013159

2013110

201 317 0

2013111

201 31 12

201 31 13

2013190

Ergebnisse für nichtadministrative
Gebietsg Ii ede rungen

Teil 1

TeiI 2

Teil 1

TeiI 2

- Ausgewählte Strukturdaten

- zusammengefaßte Daten über Bevölkerung
und Er$rerbstätigkeit

- Sozio-ökonomische und berufliche Gliede-
run9, Schulausbildung

- Wirtschaftliche und berufliche GIiederung,

13,-

19,80

Heft 9 Pendler

Teil 1 - Ausgewählte StrukLurdaten

Teil 2 - Berufs- und Ausbildungspendler -
Heft 1 0 Erwerbstätige

17,60

17 ,60

Berufsausbildung -
Heft 1 1 Schulabschlüsse und Ausbildungsfachrichtungen der

Be vö1ke r ung

15,20

22,80

17 ,60

vorgesehen

vorgesehen

12

13

Methodische Grundlagen der Votks- und Berufszählung
und der Gebäude- und wohnungszählung 1987 1 ) .....

Genauigkeitsprüfungen zur volkszänlung 19871 )

Sonde rveröf fentl ichung
nKartoqraphische Darstellung ausgewähI
tür xieiifreie Städte und Landkreise"

n

Heft TiteI

1 ) Arbeitstitel. -163-

ter Eckzahle
11,7O



Fachserie 1 :
Bevölkerung und Elwerbstätigkeit
Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Die vierteliährlichen Berichte ( z.T. mit langen Reihen) enthalten akluelle
AngabenüberdieEheschließungen,Geborenen undGestorbenen Fernerwerden
dre Wanderungen der Deutschen und Ausländer zwischen den Bundesländern
und über die Grenzen des Bundesgebietes sowie Iortgeschriebene Ernwohner-
zahlen (Bevölkerungsbilanz) nach Bundesländern dargestellt.

lm jährlichen Bericht (2.T. mit langen Reihen und kreisweiserGliederung) wer-
den detaillierre Ergebnisse über die Bevölkerungsentwicklung veröffentlicht.
Nachgewiesen sind u. a. Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen und
Ehelösungen, Geburten, Gestorbene und Wanderungen Dabei wird nach einer
Vielzahl von Merkmalen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsange-
hö.igkeit diflerentziert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer und Kinderzahl der Ehegatten autgeschlüsselt. Die
Gesamtwanderung ist nach Wanderungen über dre Grenzen des Bundesgebietes
und nach der Binnenwanderung untergliedert. Außerdem werden Modellrech-
nungen der Bevölkerung gebracht. Zu Ve.gleichszwecken enthäll der Bericht
bevölkerungsstatistische Zahlen lür das Ausland. Nachgewiesen sind u. a.

Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen, Ehelösungen, Geborene
und Gestorbene. Darüber hinaus ist auch die Entwicklung der Bevölkerung sowie
ihre Zusammenselzung nach Alter und Familiensland dargestellt.

1,S.: Sonderbeiträge (unregelmäßi ge Folse)

Als 1.S.2 liegt die Allgemerne Sterbetafel 1972 lÜr die Bundesrepublk Deut-
schland mit ausführlichen Erläuterungen der Berechnungsmethode und der
Ergebnisse vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nach Staatsangehörigkeit,
Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauer nachgewiesen. Reg,onal
wird nach Bundesländern und z. T. nach kreisfreien Städten und Landkreisen dif-
Jerenziert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln iährlicher Folge bringt diese Reihe eine Fülle von Angaben aus dem Mikro-
zensus über Haushalte und Familren. Sie vermitteln - z. T. in ländrirweise Gliede-
rung - wichtige Strukturzahlen Über Größe und Zusammensetzung der Familien
sowre über die soziaie und wirtschaftliche Situation de. Haushalte.

Reihe 4 : Erwerbstätigkeit
4.1.: Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1.: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mrkrozensus und informierl über
nahezu alle wichtigen Aspekte des Erwerbslebens. Die Erwerbstätigen.
Erwerbspersonen und Erwerbslosen werden u. a. in Bezug zur Bevölkerung
geselzl und nach persönlichen und wirtschaftlichen Merkmalen aufgegliedert
Regional wird z.T. nach Regierungsbezirken untergliedert. lnlernationale Über-
sichten informieren über die Bevölkerung des Auslandes nach der Erwerbstä-
tigkeit, Erwerbspersonen nach der Stellung im Beruf, Wirtschaftsabteilungen
und nach Altersgruppen sowie altersspezifische Erwerbsquoten

4. I .2.: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbed ingu ngen der Erwerbstä-
tigen
Diese Reihe erscheint in zweijä h riger Folge und weist Ergebnisse vorwiegend
aus dem variablen Teil des Mikrozensus nach. U. a. werden Ergebnisse über den
Bildungs- und Ausbildungsabschluß der Bevölkerung, über die Zusammenhänge
zwrschen Erwe.bstätigkeit und Ausbildung bzw. zwrschen Beruf und Ausbildung
sowie über Arbeitsbedingungen und Pendler gebracht. Teilweise werden diese
Angaben auch für Gebietseinherten des Bundesraumordnungsprogramms nach-
gewiesen-

4.2.: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
4.2.1: Struktur der Arbeitnehmer
VierteliährlicherscheinenindieserReiheErgebnisseüberdiesozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer (einschl. Ausländer) in liefer wirt.
schattlicher und regionale. Gliederung (brs zur Ebene der Regierungsbezirke).

Zusätzlich erscheint jährlich ein Bericht mit auslührlichen Ergebnissen -
jeweils mit dem Stichtag 30. Juni - zur Struktur dieser Pe.sonengruppe. Hierzu
zählen insbesondere demographische und eNe.bsslatislische Merkmale wie
berufliche Tät19keit, beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf
Außerdem werden Kreisergebnisse da.gestellt.

4.2.2.: Entgelte und Beschäftigungsdauer der Arbeitnehmer
ln iä h rlicher Fotge werden ln dieser Reihe Ergebnisse der soziälversicherungs-
pflichtig beschättigten Arbeitnehmer nach dem Bruttoarbeitsentgelt, der
Beschäftigungsdauer und weiteren sozialen Merkmalen, wie 2.8. Alter,
Geschlecht, Ausbildung. Wirtschaftszweig und Beruf dargestellt.

4.3.: Erwerbstätigkeit und Arbeitmarkt
ln daeser Reihe werden monatlich die wichtigsten kurzfristigen Daten Über
Erwerbstätigkeil u nd Arbeitsm arkt dargestellt, wie z. B. die Anzahl der E rwerbstä-
tigen, die der Beschäftrgten in ausgewählten Wirtschaftszweigen sowie der
Arbeitslosen und offenen Stellen.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abgeordneten des
Europäischen Parlaments erschetnen in lolgender Gliederung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 'l: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Bundestags-, Europa- und
Landtagswahlen sowie Stru ktu rdaten fü r die B u ndestagswa hlkreise; H eft 2: Vor-
läufrge Ergebnisse nach Wahlkreisen; Hefi 3: Endgültige Ergebnrsse nach Wahl-
kreisen; Heft 4: Wahlbeteiiigung und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach
dem Alter; Hefi 5: Textliche Auswertung der Wahlergebnissei Sonderheft: Die
Wahlbewerber Iür die wahl zum . Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen Irüherer Europa-, Bundestags-, und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die kreisfreien Städte und Landkreise;
HeIt 2: Vorläulrge Ergebnisse nach kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 3:
Endgültige Ergebnisse nach kreisfreien Städlen und Landkreisen; Hetr 4: Wahl-
beterligung und Stimmabgabe der Manner und Frauen nach dem Alter; Heft 5 :

Tertlrche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderhelt Die Wahlbewerber fÜr
die Wahl zum Europäischen Parlament aus der Bundesrepublik Deutschland.

Sonderheft
4O Jahre Wahlen in der Bundesrepublik Deutschland
Dieses Heft enthält die Ergebnisse der Bundestagswahlen seit 1949, der Land-
tagswahlen sert 1946 und der Europawahlen seit 1979 nach Ländern. Außerdem
beinhaltet es Daten über Wahlbeteiligung und Stimmabgabe nach Alter und
Geschlecht.

Volkszählung vom 25. Mai 1987
Die Ergebnisse derVolks- und Berufszählung vom 25. Mai 1987 werden in meh-
reren thematisch gegtiederlen Heften veröffentlrchl. Erne Titelliste steht auf
Anlorderuog zur VerIügung.

Systematiken
Systemarrk der Wirtschaltszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Amrliches Gemeindeverzeichnis tür die Bundesrepublik Deutschland, Ausgabe
1987

Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden und Ver-
waltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland

Staalsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und systemati-
sches Verzeichnis -
Klassifizierung der Berufe ( Systematisches und alphabetisches Verzeichnis der
B eru f s ben en nungen)

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröflentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 7 4OB Kusterdingen, erhältlich.
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